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Das Energiesparmodell 

Ote markante Optik 
mtt der veränderten 
Front und den settli­
chen Schornsteinen 
macht Vorbild und 
Modell zu echten .Hm­
guckern• 

MINITRIX 

Bestellschluss Ist 
der 24. Ma/2002 

www.trix.de 

Modell der BR 4290 Franco-Crosti: Kohle wird anfangs der 50er mit der boo-

menden Wirrschaft immer teurer, und so sucht die DB nach Wegen, den Kohlever-

brauch ihrer Dampfloks zu reduzieren. Probeweise werden zwei neue 

Loks der Baureihe 52 mit Abgasvorwärmern ausgerüstet. Dieses System 

der Ingenieure Franeo und Crosti führt die heißen Rauchgase statt durch 

den Schornstein in einen zweiten Kessel unterhalb des Langkessels. Dort 

erwärmen sie das Speisewas­

ser und strömen erst dann durch zwe1 Die Wogner-Windleit­
b/eche entsprechen 

seitliche Kamine ins Freie. Der normale der Vorbildversion im 
Betriebseinsatz 

Schornstein ist nur noch beim Anheizen 

aktiv. Das vorgeheizte Wasser verbessert 

den Wirkungsgrad und senkt den Kohle­

verbrauch um 20 Prozent- Energiesparmodell anno 1951. Die beiden als 4290 num-

merierren Maschinen sind fast zehn Jahre im Güterzugeinsatz. Die Erfahrungen 

werden später für weitere Franco-Crosti-Lokomoriven der Baureihe 50 genutzt. 

Ebenso innovativ wie seinerzeit das Vorbild ist heute unser Modell. Der präzise 

Zinkdruckguss von Fahrwerk, Kessel und Tender gibt Proportionen und Details 
Anmeldeschluss ist 

so authentisch wieder wie es eben nur Metall kann . Glockenankermotor und der 7 5. April 2002 

Schwungmasse verbergen sich im Kessel und treiben alle fünf Kuppelachsen der Lok 

an - seidenweich und fein regelbar. Die Schnittstelle für einen Digitaldecoder ist im 

Tender platziert. Eine Kurzkupplungskinematik sorgt für vorbildnahen Puffer-an-

Puffer-Abstand zwischen Tender und Wagen. Dass unser Modell für Exklusiv fiir Mitglieder 

Profi-Club-Mitglieder reserviert ist, sichert seine Exklusivitiir im M odell- des Trix-Profi-Ciubs 

bahnmarkt- und ist ein feiner Grund mehr, Mirglied zu werden. 

TRI X 

12406 € 249,QQ 

4§89Mi Einmalige Serie 2002 für 
die Mitglieder des Trix-Profi-Clubs 
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Hand-Arbeit 
Modell und Vorbild zu 

unterscheiden, fällt 

bei der XVIIIHund 
der 23 001 der ,.Fine 

Art" von Trix schwer. 

Preußens erste Eisenbahnstrecke erlebte nach 
dem Zweiten Weltkrieg tiefe Abgründe. Seit 
zehn Jahren ist sie w ieder auf der Höhe. 

Mitteldeutsche Lok-Heimat 
Aus Remisen und Lokschuppen entlang 
der Magdeburg-Leipziger Eisenbahn 
entstanden namhafte Betriebswerke. 

foto: )Org Cho<hoi.!IV 

Die Mitglieder des 
niederländischen 

..Modelspoor 
Collectief' bauen 

nach Schweizer 
Motiven ihre 

HO-Modulanlage. 
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Dammtorbahnhof in Harnburg 
wiedereröffnet 

• Die OB AG eröffnete am 25.Ja· 
nuar 2002 den renovierten 
Bahnhof Hamburg·Dammtor. 
Der von 1901 bis 1903 gebaute 
Bahnhof. liegt an der viergleisi· 
gen Hamburger Verbindungs· 
bahn zwischen Hauptbahnhof 
und Altona. Die Umbauzeit ver· 
längerte sich wegen unvorher· 
sehbarer Risse durch Bomben· 
schäden aus dem Zweiten Weit· 
krieg auf 32 Monate. Das Mau­
erwerk unterden Gleisen warzu­
dem durchfeuchtet. 24 Millio· 

4 MODELll'tSENBAHNER 4 2002 

nen Euro kosteten die Baumaß· 
nahmen. Zur Einweihung ka· 
men der Erste Hamburger Bür· 
germeister Oie von Beust (CDU), 
Bahnchef Hartmut Mehdorn so· 
wie die Staatssekretärin des 
B undesverkeh rsm in isteriu ms. 
Angelika Mertens (SPD). Ein Feu­
erwerk rundete die Eröffnung 
ab. 31 Geschäfte befinden sich 
im neuen Dammtorbahnhof, 
welcher sein altes Holz-Design 
beibehalten hat. Neben S·Bahn, 
RE, IR, IC und ICE durchfahren 

Der Dammtorbahnhof, welcher eigentlich ein Haltepunkt ist, da 
er über keine Weichen verfügt, ist Messe· und Kongressbahnhot 

ihn auch Güterzüge. Die U-Bahn 
unterquert den Dammtorbahn· 
hofund hält in der Nähe am Ste· 

phansplatz. über den Bahnhof 
Dammtorerreicht man die Mes· 
se und das Kongresszentrum. 

c 

I 



--------------------- OB AG ---------------------

Entgleist 
• Am 2. Februar 2002 kam es gegen 
6 Uhr im Handweichenbereich des 
Zwickauer Bahnhofs zu einer Entglei­
sung eines Neigetechnik-ICE. Beim 
Rangieren innerhalb der Abstellanla­
ge hatte ein Teil des vierteiligen Zuges 
schon die Weiche passiert, als ein 
Drehgestell des zweiten Wagens an 

dieser Weiche aus der Schiene 
sprang. Der Zwickauer Hilfszug und 
hinzugezogene Fachkräfte vom Nei­
getechnikzentrum Hofwaren bis Mit­
tagdamit beschäftigt. den Zug wieder 
einzugleisen. Die Untersuchungen 
zur Ursache und zum genauen Her­
gang des Unfalles laufen noch. 

Für das Eingleisen sind schon die Heber angesetzt, Zwickau, 2. Februar 2002. 

----------------------sss----------------------

Verkaufsschlager 
• Die erste von zehn Lokomotiven der Baureihe 185 von Bombardier für die 
BB unternahm am 19. Februar 2002 ihre Jungfernfah rt auf Schweizer Glei­
en. Die bei den SBB unter der Nummer 482000-7 eingereihte Lok leistete 
'orspann vor Güterzug 63632 vom Zürcher Rangierbahnhof Limmattal nach 
)lten - Solothurn und Gerlafingen. Die wohl eher als Angstlok mitgeführte, 
rüne Ae 6/ 6 rollte allerdings mit gesenktem Pantograph hinter der 482 mit. 
'on Gerlafingen nach Solothu rn verkehrten die beiden Maschinen als Lok­
ug. Weiter ging es mit schwerer Last nach Basel und zurück nach Zürich-Lim-
1attal. Weitere Probefahrten fandien am 20. und 21. Februar 2002 statt. 
jrund für den Kauf der Bombardier-Loks ist akuter Lokmangel bei den SBB. 
ntstanden durch die Rückkehr der zehn für SBB-Cargo fahrenden Re465 zur 
-LS Lötschbergbahn (Loknummern 465 009-465 018). 

lie am 19. Febru- ~~{ht©L'- L L-c· ·-- -
ar anwesenden ~ . 
Eisenbahnfoto- · . 

Jrafen waren sich . · 
in der Mehrzahl 

darüber einig, 
lass der von SBB­

Cargo gewählte 
.nstrich dem kan­

tigen Lokkasten 
:in gefälliges und 

einprägsames 
Erscheinungsbild 

verleiht. ... 

STANDPUNKT 

Zwischen Tag und 
Traum Genießen 

Das Vorbeidonnern einer 44 mit schwe­
rem Erz- oder Kohlenzug am Haken ist ein 
elementares Erlebnis, wie vieles andere 
auch unwiederbringlich. Filme, Videos und 
Tonbandaufnahmen helfen da als Gedächt­
nisstütze. doch die ganz 
persönlichen Eindrücke 
können sie nur in Ausnah­
mefällen ersetzen oder, 
besser noch, verstärken. 
Das Fatale unserer Existenz 
ist halt. dass wir zumeist 
erst dann etwas zu schät­
zen wissen, wenn es aus un­
serem Alltag verschwunden 
ist. Das wird, da braucht man keine prophe­

tische Gabe, mit jetzt modernen Lokomoti­
ven und Triebzügen nicht anders sein. Jede 
Generation hat eben mit den prägenden 
Impressionen hauptsächlich in jungen Jah­
ren ihren eigenen Alltag und das ist auch 
gut so. 

Die M odellbahn hilft uns in gewisser 
Weise aus diesem Dilemma. Wir können 
Zeitreisen unternehmen, dank elektroni­
scher Innovation die Miniaturen nicht nur 
sehen. sondern auch mit immer stimmige­
ren Geräuschen hören und eigentlich auch 
schon riechen. denn neben den Rauchge­
neratoren ist Echtdampf selbst in der Bau­
größe HO nun schon keine Hexerei mehr. Ei­
ne Traumwelt? Vielleicht. aber eine. die sich 
ihre eigene handfeste Wirklichkeit schafft. 
Sie zwischen Tag und Traum mitallihren in­
dividuellen Facetten zu genießen, ist auch 
nicht zu verachten. 

Und keine Sorge: Ob dieserTagträume­
reien ist keinesfalls das runde Jubiläum des 
MODELLEISENBAHNER vergessen: Exakt im 
Septemberfeiern wir 50-Jähriges. Wie? Ab­
warten, lassen Sie sich überraschen! 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 
--·--·-·-··· _","" __ , _ ,_","," __ " ..... -................... , _ , __ ",,_," , ................................ ................................................ -................ -·-·-·-·--.. --.. .. 

---------ÖSTERREICH---- --- --

Unfall mit "Rollender Landstraße" 
• Sechs Menschen fielen einem Zusammenstoß zweierlüge am 26. 
Februar 2002 bei Warnpersdorf südlich von W ien zum Opfer. Un­
fallursache sei ein technischer Defekt gewesen: Ein aus Süden kom­
mender Güterzug konnte im Bahnhof Warnpersdorf nicht anhalten 
und fuhr auf der eingleisigen Strecke, eine Ausweichroute der Süd­
bahn, auf die stehende .. Rollende Landstraße" auf. Die beiden Loko­
motiven stießen mit einer Geschwindigkeit von etwa 30 km/ h zu­
sammen. Bei dem Aufpral l wurde der hinter der Rola-Lok eingereihte 
Liegewagen zerquetscht und aus dem Gleis geworfen. Die LKW-Fah­
rer, die überwiegend aus Ungarn stammten, wurden eingeklemmt 
und mussten mit schwerem Gerät befreit werden. 

Ein Aufprall mit der vermeintlich geringen Geschwindigkeit von 30 kmjh 
reichte aus, um den Personenwagen vol lkommen zu demolieren. 

----------OB REGIO ---- - --- --

612 auf der oberen Ruhrtalbahn 

• Auf der KBS 435 Hagen - Warburg 
-Kassel, die zum Teil der oberen Ruhr­
talbahn folgt, werden die 628- und 
218-Wendezug-Umläufe nach und 
nach von Triebwagen der Baureihe 612 
übernommen. Bis April werden insge­

Perlen vor die Säue? Spart man 
sich bei der OB AG damit auf ele­
gantem Weg das Einschalten der 
störanfälligen Neigetechnik? Vor 
dem Jahr 2006 müssen die 61 2-Zü­
ge sich jedenfalls nicht beweisen. 

samt zwölf Fahrzeuge eingesetzt. Im Jahr 2003 sollen die Modernisierung 
der Bahnhöfe und der Ausbau der Strecke beginnen, so dass voraussicht­
lich ab 2006 mit eingeschalteter Neigetechnik gefahren werden kann. 

Am 11. Februar 2002 gingen die Güterbühne und das Personenwa­
gen-Fahrgestell der Bergstrecke der Oberweißbacher Bergbahn auf 
den Weg zur Aufarbeitunq bei der Schweizer Firma Doppelmayr in 

Thun. Hier die Güterbühne auf dem Transport durch Meilenbach 

6 MOCHlEISENBAHNER 4/ 2002 

Die tschechische Staatsbahn CD wird laut eines Regierungs­
beschlusses vom 5. Februar 2002 in zwei staatliche Aktienge­
sellschaften aufgeteilt. Eine Gesellschaft betreut den Güter­
und Personenverkehr. die andere Verwaltung und Infrastruktur. 

Am 21. Februar begann die Sanierung der I CE-Strecke Harn­
burg-Hannover. Die nächsten zwei Monate wird es Verspätun­
gen und Zugausfälle geben. Die OB AG hat ein Info-Telefon ein­
gerichtet. 

TGVOstkommt: ln Frankreich haben die Bauarbeiten füreine 
neue 300 Kilometer lange TGV-Strecke zwischen Paris und 
Metz begonnen. Nach Fertigstellung der 3~ Milliarden Euro 
teuren Strecke im Jahr 2006 soll die Fahrzeit Paris - Frankfurt 
dann untervierStunden liegen. Spätersoll die StreckevonMetz 
bis nach Strasbourgverlängertwerden, wodurch auch die Fahr· 
zelt nach München verkürzt würde. 

DererstelnterConnex fuhr am 27, Februar 2002. Connex das 
deutsche Tochterunternehmen der französischen Vivendi­
Gruppe, bietet einen durchgehenden Zug auf der Strecke Ge­
ra - Berlin - Rosteck und zurück (morgens nach Norden, 
abends nach Süden) an. Mit OB-AG-Zügen ist mehrma iges 
Umsteigen nötig. und Gera ist seit längerem nur noch Haltvon 
Reglonalzügen. Connex hat die Fahrplantrasse vom 1.März bis 
15. Dezember gebucht. Um sich zu bewähren, müsse der Zug 
zu 50 bis 60 Prozent ausgelastet sein. Fahrkarten werden im 
Zug zu Preisen verkauft. die weniger als die Hälfte des regulä· 
ren OB-AG-Tarifs betragen. Bei Connex hat man auch schon an­
dere Relationen im Blick: Berlln - Rügen oder Berlln - Zittau, 
Ruhrgebiet-Dresdenoder Ruhrgebiet- Harz- Berlin. 

DieAutozüge nach Sy/t erhalten ein neues Terminal. Baube­
ginn in Nlebüll war am 19. Februar 2002. Die Kosten belaufen 
sich auf 1,5 Millionen Euro. Der Urlaubsverkehr soll nicht be­
hindert werden. Dem Bau ging jahrelanger Streit voraus. ob die 
Autoverladung nach Klanxbüll im Norden verlagert werden 
soll. Jetzt werden Fakten geschaffen. 

ZahlreicheSignalemftÖI/ampen gibt es noch im britischen Ei· 
senbahnnetz. Alle sieben Tage müssen sie nachgefüllt werden. 
Frühestens in fünf Jahren kann das letzte antiquierte Signal au­
ßer Dienst gehen. Einstweilen enthüllen die Medien neue 
Missstände über den Zustand des vernachlässigten britischen 
Schienennetzes. Nach mehreren schweren Unglücken und der 
Pleite der Netzgesellschaft Railtrack erfolgt eine realistische Be­
standsaufnahme. Die Fahrgäste erregen sich Inzwischen uber 
andere Schlamperelen: Anfang Februar erklärte ein Lokführer 
zwischen Bristol und Edinburgh, er müsste umkehren. da erfür 
eine Umleitungsstrecke nicht streckenkundig sei. Die Bahnge­
sellschaft Virgin Trains verteidigte das Verhalten. 



Die Röbeler 
52 8029, die letzte 

in Schlauroth aufge­
arbeitete Regel­
spur-Dampflok, 

passierte bei der 
Rückfahrt aus ihrem 

Winterquartier bei 
EKO in Eisenhütten­
stadt am 5. Februar 

2002 Altronft. 

Kooperation im Güterverkehr beabsichtigen SNCF und OB 
AG. Die Vorstände beider Bahngesellschaften unterzeichneten 
Ende Januar einen Kooperationsvertrag. Mehrsystemloks sol­
len zukünftig eingesetzt werden, damit der zeitraubende und 
kostspielige Lokwechsel an der Grenze entfallen kann. SNCF 
und DBAG streben an, den Güterverkehr auf der Schiene zwi· 
sehen den Ländern binnen fünf Jahren zu verdoppeln. 

DB Cargo will in Baden-Württemberg weitere 30 Güterver­
kehrsstellen bis Jahresende 2002 stilllegen. Betroffen sind un· 
ter anderen Biberach (Riss), Donaueschingen, Friedrlchshafen, 
Kehl. Neustadt und Ravensburg. Die Landtagsgrünen forderten 
die Landesregierung auf, private Setreiber zu unterstützen, die 
bereit sind, die betroffenen Regionen zu bedienen. 

DB AG tritt nach Herstellern: in der Berliner Konzernzentrale 
ist man es leid, Immer Alleinschuldige für Beschwerden der 
Kunden zu sein. Jetzt greift man in Berlin öffentlich die großen 
Hersteller Bombardler, Siemens und Alstom an und macht sie 
für eine Vielzahl der akuten Probleme verantwortlich. 

Laut Magazin Focus sei es strategisches Ziel der OB AG, Wett· 
bewerb auf der Schiene zu verzögern und zu verhindern. Dafür 
gab man bei der Unternehmensberatung McKinsey eigens ei· 
ne Studie in Auftrag. Methode der Wahl: Gezielte Lobbyarbeit 
bei Abgeordneten und Ministern. 

Ein schwerer Unfall ereignete sich am 16. Februar 2002 im 
Rangierbahnhof OsnabrOck. Die Stadt am Fuß des Teutoburger 
Waldes entging nur knapp einer Katastrophe. Die Lok und acht 
Wagen eines Chemikalienzuges entgleisten an einer Welche. 
Vier Wagen stürzten um. Einer, gefüllt mit der giftigen Chemi· 
kalie Acrylnltlrll, riss auf und geriet in Brand. 170 Feuerwehr· 
männer konnten sowohl eine Explosion als auch das Ober· 
greifen des Feuers auf weitere Wagen verhindern. 

Die Konflikte bei der niederländischen NS sind vorläufig bei· 
gelegt. Im Rahmen der Streitigkeiten zwischen NS·Direktion. 
Gewerkschaften und Regierung mussten zwei Direktoren und 
der gesamte Aufsichtsrat ihre Posten räumen. 

Alstommussderbelgischen SNCB Schadenersatz zahlen. Die 
80 bestellten und in Barcelona produzierten zweiteiligen Trieb· 
wagen der Baureihe 41 weisen erhebliche Produktionsmängel 
auf, und auch die vereinbarten Lieferfristen konnten nicht ein­
gehalten werden. 

Im Auftrag der belgischen Regierung prüft die SNCB die Re· 
aktivlerung mehrerer vor Jahren stillgelegter Strecken. Wie Ob· 
lieh sollen aus Gründen der Gleichberechtigung in beiden Lan· 
desteilen VIaanderen und Wallonien gleich viele Kilometer 
wieder in Betrieb gehen. 

- MAGNETISCHES SCHWEBEN -

Das Gezerre 
geht weiter 

• Das Tauziehen um die Realisie· 
rung des Metro· beziehungs· 
weise Transrapids findet kein En· 
de. Nachdem Verkehrsminister 
Bodewig eine von parteipoliti· 
sehen Präferenzen unabhängige 
Fördermittelzuteilung zusicherte, 
gibt es in Bayern neue Bedenken­
träger. Während die NRW-Lan­
desregierung die Strecke von 
Dortmund nach Düsseldorf jetzt 
auch noch bis Köln verlängern 
möchte und sich zuversichlich 
zeigt. bis zur Fußball-Weltmeis­
terschaft 2006 den Betrieb auf­
nehmen zu können. tauchen in 
München neue Probleme für die 
bayerische Landesregierung auf: 
Der rot-grüne Münchner Stadtrat 
lehnt die Transrapidstrecke zum 
Flughafen ab. Als Gründe nannte 
man die eigene angespannte 
Haushaltslage und unsichere 
Bundeszuschüsse. Beinahe zeit· 
gleich legte die Gewerkschaft 
Transnet ein .. Un-machbarkeits· 
papier" vor, in dem sie die Mag· 
netschwebebahn·Projekte für 
verkehrspolitisch unsinnig erklärt. 
Der Transnet-Vorsitzende Nor­
bert Hansen mahnt dringlichere 
verkehrspolitische Entscheidun­
gen wie Ausbau und Sanierung 
des Münchner-S-Bahnnetzes an. 
Zuguterletzt verlangt inzwischen 
Jürgen Rüttgers, Vorsitzender der 
NRW-CDU, den Bau des Eurora· 
pid statt des Metro rapid, der den 
Rhein-Ruhr-Raum mit Amster­
dam verbinden soll. 

Modelleisenbahn-Fachgeschäft 
Bem na Hohmann 

Friedrich·Ebert-Straße 34 
38820 Halberstadt 

Tel.: 03941/611061 
Fax: 0 39 41/57 08 07 

Modelleisenbahnfachgeschäft, 
von ldee+Spiel, Markt Intern und den 

Herstellerfirmen empfohlen. 

Das w'w Top-Preise haben, dass hat sich Ja 
lWisehenzeiUich herumgesprochen. Wir 
möchren nun diese Zeitungsanzeige nutzen, 
um unsere s1ändig wachsende Kundschaft 
für die Treue und für das Entgegengebrach· 
te Vertrauen zu bedanken. 

Unser Fachgeschäft ist ein angesehenes 
Unternehmen bei unseren Kunden und bei 
~en Herstellerflrmen. serVJoe und Kunden­
freundlichkeit und schnelle Lieferung wer­
den bei uns GROSSGESCHRIEBEN. 

Wir bieten unseren Kunden einen KOSltN· 
LOSEN Preisbilllog und sündige Angebo­
te per Telefon oder Kundenrundschreiben 
an. Eine PORTDFRBE Lieferung kann ver· 
elnbar1 werden, eine KOSltNLOSE Fax· 
und Bestelllufnummer für unsere Stamm­
kunden an. 

Aus unserem lntmret·Gästebuch: 

Frank R. Erfurt schreibt: 
. Echf supM LAllen, schnelle Ueferung 
und bomben s.rv~." 

Tony s. Gardeleben schreibt: 
.m-FacllgesdJill wurde mir emp­
fiiiiiMI, nun /ul tet:ht ge/Ubt, eln ICht 
gellrtsF~ 

Frank J. aus der Altmark sc:lnibt: 
.Tollfr LHen lllld ~ lcelne 
,.,.""..".,. 

Kalla sdnibl: 
• Wlttlich eine Super·Spitzen·/lomeplge. 
116/Je Ugelang im lntemet noch einem 
TT-Shop gesucht-Ich bin begelstert ... SA· 
GENHAFT." 

OIIIJ • 
• AIJQ s.rtlics und Kundenfreundlichkelt 
wird h,_, ulrr Gro8gnchrleben, es Ist 

Mal eln sch6nes Geliihl dieses Ge­
schlft zu besuchen. • 

Spur n-Fan aus HBS sdlrelbt: 
. Ein SUPER-Auftritt im Internet, a/Hr wer 
den t..den In H.tlbetstldt IHtrltt, sotne 
getHJg lait mitbringen. •• man lclnn ein· 
IM:h nur lriumen und mllllftl. Ins Zu· 
llelllkwti_, ist rle$ig, ellmso die 
IM:hllcbe und lreundlir:he s.r.tung des 
Tums. Ein lll!suclllotrnt sich auf fed«r 
Fall und Uiner wird entUuscht sein. • 
Na...,M.aus-scllrcibt: 
•Ich bin •bs<JiutwNftllc-. 116/H nur Z 
11 Ktlntaltt mit dem Fachgeschjft gelubt, 
aber das Entgegenkommen und der SM· 
vlce, der mir sogar pM Te/Mon gH~Jten 
wurde, übertrifft so ziemlich alle Ge­
scMfte, die Ich bisher kennen gelernt 
habe. Phantastisch. • 

Wllll L by ldee+Spiel schreibt: 
,.Liebe Frau Hohmann, wir sind von Ihrer 
HP begelstett. Schline Grii8e aus Hlldes· 
helm.• 
Martln F. aus Veckensteclt schreibt: 
Ich find diesen Laden einlaclr oberput, 
und dies Ist einlaclr der IHJm t..den weit 
ulld breit, Ich IUbe imer schon SQ elMn 
11u1en Laden gesucht, der mir hilf!, -
ldt "'*-odlx Fragen habe •• 

RÜCKRUFAKTION 
03941-611061 

auch Sie Kunde im Fachgeschäft 
HeTIIna-Ho~•marm·, lassen Sie sich 

heute registrieren und Sie erhalten 
heute unsere Aktionsliste zuge· 

der Katalog 2002 erscheint vor· 
l awlsictlllich im April 2002. Unsere regl· 

Kunden erhalten den Katalog 
gratis nach Drucklegung zugeschickt. 

Aktuelle Preise und Angebote erfahren 
Sie unter 03941·611061. 
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' 
Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 
Fragezeichen dieses Monats beantwortet, 
kann eines von 20 Videos gewinnen. 

foto: Belingrodl 

Der Fotograf zog am 5. August 1938 zeitig los, um die Begeg­
nung zweier Schnellzüge auf freier und glücklicherweise zwei­
gleisiger Strecke festzuhalten. Gegen 7 Uhr konnten sich die Lok­
personale des 0 307 Basel - Oortmund, der hier von links 
kommt, und des 08 Berlin - Köln bei Oüsseldorf begrüßen. Der 
Berliner Zug wird von der in Hannover Ost beheimateten 03 259 
bespannt, der 0307 von 18319, einer Maschine aus Koblenz-Mo­
sel. Oie BR 03, in der Unterhaltung einfacher, löste ab Mitte der 
30er-jahre die 18 in diesem Bw und damit auch vor ihrem Para­
dezug, dem Rheingold, ab. Oie 18 waren zuletzt oft nur noch 
wild besetzt, also ohne Planpersonal, so dass die Pflege der ed­
len Renner mit Vierzylinder-Verbundtriebwerk und 2,10 Meter 
hohen Treib- und Kuppelrädern zu wünschen übrig ließ. Das än­
derte sich erst, als die 20 Maschinen ihre Heimat am Rhein ver­
ließen und sich im Norden Deutschlands einer Kur und guter 
Pflege im Dienst erfreuten. Wir möchten von Ihnen die Länder­
bahnbezeichnung der badischen Sehneli­
zuglok und die norddeutsche Stadt wissen, 
von deren Bw aus die Loks von 1942 bis 
1945 eingesetzt wurden. 

Schkken Sie die richtige LOsung bitte bis zum 1 s. April 2002 auf 
einer Postkalle an den MOOELLEISENBAHNER, MEB·Verlag, Stich· 
w011 Fragezeichen, Biberacher Straße 94, 88339 Bad Wald~. Un· 
ler allen richtigen Einsendungen werden 20 Exemplare der Video· 
Kassette .Bernina·Express· aus der Riogrande-Videothek verlost. 
Oer Re<htsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner wer· 
den S<hrifll ich benachrichtigt. Oie richtigen Antworten im ~bru· 
arheft lauteten .swiss·Express• und . Re4/411". Oie 20 Exemplare 
. Eine Dampflok entsteht- Der Wiederaufbau der 64491" haben 
gewonnen: Bruno Kindle, CH·8820 wadenswil; Bernhard Neisius, 
65599 Oornburg; Werner Munk, 12049 Berlin; jonas S<hönle, CH·7180 Oisentis; Bertram Gallati, CH· 
8645 jona SG; Klaus Stefaniak, 06366 Köthen; Robert Mosberger, CH·8303 Bassersdorf; H. Schlie, 
09224 GrOna/5achs.; Rainer Kaiser, 74226 NOrdhausen; Helga und Volker Oste~ 63791 Karlstein; 
Waller Back, 73066 Uhingen; Friedel Helmich, 93339 Riedenburg; Hannes HO!ll, A·1090 Wien; Sam. 
Burki, CH·3250 Lyss; Iom Hachmann, 22587 Hamb\Jfg; Bernd Rossler, 87600 Kaufbeuren; Hans HOni, 
CH·8808 Pfäfflkon; j. Maasland, Nl·2871 KA S<hoonhoven; ßfuno Weber, CH·S723 Teufenthai AG; 
Hans Bosshard, CH·3098 KOniz/S<hliern. 
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-------- OB AG/SNCF--------

Neue Kooperation 
e TGV + ICE ~ HTE? Die DB AG und die französische SNCF arbei­
ten an einem gemeinsamen Hochgeschwindigkeitszug High 
Speed Train Europe (HTE). Bahnchef Mehdorn erklärte. das Projekt 
liege im Zeitplan. Demnach soll 2010 der Zug grenzüberschrei­
tend mit maximal 300 km/ h durch Europa fli tzen. Neben der 
automatischen Umstellung auf die verschiedenen Stromsysteme 
wird ein neu es Leitsystem benötigt. Dafür erproben Deutschland, 
Italien und die Schweiz ein neues Verfahren, das mit einem Mo­
bilfunksystem und elektronischen Kilometersteinen arbeitet. Es 
könnte 14 verschiedene Sicherungssysteme ablösen. Untersucht 
wird außerdem, ob der HTE auch Spurwechsel-Einrichtungen er­
halten kann, mit denen er nach Spanien fahren könnte. 

Auch von Ulm ous werden jetzt Lud mi/los eingesetzt: 
232562 am 12. Februar 2002 im She/1-Tank/ager 

Altmannshofen. 

------ PRIGNITZER EISENBAHN------

PEG-Prototyp 
• Die Prignitzer Eisenbahngesellscheft (PEG) setzt seit dem 2. Ja­
nuar 2002 den von lmotrans übernommenen Talent-Prototyp im 
Planverkehr ein. Das Fahrzeug trägt die Bezeichnung VT643.07. 
Damit Ist es bereits integriert in das Nummernschema der seit De­
zember im Ruhrgebiet auf den Strecken Oberhausen- Duisburg­
Ruhrort und Oberhausen - Bottrop - Dorsten eingesetzten Ta­
lent-Triebwagen, die als VT 643.01 bis 643.06 bezeichnet werden 
sollen. Für den übernommenen Prototyp hat die PEG in ihrer 
Stammregion in Brandenburg einen eigenen Umlaufplan aufge­
stellt. der Fahrten aufder RB 73 Meyenburg - Pritzwalk - Neustadt 
vorsieht. Einmal täglich am späten Vormittag wird ein Zugpaar 
Pritzwalk- Putlitz gefahren, da VT 643.07 in Putlitz betankt wird. 

Der Talent-Prototyp fährt inzwischen als 634.07 für die PEG. 



-----BERLINER VERKEHRSBETRIEBE------

100 Jahre Berliner U-Bahn 
e Unter dem Motto .Berliner U­
Bahn - Die ersten 100 Jahre· 
wird in diesem Jahr der 100. Ge­
burtstag der Berliner U-Bahn be­
gangen. Die Feiern betreffen 
allerdings nur das Kleinprofilnetz 
(Wagenbreite 2,30 Meter, 
Stromschiene von oben bestri­
chen, heutige Linien U1, 2, 4, 12, 
15) der U·Bahn. Der erste Ab­
schnitt des Großprofilnetzes, 
Hallesches Tor- Stettiner Bahn­
hof, (Wagenbreite 2,65 Meter, 
Stromschiene von unten bestri­
chen, heutige Linien U5 - U9) 
wurde erst am 30. Januar 1923 
eröffnet. Das Festjahr wurde am 
15. Februar 2002, in Anwesen­
heit von Bundesverkehrsmini­
ster Kurt Badewig und des Re­
gierenden Bürgermeisters Klaus 
Wowereit. mit einer Nachstel­
lung der sogenannten Minister­
fahrt vom 15. Februar 1902 ein-

geleitet. An diesem Tag hatte für 
zahlreiche Vertreter des öffent­
lichen Lebens in Berlin, unter 
Führung des preußischen Mini­
sters für öffentliche Arbeiten, Dr. 
von Thielen, eine Sonderfahrt 
stattgefunden. Die aktuelle 
Sonderfahrt führte mit einem hi­
storischen U·Bahnzug aus den 
Jahren 1925/ 26 (Typ Al, Tw 7 + 
Bw 737 + Tw 262 + Bw 722 + Tw 
294) und dem modernsten Ver­
treter der Kleinprofilfahrzeuge 
(Typ HK, Baujahr 1999)vom heu­
tigen U-Bahnhof Warschauer 
Straße zum U·Bahnhof Mö­
ckernbrücke undsomit überdas 
durch Berlin-Kreuzberg führen­
de alte Hochbahnviadukt Am 
18. Februar 2002, auf den Tag 
genau 100 Jahre nach der offi­
ziellen Inbetriebnahme des ers­
ten sechs Kilometer langen 
Streckenabschnitts vom Stralau-

f04o Neurronn 

Auf dem Weg zum Olympiastadion hält TW7 im Bahnhof Prinzenstraße. 

erTorzum Potsdamer Platz, wur­
de, neben Sonderfahrten mit 
dem historischen Al-Zug und ei­
nem Markt am U-Bahn-Mu­
seum im Bahnhof Olympia­
stadion, am U-Bahnhof Schlesi­
sches Tor eine Gedenktafel ent­
hüllt. Weitere Höhepunkte in 
diesem Jahr sind der BVG-Ak­
tionstag am 25. August 2002 
mit Werkstattbesichtigungen, 
Führungen durch U-Bahn-Tun­
nel, Fahrzeugausstellung und 
Fahrzeugparade sowie die Ein-

sätze historischer U-Bahn-Züge 
im Personenverkehr an jedem 
dritten Sonntag im Monat zwi­
schen März und Dezember. 
Außerdem erhält der U-Bahn­
hof Nollendorfplatz (Hochbahn) 
am 11. M ärz 2002 seine Im 
Zweiten Weltkrieg zerstörte 
Kuppel zurück Genaue Infor­
mationen, auch zu weiteren Ver­
anstaltungen, sind im Internet 
unter www.bvg.de und unter 
der Rufnummer (030) 19 44 9 
(BVG Call Center) erhältlich. 

-------------------5-BAHN-BERLIN -------------------

Neuer Museums-Triebwagen 

Die Museums-Fahrzeuge ET/EB 167006 und ET/EB 167072 unternahmen am 2. und 3. Februar 
2002 erste Sonderfahrten vom Ostbahnhof nach Wannsee, Spandau und Königs Wusterhausen. 

• Die BerlinerS-Bahn verfügt seit dem 2. Febru­
ar 2002 über einen weiteren historischen $­
Bahn-Triebwagen für Sondereinsätze in und um 
Berlln. in der S-Bahn-Hauptwerkstatt Berlin-Schö­
neweide wurden in mühevoller Kleinarbeit ge­
meinsam mit dem Verein Historische S-Bahn­j Berlin und der BerlinerS-Bahn GmbH zwei Vier­

- telzüge der Baureihe 167 (Rundkopf) betriebsfä­
~ hig restauriert. Bis 1943 lieferte die Industrie rund 
i 200 Viertelzüge der Baureihe 167. die den letzten 

Entwicklungsstand im deutschen Triebwagenbau 
vor dem Zweiten Weltkrieg darstellen. 

14. Große WEINHEIMER AUKTION für EISENBAHNEN der SPURWEITEN H0/00 
in We inheim a. d . Be rgstraße, Ro lf-Engelbrecht-Haus, Breslauer Straße 40, am Samstag, 13. April 2002 

ZUR VERSTEIGERUNG KOMMEN: 
LOKOMOTIVE . PERSONE WAGE ' · GÜTERWAGE . KATALOGE U D ZUBEHÖR 

Zu dieser Auktion wurden umf<mgreiche Sammlungen von hervorragender Qualität eingeliefen. 
Viele interc!>sante Objekte der Firrnen Märklin, Flei!>chmann, Röwa, Roco, Trix. LilipuL Lima. Rivarossi. Jouef 

Das A ngebot umfallt weit über 1300 Positionen. 

30 JAHRE WEINHEIMER AUKTIONSHAUS 
AUKTIONSKATALOG inc l. Ergebnisliste erhalten sie gegen Zahlung von € 13.- in Scheck oder Banknoten. 

- EI LLEFERU GEN JEDERZEIT MÖGLICH - JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 
- IHR VORTEIL - BERATU G U D I FORMATIONEN - EI WEG NACH WEIN HEIM LOH T SICH IMMER -

WEINREIMER AUKTIONSHAUS ROLF RICHTER - AUKTIO ATOR u D SACHVERSTÄNDIGER 

Postfach 101248 · D-69452 Weinheim · Tel. 06201 I 15997 Fax: 06201 I 182 89 1 
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Ein Star kehrt 
zurück: Am 
Montag, 18. Fe­
bruar 2002, 
machte 18201 
ihre erste Pro­
befahrt nach 
der überstan­
denen Haupt­
untersuchung 
von Meiningen 
nach Oberhof. 

------------CITY-BAHN CHEMN ITZ ------------

Triebwagen rollen an 
• Seit M itte Februar verkehren in 
Chemnitz die ersten zwei von insge­
samt sechs Regle-Variobahnen der 
City-Bahn Chemnitz GmbH. Sie sind 
für den Einsatz auf der Strecke 
Chemnitz Hbf- Stellberg nach dem 
so genannten Chemnitzer Modell 
vorgesehen. Die vollklimatisierten 
Fahrzeuge sind als Straßenbahn und 
als Eisenbahnfahrzeug zugelassen. 
Dazu weisen die von Bombardier 
Transportation Bautzen gefertigten 
Triebzüge der Baureihe 6 NGT-LDZ 
einige Besonderheiten gegenüber 
den bei der Chemnitzer Straßen-

Zur Zeit fahren die Regio -Variobahnen auf dem Chemnitzer 
Straßenbahnnetz, hier am 17. Februar 2002 auf der Linie 4. 

bahn eingesetzten Fahrzeugen auf. Die rot-vio­
lett lackierten Zweirichtungs-Fahrzeuge besitzen 
zwei zusätzliche Bedienpulte, lndusi, Zugfunk 
und ein drittes Spitzen licht. Acht Radnabenmo­
toren mit jeweils 85 kW sorgen für eine Spitzen­
geschwindigkeit von 80 km/ h. Beim Wechsel 
vom Straßenbahnnetz auf Eisenbahngleise wer­
den automatisch lndusi und Geschwindigkeits­
regelung aktiviert, die Warnglocke ab- und die 
Zweiklangfanfare zugeschaltet sowie Schluss­
und Spitzenlicht eingeschaltet. Zwischen Haupt­
bahnhof und Altchemnitz nutzen die im 30-Mi-
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nuten-Taktverkehrenden Züge die Straßenbahn­
gleise und ersetzen dadurch die derzeitige Linie 
6. Auch für die Strecke St. Egidien - Stollberg, 
ebenfalls durch die City-Bahn betrieben, sind 
Triebwagen in Auslieferung. Drei Regioshuttle, 
von Stadler Pankow gebaut. befanden sich M it­
te Februar zur lnbetriebsetzung in Velten. Die 
Triebwagen besitzen Zugzielanzeigen außen 
und innen, Mehrfachtraktionssteuerung, Schrau­
benkupplung und City-Bahn-Farbgebung. Der 
Einsatzbeginn der Triebwagen ist auf beiden Li­
nien für den 15. Dezember 2002 geplant. 

Vorerst 30 Lokomotiven der 
1044.2 erhalten eine 
Funkfernsteuerung und sol­
len nach dem umbau als 
Reihe 1144 unter Beibehal­
tung ihrer Ordnungsnum­
mer geführt werden. Die 
umgerüsteten Lokomotiven 
sollen ausschließlich auf 
der Brennerstrecke zum 
Einsatz kommen. 

--- ALPENTRANSIT ---

Unfall in Chiasso 
• Ein aus Italien kommender Gü­
terzug entgleiste am 21. Februar 
2002 um 23 Uhr auf der Einfahr­
weiche des Rangierbahnhofs Chi­
asso. Der von einer Lokomotive 
der Italienischen Staatsbahnen 
(FS) gezogene Containerzug stieß 
in der Folge mit einer langsam 
entgegenkommenden FS-Ran­
gierlokomotive zusammen. Fünf 
Wagen entgleisten und prallten 
auf ein ehemaliges Stellwerkge­
bäude, in dem sich heute ein Per­
sonalaufenthaltsraum befindet. 
Zwei Lokführer kamen ums Leben 
und fünf Personen wurden ver­
letzt. drei davon schwer. Lokomo­
tiven, entgleiste Wagen sowie Si­
cherungsanlagen und die Bahn­
stromeinrichtungen wurden stark 
beschädigt und die internationale 
Strecke für mehrere Tage unter­
brochen. Diegenaue Ursache des 
Unglücks war bei Redaktions­
schluss noch nicht geklärt. Grenz­
überschreitende Züge wurden 
vorübergehend teilweise bis Chi­
asso geführt und die Passagiere 
von dort mit Bussen nach Como 
gefahren.Andere wurden überdie 
Lötschbergstrecke umgeleitet. 
Der Innerschweizer Verkehr war 
von den Unterbrechungen nicht 
betroffen. Am 22. Februar 2002 
um 6.30 Uhr ging im unglücklichs­
ten Moment in Colmegno, zwi­
schen Luino und Pino-Tronzanno, 
ein Erdrutsch auf Straße und Bahn­
trasse nieder, so dass auch diese 
Verbindung Schweiz - Italien vor­
übergehend unterbrochen wur­
de. Am Samstagmittag konnten 
die internationalen Züge wieder 
zwischen Mendrisio und Como 
auf einer Spu r in langsamer Fahrt 
von einer Diesellok geschleppt 
werden. Damit wurde das zwei­
malige Umsteigen verm ieden. Bis 
zur Aufnahme des Norm albe­
triebs dauerte es noch, da die Si­
cherungsanlagen Chiasso beschä­
digt waren. Hingegen war die Lu i­
no-Strecke immer noch unterbro­
chen und es sollte rund drei Wo­
chen dauern, bis die Strecke wie­
der normal befahrbar sei. Gleis 
und eine Brücke wurden durch 
den Felssturz verschoben. 



.muc;Affißb 
~ TOP: Rolli-freundlich 
. I . Es ist für Rollstuhlfahrer kompli-
ziert genug, am Bahnverkehr teilzu­
nehmen, an eine Reise im Schlafwa­
gen war bisher nicht zu denken. Enge 
Gänge und schmale Abteile machen 
Rollstuhlfahrer chancenlos. Mit der Ar­
beitsgemeinschaft der Clubs Behinder­
ter und ihrer Freunde e. V. und dem 
Fahrzeugbau Halberstadt entwickelte 
OB Autozug den ersten rollstuhl-geeig­
neten Schlafwagen (Bvcmbz249.1) 
Vorläufig wird er im Verkehr nach Pa­
ris eingesetzt. Im Sommer soll er nach 
Kopenhagen und zwischen Dortmund 
und München rollen. 

1 FLOP: Stilles Örtchen? 
'V Sollten Sie in Nürnberg umstei­
gen müssen und dort einen längeren 
Aufenthalt haben, dann sollten Sie im 
Zug noch schnell das stille Örtchen 
aufsuchen. Denn im derzeit im Umbau 
befindlichen Hauptbahnhof hatte der 
Architekt in seinen Planungen die Toi­
letten einfach vergessen! Derzeit be­
hilft man sich mit Containerklos, die 
nicht ganz einfach zu finden sind. Das 
Toiletten-Problem habe man nicht 
ganz optimal gelöst, gibt die OB AG 
zumindest zu. Was der nun erforderli­
che nachträgliche Einbau kosten wird, 
mag man sich lieber nicht ausmalen. 

Lagerhaus mit Gartenmarl<t 
Gartenmarkt 
Heizöltanklager mit Tankfahrzeugen 
Lagerhaus AG mit Heizöllager und 
Gartenmarkt JAHRESMODELL 

B-9903 Baustoffhandel und Baumaschinenverleih 
Diverse Fahrzeuge, u.a. zum Modellbahnthema .Gü· 
ter1agerung" 
passend: B-12999 Fahrzeugset für Lagerhaus 

B-16258 Niederbordwagen mit Strohballen 

----------GROSSRAUM STUTTGART----------

• Ein S-Bahnzug der Bau­
reihe 4 20 riss am 7. Febru­
ar 2002 in Waiblingen die 
Oberleitung herunter. An 
diesem frühen Donners­
tagmorgen ist die 52 von 
Seherndorf auf dem Weg 
nach Filderstadt. als weni­
ge Kilometer östlich von 
Stuttgart, kurz vor dem 
Bahnhof Waiblingen der 
Zug um 7.05 Uhr abrupt 
zum Stehen kommt -
Notbremsung. Die Fahr­
gäste erzählen später von 
einem .Mords-Schlag" 
und sp-rühenden Funken 

Ein Fahrleitungsmontagewagen der Baureihe 703 mit Personal aus 
Heilbronn repariert die auf 400 Metern beschädigte Oberleitung .. 

in der morgendlichen Dämmerung. Die 
knapp 300 Pendler sitzen fest. Der Zug hat 
auf 400 Metern die Oberleitung herunter 
gerissen. Die Strecke wird komplett ge­
sperrt. Im Oberleitungsbereich des Bahn­
hofs Waiblingen hatte auf Grund eines tech­
nischen Defekts eine Unterspannung ge­
herrscht. Als der Zug von Seherndorf her in 
den Bahnhofsbereich einfährt, überbrückt 
der Stromabnehmer die beiden Oberlei­
tungsbereiche mit der unterschiedlichen 
Spannung: Funken fliegen, die Oberleitung 
glüht durch. Durch seinen Schwung reißt 
der Zugtrotz seiner Vollbremsung noch et­
liche Meter Oberleitung herunter. Es ist 
Hauptberufsverkehrszeit und das Fllstal. ent­
lang dessen die 52 von Schorndorf Richtung 

Stuttgart fährt, ist ein beliebter Wohnort 
außerhalb der Stadt. Entsprechend hoch ist 
die Zahl der Pendler im Berufsverkehr. Die 
DB AG reagiert sehr schnell. kaum eine 
Stunde später ist kompetentes SeNiceper­
sonal auf den Bahnhöfen, informiert die Rei­
senden, der Busersatzverkehr läuft. Nach 
zwei Stunden war die Unglücksstelle dann 
so weit geräumt, daß die defekte S·Bahn 
von 218156 ins Bahnbetriebswerk nach Plo­
chingen geschleppt werden konnte. Die 
Unfallursache ist schon öfters aufgetreten. 
So muss sich die Bahn die Frage gefallen las­
sen, warum es nicht möglich ist, im Falle ei­
ner Spannungsunregelmäßigkeit Züge 
rechtzeitig Im Blockabschnitt vor dem Pro­
blembereich zu stoppen. 

Des weiteren demnächst: 
B-7700 Bahnhof .Holzkirchen" mit Bahnsteig-

hallen JAHRESMODELL SPUR N 
B· 7701 Bahnhof .Holzkirchen" SPUR N 
B· 7750 Bahnsteighalle SPUR N 
B-7751 Bahnsteig .Friedrichsdorf' SPUR N 

info@kibri.com B-7752 Bahnsteig . Sommerrain" SPUR N 

JAHRESMODELL 

B-7700 Bahnhof .Holzkirchen" mit Bahnsteighallen 

kibri® Spielwarenfabrik GmbH 
Postfach 1540, D-71005 Böbfingen, Tel. 07031/416180 Fax 07031/4161870 

B-7754 Servicefiguren der OB AG SPUR N 
B-11196 GOTTWALD AK 850 mit Begleitfahrzeug 
B-11198 LIEBHERR LTM 1800 mit Begleitfahrzeug 
B-16060 PLASSER & THEURER USP 2000 SWS 
B-16502 Schienentiefladewagen Uaai 687.9 

kurzgekoppelt 

Bitte fordern Sie Prospektmaterial und Händlerliste an! B-9903 Baustoffhandel und Baumaschinenverleih 
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Der Tatra·Wagen 130417 erreicht im Septem· 
ber 1989 die Endhaltestelle Lankow·Siedlung. 

Große Veränderungen? 

M anchmal kann sich in wenigen Jahren sehr viel verän­
dern. Erst recht, wenn im kurzen Beobachtungszeitraum 

ganze Staatssysteme umgekrempelt werden. Und manchmal 
fragt man sich, hat sich eigentlich wirklich so viel getan? Wie 
bei diesen beiden Aufnahmen der Schweriner Straßenbahn: Im 
September 1989 fährt der Tatra B D 417, einer der beiden 
letzten für die DDR gelieferten Tatra·Wagen, noch unter einer 
einfachen Fahrleitung. An der Endhaltestelle Lankow-Siedlung 
steht noch das alte Wartehäuschen, das einer großen Zahl von 
Passagieren Unterschlupf bot und das DDR-typische Haltestel· 
lenschild. Im Dezember 1992 erkennt man eine Vielzahl kos· 
metischer Änderungen: Der frisch lackierte Triebwagen fährt 
mit Werbebeklebung, das alte Haltestellenschild hat genauso 
ausgedient wie die Wartehalle. Transparente Unterstände, die 
nur noch wenigen Fahrgästen Schutz vor dem Wetter bieten, 
traten an ihre Stelle. Der Gleiskörper ist frisch eingeschottert 
und eine neue Fahrleitung hängt ebenso darüber. 

foiO: 

Am 29. Dezember 1992: ln den vergangeneo 
drei Jahren wurde viel Kosmetik betrieben. 
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-------SBB HISTORIC --------

Das Konzept steht 
• Anlässlich einer Pressefahrt 
am 20. Februar 2002 in 
Schmitten und Flamatt infor· 
mierten Stiftungsrats-Präsident 
Hans-Kaspar Dick und Ge· 
schäftsleiter Erwin M auron 
über Sinn und Zweck der neu 
gegründeten Stiftung Histori· 
sches Erbe der SBB. Als Anfang 
1999 die Schweizerischen 
Bundesbahnen vom Bundes· 
unternehmen zur Aktiengesell· 
schaft mutierten. brachte dies 
einschneidende personelle 
und organisatorische Wechsel 
mit sich. Im Umfeld des immer 
mehr auf wirtschaftliche Erfol· 
ge ausgerichteten Unterneh· 
mens blieb kaum mehr Raum 
für Nostalgiebetrieb. Überle­
gungen. wie das historische Er­
be derSBB zu erhalten sei. führ· 
ten schließlich zur Gründung 
einer privatrechtliehen Stiftung 

mit Sitz in Erstfeld. Sie hat ge­
meinnützigen Charakter und 
bezweckt das Sammeln, Kon­
servieren. und Dokumentieren 
der Entwicklung des Schienen­
verkehrs in der Schweiz. Insbe­
sondere ist die Stiftung beauf­
tragt. die Sammlungsgegen· 
stände soweit möglich der Of· 
fentlichkeit zugänglich zu ma· 
chen. Die SBB brachten nicht 
nur eine über zwei Kilometer 
lange Schlange von Dampf­
und Elektro Iokomotiven. Reise­
zug· und Güterwagen in die 
Stiftung ein, sondern versorg· 
ten sie auch mitText-, Bild- und 
Tondokumenten und einem 
großzügigen Startkapital. Nicht 
alles wird in den Fundus aufge­
nommen. sondern nur ausge­
wählte Objekte. welche die be· 
deutenden Schritte in der Ent· 
wicklung der Schweizer Bah-

-----FORSCH UNGSARBEIT ENTDECKT-----

VerSUChe zum 
Eisenbahn-Straßenverkehr 

Im schwer durch Anschlussgleise erschließbaren Gebiet der Oberlausitz 
fanden die Regelspurversuche statt, wegen der großen Breite der Eisen­
bahnwagen mit einem Begleitfahrzeug mit Sondersignalen. 

• Wie jetzt bekannt wurde. betrieb die Hochschule für Ver­
kehrswesen (HN) in Dresden zu DDR-Zeiten revolutionäre For· 
schung. Dabei sollten die Nachteile des spurgebundenen Ver· 
kehrs, vor allem die geringe Wendigkeit der Fahrzeuge, beseitigt 
werden, um auch dort Eisenbahnwagen bereitstellen zu können, 
wo die Verlegung eines Gleises aus topographischen Gründen 
nicht möglich war. Man wollte den dann erforderlichen Trans· 
port im Straßenfahrzeug und das Umladen einsparen, die Trans· 
porte beschleunigen und Schäden vermeiden. über Versuche 
mit Regelspurfahrzeugen berichtete 1988 die sozialistische Pres­
se des Bezirkes Dresden. Unbekannt blieb, dass auch Versuche 
mit Feldbahnfahrzeugen auf Armeegelände stattfanden. Diese 
sollen jetzt durch einen damaligen Mitarbeiter der HN wieder 
aufgenommen werden, um das noch bestehende Problem der 
Feinverteilung im Schienentransport gelieferter Güter zu lösen. 



nen dokumentieren. Die Ge­
schäftsleitung befindet sich in 
Bern. Die Organisation nahm am 
1. Januar 2002 den Betrieb auf 
und teilt sich in drei Bereiche auf: 
1. Die lnfothek unter der Leitung 
von Urs Haller versteht sich als 
Langzeitgedächtnis des öffent­
lichen Verkehrs in der Schweiz. 
Neben rund 25000 Fachbü­
chern und 300 Fachzeitschriften 
sind schätzungsweise 250000 
Fotos und Dias im Archiv sowie 
etwa 1400 M eter Akten, Pläne 
und Werbeplakate. Die lnfothek 
ist öffentlich und befindet sich in 
neuen Räumen am Bollwerk in 
Bern. Kopien aus dem reichhalti­
gen Fotoarchiv erstellt die lnfo­
thek gegen eine Gebühr für den 
Privat- und auch für den kom­
merziellen Gebrauch. 2. Die Stif­
tung vermarktet sich selbst unter 
dem Label .. SBB Historie" und tut 
dies bereits mit der Re460102 
kund. M arketingleiter Dr. Walter 

Ellenberger wird dafür eng mit 
der SBB-Tochterfirma RaiiAway 
zusammenarbeiten. Wie Rene 
Kamer von RaiiAway ausführte, 
werden die zahlreichen Liebha­
ber von Bahn-Nostalgie in den 
nächsten Jahren mit einer reich­
haltigen Angebotspalette rech­
nen dürfen. Nur folgte für das 
Jahr 2002 gleich die Einschrän­
kung, man wolle nicht mit der 
schweizerischen Landesausstel­
lung Expo02 in Konkurrenz tre­
ten. Nicht zu vergessen ist das ei­
gentliche Werkmuseum der 
SBB, das 1942 gegründete Ver­
kehrshaus der Schweiz in luzern. 
Dort sind ständig rund 20 Fahr­
zeuge der breiten Offentliehkelt 
zugänglich. Zum Stiftungs-Fun­
dus gehören auch alle dort aus­
gestell ten M odellbau-Fahrzeu­
ge. 3. Die heute an elf Orten 
untergebrachten historischen 
Lokomotiven verbleiben in den 
betreffenden Depots. Die 

7/a/n :..-___ _.. 

..----_..sam• 
.. . ei,Kfl!ch. plt.nb-el 

Hans-Kaspar Dick (I.) und Erwin Mauron (r.) vor der Historic-Re460102. 

Sammlung umfasst 13 Dampflo­
komotiven, 26 Elektrolokomoti­
ven und Triebwagen, eine Die­
sellokomotive, eine Schnee­
schleuder, zwei Traktoren, eine 
Handdraisine und zwei Steuer­
wagen. Die dafür verantwort­
lichen Lokführer und Mechani­
ker bilden sogenannte Teams, 
deren Leistungen von der Stif­
tung eingekauft werden. Die 
über 70 Wagen sollen schwer­
punktmässig in Olten sowie ei­
nem weiteren Standort verfüg­
bar sein. Diverse Revisionsarbei­
ten wurden an die BLS-Werkstät-

te in Bönigen vergeben. Die 
leichtschnellzugwagen sind be­
reits einsatzbereit, sechs schwe­
re Schnellzugwagen sind in Ar­
beit. Geschmackvoll renoviert 
wurde der Salonwagen As4 
2801. auch als Bundesratswagen 
bekannt. Weiter sollen bald Ein­
heitswagen EW1 zur Verfügung 
stehen. Sobald für die Graue 
Maus, Eurocity RABe 1053, ein 
geeigneter Standort gefunden 
wird, soll der Nobelzug aufgear­
beitet werden und in den Origi­
nal-TEE-Farben weinrot-creme 
für die Stiftung Geld einfahren. 

HLS BERG GMBH & CO. · HANDHABUNGS- UND LOGISTIK-SYSTEME 
Am Daßenborn 20 · 57482 Wenden-Hünsborn · Tel 0 27 62/97 92 82 · Fax 0 27 62/97 92 83 · e-mail: info@train-safe.de · Internet: www.train-safe.de 
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W 
enn das Wetter 
schmuddelig ist. 
wenn's regnet 
oder schneit, oder 

Laub auf den Schienen liegt. 
dann wünscht sich der Lokfüh­
rer in den Mittelgebirgen eine 
sechsachsige Lok unter den Hin­
tern. ,.150er-Wetter'' sagt Wol­
fram Emser, Teamleiter Fahrbe­
trieb in Kornwestheim lachend . 
.. Wenn eine Lok bei dem Wetter 
einen Zug mit Grenzlast alleine 
die Geislinger Steige hochkriegt 
dann hat sie mitSicherheitsechs 
Achsen." ln Kornwestheim hat 
man Erfahrung mit allen drei in 
Frage kommenden Baureihen: 
150, 151 und 155. 

Die gestiegenen Zugge­
schwindigkeiten Ende der 60er­
Jahre zeigten das Fehlen einer 
schweren G üterzuglokomotive. 
Schneller als jede zugkräftigere 
und zugkräftiger als jede schnel­
lere sollte sie sein, die als Güter­
zuglok projektierte 151. Sie wur­
de vom Bundesbahnzentralamt 
(BZA) München und den Her­
stellern AEG und Krupp ent­
wickelt. Die 1970 noch produ­
zierten vierachsigen Maschinen 
der Baureihe 140 durften ledig­
lich 110, die stärkeren 
sechsachsigen 150 sogar 
nur 100 km/ h fahren. 
Schneller waren nur die 
für den schweren Güter­
verkehr ungeeigneten 
110 und 103 sowie die 
Altbau+Loks 116, 117 
und 118/ 119. 

Dass die 151 zu den 
Ein he itslo kom otive n 
zählt. sieht man ihr nicht 
an. Unbestritten gehören 
die Maschinen aber zu 
den eleganten deut­
schen Konstruktionen. 
Unter den drei Maschi­
nenraum-Hauben findet sich 
bekannte und bewährte Ein­
heitslok-Technik. Die 14-poligen 
Fahrmotoren WB 372-22f 
sind beispielsweise eine Weiter­
entwicklung der bei 110/ 140 
eingebauten Kraftquellen. 

Der Gummiringfederantrieb 
entstammt prinzipiell der BR 
150. Dank der ihr gegenüber et­
was kompakteren Technik 
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konnten die Führerstände 19 
Zentimeter länger ausgeführt 
werden, weshalb die Lokführer 
mehr Bewegungsfreiheit trotz 
des um zehn Zentimeter niedri­
geren Dachs haben. Letzteres ist 
der Tribut ans Schweizer Licht­
raum profil. Die mittlere der drei 
Wartungshauben weist vier gro­
ße Fenster auf. die ausreichen-

Eberhard Lücke manövriert 
151145 durch den Bw-Bereich in 
Kornwestheim. Als Lehrlokführer 
bildet er heute auch auf 151 aus. 

des Tageslicht in den Maschi­
nenraum lassen. um einfache 
Arbeiten durchführen zu kön­
nen. Diese werden durch die 
beidseitig durchgehenden Ma­
schinenraumgänge erleichtrert. 
Für kompliziertere Reparaturen 
sind die ähnlich denen der Bau­
reihen 103 und 181 ausgeführ­
ten Hauben abzunehmen. Ab 

Werk erhielten alle Maschinen 
Stromabnehmer der Bauart 
DBS 54. Die filigran wirkenden 
Drehgestelle ähneln im Aufbau 
denen der Baureihe 103. 

..Hier liegt der einzige Nach­
teil der 151 gegenüber der 150", 
erklärt der Kornwestheimer 
Lehrlokführer Eberhard Lücke. 
.. Durch die schwach ge- ~ 
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zum Schleudern bringen. 
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Auch Automatik-Kupplungs·Lok 
151 090 darf vor Reisezügen, hier 
N8620 bei Rengershausen, ihre 
hurtige Beschleunigung zeigen. 
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dämpfte Schraubenfederung 
neigen die Maschinen unter 
widrigen Witterungsverhältnis­
sen und großer Anhängelast 
eher zum Schleudern oder Tan­
zen. wie die Lokführer sagen. Zur 
Ehrenrettung der 151 sei aber 
angemerkt. dass sie das aber erst 
zu einem Zeitpunkt tun, an dem 
die hochmodernen Vierachser 
152 und 182 schon längst die 
Waffen strecken mussten." Dass 
sich die Radsätze der 150 noch 
besser in die Schienen krallen 
als die der 151, 1iegt im höheren 
Reibungsgewicht und in der 
Vertikalkupplung begründet. 

10760 

19+90 

die die beiden Drehgestelle der 
150 verbindet. Der Hersteller 
ging bei der 151 davon aus, dass 
die Absenkung der Drehgestell­
anlenkung auf 44 Zentimeter 
über Schienenoberkante den 
Verzicht auf die wartungsauf­
wendigen Ausgleichshebel er­
möglichte. 

Andere typspezifische Män­
gel brauchen die Lokführer in 
den zuverlässigen Maschinen 
nicht zu beklagen . .,Die 151 be­
schleunigt mit einem 1000-Ton­
nen-Zug auch bei 80 km/ h 
noch richtig gut und lässt sich 
überhaupt angenehm fahren," 

f015 -~ 

ln der Mitte des Maschi­
nenraums macht sich 
der Haupttransformator 
breit. Oie beiden Seiten­
gänge erleichtern eben­
so wie die Fenster die 
wartungsarbeiten. 

Recht unsanft wurde 
151 054 am 2.5.1999 bei 

Westhoven von einem 
anderen Zug ausge­

bremst Nach diesem 
Unfall kam sie nie 

wieder in Fahrt. 



~-
' 

betont Eberhard Lücke. Das an­
genehme Laufverhalten ist 
hauptsächlich der recht wei­
chen Federung an den Achsla­
ger-Aufhängungen zu verdan­
ken. Dass die Maschinen beim 
Bremsen mit dem Kopf nicken, 
nimmt der Triebfahrzeugführer 
da billigend in Kauf. 

Wolfram Emser absolvierte 
seine letzte Fahrt als Lokführer 
auf einer 151. Es galt. einen Gü­
terzug von Ulm nach Kornwest­
heim zu bringen. ..Die Abend­
dämmerung setzte ein. Ich fuhr 
zwischen Eislingen und Göp­
pingen, als es mit einem Schlag 
finster wurde auf dem Führer­
stand und eine gespenstische 
Ruhe eintrat. Kein Licht. kein 
Funk. keine lndusi und keine ln­
strumentenanzeigen. Ohne An­
trieb rollte ich in Göppingen ein, 
wo ich den Zug festbremste. Die 
Vorschriften besagen, dass die 
Fahrdienstleitung des betreffen-

den Bahnhofs zu benachrichti­
gen ist. wenn ich die Lok nicht 
binnen einer Viertelstunde wie­
der in Marsch setze. Wenn auf 
einer E-Lok nichts mehr funktio­
niert, gilt dein erster Blick dem 
Batteriehauptschalter. Der und 
der ihn sichernde Kleinselbst­
schalter (KS) waren aber beide 
in Einschaltstellung also hätte 
ich eigentlich nicht im Finstern 
sitzen dürfen. Erst nach gerau­
mer Zeit fand ich heraus. dass 
der KS zwar gefallen war. der He­
bel aber in Betriebsstellung 
blieb. Das Problem schaffte ich 
mit einem Handgriff aus der 
Welt und erreichte verspätet. 
aber ohne weitere Schwierig­
keiten Kornwestheim. Es war die 
einzige Störung. die ich auf einer 
151 je hatte." 

Die Stationierungsgeschich­
te der 151 ist schnell erzählt Ne­
ben dem Stamm-Bahnbetriebs­
werk Nürnberg Rbf beheimatet 

Vor Schweizer Schnellzugwagen rollt 151046 am 24.7.2001 an Gärtringen vorbei. 
Sie trägt wie zahlreiche andere Loks der Baureihe bereits Einholm-Pantographen. 

das westfälische Hagen etwa 40 
Prozent der Maschinen. Dort 
sind auch sämtlicheLoksmit der 
automatischen Mittelpuffer­
kupplung zu Hause. Es sind dies 
151089 bis 151100 und 151111 
bis 151122. insgesamt also 24 
Stück. Diese Maschinen kom­
men zumeist in Doppeltraktion 
vor Erz-Ganzzügen zum Einsatz. 
Speziell für diese Dienste ent­
wickelte das Bundesbahnzen­
tralamt (BZA) Mlnden zusam­
men mit dem Wagen-Speziali-

sten Waggon-Union in den 
70er-Jahren den sechsachsigen 
Selbstentlader Fad 150. Er weist 
eine maximale Achslast von 
22.5 Tonnen bei einem Ge­
samtgewicht von 135 Tonnen 
auf. Mit einer Nutzlast von 100 
Tonnen ist der Einzelwagen ei­
nem vierachsigen Fad mit gera­
de einmal 56 Tonnen weit über­
legen. Beladen darf die Garnitur 
mit80 km/ h,leer mit 100 km/ h 
befördert werden. Im März 
1977 beförderten zwei Ma- -+ 
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Bei den Schnellzugwagen handelt es sich wahrscheinlich um Schadfahrzeuge. 
Die orientrote 151001 rollte am 27.6.2000 durch Castrop-Rauxei-Biadenhorst. 

schinen den ersten überschwe­
ren Erzzug zwischen dem Ham­
burger Hansaport und der Salz­
gitter AG in Peine. Damals wur­
den alle beteiligten Fahrdienst­
leiter angehalten, den viermal 
täglich verkehrenden knapp 
640 Meter langen Garnituren 
den Fahrweg unbedingt freizu­
halten. Dass die 151 mittlerwei­
le seit fast 25 Jahren die 5400-
Tonnen-Züge aus 40 der schwe­
ren Sechsachser zuverlässig be­
fördert, spricht für die ausgereif­
te Konstruktion. 

Bis in die 90er-Jahre gehörte 
die Beförderung von Reisezü­
gen in Tagesrandlagen zu den re­
gelmäßigen Diensten der süd-
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deutschen 151. Der erste mor­
gendliche Eilzug von Horb nach 
Stuttgart war jahrelang eine Do­
mäne der Loks. Diese kamen 
früh morgens mit einem Nahgü­
terzug in Horb an und wurden 
mit dem E 3 700 wieder in die 
Schwabenmetropole zurück­
geführt. ,.Mit drei oder vier Sil­
berlingen am Zughaken be­
schleunigt die Lok genau so 
schnell w ie ohne Last", schildert 
Wolfram Emser. Gerade die mit 
verbesserter Regelelektronik 
und Anfahrüberwachungsgerät 
versehenen 151 konnte manmit 
der geringfügigen Last von vier 
Waggons wie einen $-Bahn­
Triebwagen in Fahrt bringen. 

.. Fahrschalter auf Stufe 24, Brem­
se lösen und ab ging's. ln Eutin­
gen hab ich aus Versehen mal 
meinen Zugführerstehen lassen. 
Der ließ einen Pfiff ertönen, 
rannte zur Signalsäule, gab Zp 9 
und versuchte dann vergeblich, 
seinen schnell davon eilenden 
Zug zu erreichen. ln Bonndorf, 
dem nächsten Halt. informierte 
mich der Fahrdienstleiter über 
den Verbleib des Kollegen." Von 
Nürnberg aus kamen die 151 so­
gar vor Interzonenzügen zum 
Einsatz und auch Nachtschnell­
züge gehörten zu ihrem Reper­
toire. Im grenzüberschreitenden 
Verkehr nimmt sie Schweizer, 
Österreichische und bei Padborg 
sogar dänische Gleise unter die 
Räder. 

Dass die 151 von ihren Ent­
wicklern als Universallokomoti­
ve geplant war, macht das Vor­
handensein einer allerdings sel­
ten genutzten Wendezugsteue­
rung deutlich. Schon zu DB-Zei-
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Mit fulminanter Beschleunigung 
als Regionalhahn-Sprinter unterwegs 



Mit einem leeren, aus Fad 150 

bestehenden Zug durcheilen 

151113 und 151098 auf dem 

Weg nach Amsterdam den 

Bahnhof Wiltingenj Saar. 

Auf dem Weg von linz nach 

Rotterdam haben zwei 151 

mit ihrem Erzleerzug am 

20. Mai 1992 gerade Gemün­

den am Main erreicht. 

Natürlich müssen auch Mo­

dellbahner nicht auf die Diens­

te der E-lok verzichten. Röwa 

bot 1975 die erste HO-Nachbil­

dung an. ln überarbeiteter 

Form findet sich eine grüne 
Maschine mit rotem OB-logo 

im Roco-Sortiment. Märklin 

und Fleischmann zogen 1976 

Oie Baureihe 151 im Modell 
nach. Die Nürnberger sind in 

HO und N (seit 1975) mit je ei­

ner grünen, orient- und ver­

kehrsroten Variante vertreten. 

Ins Märklin-Programm hält als 

Neuheit eine digitale Epoche­

IV-151 in grünem Lack Einzug. 

Eine verkehrsrote Lok findet 

sich in einer Delta-Anfangs-

packung. Z-Bahner erhielten 

1975 Ihre 151. die heute in ver­

kehrsrotem Farbkleid im Kata­

log Ist. Trlx entwickelte 1975 ei­

ne N-151, die zur Zeit als grüne 

Epoche-IV-lok das Programm 

bereichert. ln der Baugröße HO 

können Express-Fans eine grü­

ne Epoche-IV-lok erwerben. 

ten waren die meisten Loks in 
feste Dienstpläne eingebunden, 
freie Loks erfreuten sich dank 
der nahezu unbegrenzten Ein­
setzbarkeit bei Lokleitern größ­
ter Beliebtheit. Im M ittelgebirgs­
raum machte die 151 vor 
Schnellzügen die zu niedrige 
Höchstgeschwindigkeit durch 
Ihre gute Beschleunigung wett. 
Seit der Gründung der OB AG 
1994 kommen die 151 nurnoch 
in Notfällen zu Personenzug-Eh­
ren. Schließlich macht es bei OB 
Cargo keinen Sinn. für solche 
seltenen Fälle ihre M aschinen 
mit Zugzielanzeigen, Tlirschließ­
automatik oder Mikrofonen für 
Durchsagen auszurüsten. 

Bis zum Erscheinen der 152 
teilten sich die mit Linienzugbe­
einflussung (LZB) ausgerüsteten 
151 und 101 beziehungsweise 
120 die Bespannung von nächt­
lichen Schnellgüterzügen auf 
den Hochgeschwindigkeits­
strecken. Dank der in Isolierstoft­
klasse F ausgeführten M otoren 
und des leistungsfähigeren 
Haupttransformators erweist 
sich die 151 als therm isch pro­
blemlos. selbst wenn die Tacho­
nadel dauerhaft im Bereich der 
Höchstgeschwindigkeit steht. 

Im Gegensatz zu anderen 
Einheitsloks blieb den 151 bis­
lang das Erscheinungsbild we­
sentlich verändernder Umbau­
ten erspart. Einzige Ausnahme 
bilden die Einholm-Pantogra­
phen, die diverse M aschinen 
von ausgemusterten 103 erhiel­
ten. Außerdem w urden die 
Griffstangen an den Stirnselten 
entfernt. Bislang gelang es kei­
nem DB-Farbdeslgner. die 151 
zu entstellen. Ob im klassischen. 
aber tristen Grün. im elegan- ~ 

MODEllEISENBAHNER 412002 21 



TITELTHEMA 

2 3a 3b 

70 -Zf A 62-
8,2 Hattingen IM 

Betriebsbremsung 

123,9 
75 Hattinger·T 

125,1 

Sbk 11 
127.1 

Sbk 73 
130.0 

Engen 134,6 

A60 

Welschingen· A60 137,3 

Neuhausen 

137.7 
-so 140,2 

RaUteisen 16 

l Awanst 
140.S 

Mühlhausen Hp 

144,2 Sbk 71 
144,2 

-9o s-tandesgarten· 
147,7 

schau Hp 

148,0 
70 Singen 

ten Beige-Ozean blau. in Orient­
rot mit Lätzchen oder im satten 
Verkehrsrot: Die 151 macht in je­
der Lackierung eine gute Figur. 

Die Baureihe hat allerdings 
nicht nur Freunde. Freuen sich 
die ..fahrenden" OB-AG-G e­
schäftsbereiche über die Zug­
kraft ihrer Sechsachser. so sind 
die dicken Brummer die erklär­
ten Feinde bei DB Netz. da sie 
die Gleise erheblich stärker be­
anspruchen als die mo­
dernen vierachsigen 
Drehstrom Iokomotiven. 
Schuld daran ist der länge­
re Drehgestellachsstand 
von 4450 Millimetern 
gegenüber 3000 Millime­
tern bei der 152. weshalb 
die Sechsachser gerade 
bei Kurvenfahrt die Gleise 
malträtieren. Vergleicht 
man die Dauerzugkraft 
beider Güterzuglokomoti­
ven, so stehen bei der 151 
etwa 230 kN, bei der 152 
aber 270 kN bereit. ln der 
Ebene bei guten Witte­
rungsverhältnissen sind 

149,1 

beide Baureihen nahezu ro•Ho.xhmann 

ebenbürtig. schließlich schickt 
kein Fahrdienstleiter ohne Not 
Züge mit Grenzlast auf die 
Strecke. Nun sei die ketzerische 
Frage erlaubt. welchen Sinn die 
Unterhaltung der relativ altmo­
dischen Cargo-Sechsachser 
macht? Die Antwort gibt ein 
Lokführer in Kornwestheim und 
zeigt aus dem Fenster auf die 
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Die kurze Regionalbahn hat am 
23.5.1991 in Eichenberg Vorrang vor 
dem Durchgangsgüterzug und 
macht sich behende aus dem Staub. 

Elektroloks der OB AG für den schweren Güterverkehr 
15D 151 152 155 182 

Stundenleistung kW bei km/ h 45D0/ 79 6300/ 92 6400 5400/ 102 6400 

Anfahrzugkraft kN 441 441 300 380 300 

V/ max km/ h 100 120 140 125 230 

Elgengew icht t 128 118 88 126 86 

Bauzeit 1958-73 1972-77 1998-2001 1974-84 ab 2001 



tanzenden Schneeflocken: .. Mit 
einem gut ausgelasteten Güter­
zug an der Geislinger Steige 
wünschst du dir keine Super­
technik. sondern sechs Achsen 
unterm Hintern zu haben!" 

Von den 170 gebauten Loks 
schieden bislang zwei Exempla-
re nach Unfällen aus. Da die M a· 
schinen zum indest im Mittelge­
birgsraum unverzichtbar sind, 
werden Cargo-Lokführer auch 
weiterhin auf 151 und in Korn­
westheim sogar auf 150 ausge· 
bildet. Darum wird der Eisen­
bahnfreund auch weiterhin die -
Gelegenheit haben, die 151 vor 1 
Güterzügen zu beobachten. ~ 

Jochen Frickel ! 

Auf der Güterumge­
hungsbahn von Bochum 
kann man noch Form­
signale bewundern. Der 
Förderturm gehört zum 
Bergbaumuseum. Am 
23.6.2001 durchfährt 
151034 mit ihrem Zug 
Bochum-Präsident. 

ln den 70er-Jahren tra­
fen sich in Neumarktj 
Oberpfalz 151001, 
211 305 und eine am 
rechten Bildrand gerade 
noch erkennbare 194. 
Damals waren Perso· 
nenzugdienste der 151 
an der Tagesordnung. 
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Am 1. Apri l 1992 steht der hochoffizielle Eröffnungszug, bei dem Eberhard Diepgen selbst am Fahrregler stehen wird, in Potsdam Stadt zur Abfahrt bereit. 

Seit zehn Jahren fährt sie wieder: Die rot-gelbe 5-Bahn von Berlin nach Potsdam. 
Nach 28 Jahren Mauer und zwei Jahren Diesel-Intermezzo kam es so zur ersten ... 

Gleichstrom-Einheit 
M 

it der Eröffnung der Eisenbahn­
strecke Berlin - Potsdam, der 
.. Stammbahn", begann 1838 
das Eisenbahnzeitalter in Preu­

ßen. Was zunächst noch eine Fernverkehrs­
verbindung war. entwickelte sich im laufe 
des 19. Jahrhunderts zu einem leistungsfähi­
gen Vorortverkehr. Die .. Alte Wannseebahn" 
über Schlachtensee und Wannsee folgte 
1874. Ab 1882 konnte man von Potsdam 
über Charlottenburg und die Stadtbahn ins 
Zentrum der Reichshauptstadt fahren. Ober 
lichterfelde, Zehlendorf, Nikolassee sowie 
Wannsee und Kleinmachnow bis Potsdam 
entstand ein fast durchgehendes Siedlungs­
band.1928 elektrifizierte die Reichsbahn die 
Vorortgleise zwischen Potsdam und Berlin 
über Charlottenburg. die moderne S-Bahn 
hielt Einzug. Auch über die Wannseebahn, 
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die heutige S 1, ging es ab 1933 elektrisch 
nach Berlin. Nur auf der Stammbahn gab es 
bis 1945 weiterhin Dampfloks. 

Nach dem Kriegsende 1945 begann der 
mühselige W iederaufbau. Die Stammbahn 
blieb jedoch unterbrochen und wurde größ­
tenteils demontiert. Die bislang zweigleisige 
S-Bahn von Potsdam nach Wannsee verlor 
teilweise ein Gleis. Bis zur Reparatur der Brü­
cke über den Teltowkanal in Kohlhasen­
brück im Juli 1946 endeten dort die Züge, 
und die Fahrgäste mussten ein Stück zu Fuß 
gehen. Doch die Geschichte sollte noch ei­
nige einschneidende Anderungen für die 
kommenden knapp 50 Jahre bereithalten. 

Ab 1945 verkehrten über Potsdam und 
damit über Griebnitzsee die Züge der West­
alliierten. ln Potsdam wurden sie von sowje­
tischen Soldaten kontrolliert, in Griebnitzsee 

fuhren sie ohne Halt durch. Dies war aus­
schließlich den Militärzügen vorbehalten 
und konnte nur auf den beiden mittleren 
Gleisen, wiederum durch vorherige Freiga­
be, erfolgen. Bis zum Ende von Zweistaat­
lichkelt und Besatzungsstatus von Berlin än­
derte sich daran nichts mehr. 

Trotz derdeutschen Teilung, die aus West­
Berlin und seinem Umland politisch fremde, 
ja fe indliche Nachbarn machte. fuhr die S­
Bahn zwischen Potsdam und Berlin weiter. 
die Fahrgäste wurden aber auf DDR-Seite oft 
scharf kontrolliert. Am Berliner Außenring, 
gebaut zur Umfahrung West-Berlins, erhielt 
Potsdam einen neuen Hauptbahnhof, der 
bisherige hieß nur noch .. Potsdam Stadt". 

Dann kam die Nachtvom 12.zum 13.Au­
gust 1961 mit der .. Sicherung der Staatsgren­
ze der DDR": Zwischen Griebnitzsee und 



Wannsee an der Blockstelle Kohlhasen­
brück wurde die S-Bahn unterbrochen. Erst 
war nur Stacheldraht gespannt dann ent­
fernte man ein Gleisstück. um Zugdurchbrü­
che zu verhindern und einen Kontrollstreifen 
zu planieren, Jahre späterwich der Zaun der 
sprichwörtlichen Mauer. 

Für die West-Berliner änderte sich nur 
wenig. Schon seit 1952 bestand für sie ein 
Einreiseverbot in die DDR. nur nach Ost-Ber­
lin durften sie ohne besondere Hindernisse 
reisen. Die S-Bahnen von Friedrichstraße, 
vorher bis Potsdam fahrend, endeten nun in 
Wannsee. Das Gleis zwischen Wannsee und 
Kohlhasenbrück begann zuzuwachsen. 

Die DDR-Regierung feierte den .antifa­
schistischen Schutzwall" als Verhinderung 
angeblicher Kriegspläne der NATO und wirt­
schaftlicher Angriffe gegen den Sozialismus. 
Tatsächlich war die menschenverachtende 
Grenze eine sehr zeitige Vorwegnahme der 
Bankrotterklärung der DDR. Die Abriegelung 
nach West-Berlin verbaute nicht nur die 
Möglichkeit. den Staat zu verlassen. Wer bis­
her mit derS-Bahn zur Arbeit fuhr, gleich ob 
nach West- oder Ost-Berlin, musste nun lan­
ge Umwege hinnehmen und mit Bus oder 
Straßenbahn nach Potsdam Hauptbahnhof, 
heute Potsdam-Pirschheide, von dort mit ei­
nem der Sputnik-Züge nach Schönefeld fah­
ren, um dieS-Bahn zu erreichen. 

Auf West-Berliner Seite gab es bis in die 
BOer-Jahre immer mal wieder die Idee. die 
S-Bahn von Wannsee bis Kohlhasenbrück zu 

verlängern. Für die Bürger und den Ausflugs­
verkehr wäre es gut gewesen. Obwohl das 
immer wieder an den Kosten scheiterte, sah 
man seit Mitte der 80-er wieder S-Bahnen 
auf dem Gleis bis zum Teltowkanal. Die Ber­
liner Verkehrs-Gesellschaft (BVG) hatte ein 
Prüfgleis für reparierte Züge eingerichtet. an 
neue Fahrgäste dachte sie dabei nicht. 

Zwischen Potsdam Stadt und Griebnitz­
see entfernte man die Stromschiene. Die 
Strecke wurde miteinem Schienenbus noch 
bis Babelsberg betrieben. Ab Oktober 1961 
war der Bahnhof Griebnitzsee Sperrgebiet. 
Das Ern pfangsgebäude nutzte die DR vor al­
lem für den Güterverkehr. Schritt für Schritt 

Bahnhof Griebnitzsee: 
Vom S-Bahn-Halt zur 
Kontrollstelle der 
Interzonenzüge 

wurde der Bahnhof Griebnilzsee zu einem 
perfekt gesicherten Grenzbahnhof. Ohne 
besondere Berechtigung war ein Betreten 
der .. GüST", der Grenzübergangsstelle, un­
möglich. Für den. der noch die Zeit vor dem 
Mauerbau kannte, rief das langsam verblei­
chende S-Bahn-Symbol auf dem Gebäude 
die alte Verbindung in die Erinnerung zurück. 
Die für den Reiseverkehr zwischen den Be­
satzungszonen eingerichteten lnterzonen-

Wegen Bauarbeiten endete im Januar 1993 die S 1 in 
Potsdam Stadt. So kam auch der blaue 480 001 hierher. 

züge mussten im neuen Kontrollbahnhof 
Griebnitzsee halten: Die Züge Richtung 
Westen am früheren 5-Bahnsteig, die Züge 
Richtung Berlin an einem neuen Bahnsteig. 
Hier stiegen die Transportpolizei-Streifen 
und die Kontrolleure der so genannten Pass­
kontrolleinheiten, Stasi-Offiziere in Uniform 
der Grenztruppen, ein und aus. Wenn die 
Züge abfahrbereit waren, erhielten Fahr­
dienstleiter und Aufsicht ihre Befehle von ei­
nem weiteren Stasi-Offizier. Erst dann durfte 
das Signal auf Grün gestellt und der Abfahr­
auftrag erteilt werden. Entgleisungsweichen. 
die den Zug auf einen Prellbock geleitet hät­
ten und unabhängig von der Feststellung der 
Fahrstraßen funktioniert haben, hätten jede 
unkontrollierte Zugfahrt verhindert. Ab den 
70er-Jahren hießen die Interzonenzüge 
Transitzüge, die Kontrollen und die rigorose 
Absicherung der Strecke durch die Trans­
portpolizei blieben. 

Für die Transitreisenden war es schon ein 
merkwürdiges Gefühl, Stadt und Bahnhof 

Potsdam ohne Halt zu passieren. 
Wer dagegen in Potsdam Stadt auf 
dem Bahnsteig stand und einen 
solchen Zug durchfahren sah, fühl­
te sich an seine Unfreiheit erinnert. 
So empfanden das auch Besucher 
der Feierlichkeiten zum .150-jähri­
gen Bestehen der Eisenbahnwerk­
stätten in Potsdam". Dieses Jubi­
läum nutzte die DR. um überhaupt 
im September 1988 den 150. Jah­
restag der Eisenbahn zwischen 
Berlin und Potsdam feiern zu kön-
nen. 

Ein reichliches Jahr später, in der 
J. Nacht vom 9. zum 10. November 
c 1989 fiel die Mauer. An vielen Stel­
i Jen der bis dahin fast undurchlässi­
~ genGrenze wurde über Nacht das 
"" Reisen wieder selbstverständlich. 
~ 
~ Verkehrsmittel mussten her: 
~ Schneller als Eisenbahnen waren 
.:: neue Buskurse einzurichten. Eine 
~ neue Linie der BVG, die 99, ver­
~ kehrte ab dem 11. November 1989 

Beim letzten Flug des US-Hubschraubers "Steinstücken" über DDR-Gebiet mit US-Stadtkommandant Major Gene­
ral Raymond E. Haddock an Bord entstand am 29. September 1990 die Aufnahme vom Bahnhof Griebnitzsee. 

über die Autobahn und Babels­
berg zum Bassinplatz im Zen- ~ 
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trum Potsdams. Am nächsten Tag verlänger­
te die BVG die Linie 6 von der Glienicker 
Brücke zum Bassinplatz. Die teilweise im 
Zehn-M inuten-Abstand verkehrenden Bus­
se. BVG-Doppeldecker und lkarus-Gelenk­
busse vom VEB Potsdamer Verkehrsbetrie­
be. waren fast immer voll besetzt. 

Bald war jedoch klar. dass die Busse nur 
Schienenersatzverkehr fuhren. Da der 
Wiederaufbau der Gleichstrom-S-Bahn 
kurzfristig nicht möglich war. setzte die DR 
als ersten Schritt ab 22.Januar 1990 überdie 
Ferngleise verkehrende Personenzüge mit 
Doppelstockwagen ein. Diese wurden von 

Neun Kilometer in 45 
Minuten: Reisezeit 
Potsdam- Wannsee 
dank Grenzkontrolle 

Dieselloks der BR 118 gezogen, wobei an­
fangs auch die bis dahin für den Regierungs­
zug vorgehaltenen Maschinen eingesetzt 
waren. Die Wendezüge fuhren von Potsdam 
Hauptbahnhof über Potsdam Stadt nach 
Wannsee etwa im Stundentakt und hielten 
selbstverständlich auch in Griebnitzsee. 
Einerseits wurde noch kontrolliert. es sollte 
wohl jedem bewusst werden. dass es noch 
beide deutsche Staaten gab, andererseits 
waren die beiden Gleise. die ein Durchfah-

BR 118, von Krupp geliehene ex-OB-Wagen und 
Doppelstockeinheiten liefen im S-Bahn-Vorlauf­
betrieb, hier am 19. Mai 1991 in Babelsberg. 

len nahmen sich die .. Organe" aberviel Zeit. 
Für die West-Berliner und Westdeutschen 
war es nicht so einfach. Bis Weihnachten 
1989 verlangte die DDR von ihnen noch ein 
Visum und bis Ende Januar 1990 gab es 
noch die Groteske der .. Zählkarten", die sich 
offenbar irgendein Stasi-Offizier ausgedacht 
hatte. Aber danach brauchten auch sie nur 
noch den Personalausweis vorzulegen. Mit 
der Währungsunion am 1. Juli 1990 fielen 
die Kontrollen schließlich komplettweg. was 
auch die Fahrzeiten erheblich verkürzte. 

Mittlerweile liefen die Planungen von 
BerlinerSenatund DR fürden W iederaufbau 
derS-Bahn auf Hochtouren. Noch 1990 be-

Die Blockstelle Kohlhasenbrück unmittelbar an 

gannen die Arbeiten. über das ganze 
Jahr 1991 war die Strecke eine große 
Baustelle. Für neun Kilometer Eisen­
bahn galt es. Gleise um- oder neuzu­
bauen, die Stromversorgung und das 
Umspannwerk Griebnitzsee wieder­
einzurichten sowie Sicherungs- und 
Signaltechnik neu anzulegen. Außer­
dem erfuhren die Bahnhöfe Grieb­
nitzsee. Babelsberg und Potsdam ln­
standsetzungen und Modernisierun­
gen; Straßenbrücken sowie die Tel­
towkanalbrücke wurden instandge­
setzt oder neugebaut Einige beste­
hende Anlagen waren für den Be­
trieb anzupassen. Insgesamt kostete 
der zweigleisige Ausbau und die 
Elektrifizierung mit Stromschiene et-

der Grenze empfing 1959 die Fahrgäste aus 
West-Berlin mit diesen sozialistischen Parolen. 

ren ohne Halt ermöglichten. immer noch 
den Alliierten vorbehalten. Von Potsdam 
Hauptbahnhof kam man in 45 Minuten 
nach Wannsee. die reine Fahrzeit betrug 19 
Minuten. Seither konnte man in Griebnitz­
see auch wieder ein- und aussteigen. 

Das warschon ungewohnt Die lange Zeit 
unüberwindbare Grenze war auf einmal für 
die DDR-Bürger ganz unproblematisch. Den 
Ausweis hochzeigen, das war's. Fürdiese Pro­
zedur einschließlich möglicher Zollkontrol-

wa 230 M illionen Mark. 
Am 1. April 1992 war es dann so­

weit Nach über 30 Jahren Unterbre-

Mehr Geschichte 

chung begann wieder der durchge­
hende S-Bahn-Verkehr zwischen Berlin und 
Potsdam. Als Ehrengäste waren der Bran­
denburger M inisterpräsident M anfred Stol­
pe und Berlins Regierender Bürgermeister 
Eberhard Diepgen im Zug. Um 9.33 Uhrver­
ließ die erste S-Bahn den Bahnhof Potsdam 
Stadt in Richtung Berlin. Um 10.20 Uhr setz­
te sich die erste regu läreS-Bahn in Wannsee 
nach Potsdam in Bewegung. Zunächst ließ 
die Strecke nur einen 20-Minuten-Takt zu. 
Die Erweiterung der Gleisanlagen östlich 
vom S-Bahnhof Griebnitzsee ermöglichte 
bald einen Zehn-M inuten-Takt. Anfangs kam 
dieS 3 von Erkner nach Potsdam. heute fährt 
hierdieS 7 nach Ahrensfelde mit den neues­
ten Triebwagen der Berliner S-Bahn. den BR 
481 I 482. Heute heißt Potsdam Stadt auch 
wieder Potsdam Hauptbahnhof. 

Unmittelbar am $-Bahnhof Griebnitzsee 
hat das Berliner $-Bahn-Museum sein Zu­
hause. Dort werden unter anderem Stell­
werkstechnik, Uniformen und Fahrkarten­
drucker bewahrt und präsentiert. Immer an 
den zweiten Wochenenden im Monat von 
11 bis 17 Uhr, beginnend mit dem 13./14. 
April bis in den Dezember, kann die Samm­
lung besichtigt werden. Informationen über 
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Telefon (030) 78705511 oder im Internet un­
ter www.s-bahn-museum.de. Aus Anlass 
des zehnten Jahrestages der Wiederinbe­
triebnahme der S-Bahn finden am 1. April 
2002 in Zusammenarbeit von S-Bahn-Mu­
seum. S-Bahn Berlin GmbH, dem Verein Hi­
storische S-Bahn und den Stadtwerken 
Potsdam auf dem Bahnhof Griebnitzsee ein 
Bahnhofsfest und eine Ausstellung statt. 

übrigens: Erst die Modernisierung des 
Umspannwerkes Griebnitzsee schuf den 
Platz zu r Unterbringung des Berliner $-Bahn­
Museums (siehe Kasten) im Obergeschoss 
des Bauwerkes, auf dem Luftbild rechts un­
ten zu sehen. Udo Dittfurth/ kla 



24. Ausstellung für Modellbau und Modellsport 

17.-21. APRIL 
tlgllch 8·18 Uhr 

Das Ereignis für Modellbahnfreunde 
Dortmund zeigt die größte europäische 
Modellbau-Ausstellung. Auch in diesem Jahr 
ist sie wieder ganz besonders ein Fest !Or alle 
Modellbahnfreunde. Denn hier sehen Sie die 
ganze Weil des Eisenbahnmodellbaus auf 
rund 13 000 m2 Ausstellungsfläche. Darunter 

eine Vielzahl der größten und interessantesten 
Modelleisenbahnanlagen aller Spurweiten. 
Dazu das brandneue Angebot an Bausätzen, 
Eisenbahnmodellen, Material, Werkzeug und 
Zubehör. INTERMODELLLBAU 2002- die Aus­
stellung fOr alle Modellbahnfreunde. 

INTERMODELLBAU 2002- Das grBBte Modellengebot Europas · Über 45 000 m2 Alche 
ln 8 Hallen • Weil über 20 000 Einzelmodelle 

~ -==:::::: 
:-:M-es_s_e :":'W:-es"":'t':""fa':""l e-n· :a;;-e n Dort m ~ 

Messe Westfalenhallen Dortmund GmbH · Rheinlanddamm 200 · 44139 Dortmund ·Telefon: (02 31) 12 04-521 oder 525 . Telefax: (02 31) 12 04-678 oder 880 
www.westfalenhallen.de· E-Mail: messe@westfalenhallen.de 



GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

0 
erBerlinerfährt .. insJrü· 
ne",sowird Ihm zum in· 
dest Immer nachge· 
sagt. Die große deut· 

sehe Metropole hat unbestrit· 
ten den Vortei l, dass sich zahlrei· 
ehe mögliche Naherholungsge· 
biete um sie scharen. Und schon 
zu Zeiten des 19. Jahrhunderts 
war es sicher erstrebenswert, 
wenigstens am Wochenende 
der Stadtluft zu entfliehen. Wäl· 
der und Seen, Flüsse und Kanä· 
le bieten trotz der geringen Hö· 
henunterschlede genug Mög· 
Iiehkeiten zu aktiver und passi· 
ver Erholung. 

Ob sich die Reinickendorf· 
liebenwalde-Groß Schönebe· 
cker-Eisenbahngesellschaft. ge· 
gründet Mitte 1900 zur Errich· 
tung einer Eisenbahnstrecke 
zwischen den Im Gesellschafts· 
namen genannten Orten, das 
ehrbare Ziel steckte, die Berliner 
der Erholung näher zu bringen, 
ist nicht bekannt. Die Bestre· 
bungen zum Bahnbau gingen 
vom Kreis Niederbarolm aus, 
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1 00-Jährige mit Vergangenheit und 
Zukunft: Nicht nur Kleingärtner sind 
bis heute mit der Bahn von Berlin 
ins nordöstliche Vorland unterwegs. 



bezweckt war eine Ankurbe­
lung des Wirtschaftslebens. Auf 
jeden Fallwarund istjamitden 
Erholungssuchenden Geld zu 
verdienen. 

Dort. wo ihre Strecken ins 
Heidekraut schossen, wo sie 
sich verzweigten. hatte die Ge­
sellschaft ihren Betriebsmittel­
punkt: ln Basdorf. Nicht nur die 
Werkstatt, die 1924 einen Neu­
bau erhielt. sondern auch die 
Bahnmeisterei hatte da ihr 
Quartier: Dies war bis zu Zeiten 
der DB AG so. Da stand an der 
Nordseite des Bahnhofs ein Wa­
genkasten, in dem Kleinmaterial 
für die Gleis- und Weichen­
unterhaltung gelagert war. 
Durch seine offene Tur haben si­
cher einige Eisenbahnsouvenirs, 
etwa Grenzzeichen. unerlaubt 
den Besntzer gewechselt. 

Ein Unternehmen, das mitt­
lerweile über 100 Jahre besteht. 

Oie 219 schiebt ih­
ren Wendezug über 
die Elefantenbrücke, 
von 1949 bis 1998 
das Wahrzeichen der 
Heidekrautbahn. 

202287 und eine 
Schwesterlok haben 
am 2. Mai 1997 ge­
meinsam Sandwich-

Dienst auf der Lie­
benwalder Strecke. 

muss auch einige Besitzerwech­
sel hinter sich haben - denkt 
man. Vor allem, wenn es da 
noch einige große gesellschaftli­
che Umbrüche zwischendurch 
gab. Ganz so einfach ist es hier 
jedoch nicht. Denn die Verän­
derungen führten zwar zu ande­
ren Bedingungen, aber auch zu 
einer neuen Staatsgrenze. Und 
die Strecke lag zwar größtenteils 
auf der einen Seite. die Verwal­
tung aber auf der anderen. Die­
ser Status führte dazu. dass die 
Strecke zwar von der DR treu­
händerisch betrieben. aber kei­
neswegs übernommen wurde. 

Auf dem Groß Schönebe­
cker Streckenast kreuzten nörd­
lich des Bahnhofs Ruhlsdorf­
Zerpenschleuse der Finowka­
nal, im Volksmund .. Langer Trö­
del" genannt. und der Oder-Fi­
now-Kanal. 1914 als .. Berlin-Stet­
tiner Großschiffahrtsweg" er-

Oie 1935 errichtete 
Triebwagenhalle in 

richtet. die Bahnlinie. Basdorf beheimatete 
Zum Kriegsende als Einsatzstelle des 
wurden die Brücken Bw Pankow auch 
über beide Kanäle Ferkeltaxen. 
gesprengt, genau 
wie ihre Pendants auf 
dem Liebenwalder Streckenast 
Für die Überbrückung des 
Oder-Finow-Kanals entstand 
1949 eine Betonkonstruktion. 
diewegen ihrerFormen den Na­
men .. Eiefantenbrücke" erhielt. 
Doch auch sie hatte nicht das 
ewige Leben. Zu einer Langsam­
fahrstelle geworden, ereilte sie 
am 19. Januar 1999 das Schick­
sal in Form einer Sprengung. Er­
satz war aber bereits in Aussicht 
und so trägt nun die im selben 
Jahr übergebene Stahlbogen­
brücke den Verkehr nach Groß 
Schönebeck. 

Diesen sollen demnächst 
moderne Triebwagen überneh­
men. Von den Fahrzeugen ~ 
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Beschaulich ging es 
zu, als am 29. Juli 
1994 in Basdorf die 
LVT nach Liebenwal­
de und Groß Schöne­
beck bereitstanden. 
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der Niederbarnimer Eisenbahn 
AG (NEB), wie die Gesellschaft 
ab 1927 hieß, hat keines über­
lebt. Da die nach dem Zweiten 
Weltkrieg verbliebenen NEB­
Dampfloks. in die Baureihen 74, 
89, 91 und 93 eingereiht. den 
Dienst allein nicht mehr schaff­
ten, bekamen sie Unterstützung 
durch die Einheitsloks der BR 
64. Ab 1964 übernahmen 
VT 2.09, ab 1970 BR 171 / 172, 

Der Streckenplan aus 
den 30er-Jahren des 
20. Jahrhunderts 
zeigt Ausflugsmög­
lichkeiten rund um 
die Heidekrautbahn. 

Der Kohlekran im 
Basdorfer Betriebs­

werk hat zwar schon 
bessere Zeiten er­
lebt, doch er blieb 

immerhin erhalten. 

den Personenzugdienst Als die­
se vor allem im Berufsverkehr 
überfordert waren, kamen Loks 
derBR 110 und 112 mitDoppel­
stockzügen auf die Strecke. 
Nach der Wende traf man dann 
auch 219 mit Wendezügen oder 
202-Sandwiches an. 

Bei der Rückgabe der Be­
triebsführung an die Niederbar­
nimerEisenbahn erhieltsie auch 
zwei Loks der BR 202 als Aus-

gleich für die seinerzeit von der 
DR übernommenen Fahrzeuge. 
Der Personenverkehr soll je­
doch nicht mit diesen Maschi­
nen durchgeführt werden. Die 
DB. die mit ihren Zügen, bestellt 
durch den Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB), auf 
den Gleisen der Niederbarni­
mer Eisenbahn AG fährt, hat an­
gekündigt, bald Triebwagen der 
Baureihe 646/ 946 einzusetzen. 
Damit ist dann für die Ausflügler, 
Kleingärtner und Berufspendler 
ein stufenfreies Einsteigen in 
den Zug möglich, denn die 
Bahnsteige werden bei der Sa­
nierung auf eine entsprechende J Höhe gebracht. 

::: Und wenn der VBB gut be­
~s.f stellt. dann kommen ganz neue 
~' Zugverbindungen zustande. Die 
"* NEB möchte gern wieder zu ih­
~-j rem früheren Ausgangspunkt 
- Berlin-Wilhelmsruh fahren und 
! darüberhinaus Verbindungen 
! bis Gesundbrunnen anbieten. 



Auch für eine zweite Linie 
durchs Heidekrautgibt es Ideen. 
Dazu soll die so genannte Ver­
bindungsbahn genutzt werden. 
Diese besteht aus den 1950 er­
öffneten Abschnitten von Ka­
row über Schönerlinde nach 
Schönwalde und von Wensi­
ckendorf über Schmachtenha­
gen nach Fichtengrund an der 
Strecke Berlin - Neustrelitz. Der 
erste Abschnitt ist seit 2000 im 
Besitz der NEB. der zweite ge­
hört DB Netz. über diese Ver­
bindung sollen einmal Nahver-

kehrszüge von Berlin-Lichten­
berg nach Oranienburg rollen. 
Da bleiben dann die Fahrkarten 
nach Schmachtenhagen. die es 
zum Bauernmarkt 2000 und 
zum 100-Jährigen Streckenjubi­
läum der NEB 2001 gab, wenig­
stens keine Eintagsfliegen. Lei­
der wird wohl nach Liebenwal­
de kein Zug mehr fahren, die 
beiden Kanalbrücken dieses 
Streckenastes genügen offenbar 
nicht mehr den Anforderungen. 
Deshalb verkehrte am 30. No­
vember 1997 der letzte Zug 
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Modellbahnen Uwe Hesse 

lnh. Martina Hesse · Landwehr 29 · 22087 Harnburg 
Tel. 040/255260 · Fax 040/2504261 

Weinert-Neuheiten 2002 
Dampflok BR 3B der DB mit Witteblechen, NEM-Radsätze € 408,50 
dito. mit RP 25-Radsätzen € 408.50 
Dampflok BR 3B der DRG mit Wagnerblechen. NEM-Radätze € 408,50 
dito. mit RP 25-Radsätzen € 408,50 
Ver Bausatz wirr! in diesem Jatr tJI'(JduzJett ltVIJeSt. aus dem kltzll!n Jahr behalren illre Giillig/<l!it. 
Dampflok Elna 1C- Typ 5, NEM-Radsätze € 288,70 
dito. mit RP 25-Radsätzen € 288,70 
Dampflok BR 41 Öl der OB (BA 042), NEM-Radsätze € 442,50 
dito. mit RP 25· Radsätzen € 442.50 
Dampflok BR 41 der DRG und frühen Ep. II! mit 2'2'T34 und 
Wagner Windleitblechen, NEM-Radsätze 
dito. mit RP 25-Radsätzen 

€ 442,50 
€ 442,50 

Einmalige Auflage nur bei ausreichenden Vorbestellungen! 
Dampflok BR 0310 der DR, NEM-Radsätze € 442.50 
dito. mit RP 25-Radsätzen € 442.50 
Der llaU$1111 wird nur bei ausreichenden Vorbestellungen voraussichtlich 2003 produziert! 
ETA 179 der DR, NEM-Radsätze und Mabuchi-Motor € 235.50 
dito. mit RP 25-Radsätzen € 235,50 
Inneneinrichtung für ETA 179 mit Mabuchi·Motor € 14,25 
ETA 179 der DR, NEM -Radsätze und Faulha.ber-Motor € 315,50 
dito. mit RP 25-Radsätzen € 315,50 
l_nneneinriohtung für ETA 179 mit Faulhaber-Motor € 14,25 
01-Dampflok der Harzquerbahn Achsfolge 1E1. 
HOe mit 5-poligem Mashima-Motor € 277,00 
dito .. HOe mit Faulhaber-Motor € 302,80 
dito .. HOm mit 5-poligem Mashima-Motor € 277,00 
dito .. HOm mit Faulhaber-Motor € 302.80 
Das Modell istfür 2003 geplant. Oie Firma Weinen sucht nach Bi/Qmaterilll der IJI·LOks. 
Triebwagen T1 der Harzquerbahn zur Personenbeförderung 
HOe mit 5·poligem Mashima·Motor € 125,50 

WEI 6060 Triebwagen T1, HOe mit Faulhaber-Motor € 158,80 
WEI 6259 Triebwagen T1. HOm mit 5-poligem Mashima-Motor € 125.50 
WEI 6260 Triebwagen T1, HOm mit Faulhaber-Motor € 158.80 
WEI 999915 Inneneinrichtung filr Triebwagen T1 € 17,50 

Alle Artikel sind Komplettbausätze jeweils mit vormontiertem Getriebe (z. Teil fertig mon­
tiertem Tenderlahrwerk). Oie Vorbestellpreise gelten bis Ende März 2002 (Bestelleingang). 
Weinert Neuheitenblatt 2002 gegen Einsendung von € 1,53 Porto. 

6tfnungszelten: Dienstag bis Fn!«ag 9.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 1aoo lllr, Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 
.. Wir bitten um schrittliehe Bestellung 

ln1um und Anderung vorbehalten. Versand Inland 4 EUR, ab 80 EUR portofrel 

nach Liebenwalde. Seither ist 
das renovierte Empfangsgebäu­
de ohne Gleisanschluss. 

Auch für die Freunde histori­
schen Eisenbahnbetriebs tut 
sich etwas. Das großzügig ange­
legte Bahnbetriebswerk in Bas­
dorf diente eine zeitlang der 
Loksammlung Falz als Quartier, 
mittlerweile haben sich die Ber­
liner Eisenbahnfreunde mit ih­
rem Museumszug. den Dampf­
loks und dem VT95 hier nieder­
gelassen. auch die 03 1010 von 
Dampf Plus übernachtete schon 

zu den Feierlichkeiten 2001 kam 
sogar ein S-Bahn-Zug- mit 
Dampfunterstützung - ins Grüne. 

hier. So ist es kein Wunder. dass 
zum 100-Jährigen im vergange­
nen Jahr reichlich Gäste kamen. 
Sogar dieS-Bahn hatte einen ih­
rer historischen Triebwagen ins 
Jrüne geschickt. damit er sich 
einmal erholen konnte. Denn 
ohne Stromschiene musste er 
sich ziehen lassen. Das über­
nahm gern die Ampflwang der 
Berliner Eisenbahnfreunde. 

Klaus Habermann 



Durch Streckenteilung überlebt 
Niederbarnimer Eisenbahn AG (Hrsgb.): 100 Jahre Heidekrautbahn. 
Geschichte und Geschichten 1901 - 2001. GVE-Verlag, Berlin 2001. 

ISBN 3-89218-069-5, 64 Seiten mit 82 Abb. Preis: 15,29 Euro. 

• Geben Unternehmen das Niederschreiben des Firmenporträts oder 
der eigenen Geschichte in Auftrag, so besteht zumindest teilweise die 
Gefahr der Selbstbeweihräucherung. Die Niederbarnimer Eisenbahn 
hat es da etwas einfacher; ihre Geschichte wurde in den vergangenen 

reichlich 50 Jahren massiv 
durch die deutsche und 
Berliner Geschichte be­
stimmt, ja konnte erst durch 
einige glückliche Umstände 
nach der Wende 1989/ 90 
weitergeschrieben werden. 
Diese Besonderheiten für ei­
ne nichtreichsbahneigene 
Strecke sind umfassend dar­
gestellt. Zeitzeugen als Be­
schäftigte, Nutzer und An­

wohner der Bahn kommen zu Wort. Der feste Einband mit dem 
Schutzumschlag aus festem Transparent lässt das Buch im Regal gut 
aussehen, die zahlreichen Abbildungen und das leicht gehaltene Lay­
out laden - nicht nur den Freund der Heidekrautbahn - ein, es gern 
und oft zur Hand zu nehmen. kla 
• Fazit: Interessante Lektüre für DR- und Privatbahnfans 

Autobiographische Züge 
G. Barthel: Geschichte der Kleinbahn Erfurt (West)- Nottle­
ben. Verlag Rockstuhl, Bad Langensalza 2001. ISBN 3-9347 

48-29-5, 176 Seiten, 253 Sw-Abbildungen. Preis: 15,50 Euro. 

• Beide erblickten im Jahre 
1926 das Licht der Weit Autor 
und die Kleinbahn Erfurt- Nott­
leben verbindet freilich ungleich 
mehr. Aufgewachsen in einer Er­
furter Eisenbahnerfamilie, war 
Günter Barthel seit frühester 
Kindheit der Eiserne Weg, ob 
draußen vor den Fenstern, ob in 
der Stube beim Rangierspiel, 
vertraut. Die liebevoll geschilder­
te Bimmelbahn, noch nach den 
Bestimmungen des preußischen 
Kleinbahngesetzes gebaut. begleitete den bekannten Fach­
buchautor und Modellbahner durch wichtige Abschnitte sei­
nes Lebens. Das merkt man dem Büchlein mit vorangestellter, 
von Harald Rockstuhl bearbeiteter Kurzbiographie wohltuend 
an. Sachkundig, aber vor allem mit Herzblut beschrieben sind 
Werden und Vergehen dieserunspektakulären Kleinbahn, illu­
striert mit ebensolchen Bildern. Exkurse zu Traditionsbahnbe­
trieb und Modellumsetzung runden das Lebenswerk. hc 
• Fazit: Ungewöhnliche Liebeserklärung an eine kleine Bahn 

SG)hre 50 Jahre FLEtSGEiMANN HO· 
HO 

1952-2002 

Auf der Nürnberger Spielwarenmesse des Jahres 
1952 präsentierte FLEISCHMANN der Öffentlichkeit 
erstmals sein HO-Programm. Wie schon bei der Spur 
0 entschied man sich für das 2-Leiter-Gieichstrom­
system und war somit der erste deutsche Hersteller, 
der eine HO-Bahn nach dieser Technik mit eindeuti­
ger Fahrtrichtung und trittfesten Gleisen anbot 

Erfreuen Sie sich an den Sondermodel/en, die wir 
exklusiv zum 50-jährigen Jubiläum .unserer" Spur 
HO aufgelegt haben: Güterzug mit Personen­
beförderung (82 1952), Jubiläums-Start-Set 
(82 6350), Schlepptenderlok, spätere Baureihe 391"2 

(82 4139), Container-Tragwagen (82 5235), Gedeck­
ter Güterwagen (82 5365) sowie das Kesselwagen­
Set, ARAL & SHELL (82 5430). 

Dank modernster Konstruktions- und Fertigungs­
methoden präsentieren wir Ihnen perfekte Modelle 
mit einer langlebigen Technik -

ausschließlich made in Germany. 



Straßenbahn und Radiobau 
M. Schatz, R.-R. Scholze, J. Karkuschke: Straßenbahn in 

Staßfurt. Verlag Kenning, Nordhorn 2001. ISBN 
3-933613-35-3, 120 Seiten, 180 Abb. Preis 21 Euro. 

• Im Harzvorland gab es einen Straßenbahnbetrieb; er 
wurde als erster in der DDR 1957 stillgelegt. Die Eröffnung 
der beiden Straßenbahnlinien in der durch den 
Kalibergbau bekannten Stadt Staßfurt fand im Jahr 1900 
statt. Drei Jahre später erfolgte die Aufnahme des Güter­
verkehrs. Ab 1920 existierte gar eine Abteilung .Radio bau·. 
die 1923 schon 20 Mitarbeiter zählte. Diese sollte die 
Keimzelle für den späteren Radio- und Fernsehgerätebau 
in Staßfurt sein! Der Verkehrsbetrieb erlebte zahlreiche 
U mfirm ierungen. so dass eine sehr wechselvolle und Inter­
essante Geschichte niederzuschreiben war. Dass die Ar­
chivlage schwierig war, glaubt man dabei den Autoren 
gern. So lebt das Buch vor allem von Schilderungen und 
Bilddokumenten der Staßfurter Einwohner. Erstaunlich ist 
das Ergebnis, denn alle Zeitabschnitte können recht aus­
führlich und nicht nur mit ein paar Verlegenheitssätzen 
und -bildern abgehandelt werden. Ein eigenes Kapitel ist 
dem Fahrzeugpark gewidmet. der außer der Erstausstat­
tung und einem 1954 gebauten LOWA-Triebwagen nur 
aus Gebrauchterwerbungen bestand. Schade ist nur, dass 
das Buch so schnell gelesen ist. kla 
• Fazit: Für Freunde alter Straßenbahnen unverzichtbar 

" =eiern Sie mit! 

r---Außerdem ------, 
erschienen 

Spurensuche in Plochingen 
Manfred Reiner: Plochingen und die Eisenbahn. Plochinger Wegspuren, 
Bd. 6. Herba-verlag, Plochingen 1999. ISBN 3-87330-112-1, 160 Seiten, 

206 Sw-Abbildungen. Preis Euro 12,53. 
Kenntnisreich beschreibt der Heimatforscher die Entwicklung von 

Bahn und Neckarstädtchen in gegenseitiger Abhängigkeit. Die um­
fassende Darstellung der Plochinger Eisenbahngeschichte, gewürzt 
mit Anekdoten und zeitgenössischen Illustrationen, als Teil süddeut-

scher Verkehrshistorie verdient über die Region hinaus Beachtung. 

Überblick für Trambahn-Fans 
Bas Schenk, Maurits van den Toom: Jahrbuch Europäische Straßenbah­
nen 2002. Verlag Arbeitsgemeinschaft Blickpunkt Straßenbahn e.v., 

Berl in/ Alkmaar 2001. ISBN 3-926524-20-0, 224 Seiten mit 212 Farb-
und 3 Sw-Abbildungen. Preis Euro 16,00. 

Das Jahrbuch, eine Übersetzung aus dem Niederländischen, fasst die 
wesentlichen Entwicklungen bei den Straßenbahnbetrieben in West­
europa sowie Polen im Jahr 2001 übersichtlich geordnet zusammen. 

50 hre 
HO 

1952-2002 

82 4139 · Sdlleppfenderlok ln grouem Fotograjieronslrich und preußischer Beschriftung, spätere Baureihe 3904 

82 6350 ·.Der Zug aus dem Jubiläums-Start-set" 

-- Sichern Sie sich bellirrem Fachhändler 
schnellstens Ihre Jubllilumsmodelle und Ein­
malserlen 2002, damit dieser den Bestellschluss 
(30.4.2002) bei FLEISCHMANN nicht versäumt! 

Obrlgens: Ihr HIJndler hiUt bereits die ersten 
Neuheiten von der NDmberger Spielwaren­
messe für Sie bereit. 

www.flelschmann.de 

FLEISCHMANN 
Die Modellbahn der Profis 

+ Bestt>llschluss des Filchhandels bei !'LEJO>CH!·l:\!iN : 30.04 . 200:> + + • Bestellschluss des Fachhandels be1 FLE:SC!W.:..::N: 30.0C2002 + 



KLEINES Jahres-Abo: 
12 Hefte + 1 Sonderheft 

nur € 39,40 Ihre Vorteile, wenn Sie 
den MODELLEISENBAHNER 
jetzt abonnieren: 
e Der MODElLEISENBAHNER wird Ihnen jeden Monat druckfrisch per 

Post zugestellt. 
e sie bezahlen nur € 2,66 pro Heft ( HEFT 13 € 7,48 statt € 9,80} im 

kleinen Abo gegenüber € 3,50 Einzelverkauf. 
e Das Lexikon "Erfinder und Erfindungen" oder das Video "Anlagen­

Meisterwerke" erhalten Sie als Dankeschön. 
• Sie bekommen zusätzlich jedes Jahr ein Spezial-Heft. Dieses 

erhalten Sie immer mit dem Januar-Heft. 

GROSSES Jahres-Abo: 
12 Hefte + 3 Sonderhefte 
• Zusätzlich zum kleinen Abo erhalt~n € 54· IJ 0 

Sie zwei weitere Sonderhefte nur f ;/ 
ModellbahnSCHULE und sparen 
nochmals € 4,70 h.A.IL 

• Die Sonderhefte bekommen Sie in !'fr1'A~rti!M 
umweltverträglicher Verpackung 51 

in Ihren Briefkasten. 
e AufWunsch können Sie bei Bank­

abbuchung Ihr Abo in viertel­
jährlichen Raten in Höhe von 
nur € 13,58 bezahlen. 



Wählen Sie ein ABO-Geschenk! 

VIDEO "Anlagen-Meisterwerke" 
Sie sind eine Augenweide für 
alle Altersklassen: 
Fein detaillierte Modell­
bahnanlagen, die mit 
realistischem Fahrbetrieb 

die große Eisenbahn in 
allen Epochen kunstvoll 
nachbilden. Das Video 
entführt Sie in die heile 
Welt von 15 meisterhaft 
gestalteten Anlagen. 

oder ... 
LEXIKON "Erfinder und Erfindungen" 
Das berühmte Lexikon 
"Erfinder und Erfindungen" 
- ein 380 Seiten starker 
Nachdruck des längst 
vergriffenen Standard­

werks. 
Von A wie "Abdampf­
strahlpumpe" bis Z wie 
"Zweisystemlokomotive". 

Widerrufs recht: Sie können die Vereinbarung innerhalb einer Woche beim MEB.Verlag, Abonnenten-Service, LessingstT. 20, D-88427 Bad Schussem ied 
schriftlich widerrufen. Die Frist beginnt 1 Woche nach Eingang dieser Karte. Das Begrüßungsgeschenk dürfen Sie in jedem Fall behalten. 

Bitte Coupon ausschneiden oder kopieren und abschicken an: MEB-Verlag GmbH, Abonnenten-Service, lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussemied -.-.-n 

Ja, ich bestelle den MODELLEISENBAHNER f ür zunächst ein Jahr zum Jahrespreis von z. Zt. € 39,40 bzw. € 54,30. Die Preise 
ab der 0 aktuellen Ausgabe f ür Österreich, Schweiz, EU und übriges Ausland stehen im Impressum des aktuellen 

0 ab Heft ...... /2002 Hefts. Alle Versandkosten übernimmt der Verlag. 

----------------------Als Begrüßungsgeschenk schicken Sie mir bitte 
0 das Lexikon .Erfinder und E.rfindungen• 

0 das Video . Anlagen-Meisterwerke" 
Ich erkläre, dass ich den MODELLEISENBAHNER 1m letzten 
halben Jahr nicht abonnien hatte. 

Bitte liefern Sie mir ein 

0 Kleines Abo 

0 Das Abonnement ist zum Verschenken. Deshalb gebe ich 
meine und die Geschenkadresse an. 

0 GroßesAbo GeburtSdatum I I I I I I I I I 

Ich verschenke ein MODELLEISENBAHNER·Abonnement 
an folgende Adresse: 

Telefon 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

0 Bequeme Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese 
Genehmigung erlischt automatisch mit der Beendigung des Abonnements. 

0 jährtich 0 1/4-jährlich (nur bei Abbuchung des Großen Abos) 

Meine Konto·Nr. (ke<t SpatbudV Bankleitzahl 

Bankinst i tut 

0 Durch Oberweisung nach Etllalt der Jahresrechnun9-
Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Re<hnung abwarten! 

Darum. 1. Unte<schrilt des AllöMenren (unte< 18 Jahren des Erzrtllungsberechtrgten) 

Widerrufsrecht Diesen Auftrag kann ich innerhalb 1 Woche nach Eingang dieser Kane beim 
MODELLEISENBAHN ER, MEB·Verlag GmbH, Lessingstr. 20, D·88427 Bad Schussenried, schrift· 
lieh widerrufen. Rechtzeitiges Absenden genügt. Ich bestätige dies mit meiner 2. Unterschrift. 
Oas Abonnement verlängen sich nur dann um ein Jahr. wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf ge· 
kündigt wird. 



GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

E 
rst zu Zeiten der Deutschen Reichs­
bahn-Gesellschaft, in den 20er-Jah­
ren tauchte die Bezeichnung .. Bahn­
betriebswerk" für die Einrichtungen 

zu Lokbehandlung -Unterhaltung und -be­
reitstellung im Sprachgebrauch auf. ln den 
ersten Jahrzehnten der Magdeburg-Leipzi­
ger Eisenbahn (MLE) waren Remise, Depot 

Bei der Namensgebung 
bemühte die MLE anfangs 
gern die· Heldensagen der 
griechischen Antike, aber 
auch ein Adler gehörte 
zum Lokomotivbestand. 

Vier Crampton-Loks der 
Maschinenbaugesellschaft 
Karlsruhe waren bei der 
MLE ab 1857 im Einsatz. 

TEIL4 

Den Grundstein legte meist 
schon die MLE: Die Remisen 
der Länderbahnzeit wuchsen 
zu Bahnbetriebswerken mit 
klangvollen Namen. Manch 
berühmte Lokbaureihe war 
zwischen Messe-, Halloren­
und Börde-Stadt im Einsatz. 

oder auch Betriebshof - womit man seiner 
Zeit offenkundig weit voraus eilte - die üb­
lichen Begriffe. 

durchaus gerecht wird. Die Sachsen blieben 
lange ihrem Heizhaus treu, viel leicht auch 
der besonderen Dampfvorliebe geschuldet. 
Sächsisch-preußisch gaben sich denn auch 
die Entwürfe zum Leipziger Centralbahnhof 
anno 1912: .. Schuppen" wie .. Heizlhaus" fin­
den sich in friedlicher Koexistenz auf den da­
maligen Bauzeichnungen wieder. 

Unter dem Preußenadler wurde dann 
vom Schuppen geredet. einer nach heuti­
gem Verständnis eher zu Baufälligkeit nei­
genden Konstruktion, was aber dem moder­
nen Zustand manch traditionsreichen Bws 

Die Reise durch die wichtigsten Bahnbe­
triebswerke entlang der MLE-Strecke be­
ginnt in der Börde- und ElbstadtMagdeburg. 
Da sich der erste MLE-Bahnhof direkt am 
Elbufer befand, erstreckten sich auch die 
Lokbehandlungsanlagen entlang des Stro­
mes und wuchsen wegen des durch die Fes­
tung verursachten akuten Platzmangels in 
den Folgejahrzehnten bis hinaus nach Bu­
ckau. Dort entstand später ein eigenständi­
ges Bw. 

ln der drangvollen Enge auf den Anlagen 
am Elbufer ereignete sich am 29. Dezember 
1843 ein schwerer Unfall, bei dem der AALE­
Vorsitzende, der Magdeburger Kaufmann 
und Stadtrat Je an Jacques Cuny, ums Leben 
kam. Noch ein weiteres spektakuläres Un­
glück ist aus jener Frühzeit überliefert: Ein 
kompletter Zug machte sich selbständig und 
stürzte in die Eibe. Oberdie Bergung schwei­
gen sich die Quellen jedoch aus. 

Ende einer Ära: 01165, am 27. Oktober 1966 letzte Auswaschlok im Bw Magdeburg-Hauptbahnhof. 
ln den Anfangsjahren war Magdeburg 

das Hauptdepot der MLE. Ab 1839 statio-
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• 

"ln die Berge, an die See mit den Loks aus Halle P": Einen guten Ruf genoss das für Reisezugdienste zuständige Bahnbetriebswerk an der Berliner Brücke. 

nierte die Gesellschaft dort ihre von Sharp. 
Roberts & Company aus Manchester gelie­
ferten Dampflokomotiven mit so klangvol­
len Namen wie .. Mercur", .Hector" oder 
.. Achilles". Aber nicht nur die Götter und Hel­
den der griechischen Antike wurden be­
müht.Auch ein .. Adler" und selbst eine .Jung­
frau· schnauften damals von Magdeburg 
nach Leipzig und wieder zurück. Prosaische-

re Städtenamen trugen dagegen die beiden 
ersten Maschinen aus deutscher Produk­
tion: Die ..Magdeburg· lieferte 1842 die Fa­
brik der Hamburg-Magdeburg-Dampfschif­
fahrts-Compagnie; die .. Berlin" entstand 
1843 in der eigenen MLE-Werkstatt, aller­
dings nach englischem Vorbild. Ab 1857 wa­
ren auch vier Crampton-loks von der Ma­
schinenbaugesellschaft Karlsruhe, bereits 

zwischen 1871 und 1873 ausgemustert. und 
fast zeitgleich Dam pflokomotlven der Bauart 
Strousberg in Magdeburg heimisch. Noch 
ohne überdachten Führerstand selbstver­
ständlich, denn diesen luxusgab's fürStrous­
berg-Maschinen erst ab 1871. 

Mit dem Bau des neuen Magdeburger 
Centralbahnhofs, des späteren Hauptbahn­
hofs, kam es ab 1870 auch zu einer völli- -+ 



GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

gen Neugestaltung der Bahnanlagen. Die 
vertraglich zur Mitbenutzung der alten Anla­
gen am Schieinufer gezwungene Berlin­
Potsdam-Magdeburger Eisenbahn (BPME) 
hatte schon 1869 durch den Festungsum­
bau frei werdendes Gelände erworben und 
errichtete von 1875 an südlich des neuen 
Bahnhofempfangsgebäudes am damaligen 
Neuen Wall einen Rechteckschuppen so­
wie am ehemaligen Militärkirchhof einen 
Rundschuppen. Nach dem Zusammen­
schluss von MLE und Magdeburger-Halber­
städter Eisenbahn (MHE), erfolgt am 1. Juni 
1876, zog diese nach und baute unweit des 
Militärkirchhofs ebenfalls einen Rechteck­
und einen Rundschuppen. 

Erst nach der am 20. Dezember 1879 ver­
fügten Verstaatlichung beider Bahngesell­
schaften erfolgte die Fertigstellung der 

26. )uni 1971, Bw Halle P: 
020201 und 040015, ex 
18201 und ex 19015, warten 
auf ihre nächsten Einsätze. 

Schuppenanlagen mit diversen Anbauten, 
auch für die Waggoninstandhaltung. Damit 
war die Infrastruktur des späteren Bw Mag­
deburg-Hauptbahnhof, wie es bis zum Zwei­
ten Weltkrieg Bestand hatte, praktisch kom­
plett. 

Die preußischen Länder-Bauarten. die 
nun Schritt für Schritt die MLE-Maschlnen 
ablösten, behaupteten sich auch noch zu 
DRG-Zeiten. Am längsten die gute alte P8. 
die als Baureihe 38 noch 1968 mit zehn 
Exemplaren in Magdeburg ihren Dienst ver­
sah. Vor dem zweiten Weltkrieg beheimate­
te Magdeburg-Hbf neben den Baureihen 38 
und 74 mehr und mehr die Vertreterinnen 
derEinheitsbauart. 01 und 41. Die Zeiten des 
reinen Dampflok-Bws waren vorüberge­
hend gezählt. als mit der durchgehenden­
Eiektrifizierung der alten MLE-Strecke bis 

lnder108161 
erprobte die VES-M 
Halle Strömungs­
wendegetriebe, die 
Bremsbeläge und 
außerdem Kraftstoff 
einsparen sollten. 

Leipzig 1934 auch die ersten E04 einrück­
ten. So war beispielsweise die spätere Leip­
ziger Museumslok E0401 von 1936 bis 
1946 in Magdeburg zu Hause. 

Bei einem Bombenangriff, den nur der 
Schuppen 111, seines Daches verlustig, und 
der Schuppen IV überstanden. sank das Bw 
am 16. Januar 1945 in Schutt und Asche. Mit 
der Einstellung des elektrischen Zugbetriebs 
unter der sowjetischen Militäradministra­
tion war auch das E-Lok-Gastspiel in Magde­
burg vorläufig beendet. Erst mit der Wieder­
elektrifizierung kehrten 1957 die Altbau+ 
Loks der Baureihen E04 und E44 zurück. 

Das erste Nachkriegsjahrzehnt war Mag­
deburg-Hbfwiedereln reines Dampflok-Bw. 
Der Traktionswandel ließ sich jedoch auf 
Dauer nicht aufhalten. Neben den E-Loks tra­
ten mit den ersten 1962 in Dienst gestellten 
V60, die bis 1965 auch im Schuppen IV re­
pariert und gewartet wurden, die Diesel-Ma­
schinen bald verstärkt auf. 

Die letzte Auswaschlok, die 01165, ver­
ließ den Magdeburger Bw-Schuppen 111 am 
2Z Oktober 1966.Anlass, das Ereignis im Bild 
festzuhalten. Paul Rygus. altgedienter Mag-

Das Bw Magdeburg-Hbf, hier ein Blick von Süden auf die südliche Drehscheibe, macht am 15. März 2000 einen aufgeräumten Eindruck. 
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>r-----------------~~~~r-----------------------------~~---.. ... 
deburger Eisenbahner, erinnert sich: .Vor der } 
letzten Auswaschlok sieht man noch viele 
der alten Arbeitskollegen, die schon 1956, zu 
meinem Schuppenjahr, die Loks lauffähig 
hielten." 

Eigeninitiative war damals gefragt .Ich 
selbst fertigte mir noch Speziai-Maulschlüs­
sel aus Tragfedernstahl an. die man be­
sonders für so schwer zugängliche Schrau­
ben wie am Rundflansch einer Dampfpfeife 
brauchte", erzählt Paul Rygus. Auch sonst war 
die Arbeit kein Zuckerschlecken, was Rygus 
nur bestätigen kann: .Einige Zeit war ich in 
der Wechselschicht eingesetzt. die rund um 
die Uhr Kleinreparaturen an warmen Loks 
ausführte. Nicht selten verbrühte man sich 
an den kochend heißen Teilen die Finger! Be­
sonders unbeliebt war daher die Arbeit an 
einer Dampfstrahlpumpe." 

Damit war es in Magdeburg selbst am 27. 
Oktober 1966 vorbei. Kaum hatte 01165 
den Schuppen geräumt. erfolgte die Spren­
gung. um Platz für eine neue Diesellokhalle 
mit Werkstätten zu schaffen. Bis zum 7. Ok­
tober 1969 entstand der neue Komplex in­
klusive Dienstgebäuden undTanklager. Die 
noch in Magdeburg beheimateten Dampf-

Halle P: Im Rundschuppen IV paradiert ein Teil der Museumsloks mit den Stars 18 201 und 031010. 

Ioks wurden derweil andernorts unterhal­
ten: Für die 01 war nun das Bw Rothensee. 
fürdie 38 das Bw Buckau zuständig. beide ab 
1. Januar 1969 zusammen mit Eisleben als 
Außenstellen in das neue Groß-Bw Magde­
burg eingegliedert. Die Unterhaltung der 
Maschinen der Baureihe 41 wurde nach 

Halberstadt und Oebisfelde verlagert. Mit 
der am 1. Juli 1975 erfolgten Einstellung der 
Bekohlung war die mehr als 135-jährige Ara 
der Dampf-Traktion in der Einsatzstelle Mag­
deburg beendet. 

Schon 1969 verfügte das Bw neben den 
Dampf- und E-Loks über 21 V200 und 15 ~ 
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Altbau-E-Loks wie die 244148, 8. Juli 1984 in 
Halle Hbf, kehrten mit dem Fahrdraht zurück. 

V180 sowie V60, V15 und Kö für den Ran­
gierdienst. Ende 1973 trafen die ersten Lud­
miliasein und mit 51 Maschinenwardie 132 
schon 1980 zur wichtigsten Diesellok-Bau­
reihe in Magdeburg geworden. Alsdie Sow­
jetunion ihre Olpreise dem Weltmarktnive­
au anpasste, kam es unter dem Einflluss der 
DDR-Oikrise zur zweiten Phase der Elektrifi­
zierung. Für Magdeburg bedeutete dies die 
schrittweise Verstärkung des Altbau-Hok­
bestandes durch Maschinen der Baureihen 
211, 242, 250 und, ab 1985, 243. 

Mit dem Schließen der Außenstelle 
Buckau begann am 30. Mai 1992 das Ster­
ben des Bw, das am 19. April 2001 mit der 
Beerdigung des Geländes am Hauptbahn­
hof sein Ende fand. Alle Gebäude stehen 

zum Verkauf. Nur die Außenstelle Ro­
thensee besteht noch für den Güter­
verkehr. Der im März 1995 gegrün­
dete Verein der Magdeburger Elsen­
bahnfreunde scheiterte bei dem Ver­
such. wenigstens einen Teil des Bws 
als Museum zu erhalten. 

Lokbestand Bw Magdeburg-Hbf 
am 14. August 1968 

(damals aufgenommen von Al lred Bode, Magdeburg) 

Baureihe 01 Baureihe 03 Baureihe 38 Baureihe 41 

Wie inMagdeburg war auch in 
Halle Platz schon zu MLE-Zeiten 
Mangelware.ln den ersten Jahrzehn­
ten musste man sich den knappen 
Raum auch noch mit der MHE, der 
Thüringer Eisenbahngesellschaft. der 
Berlin-Anhalter und der Halle-Sorau­
er Eisenbahn teilen, weshalb die M LE 
auch bis zur Verstaatlichung kaum 
Lokomotiven in Halle stationierte. 

Die fünf Privatbahnunternehmen 
errichteten nördlich und südlich des 
heutigen Hauptbahnhofs alle mög-
lichen Bauten und Anlagen zur 
Unterhaltung ihrer Fahrzeuge. Zu den größe­
ren Gebäuden zählte der 1876 vollendete 
Rundschuppen 111, derspäter Bestandteil des 
Bahnbetriebswerks Halle P (Personenbahn­
hot) an der Berliner Brücke werden sollte. 

Mit der Verstaatlichung durch Preußen 
kam mehrOrdnungins Spiel. Die meisten al­
ten Gebäude wurden abgerissen, eine rege 
Neubautätigkeit setzte ein. Bis 1890 ent­
stand der noch heute existierende Recht­
eckschuppen V für 35 Fahrzeuge; der Rund­
schuppen 111, heute in desolatem Zustand, 
wurde damals erweitert. Der Rundschup-

01005 03234 381412 41003 
01014 381619 41053 
01025 381716 41061 
01027 381822 41079 
01036 382691 41129 
01048 382471 41117 
01054 382849 41118 
01066 383169 41131 
01069 383776 41140 
01085 383852 41150 
01089 41154 

41225 
41227 

pen IV, in dem heute die Museumsfahrzeu­
ge untergebracht sind, wurde erst 1909 fer­
tig. Beim Bau der Berliner Brücke entstanden 
zwischen 1914 und 1916 die Schuppen I und 
II, in denen späterdie Fahrzeuge des Bw Hal­
le G (Güterbahnhof) ihr Domizil hatten. 

Von den preußischen Länderbauarten 
waren in Hallevorallem P8 und G8 bis in die 
DRG-Zeit stationiert. Nur kurze Gastspiele 
hatten vor dem Ersten Weltkrieg preußische 
und badische E-Loks wie etwa die ES5 und 
die A 1. Mit der Elektrifizierung in den 20er­
und 30er-Jahren kamen E 77. E 21. E 04, E 44 
und E 18 in die Saalestadt Die Dampfloks 
der Einheitsbauarten waren mit den Baurei­
hen 01. 03, 41, 42 und 44 vertreten. Für die 
mächtigen 42 und 44 kam es zwischen 
1940 und 1942 zu diversen baulichen Maß­
nahmen: Die Schuppen mussten verlängert 
und die alten Drehscheiben durch 23-Me­
ter-Exemplare ersetzt werden. 

Während des Zweiten Weltkriegs erfolg­
te auch die Trennung des Bw Halle in die Be­
reiche P und G, was bis heute Bestand hat. 
Dies wareinerberühmten Einrichtung. die in 
enger Verbindung mit den Hallenser Bahn­
betriebswerken der DR-Zeit stand, nach der 
Wende nicht beschieden: Die Versuchs-und 
Entwicklungsstelle Maschinenwirtschaft 
NES-M) Halle, für die in den 50er-Jahren ei­
gens ein großzügiger Neubau auf dem Bw­
Gelände errichtet wurde. machte der In­
standsetzung von Nahverkehrs-Personen­
wagen Platz. Die Kompetenz. die die VES-M 

l~~~~~~~~~~i!ll~~~~!~~~~~~~~~ bei der Entwicklung des DR-Rekopro-
gramms oder der Erprobung von Strö-
mungswendegetrieben bewiesen hatte. war 
bei der DB AG nicht mehr gefragt. 

~ RainerSchaefer/ hc 
Oie spätere Museumslok, hier noch als 204001 im Planeinsatz, war zehn Jahre in Magdeburg daheim. Der letzte Teil folgt im Juni-Heft. 

40 MOOEIWSE"BAHI>ER • 2002 



.. ---·-·-·-·-----·--·-----·-·------·--·-----·-·---·----.. ---·-·-·-·-·------- ---·-·-·-·----w --
AN MEB-VERLAG"JESERBRIEFE" 

e Kommt Papa? DKW andererseits die Ursache. BIBERACHER SrR. 94 
Dem zu begegnen, habe ich den D-88339 BAD WALDSEE 

Betrifft: .. Flocken-Wirbel", 

Heft 3/ 2002 

Im Winterwerbespot der Bahn 
stellt das Kind die Frage: .Kommt 
Papa?" Die Antwort der Mutter 
lautet: "Nein, bei dem Wetter!" 
Doch Papa ist längst da, und der 
Sprecher sagt dazu: . Immer wie­
der das zuverlässigste Verkehrs­
system - Die Bahn.· Für manche 
Reisende, die in liegengebliebe­
nen Zügen oder auf kalten Bahn­
steigen froren, sicherlich der 
blanke Hohn! Wünschen wir 
den Verantwortlichen bei der 
Bahn genügend Sachverstand, 
um die d iversen Schildbürger­
streiche abzustellen. Zeit dafür ist 
jetzt. der nächste Winter kommt 
bestimmt. Peter J. Müller, 

01127 Dresden 

e Funktioniert doch 
Betrifft: Bahnpost, 

.Drahtverhau", Heft 2/ 2002 

Mit einigem Kopfschütteln las 
ich den Bahnpostbeitrag von 
Herrn Königshagen zum Digital· 
umbau der Piko-218. Scheinbar 
hat der gute Mann wohl überse· 
hen, für welche Klientel dieses 
Modell gedacht war: Einsteiger 
und Leute mit schmalerem 
Geldbeutel. Aber gerade diese 
Klientel soll doch auch in den 
Genuss der digitalen Vorteile 
kommen, oder? Schließlich ha· 
ben meine ersten Umbauten ge· 
nauso ausgesehen und sie funk· 
tionieren bis heute tadellos. Zeit 
zum Perfektionieren bringt die 
Erfahrung. Peter Matena, 

IT-Systemelektroniker 
E-Mail 

e Kontaktprobleme 
Betrifft Probefahrt, 

.. Tausch-Motor", Heft 3/ 2002 

Dem Artikel möchte ich noch ei· 
nen Hinweis nachsetzen. Ich ha· 
be festgestellt. dass trotz 
Schwungmassen das neu moto· 
risierte Fahrzeug auf Doppel· 
kreuzungsweichen stehen 
bleibt. Meiner Meinung nach 
sind die starren Achsen einer· 
seits und Kontaktprobleme der 

Beiwagen mit dem neuen An­
trieb versehen und am Triebwa­
gen habe ich Motor und die An­
triebswellen entfernt. Geblie· 
ben sind alle vier Radschleifer, 
die ich über dünne Litze mit der 
neuen Antriebseinheit verlötet 
habe, die Polarität beachtend. 
Wenn zuletzt die zusätzlichen 
Stromkabel wie Bremsschläu­
che zwischen den beiden Fahr­
zeugen verlegt werden, ist die 
Beweglichkeit uneingeschränkt, 
Gegenkurven sind auch im 
Schiebebetrieb problemlos. 
Sollten Schleudererscheinun· 
gen an zu steil gewählten Ram­
pen auftreten, kann man neben 
den Befestigungsschrauben der 
Rahmenwangen noch kleine 
Blei· oder Lötzinngewichte an­
kleben. Mit diesen kleinen 
Tricks fährt mein Schienenbus 
seit einigen Monaten zu meiner 
vollsten Zufriedenheit. 

Reinhard M enzl, 
09130 Chemnitz 

e Keine Absicht 
Betrifft Bahnwelt aktuell, 

.,Welche Nummer stimmt 
denn nun?", Heft 2/ 2002 

Im MODELLEISENBAHNER von 
Februar 2002 ist ein Artikel über 
101141·0, in dem behauptet 
wird, dass der Nummerndreher 
an dieser Maschine von den Eiß 
2000 beabsichtigt wurde. Hier· 
m it möchte Ich diese Behaup· 
tung widerlegen und bitte um 
Berichtigung. Dieser Nummern­
dreher, der diese Lok zur 141101 
beziehungsweise 110141 mach· 
te, ist mutwillig herbeigeführt 
und keinesfalls beabsichtigt! 

Sascha Toller, 
EiB 2000 Ffm 

E-Mail 

Anmerkung der Redaktion: 
Wir haben gar nichts behaup­
tet, sondern lediglich die Fra­
ge aufgeworfen, ob es sich 
möglicherweise um einen Ulk 
oder Unkenntnis handelt. Die 
DB-Azubigruppe "Eisenbah­
ner im Betriebsdienst 2000" 
wurde nicht einmal erwähnt. 

E-MAIL: REDAKTION@MOOELLEISENBAHNER.OE 

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung schreiben, Ihre 
Wünsche ebenso wie Ihre Kritik. Bei der Vielzahl der Einsendun· 
gen können wir leider nicht immer alle Briefe persönlich beant· 
worten oder veröffentlichen. Aus Platzgründen kann es auch zu 
Kürzungen kommen, dafür bitten wir um Verständnis. 

e Chromschnäuzchen 
Betrifft: "Anlass zum Feiern", 

Heft 2/ 2002 

Die abgebildetete Ae 6/ 6 auf 
Seite 22 ist nicht die Städtelok. 
sondern die Kantonslok Neu-
chätel. Die richtige Loknummer 
ist übrigens 11424. Die Kantons­
loks erkennen Sie an den 
Chromschnäuzchen und -strei­
fen. Einzige Ausnahme ist d ie Ae 
6/ 611483. Sie geht aus der ehe­
maligen Städtelok Delemont 
hervor. Bild Seite 21: Dritte Ma-
schine von rechts ist die direkte 
Vorgängerio des Krokodils, die 
Ce 6/ 8 '. Werner Raetz, 

E-Mail 

e RAL 7016 alias RAL 4 
Betrifft: Test, "Aufschneider", 

Heft 3/ 2002 

Im Testbericht erwähnen Sie be i 
der Liliput-01.10 eine Umlackie­
rung in .Fiiegergrau· auf Anwei­
sung des RZA Berlin. Ich glaube, 
dieses irgendwann schon ein­
mal irgendwo gelesen zu ha­
ben. Nachdem ich vier Leitz­
Ordner und einen Stehsammler 
durchsucht habe, werde ich an­
nähernd fündig und zwar im 
Jahrbuch für Lacklerbetriebe 
1942, unter genormten Farbtö­
nen, Gruppe WehrmachVHeer. 
.Fiiegerblaugrau 4/ 840 B 2". 
RAL 4 kommt mir aber bekannt 
vor. zu mal die Bezeichnung 840 
B 2 auf die RAL-Karte für Fahr­
zeuganstriche hinweist. Eine 
Seite weiter werde ich fündig, 
unter der Gruppe Relchs­
bah n/ Dam pflo kom otiven: 
.. Stromlinienbekleidung Dunkel­
grau 4_" Und in einer weiteren 
Spalte steht auch die Umschlüs­
selung in das (neue) RAL·Regi-

ster 840 R: RAL 7016. Nun ha-
be ich end lich gefunden, was 
ich seit vielen Jahren schon 
weiß! Ja, warum so reißerisch? 
RAL 7016 alias RAL 4 ist ein al-
ter Eisenbahnfarbton, geläufig 
ist er mir für den Innenanstrich 
von Güterwagen und Lokfüh­
rerhäusern. übrigens, falls ge­
gen Ende 1942 oder später 
noch Stromlinienloks umlak-
kiert wurden, könnten sie auch 
den Farbton RAL 7011 oder gar 
7021 bekommen haben. Denn 
1942 gab es bei der Reichs­
bahn eine große Vereinfa­
chungswelle, bei der einige 
Grautöne von der Beschaf· 
fungsliste gestrichen wurden. 

Hermann Hoyer, 
E-Mail 

e Kantonslok 
Betrifft: .. Anlass zum Feiern", 

Heft 2/ 2002 

Abbildung und Bildzeilen auf 
Seite 22 stimmen nicht überein: 
Das Foto zeigte eine Ae 6/ 6 
.. Kantonslok", deren gibVgab es 
25. Kennzeichen sind die un­
verwechselbaren Chrom-Zier· 
streifen. Die Städteloks haben 
keine Zierstreifen. Die abgebil­
dete Lok hat die Nummer 
11424, im Text 11324, vermut­
lich ein Schreibfehler. Die Loks 
mit den Nummern 11401 bis 
11425 tragen Kantonswappen 
und vorn und seitlich Chrom­
Zierstreifen. Die Lokomotiven 
mit den Nummern 11426 bis 
11450 tragen die Wappen der 
Kantonshauptstädte, die mit 
den Nummern 11451 bis 11520 
tragen Wappen größerer Orte 
an den Hauptstrecken. 

Hannes Hötzl, 
E-Mail 
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VERKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Schnellzugdampflok: Eigenbau, 
Baureihe 01 , Reko-DR-Lok ist mit 
Öltender Bauart 2/ 2 T34 gekoppelt. 
Alle Teile Metall mit Drehbank bear­
beitet; Steuerungsteile poliert, 
schwarz und rot gespritzt. Länge 
100, Höhe 29, Breite 20. Länge mit 
Tender 155 cm ohne Antrieb, Lok­
Räder 14 Durchschn., Gewicht ca. 
25 kg, Spur 95 mm; ca. 2000 Std. 
Arbz., 5000 DM. Tel. (035263) 60361 

LGB-Loks-Wagen- u. Zubehör, so­
wie Sammlerstücke Pola- u. Piko­
Gebäude. Tausch auch möglich. 
Liste anfordern. Tel. (0201) 697400 
Fax: (0201) 606948 

www.cdt-werbedruck.de 
;1-, 

~ 
Fotore•lls tJsch• 
Kartonmodelle 
HOund HOm 
fahrbereit vorber&~tet 

HO-Anlage Ep. IV, 307 x 112 cm, 
Zweiltr., 7mod. Züge u. v. Zubehör. 
An Selbstabh. 2300 Euro. Tel. (0341) 
2517122 ab 18 Uhr 

Verkaufe Spur 0 Zeuke: T 48 und T 
55; suche Märklinkatalog 1975. J. 
Garnich, (0178) 5860639 

SBB-Loklaterne-Replik- u. 
Emaille-Schilder aus Wagen, BLS­
Metaii-Schilder, Fotos mit Angaben 
gegen Freiumschlag. Peter Timmer­
mann, Hamburger Str. 46 i, 22952 
Lütjensee 

LGB-Sammlungsaufl. amerik. Mo­
delle vieler Hersteller, inkl. Zubehör, 
Gleismaterial, Bücher u. Depesch­
en. Tel. (0172) 3004789 

Verk. LBG, Aristo, USA-Trains, 
Bachmann, alles USA-Loks/ -Wa­
gen, LGB-Schweiz Wagen, Pola Nr. 
901. Liste anfordern bei: Karl 
Scheidler, Pohlestr. 19, 12557 Berl in 

Biete Berliner S- oder U-Bahnzug, 
Spur HO, WS oder GS, Halbzug, div. 
Typen, FP 500,- DM oder 250,- Eu 
Heinz Kiel, Sansibarstr. 9, 13351 
Berlin, Tel. (030) 4525966 

J\Meric:caa-Traia-Shop 
Spur :I. 
M.T.H Dam-pflok 4-6- 4 Hudson NYC oooooooooo oo oooooooooooooooooooooooooooooo• ~.~99 € 
M .T.H Da>npflok 4-6-6-4 Ckallenqer UP 0000000000000000000000000000000 00 000000000 ~.499 € 
l>eide Loko-motiven >nit SO"Und u .v.>n. -Analog u. Digitcü betreibbcar 
Spur 0 3-Leiter 
M .T.H. DCI.'mpflok 4-6-4 H'Ud.son mue Goose SF, 
'mit SO"Und, MetcülmoäeU oooooooo· .. 000000000000 00000000000 0000000000 0000000000 0000000000 0000 0 :LJ2S € 
M .T.H DieseUok .AC-6ooo BNSF, >nit SO'Und 0000 ' 000000 ••ooOOooOOOOOOOOOOOOOOOOO 599 € 
Ane.........,. Loko-motiven von M.T.H 'mit SO'Und sind auch .Analog 
(Mä.r'klin-Tr<lfo} l:>etnnl:>bcar. 
M .T.H 3-Leiter Gleis >nit Schotterbett auf Lager 

VISA + Mastorccarcl cal<%8J>t. 

Nou A"k~:};::: f:~~~~: ':~~~:;:"k~~{';,f&1;o~;:~::i~·HOIO/G 
Gn>J1,oll SortinMnt <>lif ZAger in alion 3 Spurweit<m • 

.ln u~ Sc:h.Aur'Qu"' ~~*'Yf'lt iiber 300 Mo4elle 4eY J Spurweieen Q.WJCMtS'teDt. 

4 2 MODELlEISENBAHNER 412002 

Verk. Märklin 33762 Dieseltriebwa­
genzug EUR 300,00, wenig gelau­
fen. Kari-Heinz Konrad, Rostocker 
Str. 7, 29225 Celle, Tel. (05141) 
47510 ab 19 Uhr 

Märklin digital und delta: 
Mehrfach- Zugsteuerung bis 16 
Loks, Booster-5A, auch für Mä.-
6021 , Delta-Lokdecoder, Weichen­
decoder, Schaltdecoder, uvm. Tel. 
(06128) 73480 nach 18 Uhr. G 

Große Sammlung wird aufgelöst!: 
Ältere Gleise aller Marken u. Spuren 
Z - N - TI - HO - S - 0, Loks und Wa­
gen, Zubehör, Wiking-Autos, Jour­
nale, Bücher, Hefte, tausche auch. 
Tel. (06263) 9276 Fax 9277 

Für LGB: Gleise ab 4,90; Wagen 
19,-; Loks ab 90,-; Pola ab 20,-; 
auch Aristo- und Bachmann-Loks 
und vieles mehr, alles neu oder neu­
wertig von Privat. Fax (08633) 913-
Liste 

Modellb. HO: 2,40 x 1 m, DA­
Epoche 111/ IV, teils unfertig, mit Loks 
u. Wagen, viel Zubehör, Preis: VB. 
Mo. - Fr. ab 16 Uhr, Sa. + So. ganz­
tägig. Tel. (0174) 43326943 

www.eisenbahn-pin.de G 

HOLlERMANN E LEKTRONI 
Zugnummern-Lesegeräte 

Schattenbahnhof-Steueru 
www.Holtermann·Modellbahnte<hnik.de 

Computergestützte Gleisplanung 
und Planung von Gleisbildstellpul­
ten für alle Nenngrößen und Sys-te­
me. Ausführliche Info gegen EUR 
2,56 in Briefmarken (Vergütung bei 
Auftragserteilung). Kostenlose Kurz­
info unter RainerDold@t-online.de, 
R. Dold, Hartenricht 2, 92546 
Schmidgaden. 

LGB: F7 Santa Fe A + 8, Sound, di­
gital, neu im OK, US-Güterw., div. 
Rocco-Linegleise im OK, neu; Mä­
Delta-Station, 2 x Deltamobil, neu, 
im OK. Maxi-US-Loks, P- + Gwag. 
Tel. (08531) 981132 

miki-klose.com G 

Lokschild 03001 Nals, Piko-
Exp ress-Geschenkp ackung , 
Ehlcke-03-Bausatz, E 46 Santa Fe, 
Märklin 00. Suche Reppin-Loks, 
Bergfelde 62, EAW Henschei­
Wegmann-Zug, uralte Waggons. Tel. 
(02354) 3897 

Verkaufe neue HO-Automodelle. 
Versch. Fabrikate. Ausf. Liste anfor­
dern über Fax (089) 90139774 oder 
e-mail: spies.alois@t-online.de Alois 
Spies, Blaumeisenweg 5, 85551 
Kirchheim 

Verkaufe Komponenten HO: Siehe: 
http: //www.ias-machinetools.de/ 
deu/ sonst_de.htm - Fax: (089) 
89711711 

~~~4~AAAA~~~Bogßsch 
!!! Diesellok 211 303-3 jetzt lieferbar !! ! 

Faulhaber-Motor. Lichtwechsel mit I ,2 Volt Lampen. 
Stromabnahme auf alle Räder. ohne Haftreifen. 

Unser Angebotspreis: EURO 198.00 
0 

""""" "

0

"' 

0 

""·'-' " U.> >~ ""11 11U"Iillt Kawlog gegen EU R .!.00 in Briefmarken ! I ....................... ............ 



Das gab es noch nie! Kompletter 
Maschinenkühlzug MKZ 4 Transit 
für Ihren Internationalen Kühlver­
kehr, ein Masch.-Mannschaftswa­
gen, vier viertürige MK e, feinste 
Messingmodelle mit durchbroche­
nen Lüftungsgittern, KK-Kulisse mit 
NEM-Schacht in HO (599,- Euro) so­
fort erhältlich, in TI und N (399,­
Euro) bei genügend Vorbestellun­
gen. Ausführung Intertrigo, DR und 
Bierwerbezüge in utlrakt. Verpack., 
alle limitiert. Einzelne MK 4 in allen 
Ausführungen zum Verstärken, HO 
(122.- Euro), unlimitiert. Achtung! 
Bierwerbewagen MK 4 Göltzschtal­
brauerei, Iimit. 122,- Euro. Neu­
heitenblatt gegen Freiumschlag. 
KEHI-Modellbau, Hellerstr. 7-9, 
99817 Eisenach www.kehi-modell­
bau.de G 

Verk. Modellbahnanlage TI und 
Zubehör; 1,80 m x 1 ,00 m, für 
Wandmontage, klappbar, 6 Tfz., P­
u. Gw, Bausätze, Gleismaterial, 
Selbstabholung (Lieferung möglich) 
Tel. (0174) 7389869 

Rio-Grande-Videothek: Verkaufe 
ER-Video-Express-Sammlung von 1 
-50+ Sonderausgaben, je 13,- Euro 
x 52 St. = 676,- Euro, VB 670,- Euro. 
Bernhard Reitz, Rüppurrerstr. 77, 
76137 Karlsruhe, Tel. (0721) 357185 

Lagerfund: Carettemodell Autos, 
Blech, 1 : 12, versch. Modelle. Liste 
anfordern: Leidecker, Grenzgraben 
13, 63067 Offenbach. Tel. (060) 
814842 

Künstlerisch gestaltete HO-Fl-An­
lage: ca. 3,5 m x 2 m L-Form, in 2 
Teile zerlegbar. Hohe Detailtreue. 
Anlage ist zum Vergrößern vorberei­
tet. Preis VB 900 Euro. Tel. (08856) 
2576 

Auto MB Gamma 104 Technofix 
302, Rennbahn-Blech, Wolga + 
Trafo 603, Kabel Mangusta, Puch 
Stadtilm + Zeuke, Spur 0, Lok + 
Wagen + Schienen, Schranke + 
Signal. VHB Tel. (0340) 221~ 

LGB: Suche alles von LGB, 
Einzelteile und ganze Anlagen zur 
Erweiterung meiner Anlage. Zahle 
gut und hole auch ab, ich freue mich 
auf Ihren Anruf. Tel. (02771) 41585 

www.bierwagenmodelle.de G 

Löse Scania-Automodellsa. auf: 
M 1:87, alles im OK von Herpa, 
Albedo, Wiking u. a. Messemodelle 
+ Kibiri v. 5 - 30 E. Verkaufe HO-E­
Loks, 2Leiter, Piko + Lima BR 211 , 
rot; DR, BA 120, rot; OB, BA 103 el­
fenb./rot, OB. Alle im OK und nicht 
gefahren. Zusammen 128 EUR. Tel. 
(0341) 9416521 (AB) ab 19 Uhr 

Für LGB: Gleise 2,50 EUR, Wagen 
10,- EUR, Loks 51 ,- EUR, Trafo 26,­
EUR, Pola ab 10,- EUR u. vtel 
Zubehör, auch Bachm.-IAristo­
Loks m. Zubehör. Liste v. T. Tel. 
(08633) 913 

Bastelmat., Kippschalter, Taster, 
Dioden, Kabelhalter, Stecker, 
Schrb.-Muttern M2, Bahnschilder, 
Lok-Bilder, Zugfedern, F. Spur Z -
Trafo Minden- Drehgest Figuren, 
Zaene, Ausschmückteile. Tel. (030) 
41 15800 

N-Spur-Anlage, 196 x 71 cm, 10 
Weichen, Selectrix digital central 
control, Lok Control, 2 Züge, 600,­
EUR. Auch in Teilen, Piz. 35510, Tel. 
(0171 ) 4831204 

www.harzbahnmodelle.de G 

Neue Märklin-Modellbahn Spur I, 
Nr. 5440 (Grundset), für 150,- EUR 
zu verkaufen. Zu erfragen unter Tel. 
(03733) 25080 

Spur 0: BR 55 3367 (G 8.1) DRG­
Version mit Munz-Antrieb (2 
Faulhaber-Motoren), Fine-Scala­
Räder. Radius min. 1400 mm. in 1:~­
Zustand (Vitrinenmodell) für 1.800 
Euro. DRG-T3 BR 89 8061 
(Schnellenkamp) mit Digital­
Schnittstelle für 250 Euro. Rivarossi 
BR 80 ohne Motor, Bastlerobjekt, 
Aufbau blaulackiert für 1 00 Euro. 
Für Gleismaterial, Personen-, 
Gepäck- und Güterwagen PDF­
Liste per e-mail anfordern. Tel. 
(06092) 995407, Fax 995208, ig­
hoellentalbahn-ofr@t-online.de, 

Zubehör und rollendes Material 
www.Marios-Modellbahnwelt.de G 

·11· .,Fetdhasensc:htee\t" 4n ~ 
Kanonmodtll tart~~g ""' ~ 
pt0 St! 5.00 EUR • 2 ~ EUR Po•oo'V 

lniQ M Beutner PF 11 <t8 2960 I Soll.tu 

Modul-Profile www.will iwinsen.de 
Brosch, 21423 Winsen, Lüneburger 
Str. 43 Tel. (0179) 2121559 G 

BN 150, E 44 Bakelit, Signale, 
Wagen Lampen, Piko-Motoren, 
Autos, Rarität 1989-er DDR-E44 
grav. Gehäuse 95; BR 52 Kondens, 
Schaltpulte, BR 120, VT 137, E 46, 
BR 50. Tel. (03473) 814610 

LGB: MZS-Starter-Set, mit Schoe­
ma-Diesellok. MZS-Zentrale. Lok­
maus, alle Kabel, 380,- EUR. Tel. 
(030) 65261781 

Ich habe folgende Loks und Züge 
gegen Höchstgebot abzugeben, al­
les neuwertig, nicht gelaufen, 
Original-Verpackung: 8112, 8810, 
8812, 8829, 8883, 8890, 8897, 
88861 ' 88221 , 88471 ' 8847,1 
88472, 88531 , 88571' 88443, 
88442, 88441 , 88183, 88180, 8881 , 
8882, 8687, 8686, 8205, 8834, 
8834, 8835, 8783, 8130, 8144, 
8819. Tel. {05751) 96120 

Große HO-Vitrine, Glastüren, ab­
schließbar. 2 FI.-Gü.Wg. Total + 
Seefische = Metall. Modelleisen­
bahner ab 2/94, div. Kataloge, alles 
VB. Tel. (08031) 235500 und Fax, no 
Handy! 

Spur 0 - USA Dreileitersystem: 
Atlas, K-Line, M.T.H., Weaver, 
Williams. Loks und Wagen mit ame­
rikanischer Kupplung. "USA-0-Lis­
te" nur gegen Freiumschlag!!! Zen­
tral-Station, An- u. Verkauf, Gün­
tzelstr. 39, 10717 Berlin, Tel./Fax 
(030) 8736356, 14 - 18 Uhr G 

Die Modelleisenbahn, 33609 Siele­
feld, Ziegelstr. 35. Neu im Sort.: 
Ribu-Kupplungssysteme. Liste gg. 
Freiumschlag. G 

F.-M. Pohl 
Eilartstraße 9 

14165 Berlin-Zehlendorf 
Fon: 0 30/84 50 98 02 
Fax: 0 30/84 50 99 01 

LGB · THIEL · KISS · LENZ · DIETZ www.GARTEN-BAHNEN.de 
POLA G · PIKO · PREISER · u.a. franks@garten-bahnen.de 

Gesamlple.skataiOO • Sammlerliste DM 3.· plUS DM 3. • ~0 
Ankauf · Verkauf · Neuware · Werkstatt 
Ersatzteil · Digital · Reparatur · Service 

Di-Do 10.00-18.00 Uhr · Fr 10.00-20.00 Uhr · Sa 10.00-13.00 Uhr 

www.n-bahnkeller.de G 

LGB: Loks I Wagen I Zubehör, z.B. 
2010 Lok Nr. 1 Salzkammergut grün 
m. Licht 144,-; 2018 D USA D.S.P. & 
P.R.A. grün/rot 398,- ; 2030 E1 
Mixnitz-St.Erh. blau/beige lackiert 
192,-; 2033 Rottenlok orange 195,-; 
2040 Krokodil RhB 413 hellbraun 
420,-; 20601 Schöma orange 98,-; 
2071 Zillertai-Tenderl. schwarz, oh­
ne Steckdose 220,-; 3062 Pinzgauer 
Eilzugw. grün, Licht 107,-; 3019N 
Gepäckw. Zillertalb. Licht 95,-; 4040 
A Kesselw. grau Aral 144,-; 4063 
ged. Gw m. Bh braun ÖBB 92,-; 
4067 US Güterw. gelb CAPY 133,-; 
usw. - "LGB-Uste" gegen Freium­
schlag!!! Zentral-Station, An- u. 
Verkauf, Güntzelstr. 39, 10717 
Berlin, Tel./Fax (030) 8736356, 14 -
18 Uhr G 

Gleis 7 Modellbahn, An- und 
Verkauf alle Größen, alle Hersteller. 
Waisenhofstr. 719, 24103 Kiel, Mi. + 
Fr. 14 - 20 Uhr, Do. + Sa. 10- 16 
Uhr. Tel. (0431) 9969900 G 

www.kehi-modellbau.de G 

LGB-Beschriftungssätze. Katalog 
gegen 4,08 Euro in Briefmarken. 
Info bei Tröger Modellbahnbe­
schriftungen 11m, Im Winkel 1 A, 
14974 Ludwigsfelde. Tel. (03378) 
874285 G 
Kostenlose Neuheiten und Ge­
samtpreisliste 2002 erhalten Sie 
von: Der Modellversand, W. Schulz, 
Auf Warneseht 32, 66780 Rehlingen 
- Siersburg. Fax: (06833) 8588 Tel. 
(06833) 8001 e-mail: dermodellver­
sand@t-online.de 

Spur G (11m) 
sächsische Schmalspurwagen 

Jetll Ob<rorlleitet mit Meull.-dslt>.en und Sprengwerlc 

Neu 
ROilwagenmiiSpurll Wagene•nzelnodenmSet 

RekowagenSachsenundRugen 
9a~nzerlo4<albahnwagenondv.eteandereModelle 

lnl0matenalgegen()M4.00111Bnetmar1<en 
EMZ-Mod<llbola K.-Scr.40.09C6$~ 
Td .tra : 037342.14117, .....;t """""'*'~-.de 
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ANKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Suche Modelleisenbahn, auch 
guterhaltene und gebrauchte Loks 
und Wagen, sowie Ersatzteile. Tel. 
(07426) 2055 
Rokal TI oder Egger-Bahn: Einzel­
mod. oder Sammlung, Kataloge, 
Werbemat., usw. lngo Vierk, Binsen­
stieg 65, 21502 Geesthacht, Tel. 
(04152) 836505 Fax 836506, ab 17 
Uhr 
Märklin-HO-Loks gesucht. Kaufe 
Loksammlung oder Einzelstücke, alt 
oder neu, befahren oder unbefah­
ren. Tel. (07308)41161 und Fax. 
Suche Liliput, Rivarossi, Trix Ex­
press, Fi rn., Weinert, M + F, usw. -
Angebot nur schriftlich oder Fax 
(06621) 78273. Clarice Lange, 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad 
Hersfeld 
Liebhaber sucht große Eisenbahn­
anlage oder gepflegten Nachlass, 
der Firmen Märklin oder Trix Ex­
press. Tel. (02111) f37492 Bernd, 
Leverkusen 
Taigatrommel 01 200, M 62, usw.) 
Maßstab 1 :20 bis 1 :24 gesucht! Wer 
hat diesen Typ schon im großen 
Maßstab gebaut?? Tel. (0212) 
44225 

Steglitz, U·Bahn Walther-Schreiber·Platz 

Sonderpostentelefon: o 30-7 9214 65 
Auch Versand! 

Yutsc~teUv 
überEUR s.-

Gültig beim Einkauf im April in 
unserem Geschäft für Gebrauchtware 

Nur vc pro Person! 

Suche Modelleisenbahn-Samm­
lungen von Roco, Liliput, Firn., 
Märklin usw. Bevorzuge gern große 
Sammlungen Hans-Jürgen Lotzge­
selle, Oberer Riedweg 7, 34320 
Söhnrewald, Tel. (05608) 95023 
Suche Modelleisenbahn-Samm­
lungen jeder Spurweite, jeder finan­
ziellen Größenordung. Ich freue 
mich über Ihr Angebot. Ich zahle im­
mer in bar. Tel. (05608) 95023 Fax 
95025 
Alte Blecheisenbahnen, Spur 0, 
sowie Zubehör, auch defekt, von 
den Firmen Märklin, Bing, Bub, Doll. 
Kraus von Blechfreund gesucht. Tel. 
(02161} 590081 
Märklin-Fan sucht Ihre Sammlung: 
800er bis digital, Zubehör, Autos, 
Sprint, Faller-AMS, Wiking! Hole ab, 
zahle bar - rufen Sie an! Wengler, 
Tel. (07308) 921918 abends 
Trix-EMS-Bausteine für Lok ge­
sucht. Thomas Svoboda, Kanal­
strasse 17/2, A-21 00 Korneuburg, 
Tel. (0043676) 631 1858 oder 
(0043226) 2640 
Märklin in Spur 1: 3-achs. Abteilwg. 
m. Bremserhs. Ep. I gesucht. 
Andreas Lindner, Zeitzer Str. 7 A, 
04442 Zwenkau/Rüssen, Tel. (0171) 
4804054 
Märklin: Originalkatalog 1925 ge­
sucht. Tel. (06196) 86909 
Suche Modelleisenbahnen aller 
Spurweiten. Märkl., Fl., Roco, usw., 
auch größere Sammlungen. Sylvia 
Berndt, Nordstr. 2a, 37284 Wald· 
kappe!, Tel. (05656} 923666 und Fax 
Suche TI-Anlage bis 140 x 240 cm 
Sender, Postfach 11 24, 64579 
Gernsheim. 
Kaufe Ihre Spielzeugsammung, 
z.B. alte Modellbahnen und -autos, 
Zubehör, Linealfiguren sowie alles 
Antike! Gern auch größere Samm­
lungen, Geschäftsauflösun-gen, 
Restposten, Sofortige Barzah­
lung!!! Zentral-Station, An- u. Ver­
kauf, Güntzelstr. 39, 10717 Berlin, 
Tel./Fax (030) 8736356 bis 18 Uhr G 

HEU Die neue ir:e :;:;i;e:;ün s":;,~saspow lEU 
Modelleisenbahnen, Zubehör, Ersatzteilservice, Plastikmodellbau, Airbrusch 

Saspower Hauptstraße 38 · 03044 Cottbus ·Tel.: 0355/8625116 · Fax: 0355/8625117 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 13.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr 

~ VOLKER'S RARITÄTEN-Ecke llodelltlsenballnen und Modellautos in GroBmwahl! 
Leute seid schlau ... kauft bei DAVI 0 ,o .... oo," 
DM •de • M nicht so web, wenn kh dio Prtlse bei DAU·BO seh! ~ 
Der Prtlskniiller. Viele Artikel .-on Kibri (HO-Bausätzt + Autobausäue),lima, Vollmer, sowie Autos ~~-~ • /, 
von Albedo, AMW. Busch t fraline, Rietzt. Roco. sowie 1:43 Autos sagenhaft im Preis reduziert, L 8 . .-on '--
100 auf 60 Euro, von 10 auf 6 Euro und so ähnlich· Plau reicht nicht zur Aufzählung! J Achten Sie auf unsertn monatlichen Aktionen! 

I ® ~HN • Modtl. 11wr s~.11t, «<I!Iocloo, Tri.(O!ll) sm9, fu (Ollll mm. 
f Oi. · fLIOJO ·ll l.h I~ 18 Ulr. S.. IOJO.Il Uklli..fiKIMilg L IIIIUgs gaWg> JISCIIosstt! 
B Nilt A lO UM Al~ Abfalrt fodoo.littrb, ~ f• Villlr, H.thi!Stlllt u lS C...Uotia! 

w"_..,; c1tt IOiw l~tl•tlfG·~ UMtr l d 111111 Plllrll'll! Wllllftlll dlt ft!W KhWdftnr 1ft um 4a 
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Alle Tipps zu 
Kleinanzeigen 
So bezahlen Sie: 
1. Den Betrag dem Auftrag in bar 

beilegen, oder ... 

2. Verrechnungsscheck beilegen, oder ... 

3. der einfachste Weg: 
Abbuchung wählen. 
Vollständige Bankverbindung 
(Bankname, Konto-Nr., Bankleitzahl) 
angeben. 
Abbuchungs-Genehmigung gilt nur 
für diesen einen Auftrag! 
Briefmarken können nicht 
angenommen werden. 

Bitte beachten: 
e Für private Wortanzeigen gibt es keine 

Rechnung. 
e Wortanzeigen können nicht farbig 

hinterlegt oder 
individuell gestaltet werden. 

e Wortanzeigen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs veröffentlicht. 
Anzeigen, die nach Anzeigenschluss 
eintreffen, werden automatisch im 
nächsterreichbaren Heft abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 
Sie können Ihre Kleinanzeigen, Ihre 
Nachrichten, Briefe o. ä. auch per E-Mail 
übers Internet an den 
MODELLEISENBAHNER schicken. 
Die Redaktion erreichen Sie mit 
redaktion@modelleisen bahner.de 
und die Anzeigenabteilung mit 
anzeigen@modelleisenbahner.de 



ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
Die Anzeige ist 0 gewerblich {pro Druckzeile 2,66 € + MwSt.) Gewerbliche Anzeigen werden mit .G· gekennzeichnet 

0 privat {je 5 Zeilen pauschal 5,- € . Beispiel: 1 - 5 Zeilen = 5,- €, 6 - 10 Zeilen = 10,- € usw.) 

0 eine Chiffre-Anzeige {Gebühr zusatzlieh 8,- €) 

Der Text 1 0 Verkauf allgemein 
sollin 0 
der Rubrik 2 Ankauf allgemein 

s 0 Verkauf Loks+ Wagen HO 

60 Ankauf Loks + Wagen HO 

100 Verkauf Loks+ Wagen TI 

11 0 Ankauf Loks+ Wagen n 

150 Verkaufloks +Wagen N 8t Z 

16 0 Ankauf Loks+ Wagen N 8t Z 

20 0 Verkauf Loks + Wagen allg. 

21 0 Ankauf Loks+ Wagen allg. 

2S 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude HO 

260 Ankauf Zubehör+ Gebäude HO 

30 D Verkauf Zubehör + Gebäude n 

31 0 Ankauf Zubehör+ Gebäuden 

35 D Verkauf Zubehör+ Gebäude N & Z 

36 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude N 8t Z 

40 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude allg. 

41 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude allg. 

Gewerbliche Anzeigen bitte 
per Lastschrift bezahlen oder 
Rechnung abwarten. 

700 Verkauf Bücher+ Zeitschriften 

75 0 Ankauf Bücher+ Zeitschriften 

80 0 Verkauf Fotos+ Dias 

85 0 Ankauf Fotos+ Dias 

ssO Urlaub 

9o0 Dies+ Das 

950 Börsen+ Auktionen 
____ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen. {Nach Anzeigenschluss eintreHende Anzeigen 

werden im nlichsten Heft veröffentlicht.) 

Bitte pro Buchstaben, Wor tzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen eintragen. Sie zahlen bei 
der Berechnung mit. Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

Name/Firma 

D Den Betrag von € - ---- buchen Sie bitte von meinem Konto 
(kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 

Vorname (ausgeschrieben) Konto-Nummer 

Straße/Nr. (kein Postfach) Bankleitzahl 

LKZIPLZIOrt Bank 

Telefon inkl. Vorwahl Fax 
D Betrag über € _ _ _______ liegt in bar I als Scheck bei. 

Ich bin Abonnent D Ja D Nein Datum, Unterschrift 



ln diesen 
Fachgeschäften 
erhalten Sie den 

MODEllEISENBAHNER 
Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet 
al le Modellbahn-Fachgeschäfte, die in ihrem Sorti· 
ment den MODELLEISENBAHNER führen. Rufen Sie 
uns bitte an, wenn Sie auch auf dieser Seite aufge· 
führt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705·0, Fax (07524) 9705·45 

PU-Gebiet o 
• 01069 Dresden: Lokpav~llon Dresden. 
Fnedrlch·l.Jst·Piatz 2 
• 01108 Dresden: Körner Modellbahn. 
Kömgsbrucker Landstr 372: 
• 01237 Dresden: Modellbau Peter. 
Reocker Str 104. 
• 012n Dresden: 8ufe·Fachbuchzen· 
lrum Eckard Rose. Reinhold·Secker·Str 28: 
Modelttechnik G1oßbahnen. Oehmestra· 
ße 16: 
• 01307 Dresden: Tan Modellbau u Mrr 
delleisenb;~hnel\ Plotenhaue~tr. 66. 
• 01326 Dresden: Der ModelleiSenbahn· 
laden Saase u Leuteritz GbR. P.llmtzer 
Landstr 242: Modellbau • 8as~erbedarf. 
Fnednch.W1eck·Str 8: 
• 01445 Radebeul: Modelleisenbahnen 
Klaus Grundkötter Hauptsir 22: 
• 01468 Montzburg: Eisenbahnladeil 
Schloßallee 27. n 01558 Großenhallt Mo· 
delibahn und Modellbau. Me.ßne~tJ. 16· 
• 01594 8ontz: Modell Shop Bemd 
Werner. Leckw,tzer Str. 8: 
• 01662 Meißen: Modell· u Techn1k 
Me1Ben. Gerbergasse 7. n 01m Alten· 
berg Elektro Rode Modelleisenbahnen. 
RathausSir 24 
• 01796 Pirna: Modellbahnen + Modell· 
bau. DohnaiSCher Platz 6 A 
• 01m A~enberg: Elektro·Rode. Rat· 
hausstr. 24. 
• 01809 Heidenau: Hobby Boullque. 
Ernst·Thälmann·Str 4: 
• 01844 Neustadt Spielzeugland Siele. 
Kart·MaiX·Str. 2. 
• 01896 Pu~nitz: Modelletsenbahn Mo­
dedbau SeiiiiCe A hmger. Juhus KIJhn Platz 9. 
• 01904 Neukirch: Kle<n·Techmk Hobby· 
Treff lnh Ortrun Kauter. Hauptsir 44 b: 
• 01936 Königsbrück: Modellbau Pofand 
Modelleisenbahnen. Alte Poststr 7: 
• 02708 Löbau: Spielzeugland tnh. Mar· 
hes Reus~ Rittergasse 3. 
• 02730 Ebersbach: Modellbahn·Boub· 
que lnh Bärbei Snler. Löbauer Str 11: 
• 02763 Zlttau: Bahn + Modell ftehte & 
Lenk GmbH. Marlet 20: Hakepunkl Techn 
Sp1elwaren u Modellbahn. lnh J.lhne und 
Teochgraber. Reicheoberger Str 32: 
• 02826 Görlitz: Modell Bahnhot lnh. ln· 
golf FeldL Nonnenw 13: 
• 02994 Bernsdort. ModelleiSenbahn/ 
Sp<elwaren. Dresdner Str 26: 
• 03048 Cottbus: Böeking & Sohn Mo· 
deileisenbahnen • Modellbau. Vetschauer 
Straße 70: 
• 04109 Leipzig: Hemnann Modellbah· 
nen. Burgstr. 4 
• 04159 Leipzig: Sp1el • Hobby Staoon 
Nütz. Georg-Schumann·Str 248 
• 04229 Leipzig: Modellbahnfachge· 
sch~h A Nrtsche. Akranstadter Str 44: 
Schwarz Modellersenbahnen. Watter·Hein· 
ze-Str 9. 
• 04277 Leipzig: Bahn + Hobby Günsel 
Kart·Uebknecht·Str 152: 
• 04289 Leipzig; Modellbahnen Kar5ten 
Kl1nger. Prager Str 275: 
• 04315 Leipzig: D~tk Bertram. Wurzener 
Str 4. 

• 04318 Leipzig: ßemd Misslee Spielwa· 
ren u. Modellbahrt Martinstr. 3: 
• 04509 Delltzsch: Modellbau Sebastlan. 
B•smarclcstr. 9: 
• 04736 Waldheim: Hofmann·s Hobby· 
Shop. Niedermdt 27: 
• 06108 Halle/ Saale: Modellbahnstauon 
tnh. Stefan Ullnch. Kle•ne Ulnchstr 19. 
• 06110 Halle: Modellbahncenter Mink:h. 
Lotherplatz 11 Ia Wo.sserturm}. 
• 06114 Halle/ Saale: Spielwaren u Mo· 
delibahnen Halle GbR. Große Brunnen· 
straße 63: 
• 06116 Halle: Modellbahnen Hoffmanrt 
Dehtzscher Str. 112: 
• 06217 Meßeburg; Fröhloch·s Modell· 
bahnstudio lnh.liona. Fröhloch. August·Be· 
bei·Str. 54. 
• 06231 Bad Dürrenberg: lT·Modell· 
bahnstubchen. Ostrauer Str 13. 
• 06268 Querfurt Hobby·Shop. Me~· 
burger Str 11: 
• 06406 Bernburg: Semburger Modell· 
bauladert IJebknechistr 10. 
• 064B4 Quedlinburg: Modellbahn·Ser· 
voce Dietoch Steinbrink POikensiT 24: 
• 06525 Sangerhausen: Spielwaren 
Schwabe. UlrichstJ. 2 (Am Kmo~ 
• 06528 Oberröblingen: Sp1elwaren • 
Modellersenbahn. lnh. Jörg RubelowskL 
Haupstr. 65: 
• 06547 Stollberg: Der Modellbahnhof 
W Gumiak & Partner GbR. 8ahnhol1: 
• 06556 Artem: Hoffmann Elektrotech· 
mk u. Modelle•senbahrt Puschl<lnstr. 34 ; 
• 06618 Naumburg: Modellbahneck 
Wolfgang Ethner. Freyburger Str. 4. 
• 06667 Weißenfe1s: Modellbahn Ehr· 
hardt 8eudltzstr. 2 A; 
• 06749 Bitterfeld: Modelle.senbahn· 
Center. Walther·Rathenau·Str 45. 
• 06774 Söllichau: lT·Host·Modellbau 
Neumann & R<ethdorf GbR. Bergstr 23: 
• 07318 Saalfeld (Saale): Saaffelder Lok· 
schuppen Modellbahn& Zubehör. Bahn· 
hoktr 6. 
• 07381 Pößneck: Günther\ lnh. Marg1t 
Gunther. Neustadter Str. 75: 
• 07607 Eisenberg: Modellbahnshop. 
lnh Hernz Marek. Steinweg 18: 
• 07937 Zeulenroda: Modellbahn·Mo· 
delibau tnh. M. Schuster. Schopper Str 31. 
• 07980 Berga/Eister. Pap<er·Buro·Sp~el· 
Modellbahnen H. Kretzschmar 8ahnho~tr. 
19. 
• 08107 Kirchberg: Sp<elwaren u Elektrrr 
art<kel m11 Modellbahnen und Service. 
To~r 2: 
• 08223 Falkenstein: Falkeosteiner Mo· 
dellbahnsrube. Hauptstr. 32: 
• 08262 Tannenbergsthal: Modellbahn· 
wett Albert Waldhauser Str 4 a. 
• 08280 Aue: C. A Schleck 
Modelleisenbahnfachgeschart Auerham· 
merStr.l. 
• 08289 Schneeberg: Modelleisenbahn. 
Fachgeschart & SeMCe. Kte.nsenenmodell 
Peter Lörenz. Stollnhof 1: 
• 08297 Zwönitz: Modellbahn + Zube· 
hor Olaf Gunther. Siedlungssir 8: 
• 08468 Reichenbach: Modellbahn 
Mutter. Zwickauer SII 219. 
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• 08468 Reichenbach: Modellbahn· 
Sp1tzner. AlbertlstJ. 16: 
• 08523 Pfauen: Modellbahn Rösner. 
Thomas·Mann·Str. 14. Modellbahnfach· 
marld !'lauen. Neuendarier Str. 145: 
• 09127 Chemnitz: Modellbahn<:enter 
Jennert. Augustusburger Str. 249: 
• 09212 llmbach.Oberfrohna: Modelt­
bahnladen Susanne Sabsch. Que~tr. 17: 
Wemer Hartlg, Chemnitzer Stt 72: 
• 09326 Gerlngswalde: Modellbahnhof 
Hobby• Spiel Dresdener Str. 39; 
• 09366 Stollberg; Modellbahnen Jung· 
hann~ Rudolf·Brertschekj.Str. 17: 
• 09419 Thum: W. Oelmann lnh. Ralf 
Oelmann. Greifensteinstr. 5. 
• 09456 Annaberg-Buchholz: Modell­
bahn Gudrun Höber. Bareosteiner Str. 72: 
• 09465 Neudorf/ E.rzgebirge: Fahrkar· 
tensrubllm Bahnhof Neudorl Am Bahn· 
hof6 e: 
• 09496 Marienberg; Modell u. Bahn. 
Zschopauer Str. 11: 

PU-Gebiet 1 
• 10318 Berlln: Modellbahnbox Karls· 
ho~t Treskowallee 104: 
• 10405 Berlin: Modellbahnen a. Kömgs· 
tor lnh. S. Teoch. Gre®valder Str. 2: 
• 10409 Berlln: Modellbahn u. Modell· 
bau A egender Hamburger. lnh De~f Ap· 
pel ErichWe<nert·Str 142. 
• 10437 Berlin: Modellelsenbahnen Lo· 
thar Fohnnger. Kopenhagener Str. 73: 
• 10589 Berlin: Modellbahnen a M~e· 
rendorffplatz GmbH. Mierendorffplatz 16: 
• 10627 Berlin: Toto's Elsenbahnladen 
Michael Dumchen. Pestalozzlllr. 28: 
• 10711 Berlin: Sch1ffs· u Modellbahn· 
Studio. Joach<m·Frledrich·Str 22·23: 
• 10717 Berlin: Der Lök\logel Modellei· 
senbahnen + Zubehör. Holstetn•sche Str 
44: Zentrai·Staoon An· und Verkauf. Günt· 
zelstr. 39: 
• 10789 Berlin: Micha's Bahnhof. Nurn· 
berger Str 24 a: Modellbahnen Turberg, 
IJetzenburger Str. 51: 
• 10827 Berlin: Hajo·s Spielzeugland. Ko· 
lonnenstr. 5 • 6: Helma's Lökschuppen. 
Crellestr. 2: 
• 10967 Berlln: Der Modellbahner am 
Zickenplatz. Boppstr 7. 
• 12051 Bertln: Hardenberg LGB·Station 
Modeii-Großbahnen. Siegfrledstr 1: 
• 12105 Bertin: Modellbahn·Pietsch 
GmbH. Prühßstr 34: Peter Gierke Modell­
eisenbahn+Spielleug An· und Verkauf. 
Suttnerstr. 2: 
• 12109 Bertin: Modellwett An· u. Ver· 
kauf von Modelleisenbahnen Mariendor· 
fer Damm 45: 
• 12109 Berlin: Tabak & Mehr Shop. tnh. 
Mark Buhlin. Marlendoder Damm 14: 
• 12157 Berlin: Ersenbahnen Vogelbusch 
Ankauf & Verkaut Cranachst• 9: 
• 12163 Berlin: Lolcschuppert Marke~tr 7: 
• 12621 Berlin: Modellbahn·Sachse. Pla· 
nltzstr. 9: 
• 12689 Berlin: Modellelsenbahnen Bar· 
bara t<ruger. Wittenberger Str 68: 
• 13088 Berlin: ModellbahntreH Fritl<o. 
Smetanastr 10: 
• 13189 Bertin: ModelleiSenbahnen Pan· 
kow Volker Och~ Bertlner Str 48. 
• 13359 Berlin: Modellbahn Brause. lnh 
Marelke Blggam. Kolon<eW. 14 3/0sloer 
Str: 
• 13581 Berlin: Hobby Schult Technik 
Kloste~tr. 13 A: 
• 14169 Berlin: Modellbahnen in Zehlen· 
dort B. Retzlaff. Bertiner Str 37: 
• 14467 Potsdam: Modellbahnen in 
Potsdam a. d ftJßgangerzone. Jage~tr 20: 
• 14469 Potsdam·Eiche: Phlll•ps Modell· 
bahnho( Karser·Friednch·Str 89. 
• 14712 Rathenow: Sandbunk. Bert<ner 
Str. 1. 
• 14nO Brandenburg: HS Modellshop. 
R<tte~tr. 83. 
• 15230 FrankfurVOder. Sp<elzeugfach· 
geschäft He1ke Bühmann. Ka•I·MaiX·Str. 
179: 
• 15344 Straußberg: Modellbahnbö~ 
Lo(clkschuppen. Lindenplatz 2: 
• 15711 Königs Wusterhausen: Modell· 
bahnen & Mehr lnh. Ute Böhme. Weg 
am Krankenhaus 5: 
• 15831 Mahlow: Welchenfauler Mo· 
dellbahnen. Sahnhofstr. 16: 

• 15907 Lübben: Spreewalder Bimmel· 
guste lnh. Winfned Müller. Berimer StJ. 4: 
• 16225 Eberswalde: Lok in·Roll out lnh. 
Thiele und Hutfilz. Ersenbahnstr. 75: 
• 16303 SchwedVOder. Spielwaren· 
fachgeschak Br\g1tte Slmol\ Berlmer Str. 
135 B: 
• 16321 Bemau: Spielwarenfachhandel J. 
Bostedt u. 0. F<scher. Breite Str. 1l 
• 16352 Basdort. Hobbythek in 8asdorl. 
lnh. D<eteJ Finster. B•rkenstr 83: 
• 17033 Neubrandenburg: Modellbahn 
& Modellbau. lnh. Harald Randel Im 
Bahnhof Neubrandenburg: 
• 17235 Neustrelitz: Elektrohaus Winter. 
Glambeckerstr 31: 
• 17291 Prenziau: Spielwarenfachge­
schäft B. Sirnon lnh. Salo S.mort Stettlner 
Str.28: 
• 17309 Pasewalk: Modelle<senbahn & 
Modellbau Rast. Grabenstr 4; 
• 17438 Woigast Modellbau und Hob· 
by Wolgast. Wilhelmstraße 63: 
• 17489 Greifswald: Schlldhauer·Modell· 
bahn.Center Schuhhagen 28/29·1.Etage: 
• 18055 Rostock: ModelleiSenbahnen 
Schuitz. Lange Str. 3: 
• 18057 Rostock: Modellbahn Schah 
tnh. St. Hellw.g. Friedhofsweg 2: 
• 19053 Schwerin: B3renstark·Sp<elwaren 
u. Modellbahnen. Geschw ·Sch.-Str.9. Burg· 
seegal: Thomas Glu~ng Modellbau u E• 
senbahn. Mecklenburgstr. 5: 
• 19243 Wlttenburg: Deja Spielwaren 
GmbH idee•spiel Fachgeschart Große 
Straße 12; 
• 19322 Wittenberge: ModelleiSenbahn· 
stud10 lnh. M. Hmtz. Lenzener Str. 75 0: 

PU-Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modell & Hobby 
HPA Schnellhaß GmbH. Lange Re1he 25: 
Modellbahn K'rste lnh. Manfred Wolter. 
Lange Reihe 17. 
• 20255 Hamburg: Modellbahnshop 
Beurlch. Heussweg 70: 
• 20354 Hamburg: Kinderparadies Harn· 
burg GmbH Neuer WaD 7: Markscheffel 
& Lennartz Im Rnnlandhau~ Esplanade 
41: Wede Fachhandlung /im Hanse-Vier· 
tel Grosse Bleichen 36 : 
• 21682 Stade: Modellbahn.Wilhelmy. 
F'rschmarld 11: 
• 22083 Hamburg: Modellbahnkiste 
Wolter. Von·Axen·Str 1: 
• 22087 Hamburg: Modellbahn Hesse. 
Landwehr 29: 
• 22113 Oststeinbek: Modellbahnen 
Oststernbek Max Engetim Hegen 4. 
• 221n Hamburg; Spiel • Hobby Haus 
Hartfelder. Bramfelder Chaussee 251: 
• 22299 Hamburg: Meye~ Modellbahn 
W1nterhude Spezialgeschah f. Eisenbahn. 
Barmbeker Str. 171: 
• 22393 Hamburg: Modellbahn·Center 
Hamburg. StadtbahnSir 40: 
• 22761 Hamburg: Modellbahn Bahren· 
feld lnh. E. 8af\hels. Bahrenfelder·Ste1n· 
damm 68a. 
22767 Hamburg·Aitona: Modellbahnki· 
ste Wolter. Ehrenbergsir 72: 
• 22848 Nordeßtedt Modellbahn· 
stalion Behm. Am Tarpenuler 6: 
• 22880 Wedel: D•e Gartenbahn lnh. 
Oleter Gnngel Mühlenstr. 4 2: 
• 23701 Eutin: Janus Modellbahnen lnh 
Karln Janu~ Petc~tr. 12: 
• 23966 Wismar. Modellbahn Bö~. 
Dankwamtr 52: 
• 24103 Klei: GleiS 7. lnh Oieter KÖSter. 
Waisenho~tr. 7·9: 
• 24223 Raisdort. Modellbahnladen 
Stehr GmbH. Gutenbergstr. 52: 
• 24558 Henstedt·Uizburg: Egon W•e­
grefe Modellspielwaren. Middelweg 21: 
• 25348 Glückstadt Meine~ Hobby & 
Spiel GmbH. Gr Kremper Str. 13: 
• 25524 ttzehoe: Spielzeug John. Feld· 
schmiede 23: 
• 25746 Heide: Luqe Sp1etzeug & Com· 
puter. Sude~tr 4: 
• 25813 Husum: Loto·Toto·Ze<tsehrlften. 
Sudeßtr 1a. 
• 26441 Jever. Andre Hepner Modell· 
bahneil Fri·Manen·Str 6; 
• 26603 Aunch: Schüt • OuiS Sport + 
FreiZe<l Burgstr 21·23. 
• 26789 Leer. Hobby· Shop. Bremer Str. 6: 
• 28213 Bremen: Modellbahn Welsch. 
Klattenweg 22/24: 

• 28217 Bremen: Modellbahn·Meyer 
lnh. Manfred Meyer. Bremerhavener Str 
73/75: 
• 2B237 Bremen: Roland Modellbahn· 
StudiO GmbH & Co. A Schuchardt + 
Partner. Gröpehnger Hee~tr. 165: 
• 28779 Bremen: Modelleisenbahn u. 
Modellbauzentrale Bremen Nord. Se· 
sanstr 111. 
• 28865 lllienthal: Haar Modelleisen· 
bahnen. Hauptstr. 92 + 96: 
• 28870 Otteßberg: Oodenhof .• 
• 29225 Celle: Bastei- u. Ra1lway-Depot 
Lauensteinplatz 7. 

PU-Gebiet 3 
• 30159 Hannover. Karstadt Sport & 
Sp1el Große Packhofstr: 
• 30419 Hannover. Tra1n & Play. Herren· 
häuser Str 53: 
• 30161 Hannover. Im Gle1sdreteck. 
Raschplatz 1 E: 
• 31135 Hildesheim: Modellzenlrum 
Hildesheim. Pemer LandstJ. 213: 
• 311n Haßum: Rupert Kreye Modell· 
bahnzubehör. Karserstr. 49: 
• 31224 Peine: City Kaufhaus Knolle. 
8ahnho~tr 2: 
• 31515 Wunstort. Der Eisenbahn-Keller. 
Lange Straße 20·22: 
• 31582 Nienburg: Emil Twele. Langestr. 
53. 
• 32423 Minden: Modellbahnen Bom. 
Ka•se~tr. 21. 
• 33098 Paderborn: Technik und Hob· 
by Ralner Temme. Kamp 32: 
• 33102 Paderborn: Modellbahn·Mo· 
delibau MMZ tnh. W. Sester. Fnedochstr. 
7· 
• 33332 Güteßloh: Modellbahnladen J 
Wetthöner. Kampstr. 25: 
• 33602 Bielefeld: Sp1el und Hobby 
Brauns GmbH Abt. Modelleisenbahn. 
Feilenstr. 10 • 12: 
• 33613 Bielefeld: Geschenke-Eck Spiel· 
waren. Gerh.-Hauptrnannstr. 21: 
• 33790 Halle: Schoregge Modelleisen· 
bahnen. Lange Str 70: 
• 34117 Kassel: Modellbahn Oehler 
GmbH. TreppenSir 9. 
• 34133 Kassel: Treffpunkt EISenbahn. Al· 
tenbanauer StJ 133: 
• 34346 Hannoveßch Münden: Mrr 
dellbahn & Modellbau. Radbrunnenstr. 4· 
6; 
• 34414 Warburg: Modelleisenbahnen • 
Modellbau. Zur Oiemetmühle 11. 
• 35510 Butzbach: Gunter Schott Mrr 
dellbahnen. A W. Heilstraße 2: 
• 35708 Haiger. Modellbahnen. Flug· 
und Modellbau. Huttenstr. 1, 
• 37073 Göttingen: 81ebng Sp1el & Foto 
KG. TheaterSir 6: 
• 37176 Nörten·Hardenberg: AdoH 
Scheer. Lange Str 95. 
• 3n3s Hessisch llchtenau: Kaufhaus 
Frank. Postsir 12: 
• 37308 Heilbad Helligenstadt Roland 
Conrad Modellelsenbahn S Elektrotechn. 
Stubensir 11: 
• 37431 Bad Lauterberg: H Schwockert 
GmbH & Co KG Sp<e~Yaren. Hauptsir 
88·92. 
• 37431 Bad Lauterberg: LGB·Sta\lon. 
Südharzer Modellbahnschuppert Uwe 
B~erwuth. Oammw<ese 4; 
• 37603 Holzminden: StreiCher Modell· 
e•senbahnen Modellauto~ Wilhelmstr. 
32: 
• 38100 Braunschwelg: Auto & Bahn. 
Modelleisenbahnen und mehr. B~cker· 
ld<nt 3: 
• 38100 Braunschwelg: Modellbahn· 
Center liebe. Ma~tall16: 
• 38104 Braunschweig: Zaade Modell· 
bahnelektron<k. Ebertallee 71: 
• 38124 Braunschweig: Modellbahnen 
Andre Brode~ Jenasteg 6: 
• 38300 Wolfenbüttel: Modellstube 
Bre<te Herzogst<. 24. 
• 38820 Halbeßtadt Modelleisenbahn· 
fachgeschah BettJna Hohmann. Fliedrich· 
Ebert·Str 34: 
• 38855 Wernlgerode: Harzer Re<se & 
Geschenkboutique im Hauptbahnhof 
Wemigerode. Schre<b~tr. 51. 
• 39104 Magdeburg: Stock & He<nze 
GmbH Modelle•senbahnfachgeschah. 
Otto·v·Guerlcke·Str.9. 



• 39124 Magdeburg: Modelbahn·~ • 50321 Brüht Buchhandlung Kohl • 651B3 Wlesb~den: Sp~ermrenha~ Idee • sptel Fachgelcha.~ D~eter RadlOW ffank Schupple< Bahnhof-.u 16. 
Hugeoottemtr 10. hinter ehern. Po !00 k Kolnstr.30: am Marl(t Elleo~x>t;engasse 6; Büchenauer Stt 4a. • 98574 Schmalkhalden: Modet bau· 
Nord. • 50667 Köln: Sf·Splel • ffellelt Han· • 65428 ROsselshelm: Speed Be<.ve· • 766B4 Ostringen: Hees Elektrotechn•k zentrum Weodenbrunn. GotiHJer Str 32; 
• 39218 Schönebeck.: Fahrradgescha~ delsbetrieb GmbH. Sch11dergasse 46-48. gung um Hobby. lnh Jens Andree. Darm· Georgstr 7; • 98617 Meiningen: M&S Modell· 
lngo Kletlke. Wllh:Heltge·Str 220: • 50827 Köln: lypolcfs Modeltbahnen. stldter Straße 12. Wenz Modetleisenbah· • 78050 Vlllingen·Schwenningen: Mo· bahnshop. Utendorlerstr 12. 
• 39340 Haldensleben: Ercosat Kom· Venloer Str. 664: nen und Zubehör. Karlsbader Str. 45: deltbahntreff lnh. Chrtstoph Bernsee. Far· • 98693 ltmenau: Gleis 3 Modellbahn· 
mumkabon·Modellbau·Eiek. Gänsebreite • 51105 Köln: Elsenbahnmuseum Die· • 65510 ldsteln: Modetlbahn·Treffpunld berstr 30: fachgeschart l'fortenstr 31 
15; nnghausen. Hachenburger Str. 20; Hornberg Grunerstr 16 • 78054 VS·Schwenningen: RS·Model~ • 99084 Erfurt Haus des Bulhes Carl 
• 39343 Süpllngen: ModelleiSenbahnen • 51107 Köln: LokstaliOn Schm112. Rösrat· • 65929 Frankfurt ModeMbahn Sp~el • e.senbahnen. Habel GmbH. Anger 7. 
Barbara f'f.lffenholz. Bodendorier Str 6 her Str 47: Hobby-Treft lnh Helmut Oswald. Da~ • 78056 Vlltingen·Schwenningen: Zum • 99086 Erfurt bahn & auto lnh. D·L 

• 51375 leverlcusen: Modelbahn.(en- betgstr. Ecke Atwl~str. 8. I.Okschuppen. KOrne!Str 3 Endtet. Magdeburger Alee 149. 
Pt.Z-Gebiet 4 t...r t.everlcusen. ~er Str ~ • 66333 VölkHngen: E.senbahn-Eclce. • 78462 Konstanz: Sptel • Te<:hn•k S • 99310 Amstadt Modt'!lbau Wel. 

• 40217 Düsseldorf: Menzers I.Okschup· • 51379 Leverl<usen: Bw.()piaden Mo- KaroL~gerstr 15. Klongebergel Kreuzllllget Str H Matth13S Henn1ng. Erlurter Str 39 

pen & TOff ll>ff GmbH. Fnednchstr 6. delle1senbahnen. D~seldorler Str 173. • 66589 Merchweiter. Modellbahn· • 78713 Schramberg: Hug Modellbau· • 99423 Weimar. Modellbau u Hobby 

• 40625 Düsseldorf: Modellbahn Breu· • 51483 Bergisch Gladbach: Eisenbahn Hobbycenter·Saar. Auf Pluhlst/Gewerbe· techn1k. Berneckstr. 26: Center N1&hke. Schwanenseestr. 56; 

er. Mer Markt 14·15. und Modeltbau Klaus Splsla. Mulhelmer gebiet • 79098 Frelburg: Spiel + Hobby Hank • 99510 Apolda: Modellelsenbahn u. 

• 40721 Hltden: Modellbahnladen H1l· Str 180: • 67069 Ludwlgshalen: Modell· & GmbH. Bemhardstr 12: techn Spielzeug. Utenbacherstr 41 

den lnh I<Laus l<ramm. Holsir 12. • 51515 Kürten: Eisenbahn u Modellbau Spielecke lnh l<a~ten Neubauet Frie· • 79102 Frelburg: D~e Modellbahn. H1l· • 99610 Sömmerda: Lokschuppen 

• 40764 Langenleld: Spoel + Hobby· Kl.lus Spisla. Zum W~tkchen 12: dnchstr 2. dastJ 7. Sömmecda lnh. Axel Stadelmann. Kar\-

StudiO Zwealet Solooger Str 87 • 51645 Gumme~bach: E.senbahmu· • 67071 ludwlgshalen: Spie~aren· • 79183 Waldkirch: Benz ElectroniC MalC·Str 2; Modellbau & Kn>Jt.ves. Wer 

• 40878 Ratingen: Modellbahn-Auto-U seum D~enngha~ Hohlerstr 2. Fachgescha~ Wer<.~. Sch ~tz 1. Modeilsp~elwaren. Damenstr 20: l3enseef Str 4 

den.lnh Wolfgang Degen. Sechemet SU • 52062 Aachen: Modelbahn.Centef • 67112 Mutte~tadt Spielwaren Wel- • 79312 Emmendingen: Sptel• Techn k • 99752 BleiCherode: Modelbau 

47 Hunerbe1n. Markt 1 1-15; nacht Neustadter Str 28; Jurgen Kansten. Marl;grafenstr 2 2 Grosch BleiCherode Modetlb.lufachge-

• 41236 Mönchengladbach-Rheydt • 52134 Henogenrat!l: Modellbahn 8 • 67227 Frankenthal: Modellbahn & schart. Obergebraer Str 25; 

Spoe~aren We1ß. Hauptstr. t4. ReiChert Bicherouxstr 5· 7 Spiel Jurgen Doehl Kopem1k.usstr. 16: Pt.Z-Gebiet 8 • 99867 Gotha: ln der City. Mön· 

• 41334 Nettetal: Tnenes Grenzwaldstr. • 523n Kreuzau: Drugh's Modelleosen· • 67655 Kalse~lautem: OiBa·Modell· • 80634 München: Fachbuchzentrum chelsstr. 23: Modellbahnlachhandeller 

15: bahnen lnh. M. Schoddell<reuzauer Stt. bahn lnh. Dlvlvler. Elsenbahnsir 55: Marlo Stlletto. Schulstr. 19: nastraße 81: 

• 41460 Neuss: Stellweck Modellbau 59. • 67806 Rockenhausen: Schloyer Mo· • 80992 München: Modellbahnprofis 
GmbH Frle<fnchstr 17 • 52441 Unnich: Brumm & Dampf lnh. dellbahnlachgeschalt lnh Axel Voigt. R.ffler & Ruhland OHG. Feldmochlnger Belgien 
• 41564 Kaant All Amencan Tra•n~ Am Klaus Schmidt Rurstr. 32 A Kreuznacher Str 9 Str 35. • 7850 Edingen/ Enghlen: Joc.Jdos sprl 
Neumaoo 1 • 53111 Bonn: ModdbahnstatJOn Sonn. • 68259 Mannheim: Roland 8otsch. • 81667 München: Die Modelleisen· Tra.ns & Trams Mlnoatures Rue de Bruxei-
• 41836 Hückelhoven: B & T Model- ReiSental 52: Modelbahnland llorln-Rhelfl' Zoethenstr 54 bahn Orleansstr 31 les 53 Brusselst. 
spo.- Naren GbR. Giadbachef Str 29 Sieg lnh. Wllfned Lucht St:tsplatz 5: • 68309 M~nnhelm·Kälertal: Model- • B2110 Germering; Gunther F Hodl 
• 42281 Wuppertat Modei·ErSenbahn· • 53474 Bad Neuena.hr·Ahrweller. bahn Tretl Dur1dlemer Str 20: Model bahnen. Otto-Wagner·Str 4 Dänemute 
Club. Stubngsberg 4 5; Techn•k Fntz. Modellbau u. Eisenbahn. • 68519 Viernhelm: Hobby1<it. He.del· • 83352 A~enmarl<t ModeiiEISenbah· 
• 42281 Wuppertal: Model bahn Wlihelmstr 51·52; berger SU 48. nen Bi1g1tte Maiec Traunste~ner Str 4. 

• 2860 Söborg: Lolco-Dan Import led L.J. 

Ma&hke. Inhaber Laag GmbH & Co. • 53859 Nlederl<assel: Mulle(s Modell· • 69214 Eppelheim: Modellbahnen • 84307 Eggenlelden: Modellbahnen 
se. Budd1ngevej 229. 

Vertnebs KG. Schutzensti. 90: Spielwaren Shop. Spicherstr. 8: Schuhmann. Schutzen/Ecke Richard· von A bis Z Roland Steckermaoec Lands· Frankrekh 
• 42289 Wuppertal: Modellbahn Aplll. • 55130 Mainz: Weisenauer ModeH Wagner·; huter Str 14 
HecklOghauser Str 218: bahnladen Harald Schuldes Wormser Str • 84375 Kirchdorf: Toys • Tech J • 75009 Paris: Transmondoa \Jbra ne Fer· 

• 42697 Solingen: Modellbahnbö~se 91 Pt.Z-Geblet 7 8e1Cken Modellsp<elwaren. Robert·Bosch· rov~aJre. 48 Rue de Dona 

l<och u Schu Bonner S!J. 26 • 56070 Koblenz-liitzet Margors Mo- • 70173 Stuttgart Spie mren Kllltz Sptel Rmg 4 
• 4 26" SOlingen: MOdetJballnllOl dellet<..enb.lhnen. Schulcrpbtz 10 nahe & fre<Zell. Mal'4platz 10: • 85354 Frelsing: Dutsch GmbH Chm 
Mer.ch·1delstr 23. a~er Mosebucke- • 70176 Stuttgart Stuugarter Eisenbahn· Untere HauptStr. 50: • Hong Kong: Port·\Jnk <PacdiCl LTD. 
• 44135 Oortmund: Karstadt Sport & • 56564 Neuwled: Modelbahntn>ff K. Par.tdoes lnh Guntl't Heck. Leuschnerstra· • 85368 Moosburg a.d. tsar. T•bakbOr· UM A 7 /F. Kwa1 Shun lndu\lrlal Centn> 
Spo.!l (Sp.elwarenabtl. Ostenhellweg 34 Nesselhaut Heddesdork-r SU 50: ße 35; se Holmes Gm MoniMaO. Neue in North. No. 51·63 Conta1ner Port Road. 
• 44137 Dortmund: Karstadt Dortmund • 57076 Siegen: Keßlefs Ecke Moden- • 70178 Stuttgart: ModelleiSenbahn· dustr1es11 7; Kwal (hung. 
Abte1lung 268. Westenhellweg 30· 36. bahnen • Modellauto~ fnh Kober. Siegstr Center W. SChuier Chrtstophstr 2/ Ecke • 88131 llndau: Spiei&Hobby Koch. 
• 44141 Oortmund: Der lokschuppen 24. Ttlbinger Stt. Storchengasse 3: Niederlande 
Modelibahnen·Autoshop. Marlosche Str • 57399 Benolpe: Modellbahnstübchen • 70329 Stuttgart Eisenbahn-Treffpunkt • B8601 Messkirch: 0 Veeser lnh 

• 2283 VJ Rijswijk: Oe Wapstad Tre1nen 
227 l<art·Heinz Heine. Bahnweg 3 bei Pal· SchweiCkhardtlm Bahnhof 1 Obertur· Oskar H~upde .. 
• 442B7 Oortmund: MOdellbahntreff men. khem. • 88630 Plullendorf: Der Splelzeugla· 

& Modelbouw. HutS te Landelaan 462: 
• 57439 Attendom: E. • H fletschmann. • 4845 CE Wagenberg: Oe Spoorbrug W 'Liek Braunmuller GmbH. Mars· 
Nled~ StJ 10: 

• 70569 Stuttgart TT-Hobby 33. den Jurgen Hfl.g. Haup1511 22 Gerda en Jadp 8ergmam. Dorpwaat 2. 
brudo'>lr 133. 

• 58097 Hagen: Hagenet Hobby. Allen· 
Schwarzwa.ld\lr 3l • 89073 Ulm: Spoe+.o~aren S.ndet GmbH • 5614 GB E'1ndhoven: lrtl(\hobby 

• 44809 8ochum: Dau-Bo-8ahn Dau· • 71032 B6bSngen: ErSeObahn- und & Co KG. Neue 5tt 77· 
Model Hemer Stt 278. Spoelzeug·Pa.ra hagener Stt 18. Mode bau Koogtoter Poststr 44. • 89275 Thalflngen: Sp~e~aren Schaler 

S~r RozernanJnstraat 14 A 

d1es Wagner & Raschka OHGDr·Ruer • 58135 Hagen (Haspe~ Lokschuppen • 712n Rennlngen: Firma Kauftmann Ulmerstr 2. 
• 9466 PG Gasteren: locomotJon· 

PLatz 6. Hagen-Haspe Modelleisenbahnen-Mo- Radsport und SpJe~aren GmbH. leon • 89537 Glengen: Oie Bahnbude Ekke 
Spoorwegmodelbouw. Westelode 21; 

• 44879 Bochum: Buchhandlung Im EI· dellauto~ Kölner 511 23 (8 7>. berger Str 8. hart R Krause. Bahnhofsir 24 • 29. Ostenekh 
senbahnmuseum Bochum Dahlhausen. • 58332 Schwelm: Modellbahntechnik • 112n Rennlngen: HS Modellbahn· 
Dr·C..Qtto·Str 191: Engelbracht 8ahnhofstt 14. technik Weil der St.idter Str. 21. 112n Pt.Z-Gebiet 9 • 1060 Wien: Memoba lnh Ohver 
• 45145 Essen: Modellbahn-Ecke lnh • 58452 Wltten: Fa. Franz Engel Spie~ Rennlogen • 90402 Nümberg: Buchhandlung Emll 

Verth. Aegidogasse 5. 
Ursula Asr.hmann. 8erl•ner Sti 29 waren, Modellbahnfachabtetlung • 71334 Waiblingen·Beinstein: Elsen· • 1070 Wien: Hobby·Sommer 
• 45279 Essen-Steele: Kracht & Cramer Ruhrstr. 26; bahn-Treffpunkt Schwetckhardt. 

Jakob. Helnersplatz 8; Elsenbahn Dotflet 
Mode«baugesellscha~ mbH. Neubaugas· 

• 58511 lüdenscheld: Gustl\1 D.els ~rberstr. 34· 36: Modellbahn Schwt.get 
Mod• ••.-:hn k GmbH. Ruhrau 46a. s.ege~oesenw 31 F1rberstr. 11 rn Malamum; se 26. 
• 45476 MOihelm/ R.; Sammleßcheune Nacht Uhren·Schmuc>-lehrm1ttel Wer· • 71672 M~rbach: Ado1l Sehnabi Mo- • 4810 Gmunden: Modellbahnecke 
Obf'ma~er Stt 143. dohle< Str. 5. delibahn • Elektroartikel Marldstr. 35. 

• 90419 Nümberg: Modellbahn Ritzet Bahnholstraße 43 
• 45479 MOihelm: ModellerSeObahnen • 58553 Ha.lver. Modellbahn Betnebs· • 72127 Kusterdlngen: GK Modellbau. 

Buche~ Stl 109; 
• 4563 Micheldort Hobby· und Mo· 

werk Steinhauer. VOn·V1ncl<e-Su 13; • 90459 NOmberg: Modellbahn Die· 
Euler. Grabenstr 2; 

• 58762 Altena: IGE Altena. v.d. Uwe 
Weingartshalde 10: tllch. Peter·Henle1n·Str. 39: Modellbahn 

delibau Wert Parkweg 3 
• 46238 8ottrop: Technoshop. Horster 

Am an: 
• 73207 Plochlngen: Bahn + Spiel lnh ueff lnh R Gumpp u. K Hertel WOik· Schweden Str 262: 

• 59065 Hamm: Kremers KG Splelwa· 
Eckart Kuhner Urbanstr 10: kemstr 34. 

• 46427 Emmerlch: Ra•l An Video; 
ren Fachgeschaft ~li 56. 

• 73479 Ellwangen: Modellbahnstube J • 90762 FOrth: Der lokschuppen lnh • 14222 Trangsund: Jeco AB Wholesa· 
• 46483 Weset Modellbahn lubke. 

• 59269 Beckum: Sptet • Fre.zelt Sto-
Klewenhagen Manenw 44. Thomas Fnedel Bahnholplatz Sb Je.OIS!ributJOn. Edbovagen 22. 

Caspar Bauer·SIJ 33. 
wer Vedes.fachgeschaft. Wllhelmstr 35 • 

• 73630 Remshalden: E + E Elektro • • 91054 Erlangen: Der Modellbahnla • 21144 Malmö: flank Stenvalh förlag. 
• 47051 Oulsburg: Drehsche•be GmbH 

37 Spielwaren Schermu~ Nordstr 6: 
Eosenwaren. Wilh<'lm Enßle.S!J 40: den lnh Wolfgang lf1d. Fnednchstr 41 , Forenongsgatm 12 

Bahn. Auto • Model Kuhstr 8 
• 59394 Nordklrchen: Spoete-Zug. 

• 73660 Urbach: EVA H Colbetg. Doe- Kttsche·Mencke-Biaesong UnMMlts· 
• 47638 Stnelen: Modembau Set~ Jo. selstr: 16. Sd!welz 
;ektr 2 8ergstr. 14: • 73760 Ostfildem: VS Motlellbau lng 

buchhandlungen. Umversotatsstr 16 
• 59457 Wert Angel ka·s Model bahn· • 92n9 Welherhammer. Modellbahn • 2543 lengnau: Morep AG Modell· • 47798 Kreleld: Crelelder lokschuppen. VOllcer Spieth. K0n1gsberger S!J. 94: Weber. Am 811dbaum 26 

Bre1te Str 60: und Splelzeugbö~se. Hammer Su. 44. • 740n Hellbronn: BOttinger Spielwaren bahnen. Jurastr 12 A 

• 47803 Kreleld: He1mann Modellbah • 59555 llppstadt Spielzeugland Ker· Cily·Siid.Center. SOdstr. 88: 
• 94061 Waldkirchen: Erw1n Pollner. • 4051 Basel: Beltraml Nacht R und S. 

nen lnh. Kart Helnz Hcrmann. HOller Su. stin. Spielplatzstraße 5·7; • 74613 Ohringen: Splelwaren+Model· 
Marktplatz 10: Baumann. Spatenvorstadt 22 
• 94161 Rudertlng; Modellbahnhaus • 4053 Basel: Zum Lokschuppen AG. 128. Pt.Z-Gebiet 6 elsenbahnen Bauer Marldstr 7. Rocktäsehel Altenberg 1: Domachersu. 23 • 47829 Krefeld: Modellbahnzentrum • 751n Plonhelm: Modellbahn Sey· • 94315 Stnubing: Modellbahnen • 5432 Neuenhot. TIVOio Hobby u Mo-Uerd10gen. N•ederstr 83. • 60311 Frankfurt Spoelzeugloste E. H:U· lned Durlacher Sti 12. Kempt.lnnere FruhU!gstr. 2. delibahnen AG. luncher SU 156. • 48145 MOnster. W~eMo Modelbahn ner Nahe Konstabl<rwache. Kurt·Schuma· • 75233 Tlefenbronn: Model-Bahn· • 95028 Hol/Saale: Ho'er lOkschuppen • 8055 Zürich: Gubelmann Modelbau. tn>l! War 'Odorfer S!J. 21 cher·Sti. 31 Hennog. Schoogaue~SU:1 Exkluswe Modelbahnen Bahnho.'w 25. Fnesenbergstr 110: • 48153 MOnster. Gielse GmbH Mo- • 60431 Frankfurt PM Model bau lnh • 75365 C~lw: Herzog lederstr. 16-20: • 95615 Marlcttedwitz: Hans Hofmann 

dE ~nbahnen. Hammer Str 27 lnglld Mollet. G.nnheiO'Ief Landstr. 191· • 76133 Ka.r1sruhe: F W•lhelm Oonng Modellbahn·Bo<se. Markt 46; Tschechische Republik Modellbahnen Waller Licht GmbH 195; SpiCI + HelZelt + Hobby Rittersir 5; Mo- • 96215 Uchtenfels: Modellbahn Treff 
Hammer Straße 157; • 63619 Bad Orb: Peter Schauberger. delibahn Seyf~ed. Kronenstr. 24: lnh. Horst Poltermann. Bahnhofstr. t2; • 11000 Praha: Pragomodel Model Rail· 
• 49078 Osnabrück: JB Modellbahn· Martmusstr.16: • 76137 Karlsruhe: Eosenbahnlädle lur· • 97437 Hassfurth: Modellbau Kelhng road MiOIShop. l<llmentska 42. 
Service GmbH lnh. Jurgen Bergschnelder. • 63654 BOdlngen: Modell • Technik gen AOßer. Augartenstr. 56: Hofhelmer Stt. 11: • 12000 Praha 2: Zum Elsenbahnkönig 
tonerStr t6; Ra1ner Maser. Bahnholstr 37 • 76185 Karlsruhe: Spiel und Freize•L • 97828 Marktheidenfeld: Das E~en· U kr.!le zeleznic. Manesova 4 2. 
• 49356 Olepholz: W1lhelm Stegmann • 63897 Miltenberg: Modelle!Senbah· GreschbachstJ 3c: bahnlager Marldheodenfeld. Untertorstr 
Modetlbahnen. KOhlholen 3 nen Setde GbR Ankergasse 15 u 22. • 76275 Ettllngen: Pand1 Spielshop 12 Unpm 

• 64283 Darmstadt Der Lokschuppen. GmbK Ka~·Fnedn :h·Str. 1 • 97842 Karbach: Das Eisenbahnlager • H-1084 Budapest Dea< Model Spo<t Pt.Z-Gebiet 5 Klrthstr 18; • 76646 Bruchsai-Untergrombach: Marldhetdenleld. 8ergstr 14 lnh. Laszto Deale. Nemtt Utc.t 10 
• 50226 FrKhen: Kiosk Parge. ~~ • 64720 Mkhelstadt MIChetstldtef • 98527 Suht Modelletsenbahnen 
nng 2. Modeltbahn·Trefl Braunstr 14 
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VERKAUF 
Loks + Wagen HO 

HO-Roco-Westerndampflok, lim. 
Auflage, 63350, org. neu + 6 
Güterwagen, 48497, 48498, 48499 
geg. Gebot. Flm. Drehscheibe + 18 
Anschlussstücke, alles neu. 265 
EUR. Tel. (04305) 991717 
BR 42 75 EUR, VT 135 30 EUR, 
Ersatzteilspender: BR 24 20 EUR, 
BN 150 Diesellok 15 EUR. Klaus­
Peier Schmidt, Hagelberger Sir. 31, 
14806 Belzig Preise VB 
Piko ex. DDR, 2 x 01.5, 03, 38, 41 , 
52 K, 75, 86, 95, V 60 ohne Karton, 
en bloc EUR 200,-; Gützold neu V 
118 Ep. IV EUR 80.-. Daniel Anderer, 
Dorfstr. 33 b, CH-8800 Thalwil, Tel. 
(0041-1) 7211885 
Märklin-Loks, neu: 37952 BR 03 
190 EUR, 37841 BR 051 220 EUR, 
37250 Werk 1 135 EUR, 37072 BR 
78 165 EUR, 37081 BR 10 bl. 475 
EUR, 37113 KWStE 300 EUR, 
36805 Köf II 100 EUR, 28631 VW­
Zug 170 EUR. Tel. (0171) 7813915 

n'( ..,._~,... .,( ~ .. ..,W r.((l,.~ .v-.t(r 

www.LokschuppenHagenHaspe.de 

ANKAUF & Sonderangebote 
WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 
n-Fa~ntugo Wattburg311 Coope MI'Ir$lnd !M € 8.90 

ROBURBUS - llUf € 17,80 
lrai<Dml~ ll!lf € 15,30 
~ 1111!€ 10.20 
31Useo JU<Wo JPKW ""' € 5.10 
101.8111---...ut II!!{€ 10.20 

nTUJG V240iimilierl ~I!II E 102.20 
SI'EZW. BR 218 TEE """ E 117 .SO 
t CI:l140MOl Rela M € 8.50 
• 1112nll52·p! •E 1S1!1S 
t11121511A5l-- • E 249!11 
t 02S62V18011EG lW € 101.!11 
t 02721Ylllllllö- II€ 111.!11 

rn~ i;~~
65 :! ~~~ 

·~ 1!11€ 10.20 !===- =~ ~:~ nROIW. BRZ• 1!!11 € 92.00 
111103 1!!1t E 143,10 

HOSc>odal J~m ~ ""' ' 22.90 
IU<IIo•,.2.,._ IWE 51.10 
_..__ISIU -OMI' !111 E 20 . .0 

110cmu =-~~":"- =~ 1~~ 
· - E1560BIG - ( 102.20 IIIIWSQtl. 1122 Mt 219!11 

IIIIIOCO 111:16 lW€ 1119.!11 

:=: =~--!0 .. =~ 1~~ 
~=N·.tutc!~~~-~tteu.•J ~~ l~ 
Bestellungen, Mfragen, Angebote, Mgetlo1siiS1e an und bei 
MICKAS BAHNHOF 'AM TAUENTZIEH beim KADEWE 
HORNBERGER STRASSE 24 A • 10789 BERUN 
Ollen: 10.00- 18.30 Uhr, Sams1ag bis 15.00 Uhr 
Telefon: 030/2 18 66 11 ·Telefax: 030/2 18 26 46 
~ • rir:Ns...,lldOn:JUw~ 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung 

Fax (07524) 970545 
HO + HOe: Loks + Wagen von Piko, 
Roco, Liliput, Kehi, Bemo und Im, 
Liste nur gegen Freiumschlag! 
Zuschriften an: Volker Schröder, 
Friedensstr. 35, 14715 Stechow 
Verkaufe wegen Todesfalles: Loko­
motiven und Wagen von Piko und 
Schicht. Liste anfordern, mit 
Preisangebot Gerd Pietzsch, 
Hauptstr. 20, 01796 Stnuppen 
Verkaufe: Loks, Wagen, Zubehör 
HO, Liliput + Technomodell/Herr 
HOe. Liste geg. 1,10 DM/0,56 EUR. 
Bodo Reichmann, Peter-Jacobs-Str. 
2, 54296 Trier. Tel.: (0171) 6911523 
Verk. neue Wagen von Roco, 
Märklin, Piko, SaMo, Trix im OK. 
Liste gegen 0,56 Euro oder rufen Sie 
einfach an. Mike Dörwaldt, Marktstr. 
153, 47798 Krefeld, Tel. (02151 ) 
775040 
Güterwagenhits Ep. IV: 9 - 13 EUR 
+ Vers. Liste anfordern. Fabrikate: 
Fleischmann, Roco, Electrotren (HO) 
aus Samml. Ralf Zimmer, Am 
Hutgraben 27, 02929 Rothenburg. 
Fax/ Tel. (035891) 35815 mobil: 
(0162) 3257643 

Ir TT·Spezjallst 

~Harro 
Klüssendorf 

Kennen Sie schon unser neues 
Geschäft in Remscheid-Lennep, 

Kötner Str. 69 ? 

Besuchen Sie uns, wenn Sie zur Dortmonder Messe 
fahren! 
Wir liegen vetf<eh~stig an der A 1 t<aln-llol1mund -
ca 35 Alltommuten von den Westlaienhallen e~~lfemt. 
Ein 8esuc:llloMt sich. wir haben immer etwas zu IJie. 
lell! 

Wir fiiflttn alles für Bahn und lanclseflaft 

·NO·TT· N· 
und sind voll S4<1iert, u. a. Auflagen-, Pilz•fltt.-
Gleis- (HO, HOe, HOm) und TIWG-Tl-Sortiment 

TILLIG <rn-Bahnen+ Zubehör 
Schnellversand · ~araturen • Ersatzteile 

Kötner Str. 69- 4 7 Remscheid-Lennep 
Tel. 0 21 9116 40 68- Fax /66 38 36 

R5-Lennep - direkt an der A 1 Köln-Dortmund 

HOCHWERTIGES BLECHSPIELZEUG 
• ••• •• 
und Sammlungen zu Höchstpreisen von 1860· 1960 
dringend gesucht!!! 
Kaufe Eisenbohnen u. Zubehör, Schiffe, Autos, 
Motorräder, Kutschen, Koruselle, Dampfmaschinen, 

Flugobjekte, 
Millitörspielzeug, u.s.w. 

Marle/in Lampe 1904 • 
Zahle absoluten 

Liebhaberpreis!!! 

~ Märklin Brückenlaufkron 1904 
Zahle obsolulen Liebhobcrpreis/1! 

Unter 100% Diskretion, freuen wir uns auf Ihre Angebote: 
Familie Georg Kaul · Postfach 26 35 · 38016 Brounschweig 

Tel: 0531-378509 · Fox: 0531-2371778 · Mobil: 01 71 -5319589 
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Verk. Fleischm.: Diesel 4280 SNCF 
6800 Metallausf. u. oft. GTW 5282, 
5281, 2 x 5012 u. kl. Trafo Faller 
105,- Euro. Lima: ETA 515 38,- Euro 
+ Versand. Tel. (02324) 54289 ab 19 
Uhr 
Verk. Märklin: BR 120 mit kleinem 
Defekt an Puffer, aber voll funktions­
tüchtig, BR 218, Trafo und 
Gleismaterial für zusammen 250,­
Euro oder einzeln. Tel. (0345) 
1215738 11 - 22 Uhr 
Fleischmann gegen Gebot: Dampf­
lok 1367 Union Pac. Wgn., 1429, 
1206, 1205, 1215, 1213, 1453, 
1483, 1491, Faller AMS 4541. Josef 
Uppelschoten, M. de Ruyterstr. 43, 
NL-5224 GX S-Hertogenbosch 
Brawa-Schienenbus VT 172 + 
Steur. rot, Ep. IV, Kat.-Nr. 0530 
(Ferkeltaxe) 105,- Euro; Roco­
Diesellok V200034 m. OB­
Schriftzug, Kat.-Nr. 43522 55,- Euro; 
alles Vitr. + OK. Klaus-0. Friede, Tel. 
(030) 6454254 
Verkaufe: Piko-HO-Ersatzteile aus 
DDR-Produktion für BR 01, BR 55, 
BR 66, BR 23 und mehr. Liste für 
EUR 1 ,53 Porto an Mathias Ritt, 
Belziger Str. 1, 14283 Niemegk 
Dampflok HO, neu, König Ludwig 
250,- Euro. Horst Gack, Magister­
Goldener-PI. 6, 95326 Kulmbach, 
Tel. (09221) 6105 
Verkaufe günstig HO-Märklin-Loks 
und -Wagen, Sammel- und 
Vitrinenstücke. Ausf. Liste anfor­
dern. Alois Spies, Blaumeisenweg 
5, 85551 Kirchheim e-mail: 
spies.alois@t -online ,.:._ ____ _ 

lwww.IMA-MANDERSCHEID.DE] 

Modellbahn Sehröder 
HO:, TT, N und Zubehör 

Möllendorffstr. 108 ·1 0367 Bertin 
Tel./Fax 030-55154949 

Mo. - Fr. 10- 13 u. 14 · 19 Uhr . Sa. 9·13Uhr 

Verkaufe HO Epoche II: Lok und 
Wagen WS+ GS, Flm.- + Märklin­
Sets, usw. Ruthenkolk, Rottweil. Tel. 
(0741) 12489 
Verkaufe Märklin 00: Stellwerk 
473/12.1 1939, Bahnsteig 423.2 
1950. Klaus Bertram, Tel. (05139) 
6568 
Märklin: lnsider-Wg. 1993 - 2001 , 
gegen Gebot Museums-Wg., Loks 
und Wagen verkauft Hans-Peter 
Heiland, Wandsbeker Stieg 31, 
22087 Hamburg, Tel. (040) 400495 
Liste bitte anfordern 
Aus Trix-Expr.-Anl. u. Sammi.­
Aufl., Oltimer-Wagen und Zubehör 
zu verkaufen. Liste mit Freiu­
mschlag anfordern. Josef Welticke, 
Zum Spitzen Land 14, 59964 
Medebach-Wissinghausen, Tel. 
(05632) 5471 ab 18 Uhr 
Märklin-Dampflokgestänge 300-
er Serie und viele Kupplungen 
(Loks, Wagen). Roco: Wagen-Nach­
rüstungs-KKs. Suche: Mä. 3094; 
Hamoloks. Heinrich Weber, Apdo 
Correos 99, E-03750 Pedreguer 
(Spanien) 
Trix Express, 8 div. Personen- u. 
Güterwagen, DRG u. OB, z. B. Kes­
selwag. u. gedeckte Wagen, zus. 
102 EUR TeiJFax:(05323) 81755 
Märklin HO: Nr. 3430 Schweizer E­
Lok, Nr. 4798 Kesselwagen-Set 
"Löwengas", Nr. 28501 Zugpackung 
"Ruhrkohle AG", Nr. 41771 Intercity 
"Hotelzug-Wagen-Set", Waggons­
Nr. 4419/4437/4562/4422. Alles zu­
sammen, Preis VB 400 Euro. Tel. 
(08631) 5738 oder (0170) 1506647 
Liliput Wien: BR 38 10200, BR 38 
10901 , BR 78 7803, je 85, -; Roco­
Giaskasten DR 85,-; BR 01 + 44 DR 
je 129,-; Roco HOe: Kasten 31010, 
E-Lok +Wagen 185,-; BR 151 89,-; 
V 36 DR 79,-. TeL (0340) 2212094 

Modelltechnik - Großbahnen 
Inhaber: Klaus Hempelt b 

Nähe Niederwaldplatz- Oehmestr. 16-01277 Dresden 
TeL: 0351/ 31 00 290- Fax: 0351/ 31 00 291 ~~~ "'~ .-:: 

www.hempelt -modellbahn.de 
Gartenbohnen und Zubehör 

TT-Modellbahnen, Plastmodellbausätze 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 1Q-13 Uhr u. 14-18 Uhr; Sa. 9-12 Uhr 

Littfinski DatenTechnik - LOT 
Osterholder Str. 15 / 25482 Appen 

Tel. : 041011553028 
Fax: 041011553029 

Digital-Profi 
"erden Sie mil unsen:n pn:iswcrteo 
F~rtigmoduleo und B•usitzen ffir 

die Digitalsysteme 

NMRA-DCC und 
Märklin-Motorolal 

Weichendecoder (4fach) ab € 
Rückmeldemod. (16fach) 



Piko: Saxonia 139,-; BA 01 47,-; BA 
03 + 41 +52+ 66 je 59,-;BR 75 + 24 
+ 64 + 86 + 55 je 40,-; BA 91 69,-; 
BA 38 +56 69,-; BA 95 75,-; BA 118 
+ 110 +V 100 + 130 + VT 137 + BA 
185 je 35,-; VT 135 + Beiw. 55,-; BA 
120 49,-; Doppelstock Schicht 30,-; 
Y-Wagen + Mod.-Wagen + Reko ä 
10,-; offene+ gedeckte 2-achs 3,-; 
9 x Technomodellwagen HOe ä 13,-; 
alle i. 0 . Trafo F 21 25,-; Weichen ä 
5,-; Tel. (0340) 2212094 

HO-Fieischm. Diesel 2-achs. Nr. 
4203 EUR 24,-; Aoco BA 80 Nr. 
43208 48,57 Roco-Werklok3 2-
achs. 33,75 Piko-Gehäuse-exsä. VT 
6,39 Prefo-Kalkk. -Wg. 7,15 Piko­
Säurtwg. 5,19 Sachsmod. -Säure­
fasswg. 7,15 Viessmann-Mess­
leucht. ab 3,20 Herkat-Dampflger. 
elek. Nr. 2682 19,94 Seuthegen. 
7,52. Christian Meyertöns, Caspa­
ristr. 31, 09126 Chemnitz (in EUA 
incl. Porto) 
Verkaufe HO = DRG: Gützold BA 
420001 150 EUR, Piko E 44 AEG 35 
EUR, Liliput BA 12010 (EX 214) 180 
EUA, Kate ET 25 DRG 150 EUR, so­
wie Roco E 118 OB 50 EUR. 
Siebach, Finkenweg 3, 04451 
Panitzsch 
Verkaufe Märklin: 37668 ü 34210 + 
34232 + 3067 MY 114 7 + Zugpac­
kung Henkel 3 Wagen König Ludwig 
41071 + 33042 MM Lok Wagen 
48011 + Museumswagen 95-2002. 
Weitere auf Anfrage. Tel. (07152) 
53274 
Länderb. PS Flm. 4800 + Wag. 
5800 - 5802 215,- Euro, 83/6 3618 
RC 63370 SD 368,- Euro, Gt2 4/4 K. 
Bay. St. Riv. 1396 195,- Euro, Pfälz. 
PS Riv. 1370 128,- Euro, Trix-KPEV­
Giaskasten 115,- Euro. Tel. (05109) 
9485 
Verkaufe: Flm: 4020, 4179, 4805, 
954094 , 964094, 984065. Liliput: 
4024, 7504, 10103. Rivarossi: 1385. 
Roco: 43208, 43249, 44820/24/28/ 
32. Unbespielte Neuware in Origi­
nalverpackung. Tel. (0421) 414689 
oder (0175) 5958989 

1tltit ~ 1~ etltd 1~ 
"?~ ei«, ~ ()~! 

1~ 
~-7eaHt-

Piko: BR 86 = 30 EUR, BR 55 = 30 
EUR, BR 41 = 40 EUR, TW BR 1985 
+ 195 = 30 EUR, 68 = 30 EUR, BR 
01 = 40 EUR, BR 52 = 40 EUR, BR 
56 AEG = 60 EUA, Sächs. IV T = 100 
EUR, BR 82 DB = 75 EUR, Sächs. 
VT neue Ausf. 90 EUR, ME 101 
stroml. o. Motor 110 EUA, Gütz. V 
100 rot = 22 EUR, ES 499 = 25 EUR, 
Aoco BR 17 DA = 120 EUA, Piko 
Kö. Lok 3 = 40 EUR, Roco BR 80 
DA = 60 EUR, alles neul neuwertig. 
Tel. (030) 6611 713 

Piko- HO: ME 102, 23, 50 81 Expr. 
VT 04, VT 137 bl./bg.- violetVbg., E 
44 AEG, E 46 roVbeige, Nohab, 
Herr-Figuren, BN 150, Kataloge 
Märklin, SET 800 2-leit. Tel. (0371) 
3300398 und Fax 
Umfangreiche HOe-Liste: Modelle 
von Bemo, Liliput, Egger, Antiquar, 
Aoco, Delische, Weinert, sowie 
Beiwagen zu M & F, Triebwagen! 
Liste anfordern von lngo Vierk, 
Binsenstieg 65, 21502 Geesthacht, 
Tel. (04152) 836505 Fax: (04152) 
836506 
Verk. Gützold: BA 42 100,- Euro, 
BA 24 3-leit. Gleichst. 70,- Euro, BR 
50 40,- Euro. Lokgehäuse Herr BR 
99 30,- Euro, 25 Automodelle aus 
DDA-Prod. zus. 220,- Euro, 6 
Eisenbahnbü. 30,- Euro. Tel. (03425) 
922594 
Epoche 111: BR 23105 RC 43248 
155,- Euro, BA 74 AC 43271 109,­
Euro, BR 57 RC 43220 115,- Euro, 
VT 98 RC 43018 112,- Euro, V 
1001064 RC 43644 78,- Euro, BA 75 
Lil. 7504 112,- Euro, BA 75 Hamo 
8313 99,- Euro Tel. (05109) 9485 
Verkaufe von Gützold: BR 65 
(Giesl), Fleischmann BR 38 I Liliput 
BA 62, alle (DR-Ost), nur probege­
laufen - nicht zugerüstet. Suche 
weiterhin ETA 177 (-Bausatz DMV) 
2-teilig. Verkaufe Roco-Eilzugwagen 
2 x 1. Kl. I 2. Kl., neuwertig. Frank 
Müller, Alt-Friedrichsfelde 79, 10315 
Berlin, Tel. (030) 5137115 

~.JModeltnrwoltuagsprogromme mit ltlder 
~ fth \k~t&t•ll.mt• l"' Ulld/ociN \ k.w.Mk•i"-'llh .. llmt"ll 

~ki:J~~~~en 

Dl•nu 1.· € 
in Srill .. m.ul.f.., 

Prog.rummt:• :th 25,· € - Info kn~t(•nht' 
01"11; l l,,llli1\~"""'\J1X'dc.flwm.lhung.dc• 

l f'HI. • /~n~Jot•r hol: Ul -1 ~I /50 20·I ·.t\: U2-l :;11, I :;h 
~nl~ \m~1ld·'tll,li'l • D- 52ill ( ;..•ilf•u l..ird wn 

Karlshorst 
Modelleisenbahn-Fachgeschäft 

Verkaufe: Mä.-BR 66 Junkers­
Fiugz.-Transp.zug: 225,0 EUR, Trix­
Adler (521205) 135,- EUA; Trix­
Oidtimer-Set: T3 + 3P-Wg. 100,­
EUR, Fleischrn-Set 4892: Wü­
Nebenbahnzug: T3 + 5PIG-Wg. 190 
EUR, Lii.-Set (1847): Bad. IVh (blau) 
+ 4 Wagen: 270 EUA, Bachmann: 
Oldtimer-Zug Prussia (Lok + 3 
Wagen: 120 EUR. Tel./Fax: (06131) 
362034 
Mä. Hamo: E152 - neu - OK - ohne 
Pantog. u. Beschr. 2 x je 70,- I 
Hamo: Bay. S316 neuw. OK 65,- o. 
OK 60,-1 Rarität Mä. WS S316 OK, 
belg. Aeparat.-Lok neu 85,- / Trix HO 
bay. P315 neu OK 125,- Tel. (089) 
956778 
250 Gleichstromloks, viele digital, 
Wagen von Roco, Fleischm., Brawa, 
usw. - Liste Freiumschlag oder Mail. 
Anten Horneber, Dresdener Str. 34a, 
91 058 Erlangen Mail: 
attanis@gmx .de 

,. f 690,· 
f 495.· 

,. f r.lll.· 
€ 810,­
f 1.195,· 
f 6lil). 
f 810,­
f R.· 
f 1!10,­
€ ~-

,. f 495.· 
f 415,· 
f T15,• 
f 475,· 
f 4115.· 
€ 9111,· 
f ns.­
f 559.· 
f 119,· 
€ 1.619,· 
f 619,· 
f 1.219, 

Fleischm.: Loks I Wagen I Zubehör, 
z.B. 1304 Schleppt. 33,-; 1350 BR 
24 73,-; 1361 BR 03 99,-; 1364S 41 
129,-; 4000 B-Tenderlok 29,-; 4016 
BA 70 69,-; 4103 BA 03 138,-; 4145 
BR 55 92,-; 4170 BR 01 92,-; 4175 
BR 50 Kabinen!. 117,-; 4811 preuß. 
T3 grün 103,-; 4814 preuß. P1 0 
169,-; 1306 Werks-OieseiL rot 31,-; 
1380 V60 rot 49,-; 4225 BR 261 rot 
49,-; 4247 Warship class. 74,-; 4933 
Schienenreinigungsl. 87,-; 1337 BR 
E10 blau 77,-; 4305 Zahnrad!. blau 
53,-; 4365 Ac2 SJ 89,-; 4366 Typ 
1043 ÖBB 85,-; 43<70 Ae 616 98,-; 
1371 VT 36 beige/rot 353,-; 4401 
Schienenb. ÖBB 77,-; usw. -
Umfangr. "FI.-HO-Liste" nur gegen 
2,20 Freiumschlag!! Zentral-Station, 
An- u. Verk., Güntzelstr. 39, 10717 
Berlin, Tel./Fax (030) 8736356, tägl. 
14 - 18 Uhr. G 

fU;Itex PVol m Alö !1iJ1 
fU;Ito>< E Y.l S88 
Gelloow 8R 94 1343 Deulsche­
G<'tlurßausatt /Kil BR 185 
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K.e&Sclltl)n8VZI.d< .... 110der12 
1\G E 94 dM!tse~ 
Uow:o 1118 Ge 441 &B!lva Scllt C)n 
l.,_II18Ge4CI!MneSclltl)n 
- ma: 71071labe 
~~o:~a-..BA184441Ri 
-·IIISSE120""tt!m! ~ 
Scllt 0 IRl C)n f'nlner>.IRl G.airwoQin 11M,..., f ..... 
~ ._ H!ri111SS ..a&SMT ~ 1\\qt usw 
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M •LBA38-.....i4-ldls.J 
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~111118!Ri 
F~~BR38 
~Ed'Catrcl~BR03001!Ri 
fulgtmdlo.~ 
/flzt~ 
Sch:rllu BA 01HIU111012t.i0 II ca 

f 2.660,· I<ISSBR IOdot 1D 
f (011!,· KISS/f0'1-BR~41-
€ 3.8111t· l'n:re>-IRl~.."Orlllr.-111SSIIIIIg-
f ~- ~<>~-""'dlsgos:r11!~C!.20..,.. 
• (011!,- I.Ami:OIIIE 1121119-QIJII.IIG ~ 
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PrelsirrtullJ und.Zwischenyerkaul vprbehalte11 
www.LoKscnuppennagennaspe.ae 

LOKSCHUPPEN HAGEN-HASPE 
lnh. Winfried Brandt · 10318 Berlin ~II.:T~P81r.l* 
Treskowallee 104 · Tel. 030/5 08 30 41 ~Wft-~#~#W 
Öffnungsz.: Di.-Fr. 10-13 und 14-18 Uhr· Sa. 9-12.30 Uhr 
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Neue Roco-Fahrzeuge HO zu ver­
kaufen: 4196A, E71 mit Faulh. 
Motor, leicht gealtert, NP 225,- EUA, 
für 110,- EUR; 4148A E-Triebzug SR 
485/885 m. Faulh. Motor, NP 250,­
EUA, für 110,- EUA; 2-Achs­
Diesellok, franz. Bauart, rot m. hel­
lem Streifen, Aufschrift: BD-Saarbr., 
BW-Saarbr. Leihlok SNCF, EP IV, 
ohne Verp. 50,- EUA; BA 57, 2 
Dome, flaches Dach, NS 4800, für 
80,- EUR. Tel. (06806) 989818 

Preussen 140,-; Dewitt Clinton 
125,-Piko: Saxonia LX Ausf./Buch­
kassette 175,-. Alles neu, je Set 3 -
4 Wgn. al. im OK. Tel. (089) 956778 

HO = Ep. 0, Trix: Adler 200,-; 
Hornby: Aokket 125,-; Bachmann: 
Mä.-Hamo-Digital: König-Ludwig­
Zug, Lok + 5 Wgn. kpl. + Vitr. + 
Präsentsockel, absolut neu! Min.­
Gebot 1100,- EUR. 2. Hofzuglok 
Aiv. S3/6 - 3602 - ocker, neu, OK, 
125,-; Mä. Hamo E152 100,-. Tel. 
(089) 956778 

Modellbahnvertrieb Rhe-In Lahn Mo-rcunatrnßo 22 Tol. 0 26 03 / 1 23 18 -
Telefax 0 26 03/67 20 
0-56130 BAD EMS Beate Knopp 

GÜTZOLD Diesellok BR V 120.338-9 "Taigatrommel" 
6-achs.-Auslaufmodell Ep. 4 DR 50100 2L € 126,95 

GÜTZOLD Diesellok BR V 180.256 6-achs. 
"Adam Transporte"-Sonderserie Ep. 5 PB 35602 2L € 126,95 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/LE 930 

Ep. 5 PB 35632 3LW € 179,95 
GÜTZOLO Diesellok V 200.02 Sachs. "Prignitztal Bahn" 6-achs in blau/grau 

- jetzt neu in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/LE 930 
Ep. 5 PEG 50430 3LW € 179,95 

GÜTZOLD Ellok BR E 250.182-3 6-achs, in bordeauxrot 
mit weiß. Zierstreifen Ep. 4 DR 39300 2L € 151,00 
dito. in Wechselstromversion mit Oigitaldecoder/LE 930 

Ep. 4 DR 39330 3LW € 194,30 
GÜTZOLD Diesellok BR V 119.111-3 6-achs. rot/weiß/grau 

-Auslaufmodell- Ep. 4 DR 33230 3LW € 117,95 
GÜTZOLD Diesellok BR V 219.176-5 6-achs. rot/weiß/grau 

-Auslaufmodell- Ep. 5 OB AG 34130 3LW € 109,95 
GÜTZOLD Diesellok BR V 118.345-8 6-achs. rot/weiß/schw. 

-Auslaufmodell- Ep. 4 DR 35230 3LW € 119,95 
PIKO Dieseltriebwagen VT 612 2-tlg. "Regio Swinger" 

verkehrsraUgrau Ep. 5 OB AG 52000 2L € 189,95 
*dito. in Wechselstromverion mit lastgeregeltem Digitaldecoder 

Ep. 5 OB AG 52200 3LW € 252,95 
PIKO Ellok BR E 180.013-5 4-achs. in verkehrsraUgrau 

.,Railion" Ep. 5 OB AG 51027 2L € 139,95 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/FRU 

Ep. 5 OB AG 51227 3LW € 199,95 
PIKO Dampflok BR 94.2043-1 mit verlängertem 

Kohlenkasten schwarz/rot Ep. 4 DR 50061 2L € 199,95 
dito. in Wechselstromverion mit Digitaldecoder/FRU 

Ep. 4 DR 50261 3LW € 269,95 
PIKO Flachwagen-Set Typ RS 4-achs. beladen mit 

2 "lkarus"-Bussen, 2-tlg. Ep. 4 DR 58060 2L € 72,95 
BRAWA Dampflok BR 06.001 Stromlinie schwarz/rot 

-Nachauflage- Ep. 2 DRG 0630 2L € 289,95 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/PREMIUM 

Ep. 2 DRG 0631 3LW € 329,95 
BRAWA Diesel-Triebwagen BR 643 "Talent" 3-tlg. 

"Fritz Waller" Ep. 5 OB AG 0712 2L € 162,95 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/PREMIUM 

Ep. 5 OB AG 0713 3LW € 215,95 
BRAWA Diesel/Elektro-Triebwagen BR 644 "Talent" 

3-tlg. S-8ahn-TW Ep. 5 OB AG 0732 2L € 171,95 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/PREMIUM 

Ep. 5 OB AG 0733 3LW € 229,95 
LILLIPUT Dampflok BR 52.3502 in Wintertarnung 

1943 mit Wannentender Ep. 2 DRG 105213 2L € 204,50 
LILLIPUT Schürzen-Autotransportwagen 

4-achs. "Reichsregierungs-Zug" Ep. 2 DRG 385303 2L € 30,10 
LILLIPUT Schürzen-Salonspeisewagen 

4-achs. "Reichsregierungs-Zug" Ep. 2 DRG 385403 2L € 33,95 
MEHANO Kühlwagen Waf36 4-achs . .,INTERFRIGO", 

passend zum Blue Tiger Ep. 5 OB AG 17887 2L € 21,95 
MEHANO KEG Kerosin-Express Knickkessel-Wagen 

4-achs. Bauart DEC Ep. 5 KEG 49201 2L € 22,90 
MEHANO dito. Kesselwagen-Set 1 mit 3 Kesselwagen 

m. versch. Nummern Ep. 5 KEG 49202 2L € 64,45 
CStrain Diesellok BR V 107.004-4, 4-achs. 

bordeauxraUschwarz/beige Ep. 4 DR 72021 2L € 127,80 
BACHMANN-SPECTRUM-HO US-Dampflok 4-B-4 Class J 

teilverkleidet N & W US 82102 2L € 147,00 
BACHMANN-SPECTRUM-HO US-Wassertender 6-achs. 

für Zuglangläufe div. G. US 89921 2L € 30,00 
PIKO Spur I + G. .. Gebäudebausätze. .. bltte fragen Sie uns an. 
Verkauf solange Vorrat reicht - Versand nur Vorkasse oder Nachnahme plus PortoNerpackungskosten. 

Bestellung bitte schriftlich! • Irrtum und Preisänderungen vorbehalten! 
• Lieferun nach Erscheinen. 
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Fleischmann: pr T3, Epoche II, 
kaum gefahren, Originalverpackung, 
220 DM. Micha Gilde, Tel. (0173) 
6210566 

HO-Life-Like: US-Dieselloks, neu, 
im OK, 2 Stck. E 8/9 EMD-Demo Nr. 
8176, je 40,- EUR. BL2 Bangor­
Aroostook, Nr. 8353, 35,- EUA u. BL 
2 Boston-Maine, Nr. 8354, 35,­
EUR. Alle zusammen 135,- EUA. 
Tel. (06806) 989818 

Piko: VT33, E46, 44, BA 50, 52 kon, 
55, 80, 120, VT 137 DAG I OB, 50er­
Jahre, Weichen, motoris. "Auto­
trans"-LKW, Espewe; 20 Lichtsign. 
40,- EUA; Tastenpulte je 5,- EUA; 
Gehäuse, Eheim TAG. Tel. (03473) 
814610 

ANKAUF 
Loks + Wagen HO 

Suche von Piko BA 372 CSD Kat.­
Nr.: 51021 von Priv. oder Fachhan­
del. Angeb. mit Preis an: Bernhard 
Scholz, Fr.-Heldmann-Str. 23, 
95643 Tirschenreuth 

,..,<$- <f> 
~'?;!. _., 

~ 'S>~\.~ .. ~~ 
§ .. ;'~"' 

~~ .,':' ".,~ bitte besuchen Sie 
b~ ,;.· ~ unseren Online·Shop 

~~~~ mll täglich wechselnden 
.<> Angebolen 

'"" www.modellbahn-koster.de 

Neumotor - Kompletteinbau 
mit Schwungmasse für HO 

DDR-Modelle u.a.m .... 
8R 01 € 59,00 8R 66 € 55.00 
8R 03 € 59,00 8R 75 € 49.00 
M00.'9(J-'92 € 59,00 BR 84 € 59,00 
E 05 Trix € 69,00 8R 86 € 55,00 
8R 05 Uli. € 69,00 8R 89 € 69,00 
8R 18.4 Uli. € 69,00 8R 91 € 59,00 
8R 23 € 69,00 BR 95 € 59,00 
BR 24 € 55,00 BR 1 OOMiO € 55,00 
E3611:P36Trix € 69,00 BR 1HW100 €45,00 
BR 38 € 55,00 BR 118N180 € 49,00 
BR 41 € 59,00 BR 120 € 59,00 
BR 45 Ult € 69,00 BR 130 € 49,00 
BR 52 Krod. € 59,00 VT 135 € 59,00 
BR 55 € 49,00 VT 137/BR 185 € 69,00 
BR 56 € 55,00 SVT 137 2·Ug. € 45,00 
BR sa Rooo € ss,oo svr 137 3·Ug. € 55,00 
BR 61lima/Riva € 55,00 V 200 OB € 49.00 
BR 64 € 49,00 Motor 1LVMin € 9,00 

Einschicken -> fahrbereit zurück mit 
super Langsamfahrt • hoher Zugkraft 

• langem Ausrollweg 

Steffen Meier 
Staßfurter Höhe 54 • 06449 Aschersleben 

Telefon (0 34 73) 81 461 o 

Suche Märklin-HO-Wagen, aus­
führ!. Aufstellung mit Preisvorstel­
lung. Otto Sommer, Dorenwaid 79, 
88167 Gestratz. Erwarte Angebote. 

Roco-Wagen und -Lokomotiven 
(HO), umfangreiche Suchliste gratis 
von: Karl Derlich, Aathausstr. 2, 
63303 Dreieich, Tel. (06103) 64443 
E-Mail: karl.derlich@freenet.de 

Suche Fleischmann-"Donnerbüch­
se". 2 Stück, 3. Klasse, Modeii-Nr. 
5072. Tel. + Fax: (0541) 14956, E­
Mail: krippahl@t-online.de 

Suche Roco, bay. Lokalbahnw., 
lange Version (44822, 44830, 
44834), BA 103 109-5 (43838). Tel. 
(0212) 203417 e-mail: Wodiso@t­
online.de 
Suche Modelleisenbahnen HO, TT, 
N, Z, LGB u. Spur I. Einzelne u. auch 
größere Sammlungen. Aeinhard 
Stöckel, Leipziger Str. 46, 37284 
Waldkappel, Tel. (05656) 923966 
und Fax 
Ich kaufe gern Ihre gepflegte 
Modelleisenbahn v. Märklin, Aoco, 
Flm., Liliput, usw. Bevorzuge gern 
große Sammlungen. Tel. (05608) 
95023 Fax 95025 
Liebhaber sucht große Eisenbahn­
anlage oder gepflegten Nachlass, 
der Firmen Märklin oder Trix Expres 
Tel. (02171) 737492 Bernd, 
Leverkusen 
Suche Modelleisenbahnen von 
Trix, Fleischmann, Märklin, Aoco, 
gerne auch Sammlungen, zahle fai ­
re Preise Tel. (02841) 80352 und Fax 
Modelleisenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, 
Fleischm., Aoco. Bernd, Leverku­
sen. Tel. (02171) 737492 Fax 
581926 

MODELLBAHNHANDEL 
TlNO KAYSER 

PF 1208- 0185 1 Sebnitz 
Tel (03 59 71 ) 80 95 26 - FAX: 80 95 27 

TILL!G 
TIL 02700 BR 218, OB 102.ll0€ 
Tl I.. 93270 BR52 digiiQI, DR 205.50 f 
JATT 
T11.. % 105 BR89(Pr1'3), KPE\', Ep I lb9,ll0€ 
Tl I.. 96133 V60 KEG. Ep. V 11 2.50€ 
SACHSENMODELLE 
Tl!. 7403o Reg~erungs·Se~ 3\Vg, DR 82.50 f 
Komp ie lie s Olet ss ort 1men1 T1ll 1g·TT 
Komplettes Gle1ssa-hmem Tilha HO • HOme 
Nicht alle Artiktl ltllndig~ufL~Cf ·Alle A•"gcbolc$0boge 
Vor rat r r echl · ZwiiiCIItnvC'rk auf, Irrtum und 
Pr c it tndtrur13tn v o r b e h 11 I t c n 
N cu ku ndcnbuttll u ng cu bi ll t schuftl ie b 
lki Nrukundc-f1bc..!ite'l~ngo1 ~ nll' gq:<n \«kaue 
o d c r N ac h n a hm e Pr t 1J t 'n EU RO 
BlUt' rorctfnt Slf' mftnt' kOOtnlos~ A.n gtbobtbt t " ' " 

Po s tkar I r g en ü gt ! 

i 
Eurotrain-Fachgeschäft flir Modelleisenbahnen und Z u behör e 
Am Bildbaum 26, 92729 Weiherhammer/ Bay., Tel.: 09605/ 2980 ~ 

Märklin · limitiert 
I 

36805 · Diesellok Kölll 
37262 · Ellok 1600 NS 
37353 · Ellok BR 152 
37377 · BR 101 Aspirin 

119,00fUR 
199,00 EUR 
229,00 EUR 
229,00 EUR 

37378 · BR 10 I Mokrolon 229,00 EUR t 
341 61- Dampllok BR 52 219,00 EUR 
34666 • NOHAB Diesellok 199.00 EUR 
37391 · THW 229.00 EUR .ll 
37553 · Dampflok SNCF 279.00 EUR 1 
37642 • Diesellok Am 84 219,00 EUR 
37648 • Wel1<slok V 60 I 69.00 EUR 
39352 • BR 152 Porsche 259.00 EUR 



Mit diesem Gleisplanbuch erhält der 
Märklinist ein Fülle von Anregungen für 
den Bau einer eigenen HO-Anlage. 
Herrliche Zeichnungen und brillante 
Forbfotos, Stücklisten und e.xokte Pläne 
machen den Nochbau einfach. Im 
Anhang: 28 Pläne für das K-Gieis. 156 
Seiten, Format 30 x 21 cm, gebunden. 

Lokomotiven und Züge ~u~ allen 
Kontinenten erwarten Sie m 
diesem einzigartigen Werk: 
tl 440 Seiten . 
tl über 500 herrliche Farbbllder, 
darunter traumhafte Stimmungs­
bilder der Dampftraktion, aufge-

bekannten Fotografen nommenvon . 
(u. A. Beckmann, Eckert, Hubnch, 
Nelkenbrecher, Schmidt) . 
tl ausführliche Texte und VIele 

Informationen 
tl Großformat 31,5 x 28 cm 
tl gebunden, mit Schutzumschla; 
tl Originalausgabe Oktober 200 

Nach den beiden Lokbüchern über Dampf-, Diesel- und Elektroloks gibt es 
jetzt das Zug buch. Denn ein Zug besteht ja nicht nur aus der Lok. Gezeigt 

werden praktische Beispiele zur Zugbildung aus allen Epochen, vom Adler bis 
zum EuroCity. Darüber hinaus vermitteln zahlreiche Tipps, wie man noch 

mehr aus den Wagen machen kann (Beladungen, Altern und Verfeinerungen). 
Ebenso wird der Bau eines Güterbahnhofs samt Ablaufberg beschrieben. 

144 Seiten mit über 220 Farbbildern, gebunden, Format 21 x 30 cm. 

128 Seiten mit rund 230 
farbigen Bildern zeigen, 
wie man die Vorzüge von 
Märklin-Digitol in der 
Praxis nutzen kann. 

mlflklfn 

Modellbahn 

Wie aus schachtelfrischen 
Fahrzeugen herrliche Betriebsmodelle 

werden, zeigt die.ses Buch auf über 
400 Farbbildern Schritt für Schritt. 

Tolle Lodegüter selber machen~ Kein 
Problem, steht in diesem Buch! 

r------------------------------------------------------· 
Bücher-Kalender-Bestellung (bitte in Blockschrift oder mit Maschine ausfüllen) 
0 Scheck über .................... DM (zzgl. Anteil Verpackungs- und Versand kosten; ob € 75,00 im Inland spesenfrei) 
(Anteil Verpackungs- und Versandkosten 4,00 € /Inland, Ausland 8,00 € ) 
0 Zahlung durch Bankeinzug (zzgl. Anteil Verpackungs- und Versandkosten 2,00 €; im Ausland nicht mög­
lich!). Ab einem Bestellwert von € 75,00 liefern wir im Inland spesenfrei! 

I Bankleitzahl 

I I I I 

Vorname Familienname 

Straße 

Kontonummer Name und Sitz des Geldinstituts 

I I I I I I I 
u Das große Buch der Lokomotiven; € 25,50 

------ 0 Forbkalender: Bohnen und Berge 2002; € 15,50 (o. Abb.) 
0 Farbkolender: Die Baureihe 103 (2002); € 15,50 ( o. Abb.) 

Hornung/Rietig: lokbuch Dampfloks; € 22 ( o. Abb.) 
Hausnummer 0 Hornung/Rietig: Lokbuch E-/Dieselloks; € 22 (o. Abb.) 

---------------- 0 Eckert: Alpenbohnen; € 22 (o. Abb.) 
Postleitzahl Ort 0 Rietig: Das Zugbuch; € 26,00 

0 Märklin: Das C-Gieisplanbuch; € 22 

Datum/Unterschrift 0 Tiedtke: Ausbau- und Praxisbuch; € 22 
S

1 
Coupon bitte ausschneiden/kopieren und schicken an: 

ffl EMV-Versondbuchhondel, Klosterring 9, D-87660 lrsee 
~ Fon: 08341- 73410 oder Fox: 08341 - 73472 

E-Mail: europmedia@t-online.de 



Suche folgende Modelle: Liliput­
Wien BR 52 7059 in Tarnfarbe. 
Liliput-Bachmann BR 42 1967 in 
Tarnfarbe. Piko 01 ,5 in Grün. Roco­
Lokomotiven DRG I DR I OB. 
Fleischmann-Wagen. Thomas Stei­
ner, Tel.: (0160) 91816694, Fax 
(0341) 2345857, E-Mail: mail@tom­
steiner.de 
Suche Märklin-Eisenbahnen. Zahle 
fairen Preis. Tel. (07304) 41426 Fax 
(07304) 921216, Bäckerei Saile 

Trix Express und Bing von 1900 -
1965 von Sammler gesucht. Gerne 
auch Zubehör. Tel. (02234) 17200 
Fax (02234) 24210 

Rufen Sie mich an, wenn Sie Ihre 
Modelleisenbahnsammlung verkau­
fen wollen. Tel. (02256) 695 od. Fax 
(02256) 7 408 
Suche Märklin HO: 4998 Digitai­
Tanzwagen, 4999 Digitai-Panora­
mawagen. Klaus Raupach, Junkern 
Breite 26, 37120 Bovenden, Tel. 
(05593) 8839 oder (0173) 2913652 

Suche: SBB-Regionalzugwagen 
Epoche V von Lima. Habe auch 
Interesse an anderen Schweizer 
Modellen. E-Mail: hayo@hh-site.de 
Tel. (04931) 13772 (n. 18 Uhr) 

~. 
Klaus Graeber 

Langerfelder Str. 129 

42389 Wuppertal 
Telefon (02 02) 2 7413 01 

Telefax (02 02) 2 7413 03 

Von der IHK WuppertalfSGJRS 
öffentl. best. u. vereid. 

Sachverständiger für gebrauchtes 
Spielzeug (Biechspielzeug al ler Art, 
Automodelle, Dampfmaschinen, 

Eisenbahnen, Militaria) 

BITTE KEINE 

~-~-~ -~-~-~-~-~~-~-~-~-
Bitte keine Briefmarken 
für die Bezahlung Ihrer 
privaten Kleinanzeige 
einschicken - nur per 

Bankabbuchung, Scheck 
oder Bargeld bezahlen. 

Ihre Anzeigenabteilung 
Telefon (0 75 24) 97 05-40 Hermine Maueher 

Telefon (0 75 24) 97 05·41 Caroline Becker 
Fax (0 75 24) 97 05-45 

Suche von Trix: E-Lok BR 120 1 04-
5, Best.-Nr.: 22453 (auch defekt). 
Tel. (0727 4) 779680 
HO-Röwa: Roco-Modelle DR 
43293, 43321 , 43263, defekte Loks, 
Auss. Märkl., Liliput, HOm Herr. 
Eberhard Albrecht, Friedenstr. 11 a, 
01983 Großräschen 
Suche Modelleisenbahnen aller 
Spurweiten. Märkl., Fl., Roco, usw., 
auch größere Sammlungen. Sylvia 
Berndt, Nordstr. 2a, 37284 Wald­
kappe!, Tel. (05656) 923666 und Fax 
Hruska-Triebwagen, Schicht-03, 
Santa-Fe-Lok u.-Wagen, Bergfelde­
E18, Herr-S- u. -Schmalspurbahn, 
Rehse-Bausätze, Fahrbach-Kkt- u. 
Kmm-Wagen, Hruska-Stromlinien­
lok. Tel. (03473) 814610 

Kaufe Ihre Modellbahn und 
Modellautos. Gern auch größere 
Sammlungen, Geschäftsauflösun­
gen und Restposten. Sofortige 
Barzahlung!!! Zentral-Station, An- u. 
Verkauf, Güntzelstr. 39, 10717 
Berlin, Tel./Fax (030) 8736356) bis 
18 Uhr G 

P DJE JDFAtE SPUR TI I DER SPFllALI5T o 
Modellbahn TT u. Zubehör/Pio51ikmodelbau 

Wo? 12439 Berlin·Schöneweide, 
Brücken5lr. 31, 5Chräg gegenüber dem 

S·Bahn· und Regionalbahnhof 
1'--

Tel. 0 30/ 63 97 77 26 Fax 03 37 63/6 40 79 
0 Mo.- Fr. 9.30- 18.00, Sa. 9.30 - 13.00 UhrQ 

Modellbahn Prühßstr. 34 ·1 2105 Berlin-Mariendorf 

Pietsch 
Telefon: 030 I 706 n n 
lnletr'IP-t www.modP.IIbahn-~..de 

ROCO • 
Auslaufmodelle 

. • € 1!1 
p retse m ••• 

4~9 OOVT98~ 
43170 Kalt. \l!t1t 8a 2-S)sl 
43216 Oamp&l< 8R 18 
43359 8R 01 008 Oamp&i< E 
43539 H d< KrokOdil S88 
43652 S88 Re400 )Qfa' 
43718 E170R III 
63720 8R 101 E-lok .MeltOP." 

€ 86,89 
€ 138.02 
€ 142,39 
€ 173,81 
€ 100,46 
€ 159,50 
€ 158,47 
€ 122,68 

Auslaufmodelliste gegen 1,53 € in Briefmarken!! Bitte Spur angeben!! z. T. 
Einzelstücke! lwiSdlenveskauf I'C)(behanen! Versand nur per Vorauskasse{+ 5,11 € Versand) 

~ \\"~rvQe9tn\lot\&SSeooeroer t~ 

LGB-Bemo Eisenbahnen 
llel~~l,h'\J'II.~~i311en 

Stlndlg ".... Angellote unter Tel.: (0 56 56) 2 ~ 

ESU Gereus<hmodul mit Oecoder 189,00 
22355 Stra8eftbahn·Ar~><ltsw.-Set moo 
29432 LGB RhB·SeiChur·Arosa 1.199,00 
34653 RhB·Salonw. As 1141 249,00 
S.mo 12911 0< RhB Ge 416 209,00 
Bemo 12591:W RhB Ge 4/4 Rad ... Ruma. 219,00 
Bemo 1268142 Bemina·Triebw.A8e 4/4 219,00 
lenz 60000 lenz Slart·Sel V3 405,00 

An der 87 Kassel-Eisenach 

52 AIOOELLEISENBAHNER 4 2002 

Suche Roco, BR 234.304 {43101) in 
den "Regionalbahn"-Farben. Bitte 
nur gut erhaltene Modelle anbieten. 
Daniel Tempel, Tel. {09521) 4753 

VERKAUF 
Loks + Wagen TI 

Rokal TI, BTIB, Zeuke, etc., um­
fangreiche Liste über A. Hohmuth, 
Am Poggenbrink 17, 33611 Siele­
feld (bitte 2,20 DM Porto beilegen) 
zu beziehen. 
Verkaufe: Loks, VVagen, Zubehör 
TI, Liste geg. 2,20 DM/1 ,12 EUR. 
Bodo Reichmann, Peter-Jacobs-Str. 
2, 54296 Trier. Tel.: (0171) 6911523, 
E-Mail: bodoreichmann@web.de 
BR 35 + 23 je 49,-; BR 56 45,-; BR 
86 40,-; BR 92 + 81 23,-; BR 221 
25,-; BR 130 25,-; BR 118 35,-; BR 
110 40,-; VT 172 + Beiw. 33,-; 
Kesselw. 2-achs a 2,50, Trafo F 21 
25,-, Doppelw. 6,- alles. Tel. (0340) 
2212094 
Drehscheibe, sauber aus Bausatz 
gebaut 50,- EUR; Lok, Wagen; 
Kleinseriencontainer; Autos; Gleis­
pläne; Tastenpulte; Häuser. Tel. 
(03473) 814610 

ANKAUF 
Loks + Wagen TI 

Rokal und Berliner TI-Bahnen ge­
sucht, Loks, Wagen, Ersatzteile. 
Udo Vollbracht, Mittelstr. 20, 58332 
Schwelm, Tel. (02336) 81352 ab 
20.30 Uhr 
Suche HOrn: Herr BR 99, Wagen 
und Rollwagen. Klaus Böttger, 
Hauptstr. 16 F, 02779 Großschönau, 
Tel. (035841) 36086 

1\ ~ : ~ :a.-i ·@w$!1WttU:!@u·1J 
Bestellen Sie Ihren Katalog! 

Werkzeuge. Mascllinen für Modetlbau, Werkstoffe, 
Kleinstproflle. Schrauben und Mullern voo M I -M6, 
Schnecl<en. ~ und Zahnräder. F~ Mo«lren und 
MotorisieMgssätze, Modellbamzubehö<, ea. 220 Seiten 
ematten s.e gegen € 8,96 '" Briefmarken, Ausland 
€ 13.44 zusammen m<t einer Loste ·Mode!lbahnen-

0 Spur N 0 Spur TI 0 Spur HO 
Eine Liste je Spur einzeln erhalten Sie gegen I 

Einsendung von € 2.24 in Briefmarken. 

Halble KG, Postfach 1607, 89206 Neu-Uim 

Rokal TI gesucht: Loks, Wagen, 
SchriftmateriaL E-Mail: manfred.al­
bersman@t-online.de Manfred 
Albersmann, Hochstr. 28, 41334 
Nettetal, Tel. (02153) 405555 ab 18 
Uhr 

VERKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

Fleischmann-Raritäten in Spur N. 
Loks und Wagen, die nicht mehr im 
Handel erhältlich sind. Liste gg. 
Freiumschlag. Jürgen Kubisch, 
Erbdrostenweg 25, 48531 Nordhorn 
Spur N: 300 Loks, 300 Werbewa­
gen. Liste gegen EUR 1,53 Porto 
bei: F. Gensheimer, PF 350102, 
66055 Saarbrücken G 
Verk.: MTX 12712 BR 52, 115,­
EUR; ARN 2048 BR 100, 30,- EUR; 
ARN 2284 BR 74, 40,- EUR; Sirger 
Buczkowski, Ahornweg 7, 29416 
Pretzier 
Spur N: Arnold 0151 Westf. VL 0612 
blau + 5 Tankw. Mobil 109,-; 0235 
Bay. Schnellzug (S3/6 + 4 Wagen) 
249,-; 2286 Bay. Mallet grün 149,-; 
2281 BR 95 DRG grün 99,-; 2285 
BR 74 OB 79,-; 2286 preuß T12 grün 
84,-; 2311 BR 194 türkis 109,-; 2312 
BR E94 grau 115,-; 2320 BR 141 OB 
neurot 79,-; 2353 BR 103 OB neurot 
95,-; 2356 BR 150 OB neurot 89,-; 
2455 BR 118 OB blau 119,-; 2457 
bay. ES1 DR braun 109,-; 2459 BR 
118 OB beige/türkis 119,-; 2465 
Krokodil SBB grün 145,-; 2468 
Krokodil SBB braun 146,-; usw.!! 
Alles neuwertig! Weitere Fahrzeuge 
auf Anfrage, auch gebrauchte! 
Zentral-Station, An- u. Verkauf, 
Güntzelstr. 39, 1 0717 Berlin, 
Tel./Fax (030) 8736356, tägl. 14- 18 
Uhr. G 

Modelleisenbahnen, Modellautos, 
Modellhäuser und Modellbahndigitaltechnik 

Gtaben$1101le 2 Tet&fon (02 08) 42 35 63 
-45479 Mul1lhelma. d. Rullr Teletax (0208) 411407 

SCHILDHAUER NEUHEITEN2002 ~ 
-1 ~ ~ r1 re, ' " ... , ... ~:= 
-... ..._ ~..: ~ .'J MESSE-INFO n'oderHO \ ....,._,.. 
Dna Modeltbahn Cenlt:~r ln OaiVorpommem erhslten S•e ca.1 0 Tage nach Messeschluß. tctiU'IA.-cM 

~I --~ BtttCJ fordom Ste u nsere Moue.lnfo 2002 '•· o11W004 

ww" modo'lbohn sch•'dhcueo do / mll RUckpono furolnon t infachen Bnef an ~ ";::,';', 
~: 

.. ,._,.,_.. ~-~-Sie9 
Stillsplalz 5. 53111 Bonn, Telefon: (0228) 34 24 10 

Trix Express Neuheiten 2002 
TRIX 32244 Ellok 8R I 11 086 
TRIX 32329 Ellok 8R EG 2x212 bay 
TRIX 33005 Doppelstockwagenset 086 
TRIX 33016 Wagenset Rheingold 083 
TRIX 33017 Wagenset Silberl inge 083 

€ 179,00 
€ 279,00 
€ 189,00 
€ 69,00 
€ 64,00 

TRIX Express Programm 2001 
TRIX 31321 Hochzeitszugset 
TRIX 31326 Zugset Rheingold 
TRIX 31349 Gfilerzugset bay 
TRIX 31353 Personenwagenset bay 
TRIX 31359 Schnellzugwagenset 083 
TRIX 31362 Ooppelstockwagenset 085 
TRIX 31366 Lokalbahnwagenset 083 
TRIX 32266 Dampflok 8R 8 VI bay 
TRIX 32376 Güterwagenset DRG 
TRIX 33836 Kühlwagen Mönchshof 
TRIX 92001 Kühlwagen Zollverein 

€ 189,00 
€249,00 
€319,00 
€ 105,00 
€ 119,00 
€ 12g,oo 
€ 114,00 
€ 299,00 
€ 89,00 
€ 28,00 
€ 19,00 

Versandkostenanteil: € 4,50 mn Vorausrecnnung, € 9.50 als Nachnahme www.modellbahnland.com 



Reste aus der Auflösung großer N­
Spur-Sammlung: Über 50 Triebfahr­
zeuge, über 100 P-Wagen, 170 G­
Wagen, Automodelle, Bausätze. Alle 
Preise deutlich reduziert. 8-seitige 
Liste gegen 1 ,53 Euro {3,- DM) in 
Briefmarken. Klaus Schewe, 
Celsiusstr.70, 53125 Sonn 1 
Tausche V200 v. Roco 23257 gegen 
BA 216 v. Brawa 1382. Thomas 
Böhnke, H.-Heine-Str. 44, 17139 
Malchin, Tel. (017 4) 1367979 
Spur Z: Zugp., Startp., Wagen, 
Loks, neuw. Schienenm., usw. Liste 
auf Anfrage. Tel. (0179) 5074070, F 
{07257) 903927, E-Mail: we­
bermp@t-online.de 

ANKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

Suche Piko N: Rollendes Material, 
Pike-N-Oberleitung, Vero-N-Bau­
sätze. Frank Müller, Thulmannstr. 8, 
44143 Dortmund 
Suche Arnold-VT08, Nr. 2952, neu­
wertig und Hobbytrain-ET30, Nr. 
1430 neuwertig. Tel. (05102) 909915 
Spur Z: Ankauf, Verkauf, Tausch. 
Auch Sammlungen und Anlagen. 
Tel./Fax: {0661) 35460 
Spur N: Gepflegte Sammlung od. 
Großanlage zu kaufen gesucht. 
Liste bitte an: Hans-Werner Kunze, 
Nailaer Str. 27, 95192 Lichtenberg, 
Tel. (09288) 925755, Fax (09288) 
9259040 oder E-Mail wkuli@t-onli­
ne.de 
Suche: Spur-N-Sammlung oder 
große Anlage mit viel Zubehör, jeder 
Größenordnung, Angebote bitte an: 
Heiko Trachsel, Schiade 29, 34320 
Söhrewald, Tel. (05608) 5556 Mobil: 
(0172) 2355360 
Suche in Spur N: Loks, Wagen und 
Zubehör. Kaufe auch ganze 
Sammlungen. Tel. (0341) 4613285 
Suche in N: BA E911191 , 150/ 151 , 
112 (DA), 143, V188/288, V320/232, 
152, E94/194, E19, 218, 01 , 05, 18 
95, 96, 141, 145, 120, 101, ET420, 
VT08, 601 , 628, 610, ICE, TGV, div. 
Personen- u. Güterwg., evtl. kompl. 
Sammlung. Angebote bitte an: mar­
cus.ritschel@gmx.de oder Fax (069) 
79335309 

R. Stieler 
Modelleisenbahnen 
Modelleisenbahnen und Zubehor von LGB bis N 
Lange Straße 7 · 06388 Gröbzig/ Anh. 
Tel./ Fax: (03 49 76) 2 29 s 1 
E·Mail: R.Stieler.Modellbahnen@t·online.de 

uma 149848·1 rt 30 [p.m rot 150,00 € 
Am. 995410 s.c .10 )llwt w~ 69,40 e 
Roo:o 44166 S(!t 3 ged Gü1<'fwagen 42,00 € 
RO<O 44139 5(!11 ,100 I( Wagen 72,50 € 

Neu nun au<h Im tntemes: 
www.Stieler-Modellbahnen.de 

So finden Sie uns: 
A 14 Abfahrt Könnern • Richtung Köthen • 

ca. 8 Km; von Halle Trotha Richtung Köthen 
Öffnungszeiten: 

Mo• fr 9·12 und 16·18 Uhr· Oi•Oo 16·18 Uhr 
sa 9·11 Uhr · Mi11woch 

Suche Arnold: V 65 2030 blau + 
2016 + 2018 mit Sympi.-V 100 -
2011 blau + Wag. 70555 + 70556, 
Wiebe. + Herkat Schienenreinig.­
Wag. Ang. Rudolf Knieriem, Körner­
str. 13, 63165 Mühlheim/Main 
Kaufe Ihre Modellbahn und 
Zubehör zu fairen Preisen! Gern grö­
ßere Sammlungen, Geschäftsauflö­
sungen und Restposten. Sofortige 
Barzahlung!!! Zentral-Station, An- u. 
Verkauf, Güntzelstr. 39, 10717 
Berlin, Tel./Fax {030) 8736356, bis 
18 Uhr. G 

VERKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Märklin Spur 1: Neuwertige Loks u. 
Wagen zu verkaufen. Tel. (02381) 
402901 oder 402361 

ANKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Märklin Spur 1: 3-achs. Abteilwg. 
m. Bremserhs. Ep. I gesucht. 
Andreas Lindner, Zeitzer Str. 7 A, 
04442 ZwenkauiRüssen, Tel. (0171) 
4804054 
Liebhaber sucht alte (Märklin-) 
Eisenbahnen aus der Vorkriegszeit. 
Hoher Wert Ist äußerst angenehm! 
Bin neben Loks und Waggons be­
sonders auch an Zubehör und 
Einzelstücken interessiert. Biete 
auch Wertgutachten an, basierend 
auf aktuellen Auktionsergebnissen 
u. Sammlerkatalogen. Alles auf 
Wunsch telefonisch vorab oder bei 
Ihnen zu Hause und natürlich unver­
bindlich. Beste Referenzen vorhan­
den; gerne Besichtigung meiner exi­
stierenden Sammlung. Auf Ihre 
Antwort freut sich: Dr. Koch, 
Heinbuckel 20, 69257 Wiesenbach, 
Tel. (06223) 49413, Fax 970415 oder 
Dr.Thomas_Koch@t-online.de 

Modelleisenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, 
Fleischm., Roco. Bernd, Leverku­
sen. Tel. {02171) 737492 Fax 
581926 
Taigatrommel {V 200, M 62, usw.) 
Maßstab 1 :20 bis 1 :24 gesucht! Wer 
hat diesen Typ schon im großen 
Maßstab gebaut?? Tel. (0212) 
44225 
Suche Märklin-Eisenbahnen. Za­
hle fairen Preis. Tel. (07304) 41426 
Fax (07304) 921216, Bäckerei Saile 
Spur 0, Lima I Rivarossi gesucht: 
Rollmat. + Zubehör. Übernehme u. 
U. ganze Anlage I Sammlung. 
Angebote an Tel. (0611) 3413796 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Reste aus HO-Anlagenaufl. LKW, 
PKWIHerpa, Rietze, Wik. u. a. 
Sonst. Zubehör, Eisenbahn­
Schilder, V1800591Gü. GüWa/ Pik. 
Listen anforder, Manfred Pechmann, 
Johannesstr. 1, 25335 Elmshorn 
Fleischmann: FMZ-Zentrale 5800, 
7teilig, Zentrale Grafo-Koppler, 2 x 
Handregler, Breaker Computerkab. 
Beschreib. kompl. f. 260 EUR. 
Marquardt, 78570 Mühlheim. Tel. 
(07463) 8673 
www.gueterschuppen.de G 
Roco W - 10 15,- EUR, W- 15 10,­
EUR, Shinohara, Weichen Stück 8,­
EUR, Code 70 Sommerfeldt 180 5,­
EUR, 2 x 125 8,- EUR, Brawa 2 x 
5203 8,- EUR. Tel. (040) 66997232 
HO-Automodelle: Sammlungsauf­
lösung: Herpa, Brekina, Preiser, 
Roco, DDR-Modelle (Berlinplast, 
Prefo), große Wiking-Sammlg. {m. 
vielen Berliner DD-Bussen) Tel. 
(02381) 487166 werschub@t-onli­
ne.de 

1
"'0 • mod.. lhyrowt HO: Triebwagen "Kleiner Wettiner" 
• III VT 135 53,5 DA Ep. lila · Privatba~~~~~~~~~gen Ep. II 

ll!Mli:'~ c I ~ElJ '!."~~~;;;::::;-;•• 
Tel. 033731l80663 " • Antneb ET 57 lieferbar 
Fax 033731/70540 • • • 
www.pmt-modelle.de ~· t • G: Umbausatz Sta~nz 

Lieferung uber Fachhandel Neuer Katalog ab März 

Fleischmann-Drehscheibe, HO, 
mit US-Schienen, inclusive neuarti­
ger Steuer-Elektronik, mit allen 
Unterlagen. Käufer sollte elektron. 
Kenntnisse haben. Für 125,- EUR zu 
verk. Tel. {06806) 989818 
Kibri-Baumaschinen HO, sehr 
exakt aus BS zus.gebaut, voll be­
weglich, zum BS-Preis, plus 10 % 
zu verk. - Kibri-Rathaus, sehr schön 
farblieh behandelt, fertig gebaut, für 
30,- EUR zu verk. Tel. (06806) 
989818 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Suche alte Piko-Formsignale, 1-
und 2-flüglig. (Dauerstrom) auch de­
fekt! Horst Berger, Tel. (03931) 
213974 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude TT 

Sammlungsauflösung Barkas 8 
1000, Bus, Halbbus, Kasten, 10 
versch. Farben, je 3,50 Euro. Tel. 
{033056) 89170 und Fax 
www.gueterschuppen.de G 

LGB Neuheiten 
20390 RhB-Triebwagen 573,90 € 

1.220,90 € 
225,90 € 

20872 SF D·Lok Mikado 
21360 Straba , Köln• 
21832 WP& Y Dampflok Sound 
22261 D·Lok . N. und Frank s.• 
22660 VT 133 S2S DR 
22741 D·Lok , Spreewald• 
23140 Feldbahnlok 
23500 Kastendampflok 
23600 V 14 DB 
24578 F7A Daylight 
25851 DR Mallet 99201 
29192 SF D·Lok Mogul Sound 
30350 Pers. wogen königl. 5ä<hs. 
30900 Rhb Steuerwogen 
31110 LGB Personenwogen 
38078 ÖBB Personenwagen 
40330 Baienberg Posti Pod<wagen 
41614 RhB S<hittg•twagen 

20 Kesselwagen 
45230 Weinlaiwagen 
55021 MZ5 Lokde<oder II 
65000 furop.Domplsoundmodul 
6501 0 Sound-Box 

2.962,90 € 
405,90 € 
281,90 € 
344,90 
160,90 € 
195,90 € 
178,90 € 
368,90 € 
560,90 € 
860,90 € 
125,90€ 
280,90 € 
63,90 € 
63,90 € 

112,90 € 
57,90 € 
57,90 € 
57,90 € 
46,90 € 

140,90 € 
51,00 € 

~.,. ... IIE"'•~";ni~~· "-:"I'.:J..:W~ot~ro-.).~CI.fl::.:r •"....-.lo.,.t..U•"J 
I ..... .: ....... ~Jo} -~,...,., <.<"<: öl"e'~~ ..:::M,...,.,.., .\I.- ....... JI"',·.ofr~:o ~:•Y') 

I~ 'o/c_~·f$ ·~tt '<'e<YY.C "•.~ ~ \'.:;~·low~ '.'\'<~)f>:~o··:·Jt.-, .t ~-: t 

~~l ..... :t.C-6Q~·s .. 

Kotolog gegen fünf Euro in Br~elmorken 
•'o'( '~ be f·vt~~'rllr.J"'.j 111"'1-.c'•n ... I 

Bestellannahme: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, 14-18 Uhr 
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VERKAUF 
Zubehör + Gebäude N & Z 

Modellbahnkoffer Spur Z, ausge­
schmücktes Gelände, fahrbereit, 
montiert mit S-Bus + Beiwagen zu 
verk.: 300,- EUR VB. 
Hoehenrieder, 97656 Oberelsbach, 
Tel. (09774) 525 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude 

allgemein 

Individuelle Gebäude 1 :22,5 für 
Ihre Gartenbahn, baut nach Ihren 
Wünschen - auch nach Fotos, 
http://modellbau-kotsch.bei.t-onli­
ne.de oder Tel. (03501) 548604 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Verk. MEB 1960 - 1982, ungebun­
den, je Jahrgang 6,- EUR, nur zu­
sammen zu verkaufen, 23 Jahrg. = 
138,- EUR. Deilet Herzke, 
Sehrebergasse 2, 12559 Berlin 

Modelleisenbahner: 1964 - 1990, 
kompl., billig jahrgangsweise abzu­
geben. Paul Kurchs, Albert-Vater­
Sir. 21 , 39108 Magdeburg, Tel. 
((0391)) 7337497 

Verkaufe Literatur und Hefte über 
Eisenbahnen und andere Themen 
aus Nachlass. Umfangreiche Liste 
für 0,56 EUR bei E. Langer, Postfach 
12 60, 90520 Oberasbach. 

Toto 's Eisenbahnladen 

Modellbahnfundgrube 
llfJ-Roco \nntktn"f:'bntl/1 \f"{ n11r 9-1,9.~ 

l'tMalo::istraßt 28 
JIM27 Bulin (Char/otttnburg) 

1'tlt/"n: OJO-J IJ 5159 ab 12:30 V hr 

WIE ANTWORTE ICH AUF 

EINE CHIFFRE-ANZEIGE? 

Wenn Sie auf eine Chiffre-Anzeige 
antworten möchten, senden Sie 
Ihre Antwort an: 

MEB-Verlag GmbH 
nMODELLEISENBAHNERcc 
Anzeigenabteilung 
Chiffre-Nr ••...... 
Biberacher Str. 94 
88339 Bad Waldsee 

Wir leiten Ihr Schreiben umgehend weiter! 

www.gueterschuppen.de G 

Kursbücher, auch lim. Ausgabe, 
gegen Gebot zu verkaufen. Tel. 
(0203) 443869 

Sehr günstig! ME 1967-92 geb., 5 
EUR/Jahr, Eisenbahnpraxis 1974 -
85 geb. 3 EUR/Jahr, DDR-Verkehr 
1974 - 85 geb. 2 EUR/Jahr. Frank 
Kirmse, Wöhlerstr. 9, 01 139 
Dresden 
Verk. MEB 1/70 - 12/98, ohne 1/97 
für insges. 80,- EUR. Werner 
Thieme, Dresden. Tel. (0351) 
4728302 (kein Versand) 

Messing· u. Neusilberbleche ab 0,1 mm, ~ 
z.um Selbstätzen, beld$. m. FotOlaCk u. • 
Schutzfolie ab € 4,50, ÄUanlagen ab ~ 'II 
€ 74.20. 8elic:h1vngsgorate, Ätzteile ~lt..~ 
I. Z. N. TT. HO. 0. Lohnätzen ~ 
z. B. Ms 0.2X200x300 ab 
€ 22.50.Chemiel<alien. *' ~ Auslührlictler 

~:=I·~~ ~ u. tnformativer 
bel>ehtu~ ~~ . Katalog MEB• gegen 
Ms·Profie · V € s.oo (Scoo;rVScheck. 
und mehr .. ..... ., wird beö Kauf angorechnetl ... ~~--. .--~ Zwelbrücker Str. 58 • 0·66953 Primasens 

Tel. 06331/12440 o Fax 06331/li08508 
saemann·aetzlechnlk01-onr.ne.de: 

Eisenbahnen in Mecklenburg: Der 
Bayerische Bahnhof in Leipzig1 
Elektrischer Zugbetrieb, Panorama 
der Eisenbahn zwischen Leipzig 
und Dresden, Verkehrsgeschichtli­
che Blätter 1/ 1984 bis 1/ 1994, 
Berlin Hauptbahnhof-Fotomappe 
der DR, alles VB. Tel. (03941 ) 
611062 

Kursbücher und Fahrpläne DB, DR; 
IZB und IRP mehr als 1000 Stck!!! 
Streckenfahrpläne, Nahverkehrs­
fahrpläne. Liste anfordern. Tel. 
(0341) 3026167 oder E-Mail: 
ml.keil@web.de 

Märklin-Kataloge von 1936, 1939 
und 1949 bis 1999, gegen 
Höchstgebot zu verkaufen. Tel. 
(04462) 4623 oder (0175) 6775884 

.CJ(etfor<ler )/Jh.rchujJjJM ~~-
Ihr LG B-Fachgeschäft , ••. "'"S<h,lki., 
Schulstrasse 5 ,,~,~~'::t::!~::~tnu• 

flu' llln LC8 \ nlltf •nd kt\.lt• 

32052 Herford \~ .. ~:~;~:~~~~~u~:~~~~~~~! 
;\b SOO € Bbtelh•H•rt portohd 

"h•ltff.ln I) ~2 2~ • H1 29 zq l f lt"fa'\ 0 52 2~ • 81 26 4.\ 

www.herfon ler-lokschuppen .d e 

~(RIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 
lnh. Clemens Wandeh · Joael11m·friedtich·Str. 22·23 · 10711 Betlf1 ·Tel. 030/32 70 n 22 · Fax o 30/32 70 77~3 • i ß'Z71il ..... Otlo-v.-Guendce·Slr 9 

Stock & Heinze GmbH :::::,: Roco !.i 

# 43285 BR 98 azuckers usi EUR 135,00 , , 
# 63210 BR 01104 OB Ep. 111 EUR 195,00 / 
# 63413 K f 3 OB Ep. 111 EUR 66,00 

L------- Der aktuelle Tretr IE f r Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

Wiederauflage - BRAWA -
BR 06 0011iefernar ab 111 Ooortal 02 
4-0630 GS 309,00 Eur 
4-0631 WS Oigi131 349,00 Eur 
Neuheit 
OB ET 65 liefelbaf ab fol Ouarlal 02 
4-0no GS 259,00 Euro 
4·0nl WS Digital 297,00 Euro 

Löse immer noch auf: DV/DS u. a., 
EM ab EUR 0,50, MEB, EK u. a., 
Sonderhefte, Bücher, Li teratur, 
Kataloge, Zuglaufschilder, viel Son­
stiges. Mehrseitige Liste gegen 1,12 
EUR von Wolfgang Ewich, Gebers­
dorier Str. 105, 90449 Nürnberg 

Antiquar. Zeitschriften, gut erhal­
ten: Märklin-Magazin, 1g68 - 1992; 
Miba 1977 - 1992; M+F-Journal 
1977 - 1977; Eisenbahn-Journ. 
1980 - 1998 + EJ-Sonderhefte; 
Fleischmann-Kurier 1969 - 1990; 
Eisenbahn-Mag. 1973 - 1997; Mo­
delleisenbahner 1978- 1998 u. v. m. 
Liste über Tel./Fax: (06192) 41734 

Verkaufe ME ab Jahr 1956 bis 1998 
Rundfunkgerät Stradivari und 
Tonbandgerät Smaragd. Alles funk­
tionstüchtig gegen Gebot. Egon 
Kley, Kiefernweg 5, 15827 Blanken­
felde 

Fleischmann-Kurier von 6-1962 
bis 164-2001 , ca. 158 Hefte je 1,­
EUR, nur kompl. = 158,- EUR + 
Porto. LGB-Depesche von 1-1969 
bis 107-2001, ca. 107 Hefte je 2,­
EUR, kompl. = 214,- EUR + Porto. 
Märklin-Magazin von 1-1905 bis 6-
2001, ca. 172 Hefte je 2,- EUR = 
344,- EUR kompl.; Eisenbahn 
Österr. von 7-1967 bis 12-1995, ca. 
341 Hefte je 1,- EUR, nur kompl. = 
341 ,- EUR + Porto. Günter 
Rathkolb, Tel. (05066) 2204 

Miba Jahrgänge 1984 - 90, Miba­
Hefte 50er u. 60er Jahre, Kataloge 
70er u. 80er Jahre. Tel. (040) 
66997232 

MEB 9/92 - 4/99, ungebunden 60,­
EUR, zzgl. Porto, verkauft: Klaus­
Joachim Höfer, Tel. (06732) 4208 
und Fax, E-Mail: kjhoefer@web.de 

Verkaufe Modellbahnhefte (Miba, 
Eisenbahnmagazin, etc.) Liste an­
fordern! Sender, Postfach 11 24, 
64579 Gernsheim. Fax (06258) 
903288 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche Fahrpläne und Jubiläums­
schriften deutscher Straßenbahn­
betriebe. Auch ein Tausch wäre 
möglich. Angebote bitte an Dirk 
Simons, Am Bagno 21, 48301 
Nottuln 

Wm~fi~gf?u~u 
Kennen S1e .chon umer StondrollsY'tem ROTAROLL 

oder den Remtgungswagen ROTACLEAN? 
Fur folgende Spurwerten heferbor 

Wir sind in Sachsen!Chemnitz für Sie da! 
Fachbetrieb für Faulhaber Motore 

llzweo 4 . D-82140 Olchh>g 
Tel. 08142 11 27 76 ·Fox 41171 

www.ob· modellbou.com 
email: lnfo@sb-modellbou.com 

sb-Cesomtbotolog mit 600 Umrüruötten; 
Schwungmo,sen. Zohnrödem. Schnecben. 
fiir € 4,00 ugl. Porto € 2.00 (Au<lond € 4.50) 

nur in Briefmorben 
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ROTAROLL: Z; N; HOe: TT; HOm; HO: 
HO 3-Ltr. (Mörlolin): Trix Expr~ I; Um 

ROTACLEAN: N: HOe: TI: HOm; HO; HO 3·Ltr.; 
Trix Expr~ t Um 

FordCf'l'l Sie ~tenlos unser obtuelles lnformotlommoterlol an! 

Abtion Messe Dortmund vom 17. - 21.04.02 
10 •o Robott & ee.tell...-.g von lb-Motorilierur'ogllä '"dieiEr Zeit 

Modellbahn Saxonia • Am Schlo§teich I Bergstr. 4 

Lang erwartet - endlich da! Oer Frauenkirchenwagen in HO Subskriptionspreis: 22 € m. Zertifikat u. limitiert 
TT: Dampfkranwagen DR 81 ,50 € 
HO: Dampftriebwagen DT 1.06. 125,00 € 

Schneeschleuder DR 57,00 € 
Feuerwehr,- NVA Automodelle in HOj TI • Vorinlormation: 27. April Großer TT Tilllg-Tag 

Info: Dietmar Goller- Tel.: (0371j3361541 ·Fax: (0371) 3363466 
Mail: modellbahn.saxonia@t-on ine.de • Domaine: www. Modellbahn-Saxonia.de 



Su. H. Kurz-Grundl. 0. Modellb.­
Technik 801, Piko-Lehrbuch, Piko­
Kataloge 1955/57, ES-Literatur, 
Eberhard Al brecht, Friedenstr. 11 a, 
01983 Großräschen 

VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Original Videos: V. ÖBB, OB, DR, 
SNCF, CFF, SNCB, CFL, RENFE, 
CP, CSD, SZ, OZE, FS, NS. Auswahl 
V:M. Franccis Callat, 2 square du 
printemps, F78150 LE CHESNAY 
Frankreich 

US-Bahnen - Original-Dia - Aus­
wahl mit Lok- u. Zugaufnahmen bie­
tet: K. Derlich, Rathausstr. 2, 63303 
Dreieich - Gratis-Info auf Anfrage; 
Karl Derlich, Rathausstr. 2, 63303 
Dreieich E-Mail: karl.derlich@free­
net.de 

Verk. Postk., folg. Verlage: 
Bahnladen + BEM + Beelfoto + EK + 
Bild + H- S + W - Holzb. + Jacobi + 
Schaefer + Mini Rex + Radke + 
Boettger + Perlhel + Adoculos + 
Reiju. Bitte Gew., Verlag angeben, 
EUR 2,60 beif.: J. Schmahl, Postf. 
1366, 52014 Aachen Jürgen 
Schmahl, Aachener Str. 128, 52076 
Aachen, Tel. (02408) 2328 

Von Baureihen 110, 201, 11 1, 298, 
112, 202, 130- 142, 230- 234, 120, 
220, 242, 155, 52 u. a. 
Auswahlsendungen anfordern. Von 
den Lokomotiven der BR 250, 50, 
38, 01 , 74, 101, 102, 175, 103, 140, 
110, 275, 475, 41 , 243, 143 u. a. 
Auswahlsendungen anfordern. Nur 
gegen Rückporto. Rene Guther, An 
den Eichen 7 B, 14513 Teltow/OT 
Ruhlsdorf 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Suche: Fotos ITL 10601 o,. 
Raii4Chem. 232, 185, V 60, TX­
Logistik-NetLog 145 CL, ES 64 U2, 
WAB 97, ex. OB 215 in Grün, 
Laubag V 60, V 100 in Grün/Gelb. 
Hartmut Krinke, Uferweg 09, 02763 
Zittau 

Von der Fränkischen Höllentalbahn 
suche ich Fotos und Zeichnungen 
aller Art, sowie Schmalfilme in 8 
oder 16 mm. Alles anbieten! Tel. 
(06092) 995407. Fax 995208, ig­
hoellentalbahn-ofr@t-online.de 

URLAUB 

Eisenbahner aufgepasst! Ca. 20 
km bis Basel, 50 km bis Mulhouse, 
90 km bis Luzern, im Schwarzwald­
Dreiländereck, 2-Bett-Zimmer mit 
Bad, WC, TV inkl. Frühstück EUR 
18,- pP/Tag. Anfrage bei: Rainer 
Kieseling, Rebweg 6, 79585 
Steinen-Huesingen, Tel. (07627) 
9729931 + Fax 9729930 G 

Kleinbahnromantik pur: Gem. 
Fewo an Fichtelbergbahnstrecke 
Cranzahi-Oberwiesenthal, 2 - 4 
Pers., NA, TY, Tel., v. Ausflugsmögl. 
Tel. (037342) 8219 G 

• Kl~inseri~nf~rtigmodcllc im M I :87 
in Top-QuoiHötousd~rGUS 

• Militör, Zivil, Feuerwehr, EOW, 
Eiqenbouten und Abzie~bilder 

• W~ilerhln im Angebot BREKIHA.IGRA, 
ALBE 00, sowie OEUTRAHS-

ltellwetk Stellwerl< Kalthol lnh. J. Kaiser e. K. 

m8rklln 58640 lserlohn-Kalthof 
Kalthof ( Leckingser Straße 200 
Ihr MOOtllbatln·PtcWI Tel. 0 23 7119 44 94.0 Fax o 23 7119 44 94·9 

W1r &teilen aus: .. Die neue .. INTER 
MOOEU Versandliste 2002 

BAU 2002 ist da! • PraUvoll mit superg nstlgen Preisen und den aktuellen Messe-Neuheiten senden wir 
sie Ihnen f r EUA 2,80 in Briefmarl(en gern kurzfristig zu. Bitte Saugr ~ angeben! 

17 . • 21. April 2002 lntome t: www.steltwerk-kaltl'lof.de. • E·Mall: stollw ork·kal thofOt··onllno.de 

UNSER REZEPT FÜR HOHE SCHNEIDLEISTUNG: 
Blechbearbeitungsmaschine s.cl 
zum exakten Sohneiden und t 1 1 t ~ , 
Biegen von Blechen. ,;: 'j'r, __ 
€588,75 w ./ -
Hergestellt in der Schweiz. ~ ~-... 

Weile<e interessante Werkzeuge 
finden Sie in unserem 1 OO·Sefli· 
gen Kalalog ME gegen € 3.80 
in &iefmari<en oder 6 internatio­
nalen AniWOrlscheinen (wird 
~im Kaul vergütet}. 

Domizil für Eisenbahn-Fans: Ver­
miete in Elend/Harz, Ferienw. 2-3 
Pers., 4-6 Pers., 5-7 Pers. Zimmer 
mit WC-Dusche, TV-Radio - Früh­
stück - Pension-Garni, Haus Füll­
grabe, 38875 Elend/Harz, Tel. 
(039455) 244, Fax (039455) 81480, 
www.touronline.de/de/Harz/Hotei/F 
uellgrabe G 
Freudenstadt/Schwarzwald : 
Idyllischer ehem. Bhf. Ferienhaus 
Tel. (07443) 8877 G 

Urlaub im Harz (Stiege) - da wo 
sich die Schmalspurbahnen kreuzen 
- komf. Fe.-Whng., f. 2 - 4 Pers. 
Preis (Whng.) 30,- EUR/Tag. incl. 
Nebenko. Tel. (039459) 71 760 G 
Urlaub an der Erzgeb.-Bahn 
Cranzahi-Oberwiesenthal. Komf. 
Fewo, direkt an der Schmalspur­
bahn I Waldrand 2 - 3 Pers. 35,­
Euro, 3 Gehmin. bis Bhf. Tel. 
(037342} 16980 Fax 16978 G 

DIES+ DAS 

Suche zum Aufbau e. Modulanlage 
Fotos + Infos aller Art: Strecke 
Neustrelitz-Stralsund u. Stichbah­
nen. Wer baut Ähnliches? Platow, 
Tel. (03528) 455913 

Suche Lokschild: 118057-9. Biete 
im Tausch 118029-8. Tel. (03901) 
472812 oder (0160) 8713853 

e 10 A-Trafo (Ua 18V DC const.) 
e d~;~htlose ARISTO·Walkar. Control 
e BOHLER Elektro·Kieinwerkzeuge 
e ARISTO· und HLW-Gartenbahnen 
e Edelstahlgleise t. Gartenbahnen 

Büro + Technik Peter Seifert 
09306 Milkau bei Rochlitz 

Tel. 037 37/491 1-0 · Fax 491 1·20 
***Autorisierter Fachhandel fiir ALLE 

KAOEE und MICRO-TRAINS Produkte** 

....,. • . 39104 MAGOEIIlllG 
Stock & Hemze GmbH wa.:039t/5415219 

Messeneuheiten - Brawa 
limitierte Sonderauflage 

BA 06 001 lieferbar ab 111 Quartal 02 
4·0632 GS Digital + Sound 430,00 Euro 
4·0633 WS Digital + Sound 440,00 Euro 

Bestellschluss 30.05.2002! 

Suche Kragenspiegel für offene 
Joppen OB 1948 - 70: 1 Paar Bes. 
Gr. A 11 und höher. Angebote an: 
Helmut Krug, Goldammerstr. 35, 
12351 Berlin, Tel. (030) 6031372 

Ein Sonntag ohne Gottesdienst ist 
wie Modellbahn ohne Strom. Info: 
www.cmt-ev.de Christliches-modell­
bahn-team eV (cmt eV) Sathelstr. 9; 
34508 Haiger 

Gay und Bahn?! Schwule Bahnfans 
treffen sich in Vereinen! Infos über: 
FES e. V., Postfach 131106, 70069 
Stuttgart. www.pinkrail.de 

Verk.: Spur N, Train-Safe 7 Stück, L 
= 2 m mit Wandhalter (Acryl) für 400 
EUR. 2 unbespielte Videos m. 
Dampflokszenen für 20 EUR. 
Bildband (144 Seiten) "Dampfma­
schinen - Veteranen d. Technik" f. 
20 EUR, zzgl. Porto I Verpackung. 
Train-Safes nur für Selbstabholer! 
Täglich 9 - 20 Uhr. Tel. (030) 
4239201 Verkaufe aus ehemaliger 
Service-Werkstätte Restware in 
Spur 0. Anfragen 18 - 20 Uhr, Tel. 
(0160) 91628189 

www.kartonmodelle.de 

-5 Jahre-

Aoco Edition HO 
43378 Rh 1100.102 Krokodil € 185,00 
43855 Ae 618 205 Hok·AC € 205,00 
43711 Ae 618 205 E·LOk € 179,00 
43840V·160003 € 129,00 
Aoco HO 
43695181 E·Lok 06 € 89,00 
43859 BR E-18 OB € t10,00 
43637 BR E·41 OB € 99,00 
Piko 
~4BR8206 € 139,00 

51030 BR E 11 OR € 119,00 
Amold 
0377 Rivie<a Naf)OII Exp, € 255,00 

ALLE HERSTELLER IN UNSEREM LADEN 
von AUHAGEN bis WEINERT; von 1-ZI 

MODELLBAHNEN IN POTSDAM 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 

UND BLECHSPIELZEUG 

~ M~DELLBAHN 
~S1ndel 
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Betriebsanlt. + Ersatzteill isten f. 
Feldbahn-, Gruben-, Schmal- u. 
Normalspurloks. Dampf-, Diesel-, 
Akku- + Dieselmotoren. Ausf. Liste 
gegen Freiumschlag. Becker, 
Postfach 800 165, 51001 Köln. 

Biete originale Rbd-, Bw- und 
Gattungsschilder ab 13 EUR; 
Schriftzug "Deutsche Reichsbahn" 
30 EUR, alles Lagerschilder. Axel 
Schilm, Erikastr. 1, 16352 Basdorf 
Tel. (017 4) 2949936 

Modellbahnerl-bauer seit über 20 
Jahren, baut Anlagen, Dioramen, 
Bausätze (auch Autos u. a.) nach 
Ihren Plänen, auch Reparaturen und 
Ankauf von Anlagen, Sammlungen, 
u. a. von Modellb. aller Größen. Tel. 
(0202) 469627 E-Mail: 
bsch@wtal.de 

Suche Faller HO: Kirmes-Fahrzeu­
ge Flipper-Set, Kat.-Nr. 467, 
Fahrzeug-Set Kat. -Nr. 469. Tel. 
(03643) 518393 
ELF 12-tronic, die analoge Antwort 
auf alle digitalen Fragen: Ihre Züge 
fahren nur vorbildgetreues Tempo in 
allen Verkehrssituationen! ln 
Gleichstrom von Z bis HO. 
Außerdem selbstfahrende N-Autos, 
Kompaktanlagenbau, Aktenkoffer­
N-Anlage. Infobrief 3 x 0,56 EUR in 
Marken: Hobbyprofi . Roland, 
Postfach 51, 89279 Altenstadt 

Achtung 
Modellbahn· Auto-Tauschbörse 
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Traditionsbahn, überregional in 
Sachsen-Anhalt und Niedersachsen 
tätig, sucht weiteres erfahrenes 
Personal (ehrenamtlich) für Lok 
(D+V) u. Wagen; Unterhaltung u. 
Betrieb. Info: (039245) 2042 (werk­
tags 8 - 13 Uhr} 

Schöne Bilder für Modellbauraum 
v. Loks, Straßenbahnen u. Schie­
nenbus, auf A 4 Gr. eingerahmt, 8 
EUR, ungarahmt 5 EUR plus Porto. 
50321 Brühl, Hauptst. 36, Tel. 
(02232) 22127 
Suche einen Zeichner, der eine 
vorhandene maßger. Zeichnung mit 
dem PC zeichnet, druckt. für eine 
Fototasche zu Ätzzwecken vorber. 
oder aber gleich ausdruckt. Opt. 
wäre n-Bahner. Es handelt sich um 
eine Lok der BA 45 in 1:120, 
Vergütung nach Absprache. 
Verkaufe US-Anlage 156 x 850 cm, 
alles inkl. 11 Loks, 17 Wagen, sehr 
detaill iert. Tel. (030) 6221886 

DR: Verkaufe mechanisches 
Stellwerk, Einheits-Bauart, 14 
Hebel, Blockkasten, 8 Felder, 
Hebelbank-Verschlußkasten usw. 
Tel. (03937) 82479 oder (0175) 
6003599 
Hilfe! Fleischmann-Twin-Center, 
Roco-Loks, Lenz, Roco-Decoder 
sucht erfahrene Programmierer im 
PLZ-Bereich 34, Ulrich Trott, Tel. 
(0177) 8768899 
Verein sucht Mitglieder zur Erhal­
tung des technischen Denkmals Bf 
Schiettau und der Strecke Anna­
berg-Schwarzenberg: Klaus Nier 
09487 Schlettau, Schlossgärtnerei 2 
Suche PC-Programm, Erweite­
rungs-CDs zu Eisenbahn. Exe. 
European Class. Tel. (0172) 
3509442 
Förderverein Heidekrautbahn e.V. 
sucht aktive Mitstreiter. Infos unter 
FV Heidekrautbahn, An der 
Wildbahn 2 a, 16352 Basdorf. 

24.03.- BONN BAO-GODESBERG, 11 ·16Utv 
Stodthalle. Kol>lenzer Str. eo 

24.03. - Modellautobörse: t 1 - tG UIY 
MÖNCHENGLADBACH-RHEYDT, 
Gasino Rhejdt am Kallelw<!tk. 
--S<r. 11- 13 

01.04. - KÖIJII.MJHLH3M, Clsii>Trat>g 11 • 16LIY 
Stodthalto. Jan·Woltem-str./Wioner·Pialz 

07.04. • SOLINGEN, 11 - 16 Utv 
Theater· u. Konzorthaus, K.·Adenauer~Stt. 

07.04. - WESEL1 11 • 16 UIY 
N~hale. Atl de Tan. 

14.04. - KÖLN, 11 • 16 UIY 
G~ieh. Martins1t. 

21.04.- MONCHENGLAOBACH, 11 • 16Utv 
Koiser-Friedr.-Hole, Hohen.-n.v. 

21.04.- MECKENHEIM, 11 - 16 UIY 
Jungholzhalle. SiebengebOgsmg 

Internet: www.adler-maerkte.de 
TeL: 02103-51133 Fax: 02103-52929 
M. & RP. CREMER Veranstaltungs GmbH 
Bismarckstr. 16 40721 Hilden 

Suche Fotos; Lok-; Fabrikschilder 
und Betriebsbücher von Dampfloks 
der DR. Heiko Schmitz, Haiderweg 
3, 53783 Eitorf, Tel. (02243) 81336 

35 qm Modelleisenbahnfläche auf 
Empore. Haus mit 3 Zi., 
Holzbalkendecke, Kamin, Sauna, 
Essdiele, Kü., 90 qm, 820 qm 
Grundst., Waldnähe, 12 km z. 
Nordsee, idyllisch gelegen. VB 
97.000 EUR, komplett eingerichtet. 
Lothar Schipulle, Tel. (04977) 763 
und Fax 

BÖRSEN +AUKTIONEN 

7. Weimarer Eisenbahnfest am 
25./26.5.2002 im ehern. Bw Weimar­
Rosentahlstraße mit großer 
Lokschau, Führerstandmitfahrten 
und Souvenirverkauf an beiden 
Tagen von 9 bis 18 Uhr. Info: TEV e. 
V. - PF 1000105 - 99001 Erfurt - Tel. 
(0177) 3385415 G 
Fulda-Kuenzell: Modellbahnbörse 
am 21. April 2002, im Gemeinde­
zentrum, von 10.00 bis 16.00 Uhr. 
Info Tel. (0661) 34605 oder 34212 G 

Große Modellbahnbörse am 
Samstag, den 20. April 2002, im 
Volkshaus Weimar, von 9 bis 15 Uhr. 
Info: Thür. Eisenbahnverein e. V. , PF 
100105, 99001 Erfurt Tel. (0361) 
7924779 G 
Modelleisenbahn- u. Autobörse, 
am 24.03.02, von 11 - 17 Uhr, in der 
Stadenhalle/Tiefenstein, in 557 43 
ldar-Oberstein, Tel./Fax: (06781) 
22931 G 
24.3.02 - Modellbahnbörse in 
04442 Zwenkau, Gartenverein "Wal­
desgrün" (Anfahrt über Sportplatz) 
von 9 - 13 Uhr. 14.4.02 Modell­
bahnb. in 04177 Leipzig Strbh. 
Angerbrücke, Jahnallee 56 von 9 -
15 Uhr. Infos Tel. (0341) 4798428 
mobil (0172) 3412573 G 

10 · 17 Uhr 

Stadlhalle, Sh•lmnf'l..-t~nol r. II • l(l trhr 
14. A1>r. 38102 ßraunschweig 

Stadthalle, LeonhardJ)IAtl II • 16 Ubr 
21. Apr. 3:1607 ßielercld 

ßlume.ngro&wtrkt, Oldt•ntruper.ot.r. II • 16 Uhr 
28. A1>r. 30543 llanuovcr 

--Spielzeugmärkte/Auktionen --
Auktionshaus Graeber 

Langerfelder Str. 129 • 42389 Wuppertal 
Telefon 0202/2741301 • Telefax: 0202/2741303 
http:/ fwww.auktion-graeber.de E-Mail: auktion-graeber@t-online.de 

e 183. Auktion: 27.04.2002 
auch Puppen und SteiffTiere 

• Spielzeugmarkt Kaunitz, Ostwestfalen halle: 05.05.2002 
• Jeden Auktionssamstag Kofferraummarkt von 7.30- 16.00 Uhr 

www.modellbahnboerse-berlin.de: 
12679 Berlin Freizeitforum Marzahn, 
Marzahner Promenade 55, am 
24.03.2002 von 10 - 14 Uhr. Voran­
kündigung: -Eisenbahnen im 
Advent- Leipzig - Hauptbahnhof am 
30.11 . + 01.12.2002. Info: Herzog I 
(030) 56400536, Postfach 520555 I 
12595 Berlin. G 

Modellbahn-, Auto-, Blechspielzeu­
gmarkt, jeweils senntags 10.00-
15.00 Uhr am 17.03.2002 in 
Nürnberg-Gartenstadt, Gesell­
schaftshaus, 14.04.2002 in Nürn­
berg-Gartenstadt, Gesellschafts­
haus, 21.04.2002 in Gefrees/Fichtel­
gebirge, Stadthalle, 12.05.2002 in 
Nürnberg-Gartenstadt, Gesell­
schaftshaus, 09.06.2002 in Nürn­
berg-Gartenstadt, Gesellschafts­
haus, Info-Tel.: (07331 ) 938640 
www. modellbauplanet.de G 

"Langener Modellbahnmarkt" 
Tausch, An- + Verkauf von Modeii­
Eisenbahnen,-Autos und Zubehör 
aller Spurweiten am 7. April 2002 
von 10 - 15 Uhr in der Stadthalle, 
63225 Langen. Info: (069) 766184 
oder (0611) 21559, Fax: (0611) 
20699 G 
www.modellbahnboerse-leipzig.de G 

Greizer Modellbahn- u. Spielzeug­
börse, am Sonntag, den 24.03. 
2002, im Theater der Stadt Greiz, 
von 9 - 14 Uhr. Info: Wolfgang Hopf, 
Bruno-Bergner-Str. 22, 07973 Greiz, 
Tel. (03661) 670139 Fax: (03661) 
455649 G 
Leipziger Modellbahnbörse: Sam­
stag, 13. April 2002, 10 - 14 Uhr, 
Volkshaus, Kari-Liebknecht-Str. 30, 
Veranstalter: Hans Schimpf, Sand­
männchenweg 42, 04277 Leipzig, 
Tel. (0341) 8620225 Nächster 
Termin: 28. September 2002 G 

Original Bernauer Modellbahn­
markt, am 21.04.2002, von 9 - 13 
Uhr, in der Stadthalle, am Steintor in 
16321 Bernau, Berliner Str., Tisch­
bestellungen (030) 9446355. Weite­
re Termine sind 22.09./24.11 .2002 G 

~~------------------~ 

~~~ MODELL~ISENBAHN &: •r· SPIELZEUGMARKTE 
59581 Wa.-.tein 
Sonntag, 17. März 
Sauerlandhalle 11 - 16 Uhr 

46535 Dinslaken 
Sonntag, 24. März 
Stadthalle 11 - 16 Uhr 

47198 Dulsburq Hornberg 
Montag. 01. April (Ostermontag) 
Glückaufhalle 11 - 16 Uhr 

42119 Wuppertal 
Sonntag. 07. April 
Uni-Halle 11 - 16 Uhr 

46117 Oberhausen 
Sonntag. 14. April 
Reviepark Vonderort 11 • 16 Uhr 

59069 Hamm 
Sonntag. 21. April 
Von· Thünen-Halle 11 - 16 Uhr 

58093 Hagen 
Sonntag. 28. April 
Stadthalle 11 - 16 Uhr 

Info: JOMO"S 0231/4960981 



Der neue Film über die stärkste deutsche Diesellok Reihe 241: 

Die 
luper-ludmilla 
Viele haben den 
berühmten Ludmil­
las, wie die bewähr­
ten Großdieselloks 
aus russischer Pro­
duktion gerne ge­
nannt werden, keine 
langfristige Zukunft 
bei der DB prophe­
zeit. Aber Totgesagte 
leben ja bekanntlich 
länger! So hat die 
Bahn AG diverse 
Loks der Baureihe 
232 mit aufgela­
denen, 4000 PS star­
ken Dieselaggre-

Neu in der 
RIOGRANDE 
EISENBAHN 
VIDEOTHEK 

gaten und neuen 
Fahrmotoren ausrü­
sten lassen. Diese 
Super-ludmillas sind 
Kraftprotze der 
Superlative und die 
derzeit stärksten 
Dieselloks auf OB­
Gleisen. Begleiten 
Sie diese mächtigen 
Brummer im schwie­
rigen Cargo-AIItag, 
der die markanten 
Loks aus Wo­
roschi lowgrad auch 
nach Belgien und 
Holland führt. 

Ein Muss! 
Mit tollen 

Einsatzbildern! 
Erscheint 5/02! 

50 Minuten • nur € 15,95 • Bestellnummer 099 
Versandkostenpaus<:hole t 4,00 pro Bestellung! www.riogrande.de 

/''---~ ' Ihre Bestell-Hotline: 0761/66356 Fax 0761/66310 ~ RIOGRANDE • Pf 5324 • 0-79020 Freiburg • info@riogrande.de 



Neuheiten von der SPIELWARENMESSE 

Am Stand waren bereits Formteile des 
Dr.-Oetker-Werbebusses (Bild) in HO zu 
sehen, dessen Vorbild 1931 von NAG 
gebaut wurde. Das Fahrzeug enthielt 
ein Backstudio und ein Freilichtkino 
und besaß große Lautsprecher. Im 
Napfkuchen-Anhänger verbarg sich der 
10-kW-Stromerzeuger. Die Tempo-Ma­
tador-Flotte erhält Zuwachs durch 
Hoch- beziehungsweise Tiefpritschen­
wagen. Bei den Werbefahrzeugen fällt 
der blaue Tempo-Taschentücher-Tempo 
auf. Nun ist die Straßenwalze Henschel 
MW 80/ 100 auch in blauer Ausfüh­
rung mit Dach lieferbar. Von den im 
Vorjahr als Handmuster zu sehenden 
Bauwagen konnten nun die ersten Se­
rienexemplare bestaunt werden. ln der 
Baugröße N rollt ein IFA H3A mit Rot­
käppchen-Schriftzug fü r den VEB Gü­
terkraftverkehr Freyburg/Unstrut und 
ein Pritschenwagen ohne Plane, dafür 
mit Holzladung für die Holzspielwaren­
fabrik Olbernhau. Der Wartburg 353 
kann nun auch in elegantem weinroten 
Lack erworben werden. 

TRIDENT ~ Abschlepp-Wagen aufGMC-Basis in HO 

Bevor beispielsweise der tolle vierachsige CCC-Kipper 
im HO-Maßstab realisiert wird, haben sich die Osterre i­
cher vorgenommen, die Rückstände aus dem vergan­
genen Jahr abzubauen. Dazu gehört unter anderen der 
Abschlepp-Wagen auf GMC-Basis, der beispielsweise 
in der Farbgebung des New-York-Fire-Dept. oder des 
Dept. of Transportation anrollt. Der geländegängige 
Lastwagen Mercedes LG 315 ist zwar eigentlich ein Mi­
litärfahrzeug, aber auch zivile Feuerwehren und das 
Technische Hilfswerk (THW) schätzten seine Dienste. 

I AWM • Post-Koffer als Ladegut in HO 

Geglättetkommt uns der Contai­
ner der Deutschen Post AG, der auf 
einem Hängerzug mit Scania-Zug­
maschine anrollt. Der Tulo-Giatt­
wand-Box genannte Container wird 
mit Hecktüren oder Rolltor zur Aus­
lieferung kommen. Die knallgelben 
Postkoffer werden auch in einem 
Vierer-Set ohne Fahrzeuggeliefertund eignen 
sich somit ausgezeichnet als Ladegut für HO­
Containertragwagen oder zur Ausstattung ei­
nes Briefpostverteilcenters. Das Sattelauflie­
ger-Sortimentwird durch einen dreiachsigen 
Rungenauflieger und eine Gotha-Mulde er­
gänzt. Der im letzten Jahr beim Vorbild vor-

gestellte Volvo-9900-Reisebus (Bild) lockt 
nun auch Modell-Fahrgäste an. Nur als Vor­
bildfotoswurden der neue Renault Magnum, 
derVolvo FH und derMAN TG-AXL mitAero­
Paket im Neuheitenprospekt der Lkw-Spezia­
listen gesichtet. Dem Pkw-Fan bietet das Peu­
geot-206-Cabrio den Platz an der Sonne. 

BEKA ~ Robur-Bus für buntes Straßenbild 

Bernd Kasten aus Dresden hat 
den Robur-Bus, der vor allem 
für Betriebe und als Schulbus 
treue Dienste leistete, fertigge­
stellt und wird ihn in zunächst 
fünf Farbvarianten im Maßstab 
1 :87 anbieten. 

SALLER ~ Lanz, Kleinschnittger und Kommissbrot MODELLBAU MAYERHOFER 
~ Bereit zum Einsatz 

Das HO-Programm erfährt Ergänzung durch den Lanz-HN 3 der Baujahre 
1937 bis 1942, jeweils als Fertigmodell und Bausatz, sowie die histori­
schen Personenkraftwagen Kleinschnittger F125 und Hanomag "Kom­
missbrot". Die Kleinschnittger gibt es auch auf einem Anhänger, der treu 
seinem Zugfahrzeug, einem VW Bully (Bild) folgt. 
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Der Lichtexperte aus Ostfildern 
bringt weiße Leuchtdioden zum 
Einbau, um die Scheinwerfer der 
Automodelle realistisch zum Strah­
len zu bringen. Neu im HO-Pro­
gramm sind dieses Jahr Einsatzfahr­
zeuge, bei denen auch Blaulicht, 
wie bei Feuerwehr, Polizei (Bild) 
und Krankenwagen, oder gelbe 
Rundumleuchten, wie beim ADAC-Fahrzeug. als blinkende 
Blickpunkte dienen. Für die Freunde der Spur N gibt es ei­
nen beleuchteten Rietze-Bus sowie für die Kirmes beleuch­
tete und bewegliche Attraktionen. Außerdem erscheint in 
Zusammenarbeit mit Dr. Sehroll ein etwa 15 Zentimeter ho­
her Straßenweihnachtsbaum. 



V&V • Skoda 57 00 und Robur Lo in HO 

Bereits als Handmuster waren die Robur Lo 
2500 zu sehen. Noch wichtiger als diese sind 
die als Taxis in der DDR sehr beliebten Wolga 
des Typs GAZ 24 (Bild links und rechts). Diese 
seit den 60er-Jahren gebauten robusten Limou­
sinen und Kombis waren die größten Autos aus 
Ostblock-Produktion, die ein DDR-Normal-Bür­
ger kaufen konnte. Erheblich erschwinglicher 
waren die tschechischen Skoda S 100 (Bild vorn 

rechts), für deren Coupes der Hersteller in den 
80er-Jahren mit dem Slogan .. Mit Heckmotor 
und Heckantrieb - Wie die besten Sportwagen 
der Weit" in vielen West-Zeitschriften warb. Ei­
nen legendären Ruf haben die vierachsigen 
Feuerwehr-Tatras. Nicht ganz so legendär, aber 
viel weiter verbreitet sind die Robur-Lkw, hier in 
Ausführung der Feuerwehr mit Pumpe. Der Ver­
trieb von V&V erfolgt in der EU über Tillig. 

I HER PA • Nach oben offen oder limitiert 

Der Dietenhofener Modellauto­
produzent lässt in HO das Audi-A4-
(Bild) und das Mercedes-Benz-SL-Ca­
brio auf die Straßen rollen. Weitere 
Formneuheiten sind die Steyr-ST-AXL­
Sattelzugmaschine sowie der Tiefla­
dezug der Firma Markowitsch. der 
nach der aufgesattelten nun auch als ___.J 

Anhänger-Variante erscheint. Für dieses Jah r ist auch ein Radlader-Modell angekündigt. Im Rahmen 
von Sondereditionen erscheinen in lim itierter Auflage HO-Farbvarianten von Fahrzeugen der Baufirma 
Hochtief und der internationalen Spedition der DDR ... DEUTRAN S". 

ALBEDO 
• Sattelauflieger 
mit vier Achsen in HO 
Für schwere Lasten. speziell 

zum Colltransport bieten sich 
vier- oder gar sechsachsige Sat­
telauflieger an. Als Zugmaschi­
nen sind in jedem Fall Mercedes 
Actros vorgespannt. Das gilt 
auch für den Showtruck der 
Deutschen Post AG, der für Fit­
ness on Tour wirbt. Liebhaber 
von Guinness-Bier können sich 
zwei Sattel- und einen Hänger­
zug in die Vitrine stellen. Die 
Tankcontainer-Sattelzüge von 
ASG-Transport-Logistics und der 
Fu rrer AG sind beide mit Re­
nau lt-Prem iu m-Zugmasch inen 
bespannt. Aus dem M odel-Po­
wer-Sortiment stammen vier 
amerikanische Kenworth-Lkw. 
Die ohnehin schon umfangrei­
che Mllka-Edition wird durch 
vier weitere Lastzüge ergänzt. 
Zwei Volvo-Sattelzüge werben 
für Nussini und Knusper-Zauber, 
ein Actros-Hängerzug für Erd­
nuss-Krokant-Schokolade und 
ein Renault-Sattelzug sorgt mit 
Mandel Cookies beim Käufer für 
Untergewicht im Portemonnaie 
und gegebenenfalls Oberge­
wicht auf der Waage. 

MÄHLER • DDR-Kennzeichen 

Damit Fahrer von 
HO-Autos nicht 
von der Polizei an­
gehalten werden 
oder gar ins Visier 
der Staatssicher­
heit geraten. sollte 
der Modellbah­

I RIETZE • ln Fahrt gekommen 

Der Modellau­
tohersteller bietet 
jetzt auch Fahrzeu­
ge für das Faller­
ear-System an. Be­
sonderheit ist da­
bei. dass handels­
übliche Akkus für 
die Stromversor­
gung der Fahrzeu­

ner seine Fahrzeuge mit Kennzeichen ausrüsten, zumal für 
wirklich jeden DDR-Bezirk nun Kennzeichen erhältlich sind. 
Außerdem bietet der Beschriftungsspezialist auf Basis des Bar­
kas-8 1000 von s.e.s. einen mit Studiotechnik Rundfunk be­
schrifteten Kombi an. Ein Framo-Kastenwagen rollt für PGH 
Elektro in Cottbus (Bild). Wenn die Bundesliga-Kicker von 
Energie so viel Durchhaltevermögen haben wie die langlebi­
gen Frame-Lastwagen, dann klappt's auch in dieser Saison mit 
dem Klassenerhalt.ln Zusammenarbeit mit dem Zirkus Probst. 
der als Privatunternehmen in der DDR häufiger staatlichen 
Schikanen ausgesetzt war. bildet Mähler Wohn-. Geräte- und 
Packwagen nach. Als Sonderedition werden Fahrzeuge der 
Zirkusse Busch, Berolina und Aeros ausgeliefert. 

ge Anwendung finden. An Formneuheiten erscheinen der Citroen C 3, 
der Opel Vectra als Limousine und ein aktueller MAN-Bus (Bild). 

I MEHLHOSE • Famulus und Balkancar 

Der HO-Straßenverkehr der DDR kann sich uber wachsende Vielfalt 
freuen. Famulus-Traktor und der dazu passende Anhänger T 4 erscheinen 
in weiteren Varianten, von der Baikancar-E-Karre erscheint ein Dreisei­
tenkipper. Angekündigt werden für die nächste Zeit der Multicar Typ D. 
ein für diesen und die E-Karre passender Hänger und ein Langholz­
anhänger für den Multicar. 
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Neuheiten von der SPIELWARENMESSE NÜRNBERG 

MARKS ~ Historisches in Metall 

Der fränkische Hersteller von Handarbeitsmo­
dellen liefert in HO als Fertigmodelle der First 
Class Collection einen Heu-Leiterwagen für Trak­
tor oder Zugmaschine und einen Liebherr-Turm­
drehkran (Bild) aus den 60ern. Für die Freunde 
des Maßstabes 1 :160 erscheinen zahlreiche 
Automodelle vom Mercedes Simplex von 1904 
über Borgward lsabella, Ford 12 M, einen Mer­
cedes-Benz-Autotransporter für Rennwagen bis 
hin zum Büssing-Commodore-Lastzugvon 1960. 
Generell neue Regionen eröffnen sich mit dem 
Vomag-Schienen-Lkw, dervon einem Faulhaber­
motor angetrieben wird und in Nordafrikalackie­
ru ng erscheint. 

I WIKING ~ HO- Kanzlerkutsche und N-Minibagger 
Einen .. guten Messeverlauf' verzeich- -----

nete Wiking- und Siku-Chef Volker Sie­
per. Kein Wunder, war doch der Dauer­
Messestand im ersten Stock der Halle 12 
stets dicht umlagert. Auch für die Freun­
de der Königsspur im M aßstab 1 :32 er­
weitern die Lüdenscheider die Siku-Far­
mer-Serie um zehn Modelle aus der 
Landwirtschaft. Darunter sind der mo­
derne Fendt Vario mit Doppelbereifung 
und der Trecker-Oldtimer Lanz Bulldog, 
Modelle, die bereits im HO- oder auch N­
Program m von Wiking zu finden sind. Die 
Berliner Konstruktionsabteilung des tra­
ditionsreichsten deutschen HO-Automo­
dellproduzenten setzt die Wiking-Philo­
sophie unbeirrt fort, neben der Modell­
pflege mit echten Neuheiten für Markt­
impulse zu sorgen: .. überflüssige Varian­
ten mit kurzlebiger Angebotsattraktivität 
wird es auch 2002 von Wiking nicht ge­
ben", lautete die unmissverständliche 
Aussage. in diese Kategorie fa llen wohl 
weder der ADAC- Hubschrauber noch 
der kupferbraune Brezel-Käfer mit Weiß­
wandreifen und rubinroter Innenausstat­
tung, die im Rahmen der M odellpflege 
schon kurz nach der Messe versandt wur­
den. Und dass die Berliner bei der Auslie­
ferung ihrer Messeneuheiten schnell 
zum Punkt kommen, zeigten nicht nur 
diese beide HO-Miniaturen. Auch das 
neue Tankfahrzeug mit Esterer-Aufbau 
auf MB-Atego-Basis, in Nürnberg schon 
fix und fertig in Augenschein zu nehmen, 

landete noch im Februar in den Schauvi­
trinen des Handels. Man darf daher ge­
spannt sein, wann zwei der Pkw-Haupt­
formneuheiten erhältlich sein werden: 
Der neue M ercedes der E-Kiasse und der 
topaktuelle Phaeton von VW als Kanzler­
limousine. Beide Modelle präsentierten 
sich bereits in Finish-Version und nichtals 
Silberling-Muster. Kein Geheimnis mehr 
ist jedenfalls der Uefertermin des Mini­
baggers HR 18 in der Baugröße N (Bild): 
Das vielbeachtete Modell. nur wenige 
M illimeter lang. ist für April angekündigt. 
Dann kommt auch die neue Version des 
HO-Bruders als enzianblaues Baustellen-
fahrzeug mit Hydrau likhammer auf Tan­
demtrailer in den Handel. Ein wenig län­
ger wird man sich gedulden müssen, bis 
die historischen Schlepper Hanomag 
R16 und MAN 4R3 sowie der moderne 
Massey Ferguson den HO-Landwirten zur 
Verfügung stehen. Aus neuer Form ent­
steht derzeit ein alter Bekannter in 1 :87: 
Der Rekord A aus dem Hause Opel. 

I ESU ~ Weitere Sounddecoder 
Die Loksound-2-Decoder für die Baugrößen TT. 

Da wird den Epoche-111- und -IV-Bahnern das Herz höher schlagen. Brekina stellte in 
Nürnberg wieder neue Modelle vor, die bisher auf den HO-Anlagen vermisst wur­
den. Der wahre Transit kommt: Nachdem der Ford FK 1000 zum Schluss zum Tran­
sit mutierte, liefert Brekina jetzt das offiziell Transit II (o. Ii und m.) genannte Modell 
von 1965. Der legendäre Lieferwagen. der etwa 20 Jahre gebaut wurde. wurde in 
Nürnberg zunächst als Kombi und Kastenwagen präsentiert. Auf die zahlreichen Be­
druckungsvarianten. die sicher folgen werden. darf man gespannt sein. Man muss 
nicht frankophil sein, um dennoch Liebhaber des Peugeot 404 (re. o. und u.) zu sein: 

HO und 0 sind mit digitalisierten Originalgeräu­
schen der preußischen P8 und einer US-Dampflok 
erhältlich. DerSound für die Brawa-06 stammt von 
der stromlinienverkleideten 01 1100. Keine Kom­
promisse hingegen waren bei der Aufnahme von 
Geräuschen des E-Lok-Kiassikers der Baureihe E03 
nötig. Neu ist auch der Lokpilot DCC. der nur DCC­
Formate verarbeitet und dank Function-Mapping 
auch Lichteffekte wie das typisch amerikanische 
Marslight unterstützt. Der fü r Großbahnen konzi­
pierte Loksound-XL-Decoder sorgt für die akusti­
sche Kulisse einer P 8, einer US-Dam pflok, der HSB­
Dampflok der Baureihe 99, des US-Diesellok-Kias­
sikers F7 und derV36. RhB-Fans können nun auch 
die Original-Geräusche des Rhätischen Krokodils 
vernehmen. Die neue loksound-Xl-Generation 
unterstützt auch die MZS-Steuerung von LGB. Für 
den guten Ton sorgen neue Lautsprecher. Zwei mit 
einem Durchmesser von je 16 Millimetern bilden 
ein Doppelpack. 

Trapezförm ige. zeitlose. französische Eleganz in einem Auto verewigt. Und nicht zu­
letzt bereichert der Volvo Amazon das 60er-Jahre-Programm der Teninger M odell­
autoschmiede. Als Marken-Pokal-Renner rol lt der gelbe Opel Commodore an. 
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Neuheiten von der SPIELWARENMESSE NÜRNBERG 

DIETZ ~ Viel Lärm um LCB 

Auf dem Stand von Dietz - schräg gegen­
übervom MODELLEISENBAHNER-drehte den 
ganzen Tag ein LGB-IVK-Fahrgestell seine Räder 
auf einem Dietz-Rollenprüfstand. Dies wäre an 
sich nicht weiter aufgefallen, wenn es nicht mit 
allen Raffinessen aufgerüstet gewesen wäre: 

Maßstäbliche Ge-

Zuerst die Geräuschelektronik .X-clusive 2", die 
lautstark und radsynchron sächsische Schmal­
spuratmosphäre in diesem Teil der Messehalle 
7 A erzeugte, und die Zusatzplatine Feuer, die 
das Flackern des Feuers in der Feuerbüchse 
lichtmäßig nachstellt. Weiterhin erscheinen 
dieses Jahr ein Rangiertraktor der RhB und eine 
Köf der Harzer Schmalspurbahnen für LGB. 

schwindigkeit auf der M o­
dellbahn ist auch für kleine 
Baugrößen keine Hexerei 
mehr. Speziell für N-Spur 
bietet Müt einen Ge­
schwindigkeitsmesser (Bild) 
an. Die Messapparatur 
steckt im unauffälligen 
Schiebewandwagen, der 
die Werteper Funk ans Anzeigemodul weitergibt, das dem Lokführer dann permanent 
anzeigt, mitwelchem Tempo er unterwegs ist. Der sehr kompakte Digital-Decoder DHL 
150 ist mit 1 A belastbar, versteht DCC- und Selectrix-Befehle und ist im Gleichstrom­
Analogbetrieb einsetzbar. 

UHLENBROCK ~ Super-Fahrpult 

Die zumeist umlagerte Hauptattraktion am Uhlenbrock­
Stand war das einem Diesel- oder E-Lok-Führerstand nach­
empfundene Digitai-Fahrpult (Bild). Es wird an eine Zentrale, 
beispielsweise an die lntellibox, das Twin-Center oder ein Di­
gitrax-Gerätangeschlossen. Das Handrad regelt die Motorleis­
tung, die auch angezeigt wird. Gebremst wird natürlich mit ei­
nem Bremshebel. Vergisst der Lokführer die Sifa, so wird das 
von einem Lämpchen und natürlich einem Signalton ange­
zeigt. Auch Kippschalter für licht und acht Sonderfunktionen 
hat man zur Auswahl. DieLoknummer wird dem Fahrpult wie 
bei einem Handregler von der Zentrale zugeordnet. Hinter 
dem netten Namen Daisyverbirgt sich eine Steuerung. die so­
wohl analoge Gleichstrom- als auch digitale DCC-Anlagen 
steuern kann. Im DCC-Betrieb ist die Steuerung einer analo­
gen Maschine möglich. An Daisy können Loco-Net-Zusatzge­
räte, wie weitere Handregler, IB-Control, IB-Switch, ange­

schlossen werden. 
Wächst die Anlage 
und der Modell­
bahner kauft sich 
eine lntellibox, so 
kann er alle Daisy­
Komponenten 
weiterverwen den. 
Daisy steckt auch in 
einem Startset, das 
neben dem Fahr­

regler auch einem 2-A-Booster, einen 45-VA-Trafo. einen last­
geregelten Lok- und einen Weichendecoder für zwei Wei­
chen oder Signale enthält. Der Booster Power 2 ist nicht nur 
Bestandteil des Daisy-Systems, sondern kann auch als zusätz­
licher Booster mit intellibox oderTwin-Center eingesetzt wer­
den. Auch Uhlenbrocks Decoder-Sortiment erhält Nach­
wuchs. Die drei neuen sind Multiprotokoll-Decoder für 
Gleichstrom- und Glockenankermotoren und verstehen ana­
loge Gleichstrom-, DCC- und Motorola-Befehle. Der Zwerg 
unter den neuen Decodern hat die Maße 8,6 x 12,2 x 3,7 Milli­
meter, weshalb er speziell für N- und Tl-Lokomotiven geeig­
net ist. Die maximale Motorstromaufnahme liegt bei 0,5 A.Die 
doppelte Strom-Menge verträgt der HO-Decoder, dessen Ma­
ße bei 12,5 x 22 x 5 Millimetern liegen. Auch neue Lautspre­
cher wurden ins Sortiment genommen. 

HELMO ~ Zugnummerneinspeisung in s88-Bus 

.Die Neuheiten 2002 werten vorwiegend unser im Vorjahr vorge­
stelltes neues Transponder-Zugnummernsystem durch marktgerechte 
Verfeinerungen weiter auf", fasste Rolf Helbig zusammen. Das Grafschaf­
ter Modellbahnelektronikunternehmen stellte unter anderem das Voll­
version-Zentralgerät ZG-2 und das neue, vereinfachte Zentralgerät ZG-1 
für die viertei lige Standardversion unter Verwendung der preisgünstigen 
Read-only-Transpondervor. Dazu passend kommt das neue, ebenfalls ver­
einfachte Standard-Lesegerät Col-10 ohne Schreibfähigkeit auf den 
Markt. Bus-fähig ist das neue Standard-Display DIS-12/ 4 mit ansteckba­
rer Anzeigeplatine. Für PC-Betrieb der Standard-und Vollversion ausgelegt 
ist das Interface lnter-10, das dem Computer die kompletten Transpon­
der-Datensätze inklusive Lesestellenadresse per Com-Schnittstelle über­
mittelt. Weitere Früchte trägt die Kooperation mit littfinski-Datentechnik 
(LDTI: Dank der LOT-Entwicklung Train-Detect-88 ist es nun möglich, Hel­
mo-Zugnummern in den s88-Bus von Märklln einzuspeisen. Verbessert 
hat Helmo die Pendelbausteine fürs Märklln-System, abgestimmt auf die 
GöppingerDecoder der Serien 37 und 39. 

KEHI ~ Originaler Brockenbahn-Zug in HOm 

Nun Ist er fast fertig, der im vergangeneo Jahr angekündigte Maschinen­
Kühlzug in HO. Die fünfteiligen Sets enthalten vier Kühlwagen mit unter­
schiedlichen Betriebsnummern und einen M aschinen-Mannschaftswa­
gen. Freistehende Griffstangen, durchbrochene Lüftergitter und Tritte so­
wie ein detailliert gestalteter Kunststoff-Wagenboden kennzeichnen die 
Fertigmodelle. Die Seitenwände bestehen aus Messing. das Dach aus 
Kunststoff. Natürlich weisen die Fahrzeuge Kurzkupplungskulisse auf. Die 
Sets und jeweils ein Ergänzungswagen werden in Ausführungen der DR. 
von Intertrigo und als Bier-Maschinen-Kühlzug geliefert. Auch für TT und 
N kommen die Sets in den Handel. Die bekannten vierachsigen HOrn-Per­
sonenwagen wurden mitvorbildgerechter Werbung versehen (Bild) und 
als Brockenzug zu einem fünfteiligen Set zusammengestellt. Sachsenfans 
können sich auf zwei- und vierachsüge Abteilwagen freuen, die jeweils mit 
Packwagen als Sets verkauft werden. Bei den straßengebundenen Fahr­
zeugen erhält die DDR-Tankstellen kette Minol einen Sattelzug. 







DEAK ~ Schwere ungarische E-Lok in HO I LOT ~ Sparsam Verkabeln mit Littfinski 

Der ungarische Kleinserienspezialist brachte mehrere Triebfahrzeug-Neu­
heiten mit nach Nürnberg. Eine ebenso gewichtige wie elegante Maschine 
stellt die sechsachsige E-Lok-Baureihe V 63 (re .. ) der ungarischen Staatsbahn 
MAV dar. die beim Vorbild Personen- und Güterzüge befördert. Der Antrieb 
der Nachbildung erfolgt perMittelmotorauf vier Achsen. Ebenfalls ein HO­
Modell ist die Diesel-Rangierlokomotive der Baureihe M 31 (Ii), deren Ent­
wicklung beim Original bis ins Jahr 1958 zurückreicht Noch älter ist die als 
Kando bekannte Stangen-E-Lok mit der Achsfolge 1'01'. Die BudapesterStra­
ßenbahn beschaffte aus Hannover einige achtachsige Gelenktriebwagen. 

D1e F1rma L1ttfmski DatenTechnik (LDD b1etet 1hre Pro­
dukte zum digitalen Schalten und Rückmelden für Mo· 
deileisenbahnen seit mittlerweile fünf Jahren an. ln der 
Digital-Profi-Serie gibt es 2002 zwar nur zwei Neuheiten, 
für LOT ist aber die eigene Präsentation auf der Nürnber­
ger Messe die größte Neuheit. Die Produkte sollen vor· 
rangig den Verdrahtungsaufwand minimieren und so für 
mehr Obersichtlichkelt unter der Anlagenplatte sorgen. Es 
gibt bislang Weichen-, Schalt- und Lichtsignal-Decoder 
sowie Rückmeldemodule. Neu kommen hinzu die Da­
tenweiche DSW-88 für den s88-Rückmeldebus, die er­
möglicht. den Rückmeldebus zu verzweigen und so die 
Digitalzentrale freizügiger als bisher aufzustellen, und das 
Rückmeldemodul TrainDetect-88. Damit können bis zu 
31 Lesesteilen der Helmo-Zugnummernidentifizierung 
über ein PC·Interface angeschlossen werden. 

KLEIN ~ Wärmeschutzwagen als Formneuheit und Eaos der FS als Var;ante in HO 

LEMKE ~ OB-Draisine 
auf VW-Bus-Basis 
Als unbedrucktes HO-Vorserienmuster 

zeigte Wolfgang Lemke die bereits im Vor­
jahr angekündigte Bundesbahn-Draisine Klv 
20·5000 auf VW-Bus-Basis. Als sich Köln 
noch mit einem C schrieb, war die vierteili­
ge Oberlandgarnitur der Rheinuferbahn 
unterwegs. Diese historische Tram im Maß­
stab 1 :87 gibt's nun auch als Bausatz, limi­
tiert auf 50 Exemplare. Angekündigt ist im 
Rahmen der Lemke-Collection weiterhin 
die bayrische Mallet-llok Gt 2x4/ 4, Kru· 
ckenbergs Schienenzeppelin, sowohl in HO 
als auch in N, sowie im Maßstab 1 :160 der 
bayrische lmprägnierzug und eine bayeri­
sche lokalbahn-Wagengarnitur.lm Rahmen 
der lieferrückstandsaufarbeitung machen 
die N·Modelle der Kohlenstaublok 05 003 
und derRekolok 18314 den Anfang. 

Wie der Firmenname, so das Neuheiten-Programm: Als Formneuhei­
ten beziehungsweise -varianten waren ein Wärmeschutzwagen {Ii) 
Hbillns der OB AG mit Werbebeschriftung der Pneumant-Gummi­
werke und ein türkisfarbener Eaos (re) der FS als Handmuster zu se­
hen. Die ebenfalls Im vergangenen Jahr angekündigte vierachsige 
Henschei-Schneeschleuder erscheint zunächst in DRG·Ausführung. 

HELJAN ~ Der Desiro k0mmt 

Die deutschen HO-Modellbahner dürfen 
sich auf den nächsten modernen Triebwa­
gen freuen: Heljan will noch in diesem Jahr 
den Desiro ausliefern und könnte damitdie 
Nase vor Piko haben, die ebenfalls die Bau· 
reihe 642 produzieren wollen. Man darfge· 
spannt sein, wer das Rennen am Markt 
macht. Eher für den dänischen Markt dürf­
ten die Mo-Triebwagen (Ii) mit Steuerwa­
gen gedacht sein, die im Land Hans Christi­
an Andersens das Ende der Dampfloks ein-

läuteten. Wenn auch in Dänemark behei· 
matet. dü rite die Utra EG, der sechsachsige 
Abkömmling der deutschen Güterzug-E· 
Lok-Baureihe 152, auch hierzulande so 
manchen Modellbahner ansprechen. ln 
der Spurweite 00 fabriziert Heljan die eng­
lische Class 4 in einer Vielzahl unterschied­
licher Bedruckungsvarianten. Vom ange­
kündigten schwedischen Triebwagenzug 
X2000 warwie im Vorjahr nur ein altes Mo· 
dell zu sehen, das als Handmuster diente. 

A & A BRETZLER ~ Kipploren für die Gartenbahn und Echtdampf für HOe 

Der Anbieter fe iner Spielzeuge aus Böb­
lingen zeigte Modelle von Spur G bis 
HOe. Dabei waren erwähnenswert die 
Bausätze der Feldbahnwagen der engli· 
sehen Firma Atropos für LGB, bei denen 
mit ausgeklügelter Mechanik das Kip­
pen der Pritsche oder eine funktionie­
rende Bremse realisiert sind. Auf 16-m m­
Gieis fährt eine im Maßstab 1 :22.5 um-

gesetzte 15-Zoll-Feldbahn. Und als Krö· 
nung des Programms gibt es Echtdampf: 
Für LGB eine Shay. für HO eine englische 
Regelspur-Schlepptenderlok und für 
HOe die nach Firmenangaben kleinste 
Echtdampflok der Weit (Bild). Die Kas­
tendampflok der Achsfolge B fährt mit 
ihren Vorräten von 0,6 cm 3 Spiritus und 
1,2 cm 3 Wasser etwa zehn Minuten! 
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M+D ~ Interessanter Reko-Doppelgüterwagen in HO 

Der HOe-Kieinserienhersteller aus dem Erzgebirge 
hat die Ns4 der Anschlussbahn zur Papierfabrik 
Willsehthai jetzt in oranger Lackierung als 199 008 
ins Programm aufgenommen. 

Unter eigenem Label bietet der Seladungsspezialist H-Profile als Seladung für diver­
se Flachwagen (Ii) an. Die Puch-Motorrad-Draisine erscheint als Spur-11m-Modell im 
Maßstab 1:22.5. Eine interessante Wagenfamilie stellt der Österreichische Kleinse­
rienspezialist Ti-Ho mit den Railtrans-Waggons (re) vor. Die Vorbilder wurden in 
Frankreich auf alten, noch brauchbaren Fahrgestellen aufgebaut. Sie werden zum 
Transport von Hackschnitzeln, Sägespänen, Alttextilien und Altpapier eingesetzt und 
von oben beladen. Die Entladung erfolgt über die Stirnseiten, indem der Waggon ge­
kippt wird. Als Privatfahrzeuge sind sie zum Großtell bei der SNCF und der SNCB ein­
gestellt. Der Vertrieb der M odelle erfolgt über M +D. 

I LGB • Oldtimer- Triebwagen der RhB in /Im 
.Wir haben noch viele --------

Möglichkeiten·. deutete Wolf­
gang Zeunert. erfahrener PR­
M ann der Lehmänner, an, dass 
dem Nürnberger Patentwerk 
weder der Vorbildstoff noch 
die Innovativen Ideen ausge­
hen. Davon konnte man sich in 
Halle 7 A einmal mehr über­
zeugen. auch ohne den pen­
delnden LCE im Untergrund, durch eine mechanisch belastbare Sicht­
scheibe allgegenwärtig. mit Füßen zu treten. Neben dem Bernina­
Oidtimertriebwagen der RhB (Bild) und der modernen 088-Diesel­
lok der Baureihe 2091 gehörte auch der dreiachsige Postpackwagen 
der Ballenberg-Bahn (Bild). in bekannter Handmusterqualität vorge­
stellt. zu den Prachtstücken unter den LG B-Neuheiten. Auch der im fri­
schen Flower-Power-Design gestaltete Steuerwagen des eh ur-Arosa­
Expresses zog manchen Blick auf sich. US-Fans unter den Gartenbah­
nern dürfen sich diesseits und jenseits des Großen Teiches aufdie Mi­
kado der White Pass & Yukon Rail freuen. sofern sie gut bei Kasse sind: 

ßen aufgerüstet rollt 
auch die 1 8-Schlepp­
tenderfokomotive in 
der Union-Pacific-Be­
schriftung auf die 1Im­
Gieise. Passende Vier­
achs-Güte rwaggons 
mit kurzem Drehzap­
fenabstand wurden 
nicht vergessen. Eine 

Das limitierte Handarbeitsmodell wird von Aster aus Metall gefertigt 
und von LGB mit dem neuesten Soundmodul bestückt. Solcherma-

Neukonstruktion ist der Hopper-Car für Getreidetransporte (Bild). der 
zunächst für die Union Pacific und die Santa Fe an den Start geht. 

SCHLOSSER ~ Moderne Rhätische in Nm, historischer Dieseltriebwagen in HO 

Der Hersteller von Messingbausätzen aus 
dem thüringischen Dietlas ist vorrangig mit 
dem Bearbeiten früherer Ankündigungen 
ausgelastet. Dies schlägt sich auch in den an­
gekündigten Neuheiten nieder, die das Pro­
gramm abrunden. So bekommt bereits in 

den nächsten Wochen die moderne Rhäti­
sche Bahn in Nm ein passendes Triebfahr­
zeug: Die Ge 4/ 4111 erscheint als Lok 645 .. Tu­
jetsch", 652 .. Seewies Im Prätigau" und 650 
mit der Werbung .Die kleine Rote". Passend 
dazu gibt es den RhB-Schiebewandwagen 

mit Werbung der Firma Kuoni. Für deutsche 
Schmalspurbahnen sind zwei weitere Harz­
bahn-Personenwagen in HOm und Nm so­
wie drei offene Güterwagen der MPSB in HOf 
angekündigt. Für N-Bahner gibt es passend 
zu den Arnold-Städteexpress-Wagen der DR 
den zugehörigen Speisewagen (Bild). Die 
Württembergische Eisenbahngesellschaft 
(WEG) ist demnächst mit dem schon früher 
angekündigten NE81 in HO vertreten, derfür 
die Zukunftjedoch Gesellschaft bekommen 
soll: Das älteste noch im planmäßigen Einsatz 
stehende Dieseltriebfahrzeug bei deutschen 
Eisenbahnen istderVT04 derWEG.Ersoll so­
wohl in aktueller WEG- als auch in Epoche-
111-lackierung rot-elfenbein erscheinen. 
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Hobby-Ecke Schumacher ~ AB4ü-26 in HO 

29 hingegen konn­
te der Besucher be­
reits als lackiertes 
Muster bestaunen. 
Auch diesen Typ 

Mit dem AB4ü-26 (Bild) kann sich der 
Modellbahner den Hecht in seinen Wagen­
park holen. Der fein detaillierte Vierachser ist 
in Ausführungen der DRG und der OB er­
hältlich. Wenn der Käufer einen Bausatz er­
wirbt. kann er sich noch während des Baus 
für die Epoche-li- oder Epoche-111-Version 
entscheiden. ln Vorbereitung befinden sich 
der C4ü-26 und der A4ü-26. Den ABC4ü-

gibt es wahlweise als DRG-oder OB-Modell. 
Beim HOrn-Modell des vierachsigen Postwa­
gens der Rhätischen Bahn (RhB) hat man die 
Wahl zwischen drei Betriebsnummern und 

natürlich auch zwischen Bausatz und Fertig­
modell. Noch nichts gab's vom ET1641 der 
HamburgerS-Bahn und vom ET51 01 bezie­
hungsweise dem ET65 zu sehen. 

Westmodel ~ Preußische EP236 in HO 

Für den schwe­
ren Personenzug­
dienst auf elektri­
fizierten Strecken 
beschaffte noch 
die K.P.E.V die ab 
1924 gelieferten 
elf Loks EP 236 
bis 246. Das mit 
Fau lhabermotor 
ausgestattete HO­

Modell (Bild) rollt wahlweise auf Rp-25- oder NEM-Radsätzen an. 
Daneben kann der Käufer zwischen der in preußischen Farben 
lackierten Epoche-lc-Ausführung und einer DR-Variante wählen. 
Auch zwischen Bausatz und Fertigmodell sowie zwischen Gleich­
und Wechselstrombetrieb muss sich der Modellbahner entschei­
den. Dieselbe Qual der Wahl stellt sich bei der T7. der 89.78 der 
DRG, und der Doppelelektrolok der Baureihe EP 211 / 212, zwei Bau­
reihen, die ebenfalls preußische Konstruktionen sind. Aus der neu­
en Weit. genauer gesagt aus Aspen, Colorado roll t die in Europa von 
Westmodel vertriebene K-36 an. Das Nn3-Messing-Modell wird als 
Bausatz oder zusammengebaut. lackiert und beschriftet geliefert. 
Beim Vorbild war die ungewöhnliche Außenrahmen-Mikado für 
die Denver & Rio Grande Western im Einsatz. 

MTH ~ Challenger in 7:32 

Länge läuft, besagt ein Sprich­
wort unter Seglern. Wenn das 
auch für Eisenbahnen gilt. dann 
wird der Challenger (Bild) von 
MTH besonders gut laufen, re­
spektive fahren. Das imposante. 
exakt im Maßstab 1:3 2 gefertig­
te Spur-I-Modell besitzt ein 
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Kunststoff-Gehäuse. Dank Me­
tall teilen im Fahrwerksbereich 
und einem Antrieb mit 
Schwungmasse auf alle sechs 
Treibachsen dürfte an Traktion 
kein Mangel herrschen. Dass der 
Glockenankermotor mit zwei 
Schwungmassen bestückt ist. 

I KARSEI • Endlich Durchblick in m 
Volker Seifert, Kleinserien- ------.. 

hersteller aus Hörselgau, bringt 
2002 als Hauptneuheit den 
Gläsernen Zug ET91 im Maß­
stab 1 : 120. Das Messing-Ge­
häuse konnte auf der Messe 
schon in Augenschein ge­
nommen werden. Für diesen Maßstab ist auch der Kontroll - und 
Rettungszug für den Brandleitetunnel angekündigt. ln Spur 0 
kommt der Ski der Bauart Schöneweide (Bild) auf die Gleise. 

ACCUCRAFT ~ Life-Steam-Shay für /Im 

Die etwa sechs 
Ki l ogramm 
schwere Two­
Truck-Shay wird 
normalerweise 
mit Butangas 
getrieben, wahl­
weise kann aber 
auch ein Elek­

tromotor seine Kraft entfalten. Accucraft fertigt die Maschine. 
die auf LGB-Gieisen fährt, im Maßstab 1:20,3. 

unterstützt eine 
geschmeidige 
Fortbewegung. 
Auch im Analog­
Betrieb kann man 
den radsynchro­
nen Rauchaus­
stoß des serien­
mäßigen Dampf­
erzeugers und die 
nahezu konstant 
hell brennende 

Spitzenbeleuchtung bewun­
dern. Auch eine Geräuschelek­
tronikversteckten die MTH-Inge­
nieure unter dem großen Ge­
häuse. Big Boys kleiner Bruder 
wird in schwarzer Lackierung 
und im Farbkleid der Union-Pa­
cific-Postzüge geliefert. Dane-

ben kann man den Challenger 
auch in derabgebildeten Clinch­
tieid-Ausführung erwerben. Der 
Mindestradius beträgt etwa 
1250 Millimeter. Durch noch en­
gere Kurven kann man die 4-6-4-
Hudson der New York Central 
treiben. Ihr reicht ein Radius von 
gerade einmal 70 Zentimetern. 
Die technische Ausstattung 
gleicht der des Challengers. Von 
den guten Fahreigenschaften 
konnte sich der Besucher in 
Nürnberg am MTH-Stand über­
zeugen. Seide, beim Vorbild von 
der berühmten Lokschmiede Al­
co konstruierten Maschinen 
sind natürlich freilandtauglich, 
verlangen im Betrieb nach 
Gleichstrom. 
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I MODEL POWER • FPA mit Metallgehäuse in N 
Für die N-Bahner hatte Model 

Power mehrere Ausführungen der 
Diesellokbaureihe FPA der Elec­
tro-Motive Division im Gepiick. 
Die Maschinen haben ein nur et­
wa einen Millimeter starkes 
Metallgehäuse. Dank des massi­
ven Metallrahmens kommen die 
Loks trotzdem auf ein respektables Kampf­
gewicht. An beiden Wellenenden des Mo­
tors sitzt je eine dicke Schwungmasse. Zu-

nächst sind Ausführungen der Atchsion, To­
peka & Santa Fe (links) und der Canadian 
Pacific (rechts) lieferbar. Vorbildgerecht wei-

sen die FPA wegen des Dampfheizgenera­
tors eine größere Gesamtlänge als die F3 
bis F7 auf. 

KRÜGER TT/TT-MODELL ~ Fern- und Nahverkehr 

Vom in St. Petersburg ansässigen deutsch-russischen Gemeinschafts­
unternehmen TI-Modell AG. vertrieben durch Krüger TI. erscheint 
jetzt der Packwagen für die Weitstrecken-Personenzüge. Damit erhal­
ten die Ammendorier Schlafwagen auch im Modell die standesge­
mäße Abrundung fürdas Zugbild. Der Packwagen erscheint in der lan­
ge Jahre üblichen grünen Farbgebung der Sowjetischen Staatsbahn 
SZD und in aktueller ukrainischer Livree. Krüger TT selbst bringt als 
Kontrastprogramm den 2.-Kiasse-Silberling (Bild) der Deutschen 
Bundesbahn. Im Gegensatz zum abgebildeten Fahrzeug erscheinen 
Bn und ABn in Epoche-IV-Beschriftung. 

PERLMODELL ~ Plattform-Vierachser in HO 

CS TRAIN 
~ V75 der KEG und ltalo-Brillenschlange 

Die V75 aus Karsdorf rollt nun in der ältesten und der neuesten 
Lackierung an. Zuerst waren die Maschinen als Werksloks von 
Karsdorier Zement beschriftet {links). bevor aus dem Fuhrpark 
die Karsdorier Elsenbahngesellschaft (KEGl, wie sie heute be­
steht, heNorging. Die KEG 011 ist nach dem heutigen Firmen­
Stil lackiert (rechts). Von den als Brillenschlangen bekannten 
vierachsigen Dieselloks des tschechischen Typs 752 verkehren 
nun mehrere für das italienische Unternehmen Sangritana. Der 
Vertrieb der CS-Train-Modelle erfolgt nun über Tillig. 

Der Waggon entspricht einem modernisierten Länderbahnwagen. 
der bis in die 60er-Jahre bei der DB als B4i (Bild) im Einsatz war. Ur­
sprünglich wurde der Wagentyp ab 190B von der K.P.E.V. und von den 
Reichseisenbahnen Elsaß-Lothringen beschafft. Einige Fahrzeuge ge­
langten zur SNCF. Zwei davon verkaufte die SNCF an die CFL. Darum 
fertigen die Schweden auch eine französische und eine Iuxemburgi­
sche Variante des Plattform-Wagens, die beim Vorbild als B9tyfp be­
ziehungsweise B4p eingereiht waren. 

PERESVET/TI-CLUB ~ 5/uschebnaja Awtomotrisa- So heißt ein sowjetischer Bahndiensttriebwagen 

Die für ihre langen 
Strecken bekannten 
Sowjetischen Staats­
bahnen hatten auch 
Bedarf für ganz kleine 
Triebwagen. Peresvet 
bringt den Dienst-Ver­
brennu ngstriebwa­
gen AS 1 A (links), ein­
setzbar in Epoche 111 

und IV. heraus. Weiterhin ist die 
Doppeldiesellok 2TE 10 in Vor­
bereitung. Der Deutschlandver-

trieb erfolgt durch TI-Club, Ber­
lin. Dieser Hersteller baut bayeri­
sche und Einheitspersonenwa-

gen (mitte und rechts) sowie ei­
nen Bohrbaggerund ein Planier­
fahrzeug. Der Firmenname mag 

irritieren. aberauch das Angebot 
an N-Rekowagen der DR wird 
weiter ausgebaut. 
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HEGOB ~ Donnerbüchse in Spur I 

Beim Vorbild nahm der Passagier im 
Bi 29 auf Polstersitzen Platz und hatte 
sogar zwei Aborte zur Auswahl. ln 
den Jahren 1929 und 1930 beschaff­
te die DRG etwa 1630 dieser Don­
nerbüchsen (Bild) mitgeschlossenen 
End bühnen. Das nach der Epoche II 
beschriftete Modell besitzt natürlich 
eine lnnenbeleuchtung. Damit die 
Donnerbüchse auf adäquatem 
Gleismaterial rollt. bietet Hegob nun 
eine Innenbogenweiche mit 2400-
Millimeter-Außen- und 1700-Milli­
meter-lnnenradius als Rechts- oder 
Linksweiche an. Beide Bauformen 
sind als Bausatz oder Fertigmodell 
lieferbar. Der Kleinserienspezialist 

vertreibt auch die Produkte des ita­
lienischen Herstellers RM. Dieser of­
feriert ebenfal ls im Maßstab 1:32 ein 
schmuckes Stellwerk nach deut­
schem Vorbild (Bild). Die beim Origi­
nal aus Holz bestehenden Baugrup­
pen sind auch im Modell aus diesem 
Material. die Mauern und Ziegel 
werden aus einem Gips ähnlichen 
Werkstoff hergestellt. Das Bauwerk 
weist bereits ab Werk eine Alterung 
auf und ist auch in Spur 0 lieferbar. 
Erheblich moderner ist dervierachsi­
ge Kesselwagen des Typs Zas, derfür 
Spur I in Ausführungen diverser Mi­
neralölkonzerne erhältlich sein wird 
und Betriebsspuren aufweist. 

I BECKMANN ~ Kleinserien-E-Loks 
Für dieses Jahr --------, 

hat der Berliner Her- ;9' 
steiler der Nenngrö­
ße TT einige beim 
Vorbild nicht sehr 
häufige E-Loks ange­
kündigt Die Vorse­
rien-120 der DB als 
Farbvariante mitden 
zugehörigen Ande­
rungen im Dachbereich, die Knödelpresse der Baureihe 
230 der DR sowie die letzte Neuentwicklung der DR, die 
252.1n TT und HO erscheint ein Turmtriebwagen (Bild) so­
wohl als Bausatz als auch als Fertigmodell. 

BESIG ~ VI K für le 

Für die großspurigen Freunde der sächsischen Schmal­
spur erscheinen jetzt die VI K (Ii.) in DR-Ausführung und 
die Einheitswagen (re.) in 3. und 2./3. Klasse mit Holzbe­
plankung. Für die regelspurigen Behältertransportwagen 
BTs50 gibt es drei neue Biercontainer. Auch neu sind die 
Zuglaufschilder und der zugehörige Ständer. 

DINGLER ~ Vier- und Fünfkuppler KLEINSPOOR ~ HO-Bettungsrein igungsmaschine 

Wieder aufgelegt wird die Baureihe 81 (Bild) in den 
Spurweiten 0 und I. Neu erscheinen die württem­
bergische Ts5 im Maßstab 1 :22,5, passend für die 
Gartenbahn, sowie die VIK für Spur le. ln Länder­
bahnausführung und als DB-Lok in Württemberg 
vertreibt Dingler dieses Modell selbst. die DR-Ver­
sion wird für Besig gefertigt. 

Das wegen des extrem langen Drehge­
stell-Achsstandes nur bedingt einsetz­
bare Modell stellteinen feinen Nachbau 
der Bettungsreinigungsmaschine 
RM80UHR von Plasser&Theurer dar. 
BeimVorbild istdas Fahrzeug immer mit 
mehreren Materiai-Förder- und Siloein­
heiten des Typs MFS 40 im Einsatz. Ar­
beitsrichtung ist übrigens rückwärts, das 

heißt. die MFS rollen voraus. Die Fahr­
zeuge, die als Bausatz einzeln oder auf 
Anfrage auch als Fertigmodelle geliefert 
werden, bestehen aus Kunststoff- und 
Resin-Teilen, die angesetzten Details 
sind Neusilber-Atzteile. Die Nachbil­
dung des Buffet-Wagens der Niederlän­
dischen Staatsbahn (NS) kommt eben­
falls im Laufe des Jahres zur Auslieferung. 

I ROTHE TOP TECHNIC ~ Anheben in N 
Der 1n HO und TT bekannte E1senbahndreh- .......,".........---~~---------=~---.,-;:­

kran EDK 80/ 3 erscheint jetzt auch in N. Für TT 
sind in zahlreichen Epochen-Varianten die preu­
ßischen Vierachser (Bild) ABC 4 Pr-05, BC 4 Pr-05, 
Pw 4Pr-04 und Post4-b/ 17 angekündigt. 
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I ASTER • Live-Steam-Mikado 
D1e Echtdam pf-Spez1ailsten brachten 

wieder eine US-Dampflok mit nach Nürn­
berg. Dabei handelt es sich um eine Spur+ 
Nachbildung der farbenfrohen Traditionslo­
komotive 4501 der Southern Railroad. Die 
7.5 Kilogramm schwere Mikado kann auf der 
45-Millimeter-Spur verkehren, wenn ein 
Mindestkurvenradius von vier Metern nicht 
unterschritten wird. 

ADP ~ Kirow-Kran 

Der Güstrower Hersteller 
fertigtdieses Jahrfürden HO­
Bahner das Standmodell des 
Kirow-Kranes 810 UK (Bild). 
Wesentliche Auto-Neuhei­
ten sind der viertürige Opel 
Kapitän, der Schwimmwa­
gen P2S von Sachsenring 
und der EMW 340. 

I NMJ • Edles aus dem hohen Norden 
Die norwegische Edel- -------------------------,-~----

schmiede NMJ war wie 
~~ ~hren ~ Nürnbe~ 

und hatte in den Vitrinen 
nicht nur die bereits be­
kannten Nohab-Modelle. 
sondern auch wieder eini­
ge Überraschungen, die 
mit Interesse und Respekt 
bestaunt wurden. Der 
Spielwarenmessen-Auftritt 
sei angeslchts mehr als 1000 deutscher 
Kunden für Finn Moe von NMJ inzwischen 
unverzichtbar. Immer mehr deutsche Eisen­
bahntans interessierten sich für skandinavi­
sche Motive, die sie bei Urlaubsfahrten ken­
nen lernten. Bis zuletzt konnte Moe seine 
neuen norwegischen Reisezugwagen (reJ 

geheim halten. Die sieben verschiedenen 
Fahrzeuge decken vom 1.-Kiasse- über ei­
nen Schlaf- bis zum Gepäckwagen ein brei­
tes Spektrum ab. Sie erscheinen in der ge­
ringen Auflage von 70 Stück je Wagen. und 
die Überraschung kam gut an, so dass wäh­
rend der Nürnberger Messe bereits ein 

Großteil der Produktion verkauft werden 
konnte. Ansonsten waren ein neues Modell 
einer norwegischen sechsachsigen Güter­
zug-E-Lok (Ii.) zu sehen und neue Nohab-Va­
rianten, darunter die ungarische Traditions­
Nohab. Auch über die Möglichkeit, Bausät­
ze anzubieten, denkt man bei NMJ nach. 

PSK ~ Bierwagen in HO LADEGÜTER BAUER ~ Gagtram-Revival 

Eigentlich Ist der Bierwagen 
nur eine Formvariante. da er aber 
erstens eines der raren TT-Länder­
bahnfahrzeuge ist und zweitens 
noch kyrillisch beschriftet daher­
kommt. soll er hier erwähnt wer­
den. Der putzige Zweiachser 
weist eine zeitgemäße Kurzkupp­
lungskulisse zum Puffer-an-Puffer­
Fahren auf. Für diejenigen, die der 
russischen Sprache ohnmächtig 
sind: Der weiß lackierte Waggon 
wirbt für den Gerstensaft der Kali­
nin-Brauerel. 

THS ~ Überarbeiteter 
Antrieb für N-Loks 
THS rüstet seine Triebfahrzeu­

ge analog zur Diesellok-Baureihe 
2200/ 2300 auf zeitgemäße An­
triebstechnlk um. Der Mittelmo­
tor mit zwei großen Schwung­
massen sorgt für ein Fahrverhal­
ten, das sich durchaus auf HO-Ni­
veau bewegen soll. 

Der Zubehörspezialist steigt mit den 
ehemaligen Gogtram-Formen ln den Stra­
ßenbahnmarkt ein. Zunächst wird der 
zweiachsige Oldtime-Triebwagen als Bau­
satz ohne Antrieb angeboten. Die Formen 
wurden gegenüber den alten Modellen 
nicht überarbeitet. Dafür kauft man ein 
passendes Fahrgestell mit zeitgemäßem 
Antrieb zu. Noch nicht entschieden ist. ob 
der vierachsige Typ ebenfalls wieder in die 
Produktion geht. 

D+R ~ Doppelt schmeckt besser 

Es hat etwas gedauertmit der Fertigstellung des Doppelspeisewagens der Rhätischen Bahn. Das Er­
gebnis zog in Nürnberg jedoch interessierte Blicke auf sich. Besonders die exklusive Ausführung mit 
beleuchteten Tischlämpchen dürfte ein Star auf HOrn-Anlagen werden. 

MOOEll.EISfNBAHNEl\ 4 2002 69 



~ Neuheiten von der SPIELWARENMESSE NÜRNBERG 

WUNDER ~ BR 93 in I und Bügelfalten-E 7 0 in 0 

Nomen est omen, gab es auch in diesem Jahr wieder feine Handmuster 
an Wunders Stand zu bestaunen. Die Spur-0-93.5-12 (Bild) ist bereits fer­
tig entwickelt. in Spur I war ein schon weit gediehenes Modell der 93.0-
4 zu sehen. Beide Vorbildbauserien werden in beiden Baugrößen herge­
stellt. und der Käufer kann bei den Spur-0-Varianten der in Epoche-li- und 
-!II-Ausführungen lieferbaren Loks zwischen Bausatz und Fertigmodell 
wählen. Formschön wie das Vorbild präsentierte sich die im vergangenen 
Jahr angekündigte E 10.3. Natürlich erscheint sie nicht nur im klassischen 
blauen Farbkleid, sondern auch in Orient- und Verkehrsrot und auch als 
E 10.12 beziehungsweise 112, was unwillkürlich die Frage nach passenden 
Rheingold-Wagen aufwirft. Und auc~ diese werden gebaut und zwar im 
ursprünglichen Blau-Elfenbein und im Rot-Beige der Epochen 111 und IV. 
Dabei kommen die Abteil-, Großraum-, Aussichts- und Speisewagen. Der 
Vorgänger des letzteren, der Schürzen-Speisewagen WR4ü, wird ebenso 
als Fertigmodell geliefert wie die nur als Vorbildfoto im Prospekt abgebil­
deten Mitteleinstiegswagen der yi-Bauart und die E 1Z 

NAVEMO ~ Schlangenbeschwörer 

HERRMANN & PARTNER ~ Lottchen in HO 

Drei neue Echtdampfer gab es am Stand von Regner zu be­
staunen. An der Spitze stand die genaue Nachbildung der 
Österreichischen Baureihe U (Bild), die sich in unterschied­
lichen Versionen darstellen lässt. Der Bausatz istbrennlackiert 
und macht keine l ötarbeiten notwendig. Der Einbau einer 
Funkfernsteuerung ist bereits weitgehend vorbereitet. Für 
Echtdampf-Einsteiger bieten sich zwei Zweikuppler an. 01' 
Smoky weist mit Kuhfänger, Kobelschornstein und auf dem 
Kesselscheitel reitender Laterne Stilmerkmale amerikanischer 
Dampflokomotiven auf. Eise hingegen hat ihre Wurzeln ein­
deutig in Europa.Ahnliche Maschinen gab es bei vielen Privat­
und Werkbahnen bis in die 70er-Jahre. Beide Lokbausätze be­
stehen aus Messing. Kupfer und Edelstahl, sind bereits fertig 
lackiert, gelötet und für den Einbau einer Funkfernsteuerung 
vorbereitet. 

Ob sich die neuesten ZürcherCobra-Niederflurtrams (Bild) beim Er­
klingen von Flötentönen aufrichten, wurde noch nicht beobachtet. 
aber die Beweglichkeit der Fahrzeuge soll gleich einer Cobra sein. 
Grund genug für den ortsansässigen Hersteller von Straßenbahn­
fahrzeugen in 1 :87. diese Bauart als Neuheit anzukündigen. Mit 
dem Erscheinen der serienmäßig mit Digitaldecoder sowie Front­
und Heckbeleuchtung versehenen Modelle kann im Dezember 
diesen Jahres gerechnet werden. Außerdemkommt dieses Jahr die 
Sänfte, ein spezieller Zürcher Umbau, bei dem ein gewöhnlicher 
Tram-2000-Zug um einen Niederflurmittelteil verlängert wurde. 

HÖDL LINIE 8 ~ Gespannt auf den Wechsel 

Diesmal trieben's die Dresdener bunt auf der Nürnberger 
Messe. Aus ihrer Heimatstadt nahmen sie eine HO-Nachbil­
dung von lottchen (Bild), einem für Kinder-Sonderfahrten far­
benprächtig lackierten Straßenbahnzug des Gotha-Typs Ins 
Programm. Der große Hecht kann sich nun auf die Jagd be­
geben, entwickelten die Straßenbahnspezialisten doch einen 
Antrieb für die eleganten Triebwagen. 

Eine echte Formneuheit bescherte die Amsterdamer Straßenbahn dem 
umtriebigen Günther Hödl. Unerwartete Veränderungen am Vorbild 
machten sieben neue Werkzeuge für den Amsterdamer Combino (Bild) 
nötig. der jetzt Mitte 2002 erscheinen soll. Gespanntsein darf man eben­
so auf die Wechselstrom-Combinos, die noch in diesem Jahr ausgelie­
fertwerden sollen. Damit erschließt sich Hödllinie 8 einen neuen Markt. 
Die Fahrzeuge sollen wahlweise mit Digitaldecoder oder Uhlenbrock­
Fahrtrichtungsumschalter erhältlich sein. Und auch die N-Bahner dürfen 
sich schon auf Combinos freuen. Ab Oktober soll je Quartal eine neue 
motorisierte Combino-Variante im Maßstab 1:160 zu kaufen sein. 
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Neuheiten von der SPIELWARENMESSE NÜRNBERG 

I Swedtram ~ Ein Münchner aus Schweden 
Die Schweden halten für den deutschen Straßenbahn-Speziai-

Straßenbahnfan mit dem Triebwagen des isten ein Rillengleissy-
Typs D 6.3 (Bild) einen klassischen Münchner stem (Bild) ein, das aus 
Oldtimer bereit. Beim Vorbild hielten sich die nurvier Komponenten 
in den 50 er-Jahren aus den damals mindes- besteht: Schiene, 
tens 40 Jahre alten C-Wagen umgebauten Schwelle. Weiche und 
Vierachser bis 1971. Das Modell wird kom- Biegevorrichtung. Eine 
plett aus Messing gefertigt und durch einen Spezialität sind die 
Glockenankermotor mit Schwungmasse an- beidseitig benutzba-
getrieben. Es entsteht in HO und O.ln 0-Bau- ren Weichen, die sowohl rechts- als auch 
größewar in Nürnberg das Handmuster ei- linksabzweigend eingebautwerden können. 
nes schwedischen Zweiachsers zu sehen. Die Weichen sind nur als Bausatz lieferbar, 
Unter dem Namen Swedtrack führten die der aber nur aus neun Einzelteilen besteht. 

Auf preußische Backsteinbauten kon­
zentrieren sich die Marieoberger im 
Maßstab 1 :87 in diesem Jahr. Viel Lob 
erhielt Firmenchefin Ute Klinner für das 
ausgestellte Urmodell des Bahnhofs 
Krakow und das daraus abgeleitete Sta­
tionsgebäude .. Neupreußen" (re.). Auch 
wenn man über die Dachneigungen in 
Kenntnis der K.P.E.V.-Norm bauten si­
cher geteilter Meinung sein durfte. 

Die Schwellen lassen die Fixierung der Glei­
se in HO-Normalspur und HOm zu. Befahrbar 
ist das Gleissystem von allen Fahrzeugen mit 
NEM-oder Rp-25-Radsätzen. 

machten die Gebäude auf dem Auhagen-Stand einen insgesamt durchaus stimmigen Eindruck. 
ebenso das passende Bahnwärterhäuschen. Preußische Bahnarchitektur, zuerst von Artitec wieder 
ins Modellbahnerbewusstsein gebracht. ist nach dem Preußenjahr gefragter denn je. Im Zwischen­
maßstab für HO und TT kommt das Hotei .Bürgerhaus· (liJ im Raumzellen-System. Weitere TI-Neu­
heiten sind unter anderen das Stellwerk Erfurt, der Oberwiesenthaler Oberladekran, ein Fachwerk­
güterschuppen sowie ein aus dem Umgebindehaus entwickeltes Wohnhausam Mühlenweg .. 

I ARTITEC ~ Schlichter Bahnhof und HO-Stellwerk 

Bahnhöfe im Stil von Holtwiek (unten) ent- ,~i]~~~~~~~~ 
standen ab der Epoche II vorwiegend nördlich ri 
der Mittelgebirge und in den Benelux-Staaten. 
Die Bauform des netten kleinen Stellwerks 17 
(rechts) hingegen ist da weiter verbreitet. Auch ei­
ne Dieselloktankstelle samt Tanks und ein hüb­
sches Bahnwärterhaus nach französischem Vor­
bild und eine Normalspur-Eisenbahnfähre berei­
chern das HO-Sortiment. Für HO und N wurden 
fein detaillierte Ruderboote entwickelt. ln der 
Baugröße Z erhalten Bahnhöfe nun Bahnsteige 
mit Unterführungen. Vielseitig einsetzbar Ist der 
Portalkran mit seinem sehr filigranen Ausleger. 

ALPHAMODELL 
~ Österreichische HO-Signale 

ln diesem Jahr bedenkt der ungarische Sig­
nalspezialist schwerpunktmäßig die Öster­
reichischen Modellbahnanlagen. Es erschei­
nen vier moderne Hauptsignale mit unter­
schiedlicher Signalbild-Anordnung. Auch 
ein Schutzsignal soll noch 2002 ausgeliefert 
werden. Allen Signalen gemeinsam ist der 
charakteristische, sich im unteren Bereich 
verbreiternde Gittermast (Bild). Die dünnen 
Zuleitungen verlaufen nahezu unsichtbar in 
einem Röhrchen. ln Vorbereitung befindet 
sich ein Signal der niederländischen Staats­
bahnen (NS). Rechts in Bild ein FS-Signal. 
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I BLOXXS ~ Buntsandstein-Viadukt 
Obwohl man 

dank des Baukasten­
systems aus echtem 
Buntsandstein eigent­
lich jedes Bauwerk er­
stellen könnte, prä­
sentiert Bloxxs trotz­
dem in jedem Jahr ei­
nen neuen Bausatz. 
Diesmal handelt es 
sich um einen etwa 
70 Zentimeter langen 
Viadukt. Die Höhe be­
trägt 30, die Breite et­
wa zehn Zentimeter. 

Krauthauser ~ Flotte Feuerwehr 
und blanke Tatsachen in HO 

I ERBERT ~ Signalprogramm komplettiert 
Der hess1sche Hersteller von Modelle1senbahns1gnalen m HO, TT und N und der 

Drucktasten-StellwerkstechnikfürsModell bautAltschulden bei den Ankündigungen 
der vergangenen Jahre ab und hat deshalb für dieses Jahr nur vier Neuheiten vorge­
sehen: Das Ersatzsignal Zs 1 in HO sowie Signalzusatzhauptanzeiger Zs 2 bis Zs6, -Vor­
anzeiger Zs 2v und Zs 3v sowie das Abfahrtauftragsignal Zp 9 in N. 

Auf den Dioramen von Krauthauser ging es 
höchst lebendig zu. Da zeigte beispielsweise eine 
gut ausgestattete Dame ihre kaumverhüllte Aus­
legeware (Bild), die zwei Herren dann auch ge­
bührend bestaunten. Auf einem Feuerwehrdiora­
ma stoppte der Schutzpolizist einen Traktor, wäh­
rend sich Feuerwehrleute an der Lösch-Ausrüs­
tung zu schaffen machen. Der Schupo rückt auf 
Wunsch sogar zu pferde an. Al le Weißmetallfigu­
ren sind bemalt oderunkoloriert erhältlich. 

PECO 
~ Außenbogenweiche für 
Spure 
Für die Spur-G-Bahner liefern die 

G Ieisspeziaiisten eine Außenbogenwei­
che mit einem Abzweigradius von 1.83 
Metern und eine Kreuzung, deren Schie­
nen sich in einem Zwölf-G rad-Winkel 
schneiden. Oie Peco-Spur+Weichen 
können dank eines Adapters nun mit 
LGB-Antrieben geschaltet werden. Mit 
dem robusten manuellen Schalthebel 
stellt man Spur-G- oder Spur-I-Weichen. 
Ins Spur-0-Program m findet eine Acht­
Grad-Doppelkreuzungsweiche mit Co­
de-124-Schienenprofilen Eingang. Das 
Code-55-Setrack-Gieissystem in N erhält 
Zuwachs durch zwei Kurven mit Radien 
von 299 beziehungsweise 263,5 Milli­
metern sowie zwei geraden Schienen 
mit 174 und 87 Millimetern länge. Für 
dieselbe Baugröße ist nun ein zweige­
schossiges Stellwerk und eine Untersu­
chungsgrube im Angebot. HO-Bahner 
werden mit einem alten Plattformkran, 
wie sie früher häufig an Ladestraßen 
standen, bedacht. Außerdem erscheinen 
eine Steinbogenbrücke und ein hydrauli­
scher Prellbock. Obwohl für 00 konstru­
iert, kann auch der HO-Bahner die fein 
detaillierte Bekohlungsanlage von Ratio 
Plastic Models einsetzen. Von Metealte 
Models erscheint eine Halbrelief-laden­
zeile in 00 und N. 
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I NOCH ~ Oie üblichen Verdächtigen 
Stetig erwe1tern d1e Allgauer aus Wan- essanterweise gibt es eine Produktlinie mit 

gen ihr Zubehörprogramm. ln der Struktur- deutschen Motiven und eine nach ameri-
hartschaumserie kommen mehrere neue kanischen Vorbildern. ln den gängigeren 
Tunnelportale und Mauern in den Spurwei- Spuren HO, TT und N erscheinen acht neue 
ten HO, TT und N. Auch mehrere realisti- Figurensets und verschiedenste Ausschmü-
sche Tannen und Fichten sind neu im Lie- ckungsszenen. Weiter ausgebaut wird 
fersortiment. Noch liefert ab jetzt auch wet- ebenso das erfolgreiche Neonfoliensorti-
terfeste Figuren für die Gartenbahner. Inter- ment. 

I HEKI ~ Hohe Tannen in HO 

.. Es grunt so grun, wenn Hek1s Graser 
blühen", singt der Modellbahner mit Früh­
lingsgefühlen im Bauch und blättert den 
mit Verarbeitungstipps gespickten Neuhei­
tenprospekt durch. Zum Pfeifen im Walde 
laden die 16 bis 22 Zentimeter hohen Tan­
nen ein, die feinere Nadelnachbildungen 
spendiert bekamen. Zur raschen Auffors­
tung von N- und Z-Anlagen bieten die Ra­
starter Packungen von 60 Tannen bezie-

hungsweise 20 Laubbäumen an. Da die 
Zeit auch an Bäumen und Büschen auf Mo­
dellbahnanlagen nicht spurlos vorübergeht. 
kann der Modellbahner seine Gewächse 
mit neuem Blattwerk begrünen. Natürlich 
lassen sich auch ältere Billig-Bäume mit 
dem neuen Laub aufwerten. Als Kontrast 
zum vielen Grün verarbeitet man die Fels­
folie Granit. die vor allem eine spielend 
leichte Verarbeitung auszeichnet. 



Neuheiten von der SPIELWARENMESSE NÜRNBERG 

MERTEN 
• DDR-Feuerwehrmänner 
in HO und TT 
Die Neuheiten unter Preiser-Regle sind 

schnell aufgezählt HO- und TT-Bahner erhalten 
das gleiche Feuerwehr-Figurenset das sechs 
fein gravierte löschmänner in DDR-typischer 
Arbeitskleidung enthält. Neben den Florlaos­
jüngern enthalten die Sets noch zwei Leitern. 

PREISER • Bahnhofsbelebung 
auf einen Schlag 

Erstmals packt Preiser auch Figuren der Ex­
klusiv-Produktlinie in ein 100-Personen-Set. 
Es enthält aufwendig bemaltes Bahnpersonal, 
Passanten und Reisende. Mit sehr feinen Kin­
derwagen geht die junge Familie einkaufen 
oder besucht die Großeltern (Bild). Für Stra­
ßenbahnen der Epochen II und 111 eignet sich 
das als .Straßenbahnpersonal" bezeichnete 
Figuren-Set. ln letzteren Zeitabschnitt gehört 
auch das DB-Rangierpersonal, das aber der 
preisgünstigen Standard-Serie zugeordnet ist. 
Dort sind auch die 120 unbemalten Figuren 
daheim, die der Modellbahner selbst gestal­
ten darf. Als Anlagenausstattung bieten die 
Rothenburger Fassadengerüste an. Maler 
gibt's nun auch für die N-Bahner, die außer­
dem mit den Sets .Schulschluss", .Straßen­
szene· und .Gäste" bedacht werden .• Lieb­
ling. ich habe die HO-Figuren geschrumpft", 
könnte der Gestalter der Z-Figuren-Packun­
gen .Stehende Fahrgäste", .Bw- und Rangier­
personal DB" und .Reisende" zu seiner Frau 
sagen. Ahnliches widerfuhr übrigens den US­
Bahnarbeitern, die von LGB- auf Spur-0-Grö­
ße eingingen. Die gerade erwähnten LGB­
Bahner dürfen angesichts zweier Zwei-Perso­
nen-Biergarten-Sets zu jodeln anfangen. Der 
Schornsteinfeger bringt nicht nur Glück auf 
die Gartenbahn, sondern sorgt auch dafür, 
dass der sehr schmuck aussehende Weih­
nachtsmann saubere Kamine vorfindet. 
Bleibt er stecken, hilft ihm vielleicht der Ang­
ler aus der Patsche, respektive aus der Esse. 
Sehr übersichtlich präsentieren sich die Neu­
heiten für die Maßstäbe 1:24 und 1:32. Für 
die gängige Modellautogröße bietet Preiser 
drei Rennfahrer aus der Frühzeit des Motor­
sports an. Spur+Bahner können ihre Anlage 
mit ebensovielen Passanten bereichern. 

Vollmer • Moderner Containerkran und Porsche-Autohaus in HO 

Ob auf der HO-Anlage oder im Regal zur 
Präsentation der Sportwagensammlung: 
Das neue Porsche-Autohaus (Bild) macht 
mit der eleganten Formgebung in jedem 
Fall eine gute Figur. Das Vobild des mo­
dernen Container-Krans steht seit 1999 in 
Kornwestheim. Nicht zum Transport von 
Gütern, sondern als provisorischer Ar­
beitsplatz werden beim Vorbild die 
Wohn- und Bürocontainer verwendet. 
Das Reiterstellwerk besticht durch seine 
interessante, etwas verspielte Form, die 
sich erheblich vom schlichten Zweckbau 
des Stellwerks N ürnberg unterscheidet. 
Der Wasserturm Dortmund reckt sich 
zwar 25 Zentimeter in die Höhe, beschei­
det sich aber mit einer Grundfläche mit ei­
nem Durchmesser von etwa elf Zentime­
tern. Kleinstädtische Architektur repräsen­
tiert die Häuserserie Hauptstraße. Im ähn­
lichen Stil und unter demselben Namen 
gibt es eine Bausatzserie in N. Auch das 
Stellwerk Nürnberg bereichert das Ange­
bot in dieser Baugröße. ländliches leben 
findet im dreigeschossigen Bauernhaus 
mit Scheune und Hühnerstall statt. Im Ge­
bäude Dorffeuerwehr kann der Modell­
bahner sechs Fahrzeuge unterbringen. Zu-

m indest in der Prospektabbildung. die ein 
Vorserienmuster zeigt, muss die Drehleiter 
wegen zu geringer Torhöhe der Garage 
draußen bleiben. Auch die Z-Bahner er­
halten einen neuen Straßenzug. die Adler­
straße. Alle vier Einfamilien-Häuschen wei­
sen ein steiles Dach und einen Eingang im 
Anbau auf. Ein Landhaus mutiert, mit ei­
nem putzigen Bahnsteigehen versehen, 
zurn Bahnhof Zavelsteln. Im Spur-G-Pro­
gramm kontrastieren eine Wetterstation. 
eine Krippe und die Villa Vampir. Im Gru­
selhaus sorgt ein Dampfeinsatz für Nebel­
schwaden und ein rotes Flackerlicht für 
Gruselstimmung. Im HO-Figurensektor 
kann der Neuheiten-Käufer zwischen den 
Sets .Auf dem Bauernhor, .Vor der Disco· 
und .Auf dem Wochenmarkt" wählen. 
.,pferde und Fohlen· und .Tiere auf dem 
Bauernhof' sorgen für die Belebung des 
ländlichen Raumes.60 unbemalte Figuren 
umfasst ein Set mit sitzenden und stehen­
den Menschen. ln der Baugröße N stellt 
.Bahnpersonal" die Ordnung auf dem 
Bahnhof wieder her, nachdem .pferde" 
und .Kühe" bei der Entladung die Flucht er­
griffen. Vielfältige Einsatzmöglichkeiten 
bieten die .Sitzenden Personen·. 

I CASALUX • DDR-Wohnblock in HO 
Die Kartonbau-Spezialisten 

widmen sich einem wichtigen 
Stück Nachkriegsarchitektur, dem 
Wohnbiock. Im Vorbild stehen die 
aus einer Vielzahl solcher Gebäu­
de bestehenden Siedlungsgebiete 
oft in dem Ruf, soziale Brennpunk­
te zu sein. Die in den letzten Jah­
ren oft aufwendig renovierten Ge­
bäude erhielten häufig noch einen 
farbenfrohen Anstrich, weshalb die 
weit verbreiteten Wohnblocks 
auch auf der Modellbahn für einen 
Farbtupfer sorgen. Das Casalux-Modell hat den Plattenbau-Typ WBS 70 zum Vorbild 
und kann wie jenes ganz nach Wunsch variiert werden. 
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BUSCH ~ Smart-Center und Container-Bahnhof 

.. Moderne Zeiten", wird 
manch einer angesichts der 
Neuheiten von Busch denken, 
die ganz aufdieaktuelle Bahn ab­
gestimmt sind. So kann der HO­
Bahner vorbildgerecht langsam 
Umbauten an seinem alten 
Empfangsgebäude vornehmen, 
während sich die Preiserlein in 
einem provisorischen Contai­
ner-Bahnhof tummeln. dessen 
Vorbild in Mannheim steht. Die 

Container gibt es auch in einem 
6er-Set zum Selbstdekorieren. 
Das Original des Neubaustre­
cken-Tunnelportals Montabaur 
findet sich an der Relation Köln 
- Frankfurt. 24 Smart-Modelle 
kann man im Smart-Car-Tower 
Oberhausen vorbildgerecht sta­
peln. Eine tolle Sache für den 
Landschaftsbau ist der Model­
liersand, der mit Wasser ge­
mischt aufgetragen wird und 

nach dem Aushärten matt und 
sandig aussieht. Wer mit der 
Form nicht zufrieden ist. kann 
die Masse durch Hinzufügen 
von Wasserwiederformbar ma­
chen. Der ModelHersand wird in 
fünf Farben geliefert. Um die HO­
Figuren mit Nahrung zu versor­
gen, bietet sich aus der Auto­
modell-Serie mit Lichteffekten 
der Hähnchengrillwagen an. 
Das Komplett-Set enthält neben 

dem lveco Daily Stehtische. Ti­
sche, Bänke, Sonnenschirme 
und Werbetafeln. Mit dem W 
123 rollt der letzte Chrom-Mer­
cedes an. Zunächstkommt er als 
Kombi in die Läden. Auch sein 
Urahn, der Benz-Patent-Motor­
wagen findetsich nun im Busch­
Programm. Daneben erinnerte 
man sich des BMW 327.derdas 
nicht eben üppige Angebot der 
Epoche-li-Fahrzeuge bereichert. 

VIESSMANN 
~ Bäume vom Fahrleitungsbauer 

Der bekannte Hersteller von Modell-Oberleitungen 
ergänzt das Programm durch einige neue Masten 
für HO. ln TT erscheinen Hebel- und Radspannwer­
ke. Für TT und N sind nun auch Mastpositions- und 
Fahrdrahtmontagelehren erhältlich, ein sicher nicht 
unwichtiges Hilfsmittel bei der Aufstellung und Jus­
tierung von Masten und Oberleitung auf der Anla­
ge. Auf dem Digitalsektor bringt Viessmann den 
nach eigenen Aussagen weltweit kleinsten DCC­
Decoder, der vor allem die Digitalisierung von N­
Loks ermöglicht. Absolut neu sind allerdings Bäume 
(Bild) im Programm. Diese entstehen aus Naturma­
terialien und sind in verschiedenen Größen jeweils 
von HO bis N im Angebot. 

I REVELL ~ Güterzuglok der Baureihe 43 in HO 

Was das Unternehmen aus dem westfälischen Bünde schon im Vorjahr ange­
deutet hatte. fand nun seine Bestätigung: Das HO-Modellbahnprogramm wird 
wieder kontinu ierlich erweitert. Revell weite. so war auf dem Permanent-Messe­
stand im Obergeschoß der Halle 12 zu erfahren, sein Angebot diesbezüglich ge­
zielt aus. Diese Entscheidung habe auch der für die Sünder überraschende Erfolg 
des Ludmilla-Modells, Messeneuheit 2001. beeinflusst. Hauptneuheit bereits als 
Handmuster zu bewundern. ist das Modell der Dampflok der Baureihe 43, als De­
calversion in der Ausführung der Museumsmaschine 43 001 vorgesehen. Der un­
motorisierte Bausatz aus rund 140 Einzelteilen soll schon im Mai lieferbar sein. 
Außerdem präsentierte Revell1 : 87-Handmuster zweler weiterer Dampflokomo­
tiven, einer 41 und einer 50 mit Kabinentender. angekünd igt für Juli und August. 

MODELLBAU LUFT ~ Gips-Romantik 

Das Sortiment an Einbauelementen für Modellbahnlandschaften bekommt Zu­
wachs. Ganz weit in die Erdgeschichte kann man mit einer Dinosaurierausgra­
bung reisen, die für HO und N als Rohling oder bereits fertig koloriert ins Ange­
bot kommt. Etwas jüngeren Ursprungs ist das Motiv der Kapellenruine St. Lu­
elen (Bild), die nur in 1:87 erscheint. Wieder aufgenommen wurde in HO und 
N die Tropfsteinhöhle .. Drachenloch". 

POLA ~ Zwischen Alpenblick und Bar-Gelüsten 

Ein Gewerbebetrieb besonderer Art ge­
hörte zu den beachteten Messeneuheiten 
der Pola-Produktlinie bei Faller: .. Why not?", 
die Erotik-Bar im G-Program m, natürlich wet­
terbeständig, stieß auch bei Einkäufern aus 
den USA auf reges Interesse. "Wir haben es 
wieder einmal geschafft, ein ausgewogenes 
Neuheitenprogramm mit zum Teil herausra-
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genden Objekten zu kreieren", stellte denn 
auch Faller-Produktmanager Michael Lang 
zufrieden fest. Da Gartenbahner häufig Ro­
mantiker sind, versprechen sich die Güten­
bacher ebenfalls einiges von ihrem neuen Al­
pen haus samt passendem Zubehör. Vor al­
lem fürinnenanlagen gedachtsind die Relief­
Häuser, halbierte Gebäude, die wertvollen 

Platz sparen. Bei den HO-Neuheiten wusste 
vor allem das bretterverschalte Lagerhaus zu 
gefallen. aber auch die einschiffige Dorfkir­
che mit Fachwerk-Turmobergeschoss. das 
Reihenend- beziehungsweise -eckhaus 
Mezartstraße 34, die Pension .. Aipenblick" 
sowie die variable Eisenbahnüberfü hrung für 
Fußgänger ergänzen das Programm sinnvoll. 



MZZ ~ Hintergründiges 

neten Bilder im Pro­Die Schaffhauser springen 
mit neuen HO-Hintergründen 
für die Modellbahn auf den in 
voller Fahrt befindlichen Zug 
.Vom Erz zum Stahl" der Mär­
klin-Holding auf. Ob Förder­
turm, Destillationskolonne oder 
Kühlturm. MZZ führt die geeig-

gramm, um die Mo­
dell-lndustrielandschaft noch 
authentischer und größer wir­
ken zu lassen. Die Motive wer­
den in drei verschiedenen Sets 
in einer limitierten Anzahl von 
300 Stück angeboten. Das 

Metall-Fahrzeugsortiment der 
Schweizer wurde im Maßstab 
1 :160 unter anderem um einen 
Ford 17 M , der besser als Bade­
wanne bekannt ist. einen Mer­
cedes-L319-Pkw-Transporter, ei-

nen L312 als .. Spatenbräu"-Hän­
gerzug und einen IFA Multicar 
erweitert. Für die Spur Z sind 
ein Lanz mit ?flug und ein Uni­
mog mit Schneepflug neu im 
Programm. 

I SOMMERFELDT ~ Gitter-Mittelmast in TT 
Jürgen Som-

I KIBRI • Set-Kartons und Steckbausätze 

merfeldt setzt auf 
Qualität und damit 
das Lebenswerk 
seines Vaters ganz 
gezielt fort. Nicht ei­
ne Flutvon Neuhei­
ten, sondern sinn­
volle Ergänzungen 
des Sortiments auf hohem Fertigungsniveau genießen 
oberste Priorität bei dem Im schwäbischen Hattenhafen an­
sässigen Spezialanbieter für Oberleitungen und Stromab­
nehmer. Für die Spur der Mitte war in NOrnberg bereits der 
seriennahe Gitter-Mittelmast mit beiderseitigen Auslegern 
zu begutachten, während der TT-Turmmast mit Rohrausle­
ger noch in der Vorbereitungsphase steckte. Ein neu es Fahr­
drahtsegment. 350 Millimeter lang. aus verkupfertem Draht 
der Stärken 0.4 und 0,5 Millimeter, ergänzt das TT-Oberlei­
tungsprogramm. Mit denselben Querschnitten kommt für 
dieN-Spurein 30 Zentimeter langes Fahrdrahtstück aufden 
Markt. Im Maßstab 1 :87 präsentierte Sommerfeldtals Mu­
ster (Bild) ein neu es Doppelradspannwerk, einen extra lan­
gen Ausleger. den Scherenstromabnehmer der Bauart SBS 
39 und einen modernen Streckenmasten aus Neusilber-H­
ProfiL Dessen Vorbild löst bei den Schweizer Schmalspur­
bahnen, vor allem der RhB, die alten Masten ab. 

I FAllER ~ Rathaus Lindau und Groß-Bahnhof 
.Es war ein gutes Jahr und zwar durch- bäuden stolze 1.4 Meter lang. ist im Kern eh-

gängig", zog Produktmanager Michael Lang ne weiteres auch von Epoche-1 und -II-Fans 
für die Gotenbacher ein positives Fazit. Faller einsetzbar. Das gilt gleichfalls für das Modell 
rechnet auch für 2002 mit einem. weiteren des Rathauses von Lindau am Bodensee. des-
Zuwachs. Abstriche macht das Unterneh- senvorbildgetreue Lüftl-M alerei im aufwen-
men lediglich beim Umsatz mit TI-Artikeln. digen Vierfarbdruck allerdings wohl nichtje-
.Das ist eine reine lmagegeschichte", erklärte dermanns Geschmack trifft. Auch mit der 
Lang im M essegespräch. betonte aber zu- verlängerbaren Kohlesturzbühne setzten die 
gleich, .dass es auch in der Spur der Mitte Gütenbacher ein nicht alltägliches Vorbild in 
weiter geht." TI-Stellwerk. -Doppelreihen- den Maßstab 1 :87 um .• Eine neue Säge-
haus, -Wasserturm und -Postamt wilhelminl- mühle in alter Ausfüh rung. auch maßstäb-
scher Prägung sind freilich großenteils alte lieh", betonte Lang. setzt die Tradition der 
Bekannte aus Zwischenmaßstabszeiten. Funktionsmodelle fort Ein Motor bewegt 
Wenn einem auch viele Tei le des Baukörpers Wasserrad und Sägegatter. Motorisiert ist 
merkwürdig bekannt vorkommen, so dürfte selbstverständlich auch das moderne Rie-
doch der spätklassizistische Bahnhof .. Fried- senrad .. Jupiter". das vor allem Kirmes-Fans 
richstadt", Fallers HO-Exklusivmodell 2002, frohlocken lassen dürfte: Das einen guten 
eine echte Lücke schließen. Der für die Epo- halben Meter hohe Modell ist mit einem 
ehe 111 offerierte Fünfflügel bau, mit Nebenge- Nachrüstsatz komplett zu Illuminieren. Für 

den Anlagen-Hintergrund nimmt nun auch 
Fall er halbierte HO-Gebäudebausätze, Relief­
häuser, ins Programm. Neu sind auch die 
Leuchtreklameschilder ohne zusätzlichen 
Spannungswandler. die die Schwarzwälder 
von einem US-Anbieter übernahmen. Zün­
deln im Maßstab 1 :160: Als N-Exklusivmo­
dell kommt die brennende Fabrik mit rotem 
Flackerlicht und Rauchgenerator für den 
nächsten Feuerwehreinsatz gerade recht. 
Mit Stadtklrche, Sielefelder Wasserturm und 
Bietschtalbrücke finden HO-Modelle dem­
nächst ihre N-Entsprechung. Beim Faller-ear­
System sollen neue Basis- und Start-Sets. erst­
mals auch unter Einbeziehung des Themas 
.. Bundeswehr'', den Verkauf ankurbeln . .. Auf 
den meisten M odellbahnanlagen ist leider 
immer noch zu wenig Platz für eigenen Stra­
ßenverkehr", sieht Lang Nachholbedarf. 
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Romantik des Verfalls: Auch die 
Reste des Palas wurden überaus 
überzeugend ins Modell umgesetzt. 

Ihre Dächer sind verfallen und der Wind streicht durch die Hallen: Ralf Siedler 
spürt den Ritterburgen nach und geht mit Depafit und Gips ans Blickfang-Werk. 

BERGFRIED, 

Inspiration durch den Altmeister: 
Oieses HO-Modell Franz jerusalems 
stand Pate für Roll Siedlers Ruine. 
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BRUCHSTEIN, 
BURGRUINE 



VERBLÜFFEND REALISTISCH: GIPSABGÜSSE AUS 5POERLE-URFORM 

A 
ngeregt durch die auf 
des Autors Modell­
bahnanlage stehende 
Burgruine Franz Jeru­

salems.desAitmeisters Erstlings­
werk, und dessen Burgenmo­
delle auf der Clubanlage des 
MEC Aachen, reifte der Plan. 
sich selbst im Bau einer Burgrui­
ne zu versuchen. Kein handels­
üblicher Bausatz. sondern ein in­
dividuelles Höhenburg-Modell 
im M aßstab 1 :87 als Blickfang 
an exponierter Stelle: Das war 
der Denkansatz für Plan und 
Umsetzung. 

Um Jerusalems Modell nicht 
exakt nachzubauen. wurden 
Grundriss sowie Aufnahmen re­
al existierender Burgen als Anre­
gung genommen. Für einen ers­
ten Stelltest entstand ein Vor­
modell aus Weilpappenresten 
(Bild 1 ). 

Vom vier Meter langen Via­
dukt (MODELLEISENBAHNER. 
Heft 7/ 2001) übriggebliebenes 
Material an Depafit und Mauer­
strukturplatten bot sich als Bau­
stoff an. Depafit, ein beidseitig 
kartonbeschichteter Kunststoff 
in Plattenstärken von 3, 5, 10 
und 15 mm. ist im einschlägigen 
Fachhandel oder direkt bei Ca­
dillac Plastic GmbH, Alfred-No­
bei-Str. 17. 68519 Viernheim, Tel. 
06204/ 70960, erhältlich. 

Als erster Burgteil entstand 
aus Depafit der Torturm, die 
Front beklebt mit einer Mauer­
strukturplatte. Das Ergebnis be­
friedigte allerdings nicht. Die 
Strukturplatte ließ zwar Mauer­
werk mit unregelmäßigen Fu­
gen erkennen. doch die plane 
Frontstruktur störte (Bild 2). Für 
die Darstellung einer Burgruine. 
also eines sehr alten Bauwerks. 
möglicherweise zusätzlich ge­
zeichnet durch Belagerungs­
und Zerstörungsspuren. musste 
auch die Torturmfront unregel­
mäßig sein. 

Es war folglich eine andere 
Lösung zu finden. Abhilfe ver­
sprach die Silikon-Kautschuk­
Form Nr. 6014 aus der Werkstatt 
Spoerle. ln Ihr sind Bruchsteine 
mit unterschiedlicher Oberflä­
chenstruktur und unregelmäßi­
gen Fugen dargestellt. Dem 

Gipsbrei für die Abgüsse wurde 
etwas schwarze Abtönfarbe bei­
gefügt. Dadurch bekommt die 
Gipsplatte einen durchgehend 
grauen Basisfarbton. der weiße 
Kanten oder Fugen beim späte­
ren Bearbeiten verhindert. Da 
fürdie höheren Bauteile die eine 
Silikon-Kautschuk-Form nicht 
reichte, waren zwei Abgüsse un­
ter Nachbearbeitung der Stoß­
kanten mit dem Stechbeitel zu­
sammenzufügen, um einen Ab­
druck für eine eigene zweite 
und entsprechend größere 
Form zu nehmen. 

Da 5 mm dickes De­
pafit den aufgeklebten 
Gipsplatten die erforder­
liche Stabilität verlieh, 
konnten die Gipsabgüs­
se etwas dünner ausfal­
len, um die Burgwände 
nicht zu dick werden zu 
lassen. was beim Vorbild 
allerdings nicht unge­
wöhnlich wäre. Um die 
Bruchfestigkeit der Gips­
platten zu erhöhen, 
empfiehlt sich beim 
Gießvorgang die Beiga­
be von Vließ oder Gardi­
nenstoff. Zu diesem Be­
hufe sollte man freilich als Nicht­
single nicht einfach irgendein 
Fenster in den eigenen vier 
Wänden seines dekorativen 
Sichtschutzes berauben. hätte 
dies doch in aller Regel eine 
Oberstrapazierung der partner­
schaftlichen Toleranz zur Folge. 

Die so erhaltenen Gipsab­
gussplatten wurden nun mit 
Weißleim auf die Depafitwän­
de, zuvor auf Rohmaß zuge­
schn itten, aufgeklebt. Der sicht­
bare Bereich oben und im Tor­
durchgang erhielt eine beider­
seitige Belegung unter Einarbei­
tung von angenommenen Bela­
gerungsspuren (Bild 3). 

Als weiterer Wirkungstest er­
folgte nun erst einmal die Ge­
staltung des Fundaments für das 
Burgruinenensemble aus meh­
reren Lagen 20 mm dicker Sty· 
roporplatten. Dabei sollte. wie 
das auch beim Vorbild auf ei­
nem zerklüfteten Felssporn üb­
lich ist. nicht jeder Baukörper 
der Burg seine Fundamente auf 

Der Torturmgestaltung 
erster Versuch: Bei der 
Mauerstrukturplatte 
wirkte die ebene Front 
wenig vorbildgerecht 

Torturmgestaltung, 
zweiter Versuch mit 
Gipsabgüssen innen 

und außen: Verblüffend 
realistische Wirkung. 

ein und derselben Höhe grün­
den. 

Für den runden Bergfried, 
letzte Zuflucht der Verteidiger 
beim Eindringen von Feinden. 
musste der Pappzylinder einer 
so genannten Zeichnungs­
schutzrolle herhalten. Da die 
Papprolle allerdings einen zu ge­
ringen Durchmesser für einen 
glaubhaft massigen Fluchtturm 
besaß. war zunächst ein Wickel 
aus 5 mm starkem Depafit er­
forderlich. Zu diesem Zweck 
war ein Plattenrechteck mit den 

8 
Einfachste Art eines 
Handmusters: Für 
die erste Stellprobe 
entstand dieses 
Vormodell, gefertigt 
aus ganz simplen 
Wellpappenresten. 

M aßen der Turmhöhe und der 
aus dem Rollenumfang sich er­
gebenden Breite auf einer Seite 
der Außenbeschichtung mit 
senkrechten Ritzungen im Ab­
stand von 4 mm zu versehen. 
um es dann, ausreichend bieg­
sam gemacht. mitWeißleim um 
die Rolle kleben zu können. 
Während des Trocknens hielt ei­
ne Drahtschlinge das Ganze zu­
sammen. 

Es folgte eine Stellprobe. um 
die harmonische Wirkung aller 
Baukörper zu testen. Eine ~ 
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GEWUSST WIE: RUNDABGUSS FÜR MAUERSCHALEN-

Der Grundriss auf einen Blick: Für 
alle Nachbauwilligen sind in dem 
unmaßstäblichen Lageplan der 
Modell-Burgruine die wichtigsten 
Maße in Millimetern angegeben. 

Der Blick aus der Vogelperspektive 
offenbart den ungemein treffend 
wiedergegebenen inneren zerfall 
der einst stolzen Trutzburg. 
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Papprolle simulierte den kleine­
ren Wehrturm; Depafit-Basis­
wände ließen die übrigen Ge­
bäudeumrisse bereits aus ver­
schiedenen Blickrichtungen er­
kennen. Eine solche Stellprobe 
zu diesem frühen Zeitpunkt ist 
grundsätzlich zu empfehlen, 
können in dieser Phase doch 
noch problemlos Korrekturen 
erfolgen. 

Als besonderer Blickfang soll­
ten die Reste des einstigen Rit­
tersaals im Palas, dem repräsen­
tativen Hauptgebäude einer 
Burg, heNorgehoben werden. 
Die noch zum Teil erhaltene 
Wand an der Burginnenhofseite 
bekam ihre sichtbare Aufwer­
tung durch gotische Maßwerk­
fenster. Deren Vorhandensein 
lässt übrigens darauf schließen. 
dass diese Burg erst im Dreißig­
jährigen Krieg zerstört wurde. 

Die Fenster, die aus dem be­
kannten Stadtkirchenbausatz 
von Vollmer stammen, wurden 
um 10 mm gekürzt und paar-

f 

weise Rücken auf Rücken ge­
klebt. 

Der folgende Arbeitsgang 
verursachte einiges Kopfzerbre­
chen. Es galt. die Mauerstruktur­
platten an die runde Bauform 
der beiden Türme anzupassen. 
Naheliegend war der Gedanke, 
statt Gips Silikon-Kautschuk­
Masse für die Abgüsse zu ver­
wenden. Abgesehen von der 
Notwendigkeit. dabei ein Trenn­
mittel einzusetzen, erwies sich 
der erwünschte Abguss zwar als 
erfreulich flexibel, bot aber 
wegen der bekannten Silikonei­
genschaften keine Möglichkeit. 
eine bleibende Klebeverbin­
dung mit dem Depafit herzu­
stellen.Selbsteine Rückfrage bei 
Henkel verlief ergebnislos. 

Um weiterzukommen, blieb 
jetzt nur noch, die Mauerstruk­
turen aus Gips buchstäblich im 
Bogen zu gießen. Dazu kam auf 
eine 3 mm dicke Styroporplatte, 
die auf der ebenen Arbeitstisch­
platte ruhte, ein Küchentuch 
und darauf die neue Silikon­
Kautschuk-Form in Doppelgrö­
ße. Achtung: Vor dem Gießen 
muss die Form in entspanntes 
Wasser getaucht werden, damit 
sich der Gipsabguss später bes­
ser lösen lässt. ln die so ange­
feuchtete Silikon-Kautschuk­
Form kam nun der Gipsbrei mit 
Verstärkungsvlies. Nach dem 
Glattziehen deckte eine Dop­
pellage Küchentücher die Gips­
fläche ab. So wurde die Feuch­
tigkeit schneller abgesaugt und 
fü r den nächsten Arbeitsschritt 
verhindert, dass weiche Gips­
masse an derTurmwand haftete. 
Denn nach einer Wartezeit von 
fünf Minuten war der Depafit­
Turmrohlingan der Reihe, einge­
wickelt zu werden. 

Die dünne Styroporunterla­
gemitsamt Küchentüchern und 
der Silikon-Kautschuk-Form 
nebst Gipsinhalt erhielt ihren 
vorgesehenen Platz in der zuvor 
maßgenau eingestellten 
Klemmvorrichtung (Bild 4). Die 
seitlichen Klemmbacken und 
die Viertelrundungen aus Styro­
por bewirkten ein exaktes Anlie­
gen der Form mit der noch wei­
chen Gi[psmasse in der ge-



FRESKO-TECHNIK BE/ FARBGEBUNG 

Fingerspitzengefühl ist beim 
Anlegen der Form mit dem 
weichen Gipsbrei an den 
Depafit-Turmrohling in der 
Klemmvorrichtung gefragt. 

wünschten Turmkrümmung. 
Dabei war darauf zu achten, den 
Depafit-Turm nicht zu kräftig 
nach unten in die Form zu 
drücken. Die Folge wäre sonst 
eine unerwünscht dünne Gips­
schicht gewesen. die die Gefahr 
von Brüchen heraufbeschwo­
ren hätte. Das zu verhindern. 
reichte es. die hochstehenden 
Enden der dünnen Unterlegsty­
roporplatte nach unten zu 
drücken. 

Mit auf diese Weise geboge­
nen M auerschalen wurden die 
Rundtürme beklebt und an­
schließend unter Einsatz des 
M inidrillbohrers und von Fin­
gerfräsern mit Schießscharten, 
Eingängen und Zerstörungsspu­
ren versehen. 

Es folgte die Herstellung der 
Seitenwände. Aus Depafit vor­
bereitet. wurden sie beidseitig 
mit den angefertigten Mauer-

Alle Bauteile sind fertig und 
harren der Stellprobe, die 
auch der Kontrolle dient, ob 
alles gut zusammenpasst. 

strukturplatten belegt. Eine 
Laubsäge mit feinem Sägeblatt 
leistete wertvolle Dienste beim 
Ausarbeiten der Fensterhöhlen. 

in dieser Phase erweist es 
sich, ob man sauber gearbeitet 
hat. Erfolgte näm lieh der Auftrag 
von Weißleim zu sparsam, ha-

EXAKTE ARBEIT BELOHNT 

DEN MODELLBAUER MIT 

SPLITTERFREIEM GIPS 

bensich zwischen M auerschale 
und Depafitplatte Luftblasen ge­
bildet. Die fehlende Haftung 
verursacht dann das Entstehen 
von Gipsabsplitterungen beim 
Bearbeiten. 

Die nach und nach entstan­
denen Bauteile, zunächstauf der 
Arbeitsplatte noch ungeordnet 
angehäuft (Bild 5), wurden in 

Sind die Farben trocken, 
steht dem Zusammenbau 

auf dem Felssporn aus Gips 
und Styropor nichts im Weg. 

Stellproben auf M aßgenauig­
keit kontrolliert. die Stoßkanten 
auf Gehrung nachgearbeitet. 

Vor dem Zusammenbau er­
hielten die bearbeiteten Gebäu­
deteile ih ren Farbauftrag. Dabei 
sollte man wissen, dass Gips­
mauerplatten enorm viel Feuch­
tigkeit aufnehmen. Also waren 
zunächst die Wände unter Ver­
wendung eines Borstenpinsels 
ordentlich mit Wasser anzu­
feuchten. 

Auf die nasse Fläche wurde 
mit dem nassen Pinsel Ocker­
gelb an mehreren Stellen aufge­
tupft und unter ständigem Pin­
selbefeuchten ungleichmäßig 
verteilt. ln selber Fresko-Manier 
erfolgte sofort danach das Auf­
bringen brauner und anschlie­
ßend schwarzer Plakafarbe. So 
bildete sich unter Betonung der 
Fugen der angestrebte M isch­
farbton. Bei ungewollt zu dunk-

W. Schmidt • ~ Fachgeschäft 

len Passagen hilft Weiß beim 
Aufhellen. Nach dem Trocknen 
konnte die Endmontage (Bild 6) 
beginnen. Für die Etagenböden 
wurde 10 mm dickes Depafit 
verwandt. Die angenommenen 
Zerstörungsspuren erlaubten 
Einblicke ins Innere. 

Fürden sichtbaren Felsunter­
grund wurden mit Gipsab­
drücken von Eitelnatursteinen 
Silikon-Kautschuk-Formen er­
stellt. Die daraus gewonnenen, 
noch nicht durchgehärteten 
und daher mit dem Basteimes­
ser leichter zu schneidenden 
Gipsabgüsse, in kleine Brocken 
zerteilt. wurden mit Weißleim 
aufgeklebt und mit eingefärbter 
Spachtelmasse nachmodelliert. 

Nach derfarbliehen Nachbe­
handlung der Fundamente kam 
zum Finale die Natur ins Spiel. 
Mit Hekiflor (Nr. 1551. 1553) 
wurden Efeuranken gestaltet. 
Aus Silflor (Nr. 976-22) entstan­
den Staudenruten. Woodland­
Turf .. earth" mit He kiflocken und 
Noch-Streugras bildeten den 
M ischbewuchs im Burghof. auf 
den Etagenbödenresten der 
Haupträume, an und in den 
oberen Turmstockwerken so­
wie auf den Mauerabbrüchen. 

Rulf Siedler/ he 
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Klemer Auszug aus unserer großen Uste Nr 56 (ll<ne Info gegen EUR 1.53 anlo«<em1) • ANe Pre1se 1n Euro! 

Tet. 02742-9305·0, Fax 02742/3070 
Dorek1durchwahl Model1bahnabteilung: 
02742/9305 15 oder 930516 

l>lx 
22730 OR(l E 1.o1< BR EO< grau Ep ~ 
22724 o.tMI TtgttnMf.,_hn ~u 
22712 080itMI BA V200 1 Ep 3rot 
23Q58 OB a.n.~·TrJoOW•DI" Set (p 3 2dg 
23* oe ~1ou....,,..-Eo 3 

Liliput olrtue// ,_H_e_rl_s ________ _, 

I .111!1 " ' , . • I 

"' I I - -e. -
'•--- ~-: .. 

:~~ 31$401 08E"ugw-m.SpeisenunEp.4.10Cip 2UO 

159 00 tutSCHAlAHN HO 

49,00 LIISO<il-'i-liL-i!!!l!.lO!li .. .:l:HO~l!.olll~lU..-----.!:i1So4~::1U7J ~ ::~~-- •:: 
73100 08J-VJ10_._-Ep3 tUO $664 08-AG--2.10..-- 31.56 

-41.85 7.._ PKP~.Biutztn·Ep.s .WIO ~2•5&5ol 3W.,NNrm'Wt 121.7$ 

1011.00 7._. ~EoS 3700 17n0 C&AG~f-1~1lnooo 23.20 
n1» sea .. G..t01w e.noolwlu\.- nes 1711t oe.AG-cOo. ,.._Cal9o.,. n.20 

11013 D8 Schlatwag4-n T2S "TEH" rot Ep.• 43,3$ 

Birt1 kostenlos anfordMI: 
- .... ·-ltlHiste 2QOZ filr HO- N - · """ 
-filrHO-N~-Mbj)ort· """l'l<• 
bMdltaldel dt llls•lllllrMI(ttilwti:selar'biOIMtlll-­
"'"'100! -
http: \\ www.schmidt-wlssen.de 



Dezente Alterung 
durch Farbe an 
den richtigen 
Stellen wertet das 
Modell auf, wie 
eine Gegenüber­
stellung der Dreh­
gestelle zeigt. 

Selbstgebaute Seladungen ermöglichen abwechslungsreichen Verkehr auf der 
heimischen Modellbahn und davor ein paar unbeschwerte Stunden Bastelei. 

G 
üterzüge tragen in erheblichem 
Maß zum Spielspaß bei der M o­
dellbahn bei. Ladungsverkehr. 
Ganzzüge. und Rangierbewegun­

gen bringen Abwechslung in die Modell­
zugwelt. Einen Aspekt des Güterverkehrs 
stellen Lademaßüberschreitungen dar. für 
die oft Sonderzüge gefahren werden müs­
sen. Tiefladewagen sind häufig die geeignet­
sten Transportmittel für derartige Spezialauf­
gaben. Die Nachbildung einer solchen La­
dung. einer übergroßen Transportkiste aus 
Holz. soll im Folgenden dargestellt werden. 

Ein Spezialwagen wie der SSt06-Tieflade­
wagen der Firma Fleischmann (Nr. 5295) ist 
für die Aufgabe passend. Er bekommt neben 
der Transportkiste noch ein vom Lademeis­
ter zusammengezimmertes Ladegeste II. um 

Lim a 
• 

•• 1m 
u erma 



vorbildgetreu seinen Dienst zu versehen. 
Die vorbereitenden Arbeiten am Wagen­
modell sind im Handumdrehen erledigtAls 
erstes werden die metallischschimmernden 
Pufferteller und Stößel grundiert sowie matt­
schwarz (Teller) beziehungsweise seiden­
matt (Stößel) lackiert. Der Bremsumstellhe­
bel wird rot vom zuvor weiß lackierten Hal­
ter abgesetzt. um einen vobildgerechten Ein­
druck zu hinterlassen. Den Abschluss der Su­
perung bildet das Altern des Wagens mit 
hell- und dunkelbrauner Pastellkreide, die 
mit einem Borstenpinsel aufgebracht wird. 
Dabei soll te verhältnismäßig sparsam mit 
der Farbe umgegangen werden, da diese 
Spezialgüterwagen beim Vorbild meist gut 
gepflegt sind. Den schützenden seidenmat­
ten Lacküberzug. der die Alterung grifffest 
macht. darf der Bastler hinterher nicht ver­
gessen. 

Das maximale Maß der Ladung wird am 
besten anhand der NEM 102 ermittelt. die 
das Verhältnis zwischen verwendetem Wa­
genmodell und eingebautem Bogenradius 

Oie Verkleidungsbretter werden 
einfach aus dem Furnier geschnit­
ten, eine sehr scharfe Klinge ist 
dabei besonders hilfreich. 

berücksichtigt. Die für den verwendeten 
Fleischmannwagen erm ittelten Aussenma­
ße sind 80 x 37 x 29 mm. Hinzu kommen 
noch zirka 3 mm in der Höhe für das Lade­
gestell. Ausgiebige Testfahrten mit dem Mo­
dell sind dann nicht nurspielerischer Neben­
effekt, sondern notwendig. um im Ernstfall 
den heimischen Modellfahrplan nicht 
durcheinanderzubringen. 

Die Transportkiste aus Holz wird vorbild­
gerecht aus vergleichbarem Material ins 
Modell umgesetzt. Das tropische Limba­
Holz ist der Werkstoff der Wahl: Seine Ei­
genschaften wie mittlere Härte. weitgehen­
de Verzugsfreiheit sowie kaum erkennbare 
Jahresringe erleichtern dem Bastler die Ar­
beit erheblich. Zudem ist Limba in M o- -+ 

Die normale und eine dem Licht­
raumprofil angepasste Kiste in unter­
schiedlichen Bauphasen: Die überste­
henden Bretter sind gut zu erkennen. 

Materialliste 

• Güterwagen 
• Limbaholz 
• Limbafurnier 
• Kupferdraht 0,3 mm 
• Weißleim 
• Fotokleber 
• Fantasiebeschriftung 

WERKZEUG: 
• Basteimesser 
• Anschlaglineal 
• Rundzange 
• Feinsäge 
• Schleifpapier 
• Pinzette 



Oie wichtigsten Zutaten 
der Bastelei im Ausgangs­
zustand: Limba-Holzklotz, 
-Furnier, feiner Draht und 
Balsa. 

delibaumengen als Abfallholz in vielen 
Schreinereien erhältlich. Um einen je Seite 
0.5 mm kleineren Vollholzkern aus Limba 
(79 x 36 x 28 mm) werden mitWeißleim 1.5 
mm breite Bretter aus 0.5 mm starkem Lim­
bafurnier waagerecht oder senkrecht ge­
leimt - zuerst die langen Seitenflächen und 
anschließend die kurzen Stirnflächen. Die 
Modellbretter werden etwas länger belas­
sen als die zu beklebende Fläche und nach 
dem Trocknen des Leimes mit einem schar­
fen Basteilmesser in der richtigen Lä111ge ab­
geschnitten. Um die Außenkanten wird mit 

etwas breiteren Furnierstreifen ein Rahmen 
angedeutet. der wie das Mittelbrett und die 
Diagonalstreben an den Längsseiten der Ki­
ste ein stabiles Aussehen 

Deklarierung aus gesammelten Beschrif­
tungssätzen rundet die Bastelei ab. 

Vor dem ersten Einsatz im Sonderzug 
muss noch ein Ladegestell 
angefertigt werden. Diese 
sind je nach Einsatzzweck 
unterschiedlich, prinzipiell 
aber in gleicher Weise wie 
das folgende Gestell kon­
struiert: Ausgangsmaterial 

verleiht. 
Ans Kistendach müssen 

nun noch die Aufnahme­
platten für die Kranösen, 
ebenfalls aus Furnier, ge­
leimt werden. Auf sie wer-

Tropische Edelhölzer 
für eine realistische 

Kistenattrappe 

den die selbstgebastelten Osen geklebt. die 
aus rundgebogenem 0,3 mm starkem Kup­
fer-Draht gefertigt werden. Eine passende 

sind 1,5 mm dicke Balsaholzplatten aus dem 
Flugzeugmodellbau. Daraus werden 1.5 x 1,5 
mm große Streifen geschnitten und als Kie-

Ü M-iiS-CH_K_E ~5=~~~~HNJ 
I UND SAMMLER I 

MÄRKLIN Spur Z 4663 offener Güterwagen OR t3,80 EUR 
82430 ~ KiWwagen 3 Slück 65.96 EUR 7604 Einfahrsignal 25.05 EUR 

182372 SeiteoontladewagEn .Wien Betoo" 3 St63,91 EUR 76t0 Vorsignal 26,08 EUR I 
86614 Sonderwagen Rheingold Sekt 21 ,73 EUR BRAWA Spur N 

1
86662 Silowagenrurot3Stück 45,99EUR 1384 Dieselolt8R2t6C<W'go 
87670 Nebenbahnpersonenwagen grün 69.02 EUR 1800 Kohlewagen OR 3 Stück 
87750 Personenwagen IC·Farben 117,09 EUR KATO Spur N 

198026 Sonderwagen Zeche ZOllverein 20,20 EOO 10198 Triebwagen TGV. 6·te11ig 
98027 5mbwagen Eliilfim,j Mirt<li1 M~0.39 EUR 10199 Ergänrung zu TGV, 4·teilig 

I ARNOLD Spur N - teilweise Einzelstücke - POLA Spur N 
2497 f.Lok BR 152 OB rot 137.54 EUR 0285 BayWa Siloturm 

71.07EUR I 
53.69 EUR 

175,00 EUR I 
77,00 EUR 

9.97EUR I 
2978 Straßenbahn Duwag Bogestra 127,31 EUR KIBRI II/TRlNEN 

1
2992 Straßenbahn Oüwag Essen 127,31 EUR 12010d Vitrine 104 cm x 61 cm. dunkel 105,00 EUR I 
3751 PersooenwagenCP ! .Klasse 23.52EUR 120t0h Vitrine 104cmx61 cm. hell 105.00EUR 

1
3753 Persooen·IBarwagen CP 23,52 EUR 12020d Vitrine 71 cm x 61 cm.dunke12 St. 145,00 EUR 

1 4662 offenerGüterwagenOR 13.80EUR 12020h Vitrine71 cmx61 cm.heii2St. 145.00 EUR 

Preisändeltlng vorbehalten. Uefeltlng solange Vorrat reicht. 

l=:la!!:bH.!! V= K:=ü'!:!~~1 :=~·~OO!.:_fax ~50~ 

U MAI S_C_H_K_E ~6=~~=HNJ 
I UND SAMMLER I 

BRAWA Spur HO UMA Spur HO - teilweise Einzelstücke -
0384 Oieseilok 8R 216 cargo 101.75 EUR 9748 Triebwagen·TGV Süd·Osl. blautgrau 142,65 EUR 

I 0540 Triebwagen VT 772 fur MmwN 117,09 EUR 9768 Triebwagen ET 403 152,88 EUR I 
FLEISCHMANN Spur HO 9771 Triebwagen TGV Nord, orange 247,98 EUR 

1
804176 Dampflok 8R 50 06 WiHe Bleche 203,49 EUR 9772 Triebwagen TGV Süd·Ost, orange 247,98 EUR 

1 KATO Spur HO 9782 Triebwagen TGV Paris·Mailand 244,91 EUR 
30803 Triebwagen ETA 515 bWIJeige. 2·1Eiig111 ,97 EUR 9788 Pe~enwagen Blauer Enzian 142.65 EUR 

1
73309 TriebwagenVTI80BAGf.MÄRKUN347,17EUR 9849 TriebwagenET430blaulbeige t22,20EUR I 
307082 Triebwagen ET 25 ORG f. MÄRKUN 219,34 EUR 9933 Triebwagen !CE TOB 3·teiHg 250.02 EUR 
KIBRI Spur HO 9997 Personenwagen· Set Popfarben 152,88 EUR 

18001 Haus Seeblick 7,67 EUR I 
8002 Haus Edelwei6 7,67 EUR , 

1
8003 Touristtohaus 8.95 EUR Jetzt auch Ollhlle bestellen: 
8004 Haus Sonnerllalde 8,95 EUR www.matschke.org 
8440 Fachwerkhaus 17.90 EUR U E M 'I Ad lautet 

1
9794 ExciUSI'Imodeß Brauerei 122 20 EUR nsere " a1 " res5e 
9796 Braueret 65:96 EUR MatschkeModellbahn@t-online.de 

t!Jrtokosten 4,50 EUR bei VOtkasse- Nachn. 9,50 EURI Preisliste gegen 1,53 EUR in Briefma!1<~n 

Laag GmbH & Co. Ver11iebs KG • Schiitzenstr. ~ • 42281 Wuppertal· Tel. 02021500007 ·Fax 020215094~ -----------

se1t uber 100 Jahren ein 
fuhrendes Fachgeschalt 

Weltweiter M odellbahn Versand 

Spielwaren Schweiger GmbH 
Färberttraße 11 • 90402 Nuernberg 

Telefon 0911 249175 • 0 
Tolofu 0911 249175. 40 odor. 41 

c·mall : info@schweiger.de 
Faxabruf HO 2 Llr. 0911 249115 ·51 
Faxabruf HO 3 Ltr. 0911 249175 - 52 
Faxabruf N 0911 249115 • 53 

Fordern Sie unsere 
Sonderliste an. 

Angebote in Spur1 , HO, TT, N und Z Spur. 

zum Beispiel: 
Arnold, Brawa, Fleischmann, Märklin, Piko, Til­

lig, Roco,Trix, 
Auhagen, Kibri , Faller, Pola, Vollmer, 

Busch, Noch, Viessmann, 
Lielerung solange Vorrat reicht • Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung 

Irrtümer und Preisänderungen vorbehallen 

Überweisungen bitte an: Postbank .Nbg. 90303-853 (76010085). 
Hypo Vereinsbank Nbg. 2062291 (76020070) 

oder per Kreditkarte 
Versandkosten je Sendung Inland Euro 6,00, Europa Euro16,00. 



fernbalkenlmitate verwendet. in der Breite 
der Transportkiste werden sieben Stücke ab­
gelängt und mit ablösbarem Fotoklebstoff in 
der Länge der Transportkiste in gleichmäßi­
gem Abstand auf den Tragwagen geklebt. 
Vier Längsbalken muss der Bastler nun mit 
Weißleim rechtwinklig auf den Querbalken 
befestigen. so dass die Kiste sicheren Halt er­
hält. Zur optischen Perfektionierung kom­
men zum Abschluss der Arbeiten noch 
Transportsicherungen aus dem Balsa-Bal­
kenmaterial an die Stirnseiten der Holzklste. 
die aber nur am Wagen und am Transport-

Kupferdraht und Rundzange genü­
gen zur Herstellung der Kranösen, 
die auf ein kleines Furnierstück 
aufgeklebt werden. 

Das passend angefertigte Balsala­
degestell hinterlässt einen vorbild­
gerechten Eindruck und wartet auf 
die Transportkiste. 

gesteil festgeklebt werden. Auf diese Weise 
lassen sich verschiedene Kisten unterschied­
licher Höhe und Breite aber gleicher Länge 
im Transportgestell platzieren. Dank des Fo­
toklebers kann der Wagen vorbildgerecht 
vom Transportgestell befreit werden und 
auch mit anderen selbsterstell ten Beladun-

gen oder leer die Modelllandschaft berei­
chern. 

Vorbildgerecht von Schutzwagen aus al­
ten 0-Wagen eingekreist. ist ein interessan­
ter M odellzug entstanden, dessen bastleri­
scher Aufwand gering. sein optischer Reiz je­
doch enorm Ist. Ralf Reinmuth/ al 

NEUHEITEN 2002 
jetzt zu unseren bekannt günstigen Preisen vorbestellen! 

FLEISCHMAXN Spur HO 
Einmalige Sonderserien 2002, Bestellschluss 30.04.02 
fl 4899 Zugpackung Preußischer Personenzug € 354,95 
fl 5889 Kühlwagen Patzenhofer € 25,95 
fl 821952 Jubiläumszug .GmP der 50er Jahre· € 218,95 
fl 824139 DampfkUR 39 Fotoanstrich € 224,95 
fl 824321 Hok SR 145 Netlog € 174,95 
fl 825235 Containerwagen 50 Jahre HO € 21,95 
fl 825365 Gededcter Güterwagen 50 Jahre HO € 23,95 
fl 825430 Kesselwagenset Arai/Shel € 39,50 
fl 825505 Schonerwagenset Talbot. OB € 54,95 
fl 826350Jubiläums-Startset50 Jahre HO € 254,95 
Nicht limitierte Neuheiten 
fl 4081 Tenderlok BR 81, DB € 144,95 
fl 4407 S<hienenbus BR 795, DB € 94,95 
fl 5096 3-Achser-Umbauwg. 2. KI/Packabteil, OB € 26,95 
fl 5097 3-Achser-Umbauwagen 1J2.KI., 08 € 26,95 
II 5098 3·Athser-Umbauwagen 2. Kl., OB € 26,95 
fl 5395 Stallung.swagen, OB € 25,50 

Spur N 
Emmalige Sonderserien 2002, Bestellschluss 30.04. 02 
fl 827320 E·Lok BR 145 RAG, Ep. 5 € 139,50 
fl 827321 E-Lok BR 145 Netlog, Ep. 5 € 134,95 
fl 7899 Geschenkpack. Preußischer Personenzug € 254,95 
fl 8889 Bierwagen Patzenhofer € 23,50 

Nicht limitierte Neuheiten 
fl 7036 Tenderlok BR 81, DB 
fl 7062 Tenderlok BR 64 DR 
fl 7126 Dampflok BR 023, OB 
fl 7142 Dampflok BR 24, OB 

A lg 20390 Berninabahn-Triebwagen 
~ lg 21360 Straßenbahn Köln 

• lg 22261 Dampflok Frank 5. 
lg 22660 Wismarer Schienenbus 

€ 91,95 
€ 113,95 
€ 134,95 
€ 129,95 

€ 629,00 
€ 249,00 
€ 445,00 
€ 309,00 

L I L I P U T ro 63241 Dampflok BR 044, OB 
lp 101213 Dampflok BR 12, DRG € 199,00 € 1 
lp 102901 Zweiachsige Dampfspeicherlok € 99,00 ro 63371 S<hnellzugdam.pflok bayr. S 
lp 111123 Schnellzugdampflok BR 01.10 Stromlinie, mit Sound, grun € 384,95 

grau, DRG € 199,00 TRI X Spur N 
lp 131001 Tenderlok bad. VI c € 149,95 Einmalige Sonderserien 2002 
lp 131005 Tenderlok BR 75.10, OB € 149,95 tr 12407 GütemJQdampflok SNCB, ex BR 52 
lp 131980 SdmellzugdampflokA 3/5 58B € 162 50 tr 12718 Dieseaci NOHAB, 058 

' ' tr 12719 Dieselok NOHAB, Cfl 
märtdfn HO 
Einmalige Semderserien 2002 
mä 34251 Kittei-Dampftriebwagen DRG 
mä 37058 Güterzugdampflok BR 59, OB 
mä 37392 E-Lok SR 101 Bayer-Garten, OB-AG 
mä 37393 E-Lok SR 101 Makroion 2, OB-AG 
mä 37481 E-Lok EG 2x 212, KBayStsB 
mä 37605 TU -Triebwagen VT 11.5 4·tlg., OB 
mä 37610 Diesellok ALCO PA 1, Union Padfit 
mä 37646 Diesellok MaK, Dortmunder Eisenbahn 
mä 39357 E-Lok Rh 1016 HUPAC 
mä 39700 TEE-Triebwagen RArn, SBB 
mä 41761 Wagenset Autozug Sytt 
mä 41762 Ergänzung zum Autozug Sytt 
mä 42992 Wagenset Hindenburgdamrn 
mä43304 Wagenset Neue IC-Farben, 08-AG 
mä 46247 Wagenset Sthauffele 
mä 462 70 Kübelwagenset, OB 
mä 46290 Wagenset Spiritustransport, KBayStsB 

"fl.carHO 

€ 179,95 
€ 389,00 
€ 224,95 
€ 224,95 
€ 279,95 
€ 649,00 
€ 264,95 
€ 194,95 
€ 229,00 
€ 429,95 
€ 109,95 
€ 74,95 
€ 114,95 
€ 144,95 
€ 56,45 
€ 84,50 
€ 63,95 

ro 63202 Sthnellfahrdampflok BR 18 201 Elegante € 2B9,00 
ro 63203 Sthnellfahrdampflok Elegance mit Sound € 379,00 
ro 63224 Dampflok BR 23 QV, OB € 179.00 
ro 63240 Dampflok BR 44 01. DR € 199,00 

tr 12736 Dieselok MaK. Rh 2070 € 107,50 
tr 12737 Güterzugdampflok 150xSNCf, ex BR 44 € 204,95 
tr 15175 Wagenset Holltransport. SBB € 86,45 
tr 15176 W~t Orkan Lothar, SBB € 76,95 
tr 15614 S<h1ebewandw<!jjen B-cargo, SNCB € 23.45 
tr 15615 Wagenset Getre1aesilowagen € 85,95 
tr 15616 S<hwertastwagen SNCF € 24,95 
tr 15620 Kesselwagen VTG/NS € 21,50 
tr 15623 S<hiebewandwagen AAE € 22,95 
tr 15900 Reisezugwagenset CFL € 48,95 
tr 15901 IC-Wagenset NS € 72,95 

Achtung! 
Alle Preise giitig nur bei Versand innerhalb Deutschlands! 

Viele Mitere brandheiße 

Neuheiten-Angebote 
finden Sie in unserer Neuheiten-Preisliste 

(gleich anfordern!) Kennwort: .Neuheiten 2002" 
(Und nennen Sie uns bitte auch ihre bevorzugte Spur!) 

~:Pato•~inelh.~€4,()6; 
Aullandab € 14,83 plls € 7.67 ~ 
Zahlungsarten: V~ Nach>alvne (€ 3,83) ode-llaOOiwg (ab 
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ßASTELTIPPS 

Im langen Grünen ins Grüne 
Pünktlich zum Beginn der Ausflugsaison 

dachte Uwe Georgi an die Erweiterung des 
Ga rtenba hn-Wagenparks. 

• Wenn sich im Sommerwieder 
zahlreiche Ausflügler aufdie Gar­
tenbahn begeben, kann das 
Platzangebot schon mal knapp 
werden. Um jedoch die Reisen­
den nicht allzusehr mit Stehplät­
zen oder gar Zurückbleiben ver­
ärgern zu müssen, soll ein neuer 
Wagen beschafft werden. Not­
wendig sind dazu zwei Fahrzeu­
ge aus dem Toy-Train-Programm 
von LGB, Artikelnummer 93 401. 

Dies sind kurze Zweiachser mit 
jeweils einer Bühne. 

Die Wagen werden zunächst 
in ihre Einzelteile zerlegt. An den 
Enden ohne Bühne entfernt man 
die Stirnseiten der Wagenkästen 
sowie die Pufferbohlen und 
kürzt das Dach entsprechend. 
Achshalter und Bremsausrüs­
tung sind am Rahmen abzu­
schleifen. Im vorderen Rahmen­
teil, das ist die Bühnenseite, setzt 

man 3-mm-Sperr­
holzplatten ein, die 
sich zum Wagenen­
de bis aufdie inneren 
Langträger verjün­
gen. Vier kleine Holz­
schrauben halten die 
Platte fest. Aus den 
Rückwänden sind 
Ausschnitte zu ferti­
gen, mit denen man 
die Fenster zur Büh­
ne zusetzt. 

Der neue Wagen 
läuft auf zwei Dreh­
gestellen, die bei LG B 

Eine 3-mm-sperrholz· 
platte und einige Win­
kelprofile sind Grundlage 
der fein detaillierten 
Bühnengestaltung. 

Frohe Ostern! 
Korbinian F. Fleischer gi1bt den langohrigen 

Haustieren ein würdiges Zuhause. 

• Der Individualität der Klein­
gärtner und der Modelleisen­
bahner kommt die Gestaltung 
der beim Vorbild sehr zahlrei­
chen Hasen- und Kaninchenstäl­
le sehr entgegen. Bei einer klei­
nen Feierabendbastelei können 
so an die 15 Eigenbauhasenstäl­
le entstehen - allerdings im 
Maßstab 1 :87. Die einzige Ge­
meinsamkeit der Vorbilder ist of-
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fenbar das Drahtgitter in der Tür. 
Ansonsten stehen viele Varia­
tionsmöglichkeiten offen. 

Als Baumaterial eignen sich 
Karton und Balsaholz. Die Tiefe 
der einzelnen Boxen kann, der 
Hase soll es ja gut haben, zwi­
schen 1.5 und 2.5 cm betragen. 
Höhe und Breite etwa 1 cm. So 
w ird Box für Box zusammenge­
klebt. Die Türen an der Vorder-

Aus zwei Toy-Train-Wagenkästen entstand der neue sechsfenstrige 
Personenwagen, der hier für die Probefahrt bereitsteht. 

als Ersatzteil 67300 erhältlich 
sind. Allerdings entfällt der Steg 
zwischen den Achslagern. Auch 
die Kupplung wird von den 
Drehgestellen entfernt und statt­
dessen am Fahrzeugrahmen an­
gebracht. Damit erhalten die 
Drehgestelle auch den notwen­
digen Spielraum zwischen den 
Trittstufen der Aufstiege. Als Rad­
sätze kommen vier LGB-Teile 
67343 zum Einsatz. Zur Justie­
rung der Höhe des Wagenkas­
tens werden zwischen Drehge­
stell und Wagenkasten Unterleg­
scheiben eingesetzt. 

Jetzt kann der neue Wagen­
kasten aus den beiden kurzen 
zusammengeklebt werden. Als 
Abschluss der äußeren Arbeiten 
entstehen aus 3-m m-Sperrholz 
die Bühnengeländer. Mit diver-

seite erhalten solche Ausschnit­
te, dass nur ein schmaler Rah­
men stehenbleibt denn auch 
dem Hasen ist Aussicht zu ge­
währen. Damit er aber nicht in 
Modell-Freiheit davonspringt 
müssen ein paar kleine Stücke 
einer alten Strumpfhose als 
Drahtgitterersatz herhalten. Bil­
det man alle Türen eines Stalles 
aus einem Stück Karton oder 
Balsa nach, so sollte man die 
Spalten zwischen den einzel­
nen Türen durch Einritzen mitei­
nem Messer imitieren. ln jedem 
Fall können an der Vorderseite 
festgeklebte Holzsplitter als Tür-

sen Winkelprofilen kann man 
das Erscheinungsbild noch ver­
feinern, auch sollte man mit Tei­
len aus der Basteikiste Dampf­
heizkupplungen anfertigen. 
Nach den Lackierarbeiten sind 
DR-Lettern, von Z-Design Holz­
kirchen im Schreibwarenhandel 
erhält lich, und Videoaufkleber 
als Klassenschilder anzubringen. 

Der neue, längere Wagen er­
hält auch eine Toilette, kenntlich 
am weißen Fenster. Der durch 
Abteilwände entsprechend ab­
getrennte Innenraum kann her­
vorragend als Tarnung für einen 
Batteriehalter dienen, der den 
Strom für die Wagenbeleuch­
tung liefert. damit die abends 
heimkehrenden Ausflügler 
nicht im Dunkeln sitzen müssen. 

Uwe Ceorgi/ kla 

riegel dienen. Bevor die Ställe 
durch Aufkleben des Daches 
geschlossen werden, ist den 
Haustieren der Preiserlein noch 
etwas Grasstreu zu genehmigen. 
Das Dach selbst entsteht aus fei­
nem Schleifpapier oder Balsa­
holz; soll es etwas edler sein, 
setzt man dunkelgrau gestriche­
ne Alufolie ein. Ein paar Streich­
holzabschnitte dienen als 
Standfü ße. Grün-braune Was­
serfarbe sorgt als Abschluss der 
Arbeiten noch für einen realisti­
schen Eindruck der Kleintierbe­
hausung. 

Korbinian F. Reischer/ kla 



.---Aus DER IDEENKISTE-----. 

Eine Folie-
Staub drüber, Platte drunter 

e Geht die Winter- und damit die Modellbahnsaison zu Ende, 
steht man immer wieder vor der Frage, wie man die Anlage 
staubgeschützt über den Sommer bringt. Zur Abdeckung eig­
net sich im Baumarkt erhältliche Abdeckfolie mit dem Namen 
.. Maler-Krepp" zum Preis von etwa 10 Euro. Das Klebeband 
stellt einen dichten Abschluss zur Wand dar. Vor der Anbrin­
gung sollte man noch, etwa im Meter-Abstand, Klettver­
schlussstreifen anbringen. Damit lässt sich die Folie, wenn sie 
denn dem Bahnbetrieb im Wege hängt, im hochgerafften Zu­
stand festhalten. Thomas Göbel/ kla 

decktolle ist ein einfacher und wir­
kungsvoller Staubschutz zu schaffen. 

Mit Rauch geht's auch 
• Auf vielen Modellbahnanlagen finden sich Fabrikanlagen 
oder Heizhäuser. Die zugehörigen Schornsteine rauchen 
höchst selten. Um auch einmal eine werktägliche Szenerie zei­
gen zu können, benötigt man nur ein Kupferrohr mit 15 mm 
Durchmesser und 150 mm länge, ein kurzes, mit einer Grund­
platte verlötetes Rohrstück als Schornsteinfuß und etwas 
Strukturpappe für Ziegelmauerwerk Das Wichtigste ist aller­
dings der Seuthe-Rauchgenerator, der von oben in das 
Schornsteinrohr gesteckt wird und dessen Anschlussdrähte 
durch die Anlagengrundplatte zu Stromversorgung und Schal­
ter führen. Mit einem Knopfdruck ist dann die Illusion hart ar­
beitender Kesselwärter zu schaffen. Hagen/ kla 

Der noch nicht aufgesteckte Schornstein zeigt das Konstruktionsprinzip. 

Strom für die ICE-Wende 
Der Tillig-ICE hat dank Frank Feiler mit 
Wendeschleifen kein Problem mehr. 

• Der ICE von Tll lig für die 
Nenngröße TT nimmt den 
Strom über die jeweils rechten 
Räder der Triebköpfe auf. Da­
mit ist sichergestell t. dass der 
Zug mit normalen. auf Loko­
motiven ausgerichteten Ab· 
schaltstrecken beispielsweise 
vor Signalen auskommt. Je­
doch kann das Passieren von 
Wendeschleifen zum Problem 
werden. Besitzt die Wende­
schleife zwei zweischienig von 
de,r übrigen Gleisanlage ge-

Der Abschnitt A ist 
bei der Einfahrt in 
die Wendeschleife 
angeschlossen, der 
Abschnitt B beim 
Verlassen. 

Die zusätzliche 
Diode sorgt dafür, 
dass der TI·ICE bei 
der Ausfahrt über 
beide Schienen 
Strom erhält. 

t rennte Abschnitte. die abhän­
gig von der auf der Anlage ein­
gestellten Fahrtrichtu ng über 
Dioden mit Fahrstrom versorgt 
werden, so ist immer jeweils 
ein Triebkopf ohne Strom und 
der ICE bew egt sich deshalb 
nicht von der Stelle. Eine Dio­
de, die die in Ausfahrtrichtung 
linke Schiene, für den hinteren 
Triebkopf die rechte, an den 
Ausfahrabschnitt anschließt. 
schafft Abhilfe. 

Frank Feller/ kla 

Kennen Sie einen praxiserprobten Tipp 
oder einen guten Trick für den Modell­
bahnbau? Dann schicken Sie Ihn uns- je­
der veröffentlichte Tipp wird mit 13 Euro ho· 
noriert. Wenn Sie ein druckbares Foto (Idealist 
ein Dia, auch ein kontrastreicher Papierabzug 
eignet sich; unbrauchbar für den Druck sind Po­
laroldfotos) mltsenden, honorieren wirdas mitweiteren 25 Euro. Wlrblt· 
ten um Verständnis dafür, dass Eingangsbestätigungen nicht verschickt 
werden können. Rücksendungen erfolgen nur auf Wunsch und mit bel­
gelegtem. frankierten Rückumschlag. Die Adresse: 
MEB.Verlag GmbH 
Redaktion MODELLEISENBAHNER. Blberacher Str. 94 
88339 Bad Waldsee 

MODEllEISENBAHNER 4 2002 85 



PROBEFAHRT 

Vierachsige Dampfspeicherloks gehörten beim Vorbild 
zu den Raritäten. Trix nahm sich einer Henschei-Lok an. 

Front-Lenker 
0 ampfspeicherloks ge­

hörten zu den lange Zeit 
wenig beachteten Trieb­

fahrzeug-Gattungen. Zu Un-
recht. hielten sich einige doch 
bis heute bei Werksbahnen. 
Das Trix-Modell hat eine vie­
rachsige Henschei-Konstruktion 
zum Vorbild. die heute noch 
beim Großkraftwerk Mann­
heim umherspeichert 

Die Vorbereitung beim Mo­
dell ist einfach: Auspacken. auf­
stellen. losfahren. Eine Anfahrge­
schwindigkeit von umgerech­
net 2 km/ h bei 3.2 Volt darf 
selbst unter Rangierloks als sehr 
guter Wert gelten. Das Tempo 
lässt sich sogar noch weiter ver­
ringern. Allerdings eignet sich 
der Vierachser auch für den 
schnellen Verschub. Mit über­
triebenen 114 km/ h dampfspei­
cherte die Werkslok durch die 
Lichtschranken. Aber der Rase-
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rei kann der Modellbahner 
schließlich mit Zurückhaltung 
am Regler begegnen. Das min­
dert auch die prägnanten Fahr­
geräusche. 

Keine Zurückhaltung braucht 
er sich bei der Anhängelast für 
seine kleine Lok aufzuerlegen. 
Als Märklin-Konstruktion weist 
auch diese 295 Gramm schwe­
re Maschine beachtliche Kräfte 
auf. Obwohl der Stromahnah­
me zuliebe auf Haftreifen ver­
zichtet wurde. zog Klein-Hen­
schel in der Ebene 20 Zweiach­
ser. ln einer Acht-Prozent-Stei­
gung zieht die Lok noch zehn 
Waggons an. 

Im Digitalbetrieb mit ESUs 
Lokpilot war das Fahrgeräusch 
etwas niedriger als analog. Der 
Decoder fand vorne im Kessel 
Platz. 

Aus einer Geschwindigkeit 
von umgerechnet 50 km/ h rollt 

die Lok bei Stromunterbre­
chung noch sechs Zentimeter 
weiter. Für die guten Fahrleistun­
gen zeichnet ein älterer Märklin­
Motor verantwortlich. 

Dieser macht sich im Führer­
haus breit. was aber dank der 
vorbildgerecht kleinen Fenster 
unentdeckt bleibt. Nicht verbor­
gen bleibt dem M odellbahner 
die gute Detaillierung des Auf­
baus. Der aus Metall gefertigte 
Kessel erhieltseparatangesetzte 
Aufstiege. eine Pumpe und am 
Heck eine feine Nachbildung 
des Füllventils mit durchbroche­
nem Handrad. Weitere Leitun­
gen sind angespritzt. Am Kunst­
stoffführerhaus fallen die feinen 
Niete und die abriebresistente 
Bedruckung positiv auf. 

Obwohl die Maschine im 
Rahmen des Themas Kohle und 
Energie erschien. zu dem die Be­
schriftung als Kraftwerkslok des 
GKM gepasst hätte. entschied 
sich Trix für eine fiktive Ausfüh­
rung. Das Fahrgestell, das klaglos 

Bei Dampfloks bezeichnet 
"vorne" immer die Seite, 
auf der die Zylinder sitzen. 
Der Einfüllstutzen sitzt also 
im Hinterteil der Dampf­
speicher-Lokomotive. 

Die LED-Beleuchtung ver­
breitet schon bei geringer 
Fahrspannung gleichmäßi­
ges gelbes Licht, die De­
coderschnittstelle ist pro­
blemlos zug<!nglich. 

das Befahren von 358-Millime­
ter-Radien ermöglicht. gefällt 
durch Räder mit feinen Spei­
chen. 

Damit der Dampfspeicher­
fan die robuste Maschine auf 
der eigenen Anlage speichern 
lassen kann. muss er den Geld­
speicher um etwa 150 Euro er­
leichtern. Jochen Frickel 

AUF EINEN BLICK 
Im Gute Formgebung; sehr gu· 

te Langsamfahreigenschaften; 
beidseitige Kurzkupplungskulis­
se; Digital-Schnittstelle nach 
NEM652 

l((eWI:t.t Lauter Antrieb; Be­
schriftung ohne Vorbild; über­
triebenes Höchsttempo 

Gm Etwa 1 SO Euro 

IIJ:ti ~!! t IIIIIIIII r.AJ 
5 Schluss·S1gnale: super 
4 Schluss·Signale: sehr gut 
3 Schluss·Signale: gut 
2 Schluss·Signale: befnedigend 
1 Schluss·Signal: noch brauchbar 



Der Marienberger Zubehörhersteller Auhagen 
legt die TT-Fachwerkhäuschen als Start-Set neu 

auf. Die Modellbahn-Ausbildung kann beginnen. 

Zellen-Schule 
Wohl viele lT·Bahner 

hatten und haben die 
Gibernhauer Vero­

Fachwerkhäuschen auf ihrer An· 
Iage stehen. Es waren zwei 
Grundformen. die verschieden 
miteinander kombiniert wur· 
den. einige spezielle Teile er­
zeugten eine doch große Vielfalt 
im Aussehen. die von den Bahn­
höfen Reifland und Rhenshagen 
über ein Ferienheim, Schmiede 
und Bäckerei bis zu Schule und 
Gemeindeamt reichte. 

Auhagen hat die Olbernhau­
er Werkzeuge übernommen, et· 
was überarbeitet und brachte 
sechs Gebäude als .Start-Set• 
heraus. Einige Arbeiten zur An­
derung von der normalen Plat· 
tenbauweise zum Raumzellen­
system erfolgten noch zur 01· 
bernhauer Zeit. 

An der Grundidee der Bau· 
sätze hat sich auch sonst nicht 
viel geändert, die Handhabung 
ist jedoch bedeutend einfacher 
geworden. Denn, und dazu 
wurde hier der Zusammenbau 
der Schule ganz speziell unter 
die Lupe genommen. es war ein 
großes Problem, seinerzeit ein· 
zeine Gebäudeteile aneinander 
zu kleben. die äußere Farb· 
schicht nahm einfach keinen 
Kleber. damals Plastikfix. an. So 
fielen auch teilweise die Fach­
werknachbildungen wieder ab. 

Neugierig werden die Raum­
zellen betrachtet und einmal 
probehalber auf die Grundmau­
ern gesetzt. Es Ist zu sehen. dass 
nach außen ein kleiner Spalt 
klafft. Offenbar muss das wegen 
der Gestaltung derSpritzform so 
sein. Es empfiehlt sich. diese 
Schräge an der Hausunterkante 
abzufeilen oder abzuschleifen. 
Wer Obung und Erfahrung hat. 
kann das auch mit einer schar· 

fen Klinge abziehen. Dank 
Raumzellensystem braucht 
man sich um die Rechtwinklig· 
keit des Häuschens keinen Kopf 
mehr zu machen. Früher waren 
auch noch die Grundmauern 
aus einer Grundplatte und vier 
einzelnen Mauerspritzlingen zu· 
sammenzusetzen. 

Viele Teile wie Fenster, Türen, 
Holzverschalung und Fachwerk 
wurden unverändert übernom­
men, hier und da gibt es neue 
Farben. Die Dachflächen sind 
aus farbigem Kunststoff ge· 
spritzt. so dass es auch dort kei· 
ne Klebeprobleme mehr gibt. 
Doch einige Teile kannte der 
Kenner nicht, jedenfalls nicht 
aus dem Vero-Programm. So lie· 
gen jetzt ein paar Spritzlinge aus 
dem Auhagen-Programm bei, 
damit mal ein paar andere 
Schuppen an die Häuser kom· 

men. Nach dieser Feststellung 
wurde noch mal genau nach 
Veränderungen gesucht Beide 
Giebelwände des kurzen brei· 
ten Gebäudes wurden Im Erd· 
geschossbereich geändert. eine 
Giebelwand des langen schma­
len Gebäudes erhielt statt der 
Tür ein Fenster. Und ganz ent· 
scheidend: Es fehlt der Knick in 
der Dachauflage. Da sind solche 
Dachformen, wie früher bei den 
Bausätzen BahnhofRhenshagen 
und Ferienheim, nicht mehr zu 
realisieren. Leider. 

Beim Zusammensetzen der 
Schule fäll t zunächst auf. dass 
die Fachwerknachbildungen 
der Längsseiten etwas länger als 
die Wände sind. Dadurch ist kei­
ne glatte Auflage der Wandflä· 
chen aufeinander gewährleistet, 
auch kann das giebelseitige 
Fachwerk dann von der Wand 
abstehen. Da heißt es wieder. 
Abfeilen. Abschleifen oder Ab· 
ziehen. Wie schon früher. pas­
sen auch jetzt die Dachflächen 
nicht exakt zusammen. So be· 
steht in der Kehle ein Spalt bis zu 
einem halben Millimeter. 

Alles in allem handelt es sich 
bei dem Startset nicht nur um 
eine Einladung an echte M o· 
dellbahn·Neulinge. Auch der 

UNTER DER LUPE 

AUF EINEN BLICK 

Gm> Preiswert; umfangreiche 
Ausstattung; einfacher Zu· 
sammenbau 

Ma•W@t Passungsprobleme bei 
Dachflächen der Schule sowie 
bei der Fachwerknachbildung 

~Etwa 32 Euro 

IIJaläilt iiiiiiiiiiAl 
5 Schluss·S1gnale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befried1gend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 

Nachwuchs gestandener Mo· 
dellbahner kann durch die 
leicht beherrschbaren Arbeits· 
schritte recht gut an daS" Hobby 
herangeführt werden. Es sei des­
halb mitgeteilt. dass das kleine 
Häuschen auf Zeit gebaut wur· 
de: Anderthalb Stunden brauch­
te der geübte Bastler. Das ist 
nicht als Normzeit zu verstehen, 
aber macht deutlich, dass man 
an einem Sonntagnachmittag 
etwas Vorzeigbares fertig haben 
kann. So bietet das Set für etwa 
32 Euro genug Stoff für Lern­
und Erfolgserlebnisse und für 
eventuelle Sammler ein paar 
kleine Variationen des bekann· 
ten Themas. Klaus Habermann 

Beide Grundformen: Breiter Gie· 
bei, kurz (links) sowie schmaler 
Giebel, lang; davor die entspre· 
ehenden Teile früherer Bausätze. 

Die Schule (rechts) fällt wohl 
nicht mehr auseinander, am 
kleinen Haus (links) steht eine 
echte Auhagen·Garage. 
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Auf den Schienen um Nürnberg 
fuhren seit 1937 zwei besondere 
Triebwagen. Sachsenmodelle liefert 
jetzt das entsprechende HO-Modell. 

E 
nde der 30er-Jahre gab 
es zahlreiche Bestrebun­
gen, dem Triebwagen 
zum Durchbruch zu ver­

helfen. Obwohl schon ver­
gleichsweise große Serien an 
Zwei- und Vierachsern beschafft 
wurden, gab es auch ausgespro­
chene Versuchsfahrzeuge. So 
entstanden 1937 zwei Neben­
bahntriebwagen als VT135065 
und 066, die glänzende Aus­
sichten boten. Derfehlende An­
strich machte schon deutlich, 
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dass der Wagenkasten aus ei­
nem rostfreien Material beste­
hen musste. Dann waren da 
noch die Fenster, mit 1,30 Me­
tern breiter als bei den bisheri­
gen Triebwagen. 

Das war möglich, weil man 
sich eines Werkstoffes mit dem 
Markennamen Hydronalium 
bedient hatte. Dies ist eine Alu­
minium-Magnesium-Legierung 
mit geringen Anteilen Mangan 
und Silizium. Der Name rührt 
von der Seewasserbeständig-

Raumkünstler: Antrieb, 
Spitzensignal, lnnenbe­
leuchtung, Schnittstelle 
- Alles ist vorhanden 
und trotzdem fand die 
fast komplette Innen­
ausstattung Platz. 

Die Ackerkultur lässt zu 
wünschen übrig. Den 
Gärtnern sei deshalb 

Zeit gewährt, die unge­
wöhnliche Erscheinung 
des Leichtmetalltrieb-

wagens zu erleben. 

keit her. Das Material ist außer­
dem schweiß bar, allerdings wa­
ren die Bleche auf der aus Profi­
len desselben Materials beste­
henden Tragkonstruktion des 
Wagenkastens aufgenietet Sei­
de Triebwagen leisteten Zeit ih­
res Daseins Dienst in Franken 
und wurden bei der Deutschen 
Bundesbahn als VT70970 und 
971 bis 1960 ausgemustert. 

Nicht Frankenmodelle, son­
dern Sachsenmodelle hat das 
Fahrzeug schon vor einigen Jah-

ren in HO angekündigt. Nun rollt 
es endlich unter dem Dach von 
Tillig heNor und kann sich sehen 
lassen. Die Farbe des Wagenkas­
tens trifft gut den Eindruck von 
etwas abgestumpftem Metall­
glanz. Die Beschriftungen sind 
konturenscharf. So istauch zu er­
kennen, dass der Führerstand 
am Fahrgastraum die Nummer 
.. 1" hat, der am Gepäckraum die 
"2". Das Dach ist dunkelgrau 
lackiert, die Trennkannte zum 
Wagenkasten ist sauber ausge-



fallen. Einzig die roten Stirnflä­
chen, die das Vorbild zur OB-Zeit 
erhielt. schließen nicht ganz 
exakt mit den vorhandenen 
Kanten ab. 

Angenehm fallen die M etall­
puffer auf. Für die Fenster fand 
ein klarer Kunststoff Verwen­
dung, der ungetrübt den Blick 
auf die Inneneinrichtung frei­
gibt. Diese lädt freilich noch zu 
farblicher Behandlung und Be­
stückung mit HO-Reisenden ein. 
Es sei jedoch verraten, dass die 

Formenbau und Bedruckung überzeugen. Die Nachbildung des Fahrgestells 
setzt sich aus mehreren Teilen zusammen und bekommt dadurch Tiefe. Toilette nicht für eine Besetzung 

vorgesehen ist. Dieser Raum ist 
für den Decoder reserviert. Die 
beim Vorbild vorhandenen frei­
en Durchblicke im Tragrahmen 
der Maschinenanlage wurden 
der Unterbringung eines robus­
ten Modellantriebs geopfert. 

Es ist Zeit. den Wagen in Be­
trieb zu setzen. Schon beim ers­
ten Aufschalten des Reglers läuft 
der .. Hydronalium", wie Kenner 
sagten. miteinem angenehm ru­
higen Motor- und Antriebs- 4 
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MESS- UND DATENBLATT 

VT70970 der OB von Sachsenmodelle in HO 
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~ Steckbrief 
Hersteller: Tillig-Sochsenmodelle, 
Zittou 
Bezeichnung: VT70970 der Deut· 
sehen Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: H0/16,S Millime­
ter 
Konstruktionsjahr: 2001 
Epoche: 111 
Katalognummer: 73100 
Im Handel seit Februar 2002 
Andere Ausführungen: Keine 
Gehäuse: Kunststoff 
Fahrgestell: Metall 
Gewicht 199 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 3S8 
mm 
Kupplung: Beidseitig Aufnohmemög· 
lichkeit für Fleischmann-Profikupp­
lung (Fim 6S70), kulissengeführt 
Normen: NEM, CE 
Preis: 11S Euro (Zirkapreis, die Laden­
preise können durch individuelle Kal­
kulation abweichen) 

ili Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 14 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über olle vier Räder 
durch Spurkranzschleifer 
Motor: Fünfpoliger Flachmotor 
Beleuchtung: Spitzensignal vorn, mit 
Fahrtrichtung wechselnd, Innenbe­
leuchtung 
Digitale Schnittstelle: NEM 652 

U0 = Spannung ohne Belostung 
50 = Auslaufweg ohne Belostung 
UNenn = Nennspannung 
V maxNEM: Zuschlag von 40 Prozent 
für HO 
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~ Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke-/ Stirnrodgetriebe auf bei­
deAchsen 
Schwungmasse: Eine, 013 x 12 mm 
Haftreifen: Keine 
Zugkraft über die Seil rolle: 
Ebene: 22 Gramm 
3% Steigung: 16 Gramm 
8% Steigung: 10 Gramm 

~ Service 
Gehäusedemontoge: Gehäuse aus­
rosten und noch oben abziehen 
Zugänglichkeit lnnenteile: Motor 
und Getriebe sind noch Abnahme 
von Gehäuse und Platine gut zu· 
gönglich 
Zurüstteile: Griffstongen, Lichtsteck­
dosen, Zughaken, Bremsschläuche 
Bedienungsanleitung: Blatt mit War­
tungshinweisen und Ersatzteilliste 
Verpackung: Styroporpackung mit 
Kortondeckel 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler 
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geräusch los. Diese Fahreigen­
schaften bleiben über den ge­
samten Regelbereich erhalten. 
Auch die Laufkultur ist vorbild­
lich. Eine Dreipunktlagerung ist 
eben nicht zu verbessern. Der 
Radsatz am Führerstand 2 pen­
delt um die Triebwagenlängs· 
achse. Das mit einem Schnecke· 
Stirnradgetriebe versehene 
Fahrzeug erreicht bei 14 Volt 112 
km/h, damit ist es etwas schnel­
ler. als die N EM·Norm gestattet. 
Die Vorbildhöchstgeschwindig­
keit von 75 km/ h wird bei 10,1 
Volt erreicht, bei plötzlicher Ab· 
schaltung des Fahrstroms läuft 
der Triebwagen dabei 85 M illi­
meter aus. 

Angetrieben sind beide Rad­
sätze. womit das Vorbild 100· 
prozentig übertroffen wird. Das 
Modell besitzt als Ausgleich für 
diese Regelwidrigkeit keine 
Haftreifen. Die Zugkraft reicht. 
um einen oder vielleicht auch 
mal zwei zweiachsige Bei·, Per­
sonen- oder Güterwagen selbst 
auf größeren Modellbahnstei­
gungen sicher zu befördern. 
Wird die Last zu schwer. drehen 
die Radsätze durch. Beschädi· 
gungen des Antriebs sind des­
halb nicht zu befürchten. 

Allerdings offenbart sich jetzt 
ein Problem: Wie soll man einen 
Wagen anhängen? Es sind vom 
LVT-Modell abgeleitete Aufnah­
meschächte. die nicht der NEM 
362 entsprechen, vorhanden.ln 
diesen stecken die Trägerfü r die 
Bremsschlauchnachbildungen. 
Die Träger sind durch zwei bei· 
liegende Tauschteile zu erset­
zen. die den Fleischmann­
Profikupplungskopf 6570 auf­
nehmen können. 

Der Modell-Fahrdienstleiter 
wird dem Triebwagen als Solo­
fahrzeug immer wieder die 
Weiterfahrtverweigern müssen, 
da kein Schlusslicht installiert ist. 
Das SpitzensignaL bereits beim 
Anfahren deutlich leuchtend, 
wechselt mit der Fahrtrichtung. 
Die dezente Innenbeleuchtung 
verbreitet bei Nachtfahrten ein 
angenehmes Licht. 

Wenig Freude hat der Trieb· 
wagenfahrer allerdings mit der 
Bedienungsanleitung des Mo· 



dells. Es wird zwar auf den pro­
blemlosen Einbau eines Deco­
ders hingewiesen, wie man je­
doch dazu das Gehäuse ab­
nimmt und wieder aufsetzt. 
wird nicht verraten. Deshalb hier 
die kurze Beschreibung: Nach 
Abnahme der Bremsschlauch­
träger sind die stirnseitigen Ras­
ten des Klarsichtteiles wegzu­
drücken und das Gehäuse ist 
nach oben abzuziehen. Zum 
Aufsetzen sind erst die Innen­
einrichtung und danach die 
Dachplatine auf das Fahrgestell 
zu setzen, wobei die Anschluss­
drähte für die Dachplatine in die 
Stecker der Rahmenplatine ein­
zustecken sind. Als Abschluss 
wird dann das Gehäuse von 
oben aufgedrückt. 

Auch für das Zurüsten fehlen 
Anweisungen. Nur für das Bie­
gen und Anbringen dergeätzten 
Handstangen ist ein Hinweis ge­
geben. Für die Kunststoffteile 
fehlt jegliche Angabe. Für die 

Scheibenwischer ist keine Off­
nung als Positionierhilfe vorhan­
den. Anzubringen sind sie oben 
mittig auf der großen Front­
scheibe, in Ruhestellung auf ei­
ne Seite gedreht. Und ganz fatal 
ist. dass sich beim Anbringen 
der Nachbildungen der Licht­
steckdose mit Kunststoffkleber 
die aufgedruckte rote Farbe der 
Stirnfläche löst. Deshalb sollte 
an dieser Stelle nicht mit ace­
tonlöslichem Kleber gearbeitet 
werden. Ein Einstecken des Teils 
in die Offnung bringt leider kei­
nen Halt. da diese zu groß be­
messen ist. Achtung! Ist diese 
Steckdose zugerüstet. muss die 
Styroporschachtel entspre­
chend ausgeschnitten werden. 

So können der Epoche-111-
DB-Fahrer und bald auch der 
Epoche-li-Freund für etwa 115 
Euro ein Fahrzeug ihr eigen nen­
nen, dessen Mängel hauptsäch­
lich in der Gebrauchsanweisung 
liegen. Klaus Habermann 

Fordern Sie kostenlos un­
sere Einlieferungsbedin­
gungen oder einen Mu­

sterkatlog an. Annahme­
schluß ist der 12. April 

2002. Um_ frühe Einliefe­
rung Wird gebeten. 

Die noch nicht zugerüstete Stirn des lackierten Triebwagens zeig t kleine 
Abweichungen in Kantenverlauf der aufgedruckten roten Fläche. 

ln Länderbahnversion, DRG, DR und 98.001 - Mu~eumslok 
Insgesamt nur 260 Stück- limitiert, deshalb Vorbestellung erforderlich PreiS 1.560 € 
DIPL. ING. ACH IM 0. REINHARDT e EISENBAHNEN IM MODELL e Coty·Cente< Dresden, F.·list·Piatz 2. 
01069 Dresden Fon: 0351· 4965831 I Fax: 0351 • 4965833 • E·Ma•l: lokpavollon.dresden@t-oofine.de 

Aspen Model 
Amerikanische Modelleisenbahnen 

2-8-2 Mikados 

----------------~-~ 

K-28 
30 063 RTR #4 78 mit normalem Kamin 
30 064 RTR #476 mit bauchigem Kamin 
30 063 brass, nur mit Klarlack behandelt 
30 064 KIT, komplettes KIT mit beiden Kaminen 

K-36 
30 081 RTR #484 
30 081 KIT, komplett mit Antrieb 
30 083 brass, nur mit Klarfack behandelt 
30 084 black, schwan lackiert, ohne Embleme 

Aspen Model GmbH, Postfach 1013 31, 40004 Ousseldorf, Tel: 0211/1711-618, Fax: ·625. 
http:/lwww.aspenmodel.com e-maol: onfo@aspenmodel.com 
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Sie schlängeln sich durch die 
Altstadt oder sausen auf dem 
eigenen Fahrweg durch die 
Wohngebiete: Straßenbahnen 
können die Modellbahnwelt 
bereichern, so der NGT 6-00 
im Maßstab 1 :87 von Hödl. 

Das mittlere Drehgestell wird auf beiden Achsen über Zahnräder angetrieben. 

Geschickt verstaut wurde der Motor im Faltenbalg. Mit relativ wenig Auf­
wand kann der Stromabnehmer funktionstüchtig gemacht werden. 
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Alle Drehgestelle dienen der Stromaufnahme und sorgen für ruckfreien Lauf. 

( 

M 
odeii-Trambahnen 
erfreuen sich einer 
immer größeren 
Beliebtheit Bei 

Modellbahnern. die ihr städti­
sches Treiben etwas aufpeppen 
wol len, genauso wie bei den 
Straßenbahnpuristen, die sich 
ganz den Zügen der Innenstäd­
te verschrieben 

wagen derverschiedensten Ver­
kehrsunternehmen, darunter 
auch ein NGT 6-DD der Dresd­
ner Verkehrsbetriebe. 

Diese Fahrzeuge wurden 
vom Konsortium .. Sachsen­
Tram", an dem die Deutsche 
Waggonbau Bautzen. Siemens, 
ABB Henschel und Duewag be-

teiligt waren. 
haben. Nach­
dem früher Stra­
ßenbahnen eher 
Stiefkinder der 
großen Modell­
bahnhersteller 
waren und es 

Vielfältige 
Straßenbahnweit 

1995 der Offent­
liehkelt präsen­
tiert. Anlass für 
die Beschaffung 
neuer Fahrzeuge 
war das fünf Jah­
re zuvor eingelei-

- Farbtupfer in 
den Städten 

meist immer 
noch sind. gibt es seit einigen 
Jahren eine Reihe kleinerer Fir­
men. die sich auf diese Fahr­
zeuggruppe spezialisiert hat. 
Am Sprung aus der Nische ist 
auch Hödl-linie8 aus Germe­
ring bei München beteiligt. Im 
Angebot findet sich eine Viel­
zahl moderner Niederflur-Trieb-

tete Pilotprojekt 
Linie 2: Dieses Vorhaben sah 
den Ausbau der Dresdner 
Strecke zwischen Gorbitz und 
Prohlis unterden Gesichtspunk­
ten modernster Nahverkehrs­
technik vor. 

Die NGT 6-DD sind moderne 
Niederflur-Fahrzeuge, d ie es so­
wohl als fünf-als auch sieben- ~ 
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NGT6-DD von Hödi-Linie8 
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~ Steckbrief 
Hersteller: Hödi-Linie8, Germering 
Bezeichnung: NGT6-DD der Dresd­
ner Verkehrsbetriebe AG 
Nenngröße/Spur: H0/16,5 Millime­
ter 
Konstruktionsjahr: 1996 
Epoche: V 
Katalognummer: 71103 
Im Handel seit 1998 
Andere Ausführungen: Unmotori­
sierter Ein- und Zweirichtungswagen, 
motorisierte Fahrzeuge in HOm sowie 
belgisehe Sondermodelle Antwerpen 
und Gent 
Gehäuse.: Kunststoff 
Fahrgestell: Kunststoff 
Gewicht 161 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 358 mm 
Kupplung: Fest gekuppelt; für Dop­
peltraktionsbetrieb liegen spezielle 
Kupplungen bei 
Normen: NEM, CE 
Preis: 151,34 Euro (Zirka preis, die La­
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 14 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über Radsatzschlei­
fer an allen sechs Achsen 
Motor: Dreipaliger Motor 
Beleuchtung: Keine 
Digitale Schnittstelle: Keine 

U0 =Spannung ohne Belastung 
50 = Auslaufweg ohne Belastung 
UNenn = Nennspannung 
V moxNEM: Zuschlag von 40 Prozent 
für HO 
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00 Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke-/ Stirnradgetriebe auf bei­
de Achsen des mittleren Drehgestells 
S<hwungmasse: Eine, 013 x 3 mm 
Haftreifen: Optional 

~ Service 
Gehöusedemontage: Alle Gehäuse­
teile können problemlos abgehoben 
werden 
lnnenteile: Motor und Getriebe sind 
noch Abnahme des Gehäuses gut zu­
gänglich 
Z.urüstteile: Kupplungen für Doppel­
traktion 
Bedienungsanleitung: Ausführliche 
Bedienungsanleitung mit Wartungs­
hinweisen 
Verpackung: Kartonschachtel mit 
PE-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Direkt über 
Hödl-Linie8 
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teilige Einrichtungs- und Zwei­
richtungsfahrzeuge gibt. Die vier 
M otoren, die bei einer einge­
speisten Spannungvon 600Volt 
jeweils eine Leistung von 95 Ki­
lowatt entwickeln, beschleuni­
gen die Züge auf maximal 70 
km/ h. Als Einrichtungsfahrzeu­
ge verfügen sie über88 Sitz- und 
96 Stehplätze. Leichtbauweise 
reduziert das Leergewicht der 
fünftei ligen Komposition auf et­
wa 34 Tonnen. Dresden hat ins­
gesamt 47 fünftei lige Einrich­
tungs- und 13 Zweirichtungs­
fahrzeuge sowie 23 siebenteili­
ge Einrichtungstrams bestellt. 
1997 entschied sich dann auch 
das Unternehmen De Lijn aus 
Flandern für die Dresdner Vari­
ante und bestellte Züge. die in­
zwischen in Antwerpen und 
Gent fahren. 

Hödls fünfteiliger Dresdner 
im M aßstab 1 :87 hat als Vorbild 
den Wagen 2584,deram 29.Ja­
nuar 1997 ausgeliefert wurde. 
Die Spurweite des Vorbilds be­
trägt zwar 1450 Millimeter, im 
HO-M aßstab ist dieser kleine 
Unterschied jedoch marginal 
und deshalb fährt Hödls Tram 
auf normalen HO-G leisen. Der 
Triebwagen muss nicht weiter 
zugerüstet werden. Lediglich die 
Fahrtziele können wahlweise in 
die Zugzielanzeigen eingeklebt 
werden. was über den Führer­
ständen etwas Fummelei be­
deutet. Die selbstklebenden La­
bels sind jedoch ziem lich gut­
mütig und verzeihen die ein 
oder andere Korrektur. Das Ge­
häuse des vorliegenden Zwei­
richtungsfahrzeugs besteht aus 
lackiertem und bedrucktem, 
transparenten Kunststoff. Die 
Lackierung ist vollständig de­
ckend und zeigt keine Fehler, die 
Bedruckung ist detailreich und 
ebenso vollständig. Der Ge­
samtaufbau des HO-NGT ist ge­
nauso einfach wie intelligent 
Auf der Bodengruppe mit der 
Inneneinrichtung werden die 
Gehäuseteile lediglich aufge­
klippst. Die Obergänge zwi­
schen den einzelnen Wagentei­
len sind mit sehr beweglichen 
Faltenbalgimitationen ausge­
stattet. die den Gliederzug so 



der NGT6-DD in beiden Rich­
tungen ruckfrei an. Eine Span­
nung von 3 V lässt den Zug ruhig 
nnit 6 km/ h fahren und 14 V be­
wegen die Bahn mit deutlich zu 
schnellen 137 km/ h. Das ent­
spricht beinahe dem doppelten 
der Vorbildhöchstgeschwindig­
keit von 70 km/ h, die das HO­
Fahrzeug bei ungefähr 9 Volt er­
reicht. Nach 

km/ h und 9V etwa 2 Zentime­
ter. Da die Stromaufnahme bei­
nahe über die gesamte Länge 
des Fahrzeugs erfolgt, sind kür­
zere, verunreinigte oder strom­
lose Schienenabschnitte kein 
Problem. 

Fürdie Tram werden optional 
noch Haftreifen angeboten, die 
das 161 Gramm schwere Leicht­

biegsam wie das Vorbild ma­
chen. Damit die Dresdner Tram 
auch gut auf der Schiene liegt, 
wurden unter dem Dach M es­
singgewichte eingeklebt. die die 
perfekte Durchsicht jedoch 
nicht stören. Auf dem Dach ist 
eine Stromabnehmerattrappe 
montiert, die funktionsfähig um­
gebaut werden kann. Angetrie­
ben wird die Straßenbahn von 
einem senkrecht eingebauten 
M otor mit kleiner Schwung­
masse, der beide Achsen des 
mittleren Drehgestells antreibt. 
Die Stromaufnahme erfolgt 
über alle sechs Achsen des Zu­
ges. 

NEM wären 98 
km/ h erlaubt. 
d ie von der Tram 
bei knapp 12V 
erreicht werden, 

Gutes Aussehen 
und ordentliche 

gewicht weder 
in der drei- noch 
in der achtpro­
zentigen Stei­
gung benötigte. 
Im Doppeltrak­
tionsbetrieb mit 
einem zweiten 

HO-Betriebs ermöglicht. Den 
NGT6-DD gibt es wie bereits 
angedeutet auch als antriebslo­
ses M odell, dem Kupplungen 
zu r Doppeltraktion beigelegt 
sind. Die unmotorisierten Fahr­
zeuge können auch nachträg· 
lich problemlos mit einem An­
trieb ausgestattet werden. Der 
Preis für die motorisierte Tram 
liegt bei 151,34 Euro. Ohne Mo­
tor kostet sie 89,99 Euro. Die 
nachträgliche M otorisierung 
schlägt mit 71.58 Euro zu Buche. 

Nach kurzer 
Zeit hat sich der 
HO-Straßenbah-

Fahrleistungen -
Hödls NGT6-00 

Die Straßenbahnen von 
Hödi-Linie 8 halten nur sehr we­
nige Geschäfte vorrätig. sie kön­
nen aber über jeden Fachhänd­
ler bestellt werden. Ferner istder 
Direktversand mit telefonischer 
Bestellung unter ++49/ (0)89/ 
89410120 möglich. Wer einen 
Zugang zum Internet hat kann 
sich unter www.hoedl-linie8.de 
das ganze Programm ansehen 
und online bestellen. 

Etwas unangenehm fällt im 
ersten Moment die Geräusch­
entwicklung des Fahrzeugs auf 
und überschattet zunächst ein 
wenig die guten Fahrleistungen: 
Besonders lobenswert sind die 
exzellenten Langsamfahreigen­
schaften. Bei einer Spannung 
von etwas mehr als 1.5 Voltfährt 

nerdann auch an die Geräusche 
gewöhnt. die auch deshalb bei­
nahe unvermeidbar sind, da im 
hohlen Fahrzeuginneren zugun­
sten der freien Durchsicht. 
nichts ist was den Schall absor­
bieren könnte. Der Auslauf ist 
akzeptabel und beträgt bei 70 

Rahmen· und Plattensystem • Gleiswendel 
• Preiswerter Unterbau 
• Baukastensystem 

Katalog 3,- € 
incl. Porto 

• Steck-und schraubbar 
• Anlagen nach Ihren 

Vorgaben 

als Scheck oder 
in Briefmarken 
mit An~RYGßdllag 

• Präzise gehobeltes und 
geschliffenes Massivholz ~ 

• Gleiswendelbausätze 
für alle Spurweiten 

• Steigung, Radius und 
Trassenbreite frei wählbar 
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unmotorisierten 
Fahrzeug wären sie jedoch si­
cherlich angebracht. 

Die DresdnerTram von Hödi­
Linie 8 ist ein gelungenes Fahr­
zeug, das ansprechend gute 
Fahreigenschaften aufweist und 
nicht nur für den reinen Staßen­
bahnfreund eine Belebung des 

Stadt halle Wachenheim/Weinstr. 
Vorbesichtigung: 
Fr. 15-19 Uhr, Sa. 8 -10 Uhr 
Auktion: Samstag ab 10 Uhr 
ln unserer Auktion erwarten Sie u.a. inter­
essante Konvolute und Zugzusammenstel­
lungen in Eisenbahnen Spur HO/N. einige 
Mär-Win HO-Raritäten aus den 50er Jahren. 

Stefan Alkofer 

z.B . UhrwerkslokS 870, 3026, 3027, Merker+ Fischer/Günther Bausätze 
HO. seltene Stücke Spur 0, z.B. Märklin Mitropa Schlafwagen 18430. 

Bestellen Sie unseren voll bebilderten Farbkatalog zum Preis von 
13,- € oder alle 3 Ausgaben Im Jahresabo für 35.- €. Bar/Scheck 
an Konto S12681, bei der Deutschen Bank 24, BLZ 54670024 
alino AG Auktionen Besuchen Sie uns Im Int ernet: 
Robert-Bunsen-Str. 8 www.allno-auk'tlonen.de 
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 06322/ 959970 ·Fax: 06322/ 959965 

Stromabnehmer 0- HO- TT- N 
Masten aus Metall 
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ln feinst detaillierter Epoche-111-Ausführung rollt der Be­
hältertragwagen BTs 50 an. Der Zweiachser trägt drei 
Haus-zu-Haus-Behälter der Dortmunder-Union-Braue­
rei. Die ab 1952 von der Deutschen Bundesbahn (DB) 
beschafften Waggons wurden gelegentlich zu Pärchen 
gekuppelt. die dann als BTmms 51 verkehrten. Info: Be­
sig, Präzisionsmodellbau, Postfach 551103,90218 Nürn­
berg. Tel/Fax (0911 )835843. 

Tl LUG ~ ABm der OB in TT 

Die Sebnitzer vervollständigen nach und nach ihre m­
Schnellzugwagenserie der DB. Jetzt ist der gem ischte 
1/2.-Kiasse-Wagen dran, der zunächst in ozeanblau­
beigefarbener Lackierung erscheint. 

EISENBAHNFREUNDE FRIESLAND 
~ Hafen-Sonderwagen in HO und N 

Um die Entscheidurng für den Bau des Jade-Weser­
Ports in Wilhelmshaven zu fe iern, legen die Elsen­
bahnfreunde Friesland e.V. zwei Sonderwagen auf. Bei 
einem Tiefwasser-Containerhafen liegt natürlich die 
Fertigung eines Containerwagens nahe, den in der 
Baugröße HO (Bild) neben dem offiziellen Logo des 
Setreibers auch die Wappen der am Bau beteiligten 
Bundesländer Niedersachsen, Bremen und Harnburg 
zieren. ln N wurde ein Schweizer Schiebewandwagen 
mit der Bedruckung versehen. Info: Eisenbahnfreunde 
Friesland e.V., Jürgen Rode, Glettkauer Weg 8, 26388 
Wilhelmshaven, Tel. (04421)569652. 
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FUGGERTH ~ Ungarische E-Lok V 43 in HO 

Seit 1963 gehört die V 43 zum ge­
wohnten Bild auf Ungarns elektrifi­
zierten Strecken. Die 2200 kW star­
ken Vierachser kommen als Univer­
sallokomotiven vor Personen- und 
Güterzügen zum Einsatz. Bis 1982 
beschaffte die Ungarische Staats­
bahn (MAV) 379 der 130 km/ h 
schnellen Maschinen. Das HO-Mo­
dell besitzt einen mittig angeordne­
ten Bühler-Motormit Schwungmas-

Als Nachfolger des seit 1964 
gebauten 1000 MB erschien 
1969 der S 100, der aber ledig­
lich eine leicht veränderte Aus­
führung seines Vorgängers dar­
stellt. Die Käufer der Limousi­
nen beklagten bis zum Produk­
tionsende 1977 vor allem die 

se, der seine Kraft über Kardanwel­
len und Schnecken/ Stirnradgetriebe 
an alle vier Achsen weitergibt. Er­
freulich ist auch, dass sich der Her­
steller zum Einbau einer digitalen 
Schnittstelle entschloss. Info: Modell 
& Hobby GmbH. Vaci ut 47/ 8, H-
1134 Budapest. Tel. (0036)(61) 
2370744, Internet: http://www. 
modell.hu, E-Mail: hobby@ 
axelero.hu. 

große Seitenwindempfindlichkeit Dem Erfolg des 35 kW starken Wagens tat 
das keinen Abbruch. Insgesamt verließen inklusive der vier kW stärkeren 110 
mehr als eine Million Fahrzeuge die Werkshallen. Dank des sehr günstigen Prei­
ses konnten die Tschechoslowaken auch in Westeuropa einige tausend Heck­
triebler absetzen. Der Vertrieb des Kunststoff-Modells erfolgt über Tilllg. 

SCHLOSSER ~ Triebwagen NE 87 in N 

Eben noch Wunschmodell im MODELLEISENBAHNER und schon realisiert, 
könnte man meinen. Richtig ist. dass Schlosser seinen NE-81-Triebwagen be­
reits im Vorjahr angekündigt hat und ihn nun ausliefert. Das Modell basiert 
auf dem Fleischmann-628 und wird durch einen Motor mit Schwungmasse 
auf zwei Achsen angetrieben. Die Ausstattung mit Kupplungen an beiden En­
den ermöglicht das vorbildgerechte M itführen von Güterwagen. Info: Schlos­
ser Konstruktion. Lengsfelder Str. 1 b, 36460 Dietlas, Tel. (036963)20040. 
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MÄRKLIN ~ Pendelzugset 588 

Mit dem Steuerwagen als Formneuheit (Bild) und drei weiteren 
SBB-Schnellzugwagen hat das Miniclub-Pendelzugset die Schweizer 
Z-Berge und auch den deutschen Handel erreicht. Das hauptsächlich 
für den Export bestimmte HO-Set mit vier belgischen M2Wagen der 
SNCB dürfte auch hierzulande, zumindest aber in der grenznahen Re· 
gion auf der linken Rheinseite auf Gegenliebe stoßen. 

KEHI 
~ Maschinenkühlwagenzug 
in HO 
Die Deutsche Reichsbahn (DR) be­

schaffte ab 1977 bem VEB Waggonbau 
Dessau einige Maschinenkühlzüge 
(KMZ). Diese bestehen aus achtvierach­
sigen Kühlwagen des Typs laghs je und 
einem Begleiterwagen. Da neun Vier­
achser die Kapazität der meisten Mo­
dellbahnhöfe überfordern würden, be­
schränkt sich das Angebot von Kehi auf 
ein Set mit vier Kühl- und einem Beglei­
terwagen. Die Lüftungsgitter der an je­
dem Ende der Vorbildkühlwagen einge­
bauten dieselelektrischen Kühlaggrega· 
te sind im Modell als fein durchbreche· 
ne Metallätzteile dargestellt. Auch ein Er­
gänzungswagen mit anderer Betriebs· 
nummerist lieferbar. Info: Kehi-Modell­
bau, Hellerstr. 7-9, 99817 Eisenach, Tel. 
(03691 )746500. Fax (03691 )746502. 
Internet www.kehi-modellbau.de, E· 
Mai I: kehl-modellbau@t-online.de. 

HEI-TEC ~ HO-Schaukästen 

Zur IAA war er 
fertig. der neue 
Polo, allerdi ngs 
nicht aus Wolfs­
burg. sondern aus 
Berlin: Kein Wun· 
der, handelt es 
sich doch um das brandneue Modell im 
Maßstab 1 :87, das Wiking in Frankfurt prä­
sentierte und jetzt in Mercatorblaumetallic 
(Bild) an den Handel auslieferte. Mit dem 
kupferbraunen Brezelkäfer aus den Anfangs­
jahren der Bundesrepublik dem MB-Atego­
Tanklaster mit Esterer-Aufbau und dem 
ADAC·Helikopter sind auch schon die ers­
ten Messeneuheiten unterwegs. Ein Klassi· 
ker der besonderen Art erfreut sich in metal· 
lischem Rot weiterer Modellpflege: Das 
Mercedes-Benz·Coupe 300 SL der legen· 
däre Flügeltürer, rollt mit piekfeiner creme­
weißer Inneneinrichtung. beim Vorbild in 
Leder. auf die Modeii·Villenstraße. Für Mai­
sei, den BayreutherWeißbierbrauer, ist der 

Festkoffer-Lastzug mit MAN·TG·A·Stirn 
unterwegs. was die Bundesliga-Akteure des 
HSV. zumindest deren HO-Doppelgänger. im 
neuen Daimler-Mannschaftsbus 0404 RHO 
ziemlich kalt lassen dürfte. Für Freunde länd· 
licher Szenerien gibt's zur Nachrüstung des 
Claas Lexion 480 den einachsigen Mäh· 
werk-Transportwagen mit Stützrad. Mit dem 
Allgaier-Einachsanhänger meldet sich ein 
bäuerlicher Klassiker im Wiking-Programm 
zurück. Im Rahmen der Modellpflege wur­
de vor allem das Fahrwerk überarbeitet. ln 
der N-Welt geht ab sofort der New Beetle 
als Streifenwagen auf Verbrecherjagd. Damit 
das auch von Erfolg gekrönt ist. hat der 
Winzling natürlich rollfähige Räder. 

ln verschiedenen Größen und in Handarbeit gefertigt 
werden die HO-Schaukästen. die das Siegener Unter­
nehmen Hel-Tee anbietet. Der so genannte Lok-Präsen· 
ter 500 (Bild) hat zum Beispiel eine Haubeninnenlänge 
von 50 Zentimetern. Die Produktpalette reicht von 30 
Zentimetern bis zu zwei Metern Haubeninnenlänge. 
Der Sockel besteht aus Eichenholz. Als Standard wird 
Märklins K·Gieis montiert, wahlweise mit braunem oder 
grauem Schotter. Die E·Ausführung mit Anschlussbuch­
se ermöglicht elektrischen Fahrbetrieb. Info: Hel-Tee. Ge­
rold Helder, Stockweg 12, 57076 Siegen, Tel. (0271) 
3131743. Fax (0271) 3131762. 

I BOLEY ~ Druckguss-HO-Lastwagen 

.Wasser marsch!", heißt es beim Automobilhersteller Boley. Den 
Anfang macht ein Tanklöschfahrzeug (Pumper) auf Basis des mo­
dernen Navistar der International Harvester Company. Beim Vorbild 
wurde das mit dem wegen der steil abfallenden Motorhaube Flat· 
nose genannten Kabine bestückte Großserienfahrgestell mit einem 
TLF·Aufbau versehen. Das Modell weist zahlreiche aufgedruckte, 
gravierte oder angesetzte Details auf und wird in gelb-weißer oder 
roter Farbgebung geliefert. Mittlerweile gibt es auch einen offiziel­
len Importeur. .The Toy Company·. Gartenstr. 46, 27404 Zeven. 
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Beim Original konstruierte der niederländische Aufbau-Spezia­
list eine Karosserie für eine Fiat-Piattform. Der Typ 420 HA ST4 
wurde zwischen 1963 und 1966 in etwa 500 Exemplaren ge­
baut und kam vor allem im überland-Liniend ienst zum Einsatz. 
wo er in Belgien für das Aussterben einiger weniger rentabler 
überland-Straßenbahnstrecken sorgte. Heute kann sich der 
Modellbahner diesen Busklassiker als Fertigmodell bei Ferivan 
bestellen. Info: Ferivan Tram-Modelbouw, Oudstrijderstraat 50, 
B-2520 Oelegam (Ranstl, Tel./Fax (0032)(3)3831117. E-Mail: fe­
rivan@belgacom.net. 

GABOR ~ Dreh/eiter: Trabant und H 6 Bin TT 

TRIDENT ~ Maintaince-Truck in HO 

Dass die amerikanlsche Zu­
lassungsstatistik heute Pick­
Ups anführen, hat sich mitt­
lerweile herumgesprochen. 
Diese Leichtlastwagen 
(Light-Duty-Trucks) werden 
von den Herstellern mitvie­
len Aufbauten geliefert. 
aber auch als Fahrgestelle 

mit Kabine angeboten. letztere werden von Spezialisten zum Beispiel 
als Maintaince-Trucks ausgerüstet. die an den Seiten der offenen La­
defläche abschließbare Schränke eingebaut haben, die von außen zu­
gänglich sind. Um eine möglichst hohe Zuladung zu erreichen, besit­
zen diese Pick-Ups an der Hinterachse oft Zwillingsbereifung. Der ab­
gebildete Chevroletwurde mitdieser Frontgestaltung ab 1981 gebaut. 
weist einfache Hinterradbereifung auf und war beim Vorbild für New 
York Bus Services unterwegs. Aber auch viele Dienststellen der US­
Streitkräfte in Europa verwenden diese praktischen Leichtlastwagen. 

Für die Belebung des Straßenbildes auf TI-Anlagen vor allem in den Epo­
chen 111 und IV sind jetzt einige neue Fahrzeuge in Auslieferung. Der Tra­
bant 601 ist als Limousine und Kombi in jeweils vier Farben erhältlich, 
der H 6-Bus in klassischer Bus-Farbgebung. Die Drehleiter auf dem Feu­
erwehr-W 50 Ist drehbar und auszieh bar, die Stützen liegen dem Fahr­
zeug einzeln bei, so dass sie in gewünschter Höhe anzubringen sind. Al­
len Fahrzeugen Ist gemeinsam, dass sie zwar nicht rollfähig sind, aber mit 
eingeschlagenen Vorderrädern aufzustellen sind. Der Vetrieb erfolgt aus­
schließlich über den Fachhandel, Händlernachweise sind gegen Freium­
schlag gegebenenfalls zu erhalten bei: Gabor Modellbahnproduktion, 
Stollberger Straße 31. 09399 Niederwürschnltz. 

HAPO PIKO ~ OB-AC- Taurus in HO 
~ Jung-Feldbahndiesellok in HOe 

Der Jung-Diesel rollt rechtzeitig zum Frühlings­
anfang als Nachbildung der geschweißten 
Ausführung ohne Führerstandsdach an. Der 
Antrieb des Feldbahncabrios erfolgt im Mo­
dell durch einen Faulhabermotor auf beide 
Achsen. Gehäuse und Fahrwerk bestehen aus 
Messing, ersteres wird wahlweise in grüner 
oder schwarzer Lackierung geliefert. Info: H. 
Poitner, Bachfeldstr. 4, 86899 Landsberg, Tel. 
(08246)1552. Fax (08246)1431. 
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Als weiteres HO-Triebfahrzeug der Hob­
by-Produktlinie geht der DB-AG-Taurus 
(Bild), die E-Lok der Baureihe 182, an den 
Zweileiter-Gieichstrom-Start. Die Epoche 
V bei der OB AG repräsentiert weiterhin 
der Schüttgutwagen Facns 133, während 
die Sonneberger Kö I nun in der Epoche-

IV-Variante als 311238-0 der Bundesbahn 
im Modeii-Bw FreudenstadVSchwarz­
wald Rangierdienste übern immt. Die 
schier unerschöpfliche Variantenreihe ak­
tueller Knickkesselwagen bereichert ein 
bei der SBB eingestellter Waggon mit 
Rexwai-Aufschrift. 



~ OS-Corner 

Einige amerikanische 
Bahngesellschaften und 
viele Industriebahnen 
setzten solche Loks im Ver-
schub ein. Bachmann 

Die abgebildete 
Lok ist lackiert, 
weist aber keine 
Beschriftung auf. 

bringt nun in der Spektrum-Produktlinie ei­
ne dreiachsige Lok mit relativ großem Führer­
haus auf den Markt. Das Modell weist ein 
Kunststoffgehäuse mit vielen freistehenden 
Details und ein Metallchassis auf. Ein Probe­
galopp ergab eine Anfahrgeschwindigkeit 
von weniger als 2 km/h bei 2,7 Volt und ein 
Höchsttempo von 40 km/h bei 14 Volt und 
moderatem Fahrgeräusch. ln der Ebene be­
fördert der 130 Gramm schwere DreiachseT 
etwa sieben vierachsige US-Güterwaggons. 
Obwohl keine Schwungmasse eingebaut ist, 
bleibt die Lok nicht sofort stehen. An beiden 
Enden finden sich Kadee-kompatible Kupp­
lungen. Die Spitzenbeleuchtung wechselt mit 
der Fahrtrichtung. Fenstereinsätze fehlen, da­
für sind Lokführer und Heizer an Bord. Die 
vielseitige Satteltanklok bietet Bachmann in 
Ausführungen der Pennsylvania, Union Paci­
fic, Southern, Midwest Quarry & Mining, 
Weyerhaeuser, Colorado Mining Co. und ohne 
Beschriftung an. Wie ein Digitaldecoder zu 
verdrahten ist, steht im englischsprachigen 
Bedienungsfaltblatt. 

KRAUTHAUSER ~ HO-Schwalben im Anflug 

ROCO 
~ HO-Güterwagen Cbs 
Mit dem Gbs der SBB erhalten 

Epoche-V-Bahner einen neu kon­
struierten gedeckten Güterwagen. 
Für dieselbe Epoche erscheint ein 
Begleitwagen Bcm 247 fürdie Rol­
lende Landstraße in den Längen­
maßstäben 1:87 und 1:100. Nach 
den Vorschriften der vorangegan­
genen Epoche beschriftet. rollen 
der hellbraune SBB-Spelsewagen 
Dr425/ WR und der ebenfalls 
Schweizer Autotransportwagen 
Laekks der Firma Cotra an. Noch 
früher beschaffte die OB die blau­
en Liegewagen Bc4ümg-53 mit 
seitlichen Schürzen und den 
Schiebewandwagen Tbes-t-66 
mit silbernen, gebauchten Schie­
betüren. Im Rahmen der Interna­
tional Collection erscheint die Ad­
tranz-Baureihe 145 in den Ausfüh­
rungen Raii4Chem und der Ruhr­
kohle AG. Modellbahner mit ei­
nem Faible für Schweizer Model­
le werden mit zwei Varianten der 
Re6/ 6 bedacht. Es handelt sich 
um die grüne 11681 Immensee 
und eine türkisfarbene Variante 
mit Werbeschriftzug .VSLF". Alle 
Lokmodelle werden wahlweise 
fü r Gleich- oder Wechselstrom 
geliefert. N-Bahner bedenken die 
Osterreicher mit dem heimischen 
Liegewagen Bcmz in ultramarin­
achatgrauer Farbgebung und mit 
einem VTG-Kesselwagen der OB. 

Da alle M esseneuheiten auch sofort geliefert wer­
den, dürfen sie in dieser Rubrik natürlich nicht feh­
len. Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer, sagt 
man. Unbestreitbar ist allerdings, dass die Fahrt auf 
einer Schwalbe (Bild) in der warmen Jahreszelt an­
genehmer ist als beim häufig unangenehmen April­
wetter. Die Weißmetallmodelle werden wahlweise 
lackiert oder blank geliefert. Info: Ritter von Kraut­
hauser e.K. Hauptstr. 67, 02799 Waltersdorf bei Zit­
tau, Tel./Fax (035841 )36752. 

KRÜGER/TI-MODELL ~ Silberling-Neuauflage in TT 

Für die Nachbildung von OB-Nahverkehrs­
zügen der Epochen 111 bis V nahezu unver­
zichtbar sind die n-Wagen. besser bekannt als 
Silberlinge. in Zusammenarbeit mit dem russi­
schen Hersteller TI-M odell bringt Krüger jetzt 
eine Neuauflage auf den M arkt. Lieferbar sind 

die Typen Bn und ABn jeweils mit runden 
Dachenden und ozeanblauem Rahmen. Die 
Wagen werden nach der Epoche IV beschrif­
tet. Info: Krüger TT-M odellbahnen. Sudetenstr. 
35, 35581 Wetzlar-Münchholzhausen, Fax 
(06441 )74993. 



VORBILD 
SA 23.03. 
Rund um Duisburg mit Triebwa­
gen. {2) 

Cottbus - Kraftwerk Schwarze 
Pumpe mit 351019. {5) 

Frühlingserwachen im SelketaL 
{6) 

So 24.03. 
Dampfzugfahrt Würzburg­
Wertheim und Pendelfahrten 
Wertheim- Miltenberg. Mit 
52 7 409 .Stadt Würzbu rg". 
Wertheimer EC, TeL 
{09342)5171. 

Balingen- Schömberg mit 
527596. {1) 

FR 29.03. BIS Mo 01.04. 
Dampfzugfahrten auf der Preß­
nitztalbahn. I GE, TeL {037343) 
80807, Fax {037343)80809. 

FR 29.03. 
Dieselbespannter Vulkanex­
press auf der Brohltalbahn. {8) 
Auch 31.03., 01., 07., 14., 21., 
27., 28.04. 

Schnupperfahrten mit dem Ci· 
ty-Bahn-Regioshuttle: Chem­
nitz Hbf- St. Egidien - Oels· 
nitz. SEM Chemnitz-Hilbers­
dorf, TeL {0371)4932765. 

SA 30.03. BIS Mo 01.04. 
Modell & Original an der Zittau­
er Schmalspurbahn. Tel./Fax 
(03583)6g2Q45. 

SA 30.03. UND So 31.03. 
Ostern auf der Selketalbahn. {6) 

SA 30.03. 
Schnupperfahrten mit dem Ci­
ty-Bahn-Regioshuttle: Osterha­
sen-Express in den Rabenstei­
ner Wald. SEM Chemnitz-Hil· 
bersdorf, TeL {0371)4g32765. 

Tübingen - Frankfurt/M. über 
die Odenwaldbahn. Mit 
V1002335. {1) 

So 31.D3. UND Mo 01.04. 
Wieslauftal express Seherndorf 
- Rudersberg.lnternet: 
www.dbk-historische-bahn.de. 

Dampfzugfahrten und Salonwa­
geneinsatz bei der Berliner 
Parkeisenbahn. {7) 

Osterdampf rund um Stuttgart 
mit 01 51gund 5275g6, {1) 

So 31.03. 
Osterdampf im ElstertaL Mit 
SO 3648 ab Chemnitz, mit 
528154 ab Leipzig. Ab Gera ge­
meinsam durchs ElstertaL Inter­
net: www.eisenbahnmuseum­
schwarzenberg.de, E-Mail: 
vse.eisenbahnmuseum@t-onli­
ne.de. 

Osterverkehr bei der Traditions· 
bahn RadebeuL Traditionsbahn 
Radebeul, Sidonienstr. 1,01445 
Radebeul, Tel. (0351) 
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46148001, Fax{0351)4614808., 
Internet: www.traditionsbahn­
radebeuLde, E-Mail: 
verein@trr.de. 

Kassei-Wilhelmshöhe- Naum· 
burgmit Hessencourrier­
Dampfzug. {4) Auch 28.04., 
19.05. 

Mo 01.04. 
Der hundertjährige sächsische 
Zug rollt bei der Traditionsbahn 
RadebeuL Traditionsbahn Rade­
beul, Sidonienstr. 1, 01445 Ra­
debeul, Tel {0351) 46148001, 
Fax {0351)4614808., Internet: 
www.traditionsbahn-rade­
beul.de, E-Mail: verein@trr.de. 

MI 03.04. BIS So 07.04. 
Jahrestagung der DGEG in Ber­
lin. (2) 

SA 06.04. UND So 07.04. 
Dampflokfest im Traditions­
bahnbetriebswerk Staßfurt. EF 
Traditions-Bw, Tel. {03925) 
383800, Fax {Q3g2S}383801, ln· 
ternet: www.eisenbahnfreun­
de-stassfurt.de. 

Die Chemnitzer Museumslok 50 3648 wird am Ostersonntag Personenwagen ziehen. 

So 07.04. 
Pendelfahrten mit der Handhe­
beldraisine und Salonwagenein­
satz bei der Berliner Parkeisen­
bahn. {7) 

Ausstellung: .Henriette Bim­
melbahn, Themas die Tenderlok 
und ihre Gefährten- Die Eisen­
bahn im Kinderbuch". Eisen· 
bahnmuseumAlter Bahnhof 

Lette {Kr. Coesfeld), Tel. 
{02546) 1393. 

SA 13.04. 
Schienenarchäologie an Rhein 
und Neckar. {2) 

So 14.04. 
Saisonauftakt im Sächsischen 
Eisenbahnmuseum 
Chemnitz/Hilbersdorf unter 
dem Motto • 1 0 Jahre Feldbahn 
in Chemnitz". SEM, Tel. 
{0371)4g32765, Fax 

Alle TV·Termine beruhen auf Angaben der Sender. 
Kurzfristige Änderungen des Programms sind möglich. 

• SWR 3 zeigt .,Eisenbahn-Romantik" 
jeweils sonntags um 17.45 Uhr sowie 
als Wiederholung am darauf folgenden Samstag um 
14.45 Uhr. Die Themen 
lauten: 
24.03.: Tranzalpine - Quer durch Neuseelands Süden 
07.04.: Bahnmythos Cheyenne- Maßstab 1:87 
14.04.: Schätze aus Amateur-Archiven- Michael 
Fischbach 
21.04.: Lokalbahnidylle im Salzkammergut 
28.04.: Straßenbahnmuseum Zuffenhausen. 
• Der MDR strahlt .,Eisenbahn-Romantikn am Freitag­
nachmittag aus. Thema der Sendung am 22.03., 17.00 
Uhr: Rhöne-Express - Vom Genfer See zum Matter­
horn. 
• ln 3 Sat laufen Wiederholungen teils älterer Eisen­
bahn-Romantik-Sendungen: 
28.03., 13.30 Uhr: Georg Kerber- Die Eisenbahn, 
sein Leben; 08.04., 15.30 Uhr: Nürnberger Spielwa­
renmesse 2002; 15.04., 15.20 Uhr: Erinnerungen an 
die Bahn im Waldviertel; 22.04., 15.40 Uhr: St. Louis, 
Rails & Old Man River. 

{0371)4932773, Internet: 
www.sem-chemnitz.de, E­
Mail:sem-chemnitz@nexgo.de. 

Frühjahrsdampf bei der Mans­
felder Bergwerksbahn. Tel. 
{034772)27640, Internet: 
www.bergwerksbahn.de. 

So 21.04. 
Salonwageneinsatz bei derBer­
liner Parkeisen bahn. {7) 

SA 27.04. BIS SA 04.05. 
Eisenbahnen in Cornwall und 
Devon. {2) 

SA 27.04. UND So 28.04. 
Dampfzugfahrten bei der Berli· 
ner Parkeisenbahn. (7) 

SA 27.04. 
Mondscheinfahrten bei der Ber­
Iiner Parkeisenbahn. {7) 

Grenzland-Express. {2) 

0130.04. 
Walpurgisnachtfahrt von Gern­
rode nach Alexisbad. {6) 

Walpurgisnachtfahrt Radebeul 
- Moritzburg auf der Traditions­
bahn Radebeul. Traditionsbahn 
Radebeul, Sidonienstr. 1, 01445 
Radebeul, Tel. {0351) 
46148001, Fax (0351 )4614808., 
Internet: www.traditionsbahn­
radebeul.de, E-Mail: 
verein@trr.de. 

MI 01.05. BIS So 05.05. 
Frühlingsdampf auf der Preß­
nimal bahn. {g) 

MI 01.05. 
Dampfzugfahrten auf der Tradi­
tionsbahn Radebeul. Traditions· 
bahn Radebeul, Sidonienstr. 1, 
01445 Radebeul, Tel. (0351) 
46148001, Fax (0351)4614808., 
Internet: www.traditionsbahn­
radebeul.de, E-Mail: 
verein@trr.de. 

Dampfzugfahrten zwischen He­
ch ingen, Gammertingen und 
Münsingen. {1) 

Glauchau - Bad Schandau -
Schöna mit 231097 und 
E94280.1G Traditionslok 
583047, Kohlenstr., 08371 
Glauchau, Fax {03763)441309. 

Schnupperfahrten mit dem Ci­
ty-Bahn-Regioshuttle: Chem­
nitz Hbf- Aue- Johanngeor­
genstadt. SEM Chemnitz-Hil­
bersdorf, Tel. {0371)4932765. 

SA 04.05. 
Glauchau- Neuenmarkt-Wirs­
berg- Kulmbach, dort Pendel ­
zug über die Schiefe Ebene 
nach Münchberg. Mit 2310g7 
und 118770.1G Traditionslok 
583047, Kohlenstr., 08371 
Glauchau, Fax (03763)441309. 

Foto-Sonderfahrt ab Ludwigs­
lust mit PEG-Schienenbus. ArGe 
Schienenverkehr Münsterland, 
M. Schumann, Fax(0251) 
277443, Internet: www.asm­
muenster.de, E-Mail: sonder­
fahrten@asm-muenster.de. 

Cottbus - Guben - Wolcztyn 
mit 032204 und 351019. (5) 

So 05.05. 
Dampfzugfahrten auf der 
Zollernbahn. Albstadt-Ebin9en 
- Sigmaringen mit 527596. {1) 

Foto-Sonderfahrt ab Ludwigs­
lust mit PEG-Schienenbus (auf 
anderer Route). ArGe Schienen­
verkehr Münsterland, M. Schu­
mann, Fax {0251) 277443, Inter· 
net: www.asm-muenster.de, E­
Mail: sonderfahrten@asm­
muenster.de. 

Do 09.05. BIS So 12.05. 
100 Jahre Schwarzeoberger 
Lokschuppen - 10 Jahre Eisen­
bahnmuseum Schwarzenberg. 
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Internet: www.eisenbahnmu­
seum-schwarzenberg.de, E­
Mail: vse.eisenbahnmuseum 
@t-online.de. 

Dampfmodell- und Feldbahner­
treffen bei der Wilden Erika. 
Feld- und Kleinbahn Betriebs­
gGmbH, Postfach 2001,21239 
Buchholz!Holm-Seppensen, 
Tel. (04187)32005. Internet: 
www.fkbg.de. 

Do 09.05. 
Himmelfahrtsdampf bei der 
Mansfelder Bergwerksbahn. 
Tel. (034772)27640, Internet: 
www.bergwerksbahn.de. 

Vatertagsfahrt ab Gernrode auf 
der Selketalbahn. (6) 

Plandampf im Ermstal. Metzin­
gen - Bad Urach mit 52 7596. 
(1) 

Himmelfahrtsdampf auf der 
Preßnitztalbahn. (9) 

Lengerich- Halle/Westfalen 
mit BR 50. Pendelfahrten Halle 
- Bielefeld. (10) 

SA 11.05. UN D So 12.05. 
Kari-May-Fest im Lößnitzgrund. 
Traditionsbahn Radebeul, Sido­
nienstr. 1, 01445 Radebeul, Tel. 
(0351)46148001,Fax 
(0351)4614808., Internet: 
www.traditionsbahn-rade· 
beul.de, E-Mail: verein@trr.de. 

So 12.05. 
Dampfspektakel bei der Mans­
felder Bergwerksbahn. Tel. 
(034772)27640, Internet: 
www.bergwerksbahn.de. 

FR 17.05. 
Schnupperfahrten mit dem Ci­
ty-Bahn-Regioshuttle: Indu­
strie- und Nebenbahntour in 
und um Chemnitz. SEM Chem­
nitz-Hilbersdorf, Tel. 
(0371 )4932765. 

SA 18.05. 
Cottbus - Senftenberg - Dres­
den. Zum Dresdner Dampflok­
fest mit 032204 und 35 1019. 
(5) 

SA 18.05. BIS Mo 20.05. 
Dresdner Dampflokfest im ehe­
maligen Bahnbetriebswerk 
Dresden-Altstadt, Zwickauer 
Str. 82-86. Tel.(0351)4612709. 

Jubiläumsfest 110 Jahre Preß­
nimalbahn. (9) 

SA 25.05. UND So 26.05. 
Weimarer Eisenbahnfest im 
ehemaligen BwWeimar-Rosen­
thalstr. Thüringer Eisenbahn­
verein, Postfach 100105,99001 
Erfurt, Tel. (0177)3385415. 

MODELLBAHN 
DAUERAUSSTELLUNG 
Modellbahnschau in 88422 
Oggelshausen am Federsee. 

Täglich geöffnet. Tel. (07582) 
g34028. 
NOCH BIS So 07.04. 
Sonderausstellung .Modell­
spielwaren der DDR" in 06449 
Aschersleben, Städt. Museum. 
Tel. (03473)81 0056. 

SA 23.03. UND So 24.03. 
Modellbahnschau des MEC in 
Mittelschmalkalden, Gaststätte 
,.Zurfröhlichen Einkehr". 0. 
Frankowski, Tel. (03683) 
601469. 

Modellbahnschau in 67433 
Neustadt/Weinstraße, West­
schule. B. Rauch, Strohgasse 2, 
67489 Kirrweiler.lnternet: 
www.mbv-neustadt.de. 

Modellbahnschau der Modell­
bau AG Realschule in 21465 
Wentorf, Realschule, Achtern 
Höben 3. Modellbau AG, Tel. 
(040)7202743, Fax 
(040)7222897. 

SA 23.03. 
Börse des MBC in 06618 Naum­
burg/Saale. K. Wunschick, Tel. 
(03445)201826. 

Börse in Erfurt, Thüringenhalle. 
Thüringer Eisenbahnverein, 
Postfach 100105,99001 Erfurt, 
Tel. (0361)7924779 

So 24.03. 
Börse der EF in Aalen-Hofher­
renweiler. H. Weiß, Tel. (07173) 
695g, Fax (07173)914819. 

Börse in 5311 7 Bonn-Bad Go­
desberg, Stadt halle. Cremer, 
Tel. (02103)51133. 

Börse des MBC in Werdau/Lan­
genhessen, Koberbachcentrum. 
Tel. (0172)3744897. 

Ml27.03. 
Modell-Eisenbahnmuseum in 
88339 Bad Waldsee geöffnet, 
Möserweg 37. Tel. (07524) 
5312. Auch 1 0., 24.04., 15.05. 

SA 30,03. BIS Mo 01.04. 
Modell & Original bei der Zit­
tauer Schmalspurbahn. D. Palm, 
Tel./Fax (035836)92045. 

So 31.03. 
Fahrbetrieb im .Lok Land", in 
95152 Selbitz, Hofer Str. 14, 
Tel. (09252)92294, Fax 
(09252)916520, Internet: 
www. lokland.de. Auch 31.03., 
01., 06., 07., 14., 21., 28.04., 
04.,05.05. 

Börse in Speyer, Stadthalle. 
PW, Tel. (06322)95990. 

Mo01.04. 
Modellbahnschau der EF in 
63825 Schöllkrippen, am Sport­
zentrum. G. Seitz, Tel. (06024) 
630058. Auch 07., 28.04., 
05.05. 

Börse in 51065 Köln-Mülheim, 
Stadthalle. Cremer, Tel. 
(02103)51133. 

SA 06.04. UND So 07.04. 
Modellbahnschau in 0911 9 
Chemnitz, im Europark, 
Schulstr. 38. Tel. (0371) 
2712117. Auch 13., 14.04. 

Börse in Rostock, Stadthalle. 
C.A.M., Tel./Fax (040)6482273. 

SA 06.04. 
Börse in Kempten, Franziskus­
kirche. R. Vanoni, Tel 
(0831 )87300. 

Börse in Radolfzell, TKM Milch­
werk. Scherer, Tel. 
(07732) 14086. 

So 07.04. 
Modellbahnschau und Börse 
des Wertheimer EC in 97864 
Wertheim, Main-Tauber-Halle. 
Tel. (09342)5171. 

Börse in 42651 Solingen, Thea­
ter- und Konzerthaus. Cremer, 
Tel: (02103)51133. 

Börse in 46485 Wesel, Nieder­
rheinhalle. Cremer, Tel: 
(021 03)51133. 

SA 13.04 UND So 14.04. 
Börse in 53773 Hennef, Messe­
halle, G&H, (02293)902156. 

SA 13.04. 
Auktion in 67157 Wachen­
heim/Weinstr., Stadthalle. Ali­
no, Tel. (06322)959970. 

So 14.04. 
Börse in 06366 Köthen/ Anhalt, 
Bürgerhausam Markt. MEC 62 
Köthen, Tel. (03496)555459. 

Börse in Ludwigshafen, Pfalz­
bau. PW, Tel. (06322)95990. 

Börse in 50667 Köln, Gürzenich. 
Cremer, Tel. (02103)51133. 

SA 20.04. 
Börse des Thüringer EV in Wei­
mar, Volkshaus. Thüringer Ei­
senbahnverein, Postfach 
100105,99001 Erfurt, Tel. 
(0361)7924779. 

Börse in 27432 Bremervörde, 
VW-Spreckelsen. C.A.M., 
Tel./Fax (040)6482273. 

So 21.04. 
Börse in Jena, Mensa des Stu­
dentenwerks. PMC Thüringen, 
B. Tschirner, Ed.-Rosenthai-Str. 
23,07749 Jena, Tel. 
(03641)446401. 

Börse in 38100 Braunschweig, 
FBZ. Tel. (05131)454290. 

Börse in 41061 Mönchenglad­
bach. Cremer, Tel. 
(02103)51133. 

Börse in 53340 Meckenheim, 
Jungholzhalle. Cremer, Tel. 
(021 03}51133. 

Börse in 24g41 Flensburg, Ford­
Nehrkorn. C.A.M., Tel. /Fax 
(040)6482273. 

So 28.04. 
Börse in 44139 Dortmund, 
Westfalenhalle-GoldsaaL Cre-

Die häufigsten ADRESSEN 
Adressen der Veranstalter mit mehreren Terminen 
werden aus Platzgründen nummeriert. 

1. Eisenbahnfreunde Zollernbahn e. V., Postfach 
1127,72001 Tübingen, Tel. (07071)76744, 
Fax (07071) 76749, E-Mail: efznesa@t-online.de. 

2. Deutsche Gesellschaft für Eisenbahngeschichte, 
Referat Studienreisen, Postfach 102045, 
47410 Moers, Fax (02841) 56012, 
E-Mail: reisen@dgeg.de. 

3. IGE-Bahntouristik, Ostbahnstr. 61,92217 Hers­
bruck, Tel. (09151 )817200, Fax (09151 )81721 0, 
E-Mail: ige-eurotrain@t-online.de. 

4. Hessencourrier e.V., Kaulenbergstr. 5, 
34131 Kassel, Tel. (0561)35925, Fax (0561) 
8075701, Internet: www.hessencourrier.de. 
E-Mail: info@hessencourrier.de. 

5. Lausitzer Dampflok Club e. V., Am Stellwerk 552, 
03185 Teichland, Tel./Fax (035601 )56254. 

6. Freundeskreis Selketalbahn e.V., H. Fricke, 
Ballenstedter Str. 22, 06507 Rieder, Tel./Fax 
(039485)61661, Internet: www.selketalbahn.de. 

7. Berliner Parkeisenbahn gGmbH, An der Wuhr­
heide 189, 12459 Berlin-Köpenick, Tel. (030) 
29743259, 
Internet: http://www.parkeisenbahn.de. 

8. Interessengemeinschaft Brohltal Schmalspur­
bahn e.V., Verkehrsbüro Brohltal in Niederzissen, 
Tel. (02636)80303, Fax (02636)80146. 

9. Interessengemeinschaft Preßnitztalbahn e.V., 
Am Bahnhof 78, 09477 Jöhstadt, Tel. (037343) 
80807, Fax (037343) 80809, Internet: 
www.pressnitztalbahn.de, 
E-Mail: verein@pressnitztalbahn.de. 

10. Tecklenburger Land Tourismus e. V., Tel. (05482) 
703810, Fax (05482)703888 und Eisenbahn­
Tradition e.V. Lengerich, Tel. (05481)82914, 
Internet: www.eisenbahntradition.de. 

mer, Tel. (02103)51133. 

Börse in 52525 Heinsberg, 
Stadt halle. Cremer, Tel. 
(021 03)51133. 

SA 04.05. UND So 05.05. 
Tage der offenen Tür bei Bril­
mayer Modellanlagenbau, 
Hochstr. 53, 552181ngelheim, 
Tel. (06132)896792. 

SA 11.05. UND So 12.05. 
Modellbautage und Börse in 
Würzburg-Höchberg, Tel. 
(Og31)2785241. 

Bitte beachten Sie, dass wir Ih­
re Termine nur berücksichtigen 
können, wenn diese spätestens 
fünf Wochen vor dem Erschei· 
nungsdatum des Helles vorlie­
gen. Alle Termine und Treff­
punkte beruhen auf ln formalio· 
nen der Veranstalter oder ein· 
gesandten Hinweisen. Die Re­
daktion übernimm! keine Ver­
antwortung für die Richligkeit 
der Angaben. Oie Veröffentli­
chung ist für privale Veranstal­
ter kostenlos. 
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• 
.... 

Kurz vor der Farbgebung: ln der 
klassischen Metallbautechnik unter 
Verwendung von Neusilber und 
Messing entstand das Tl-Kleinod. 

l 

J 

Wer das Besondere liebt, ein kreativer Kopf ist, handwerkliches und 
technisches Verständnis mitbringt, der schwört auf den Eigenbau. 
Roland Buschan sucht auch mit 65 noch neue Herausforderungen. 

1 Ü 2 MODELLEISENBAHNER 4/ 2002 



S 
o etwas Uriges hatte ich 
noch nicht!" Für Roland 
Buschan stand spontan 

11 der Entschluss zum 
'I Nachbau fest. als er in alten 

Unterlagen auf die 1836 von der 
US-Firma Gillingham&Winans 
aus Saltimore an die Leipzig­
Dresdner Eisenbahn-Compag­
nie gelieferte Dampflok .Co­
lumbus· stieß. 

M it stehendem Kessel, ste­
henden Zylindern, obenliegen­
der Balance,Außenrahmen, Ge­
triebe- und Stangenantrieb war 
diese Maschine für den passio­
nierten Modellbauer eine Her­
ausforderung. Umso mehr, als 
der gelernte Elektromaschinen­
bauer und Ingenieur .außer 
zwei Bildern mit vier M aßanga­
ben zu Treibachsendurchmes­
ser, maximaler Geschwindig­
keit. dem Zylinderdurchmesser 
und -hub sowie einer Seiten­
skizze ohne Maße" keine Unter­
lagen hatte. 

.. Das reizte mich, zu untersu­
chen, ob so etwas für die Nenn­
größe TI umsetzbar ist", erinnert 
sich Busch an. Der Mittsechziger, 
dessen .großes Hobby die Ei­
senbahn" ist. konnte dabei auf 
ein gerüttelt Maß an Erfahrung 
setzen, baut er doch seit 1951 
M odelle in der Nenngröße 0 
und seit nunmehr 42 Jahren 
auch für die Spurder Mitte. Dass 
er bei Kennern mit Fug und 
Recht schon einen nahezu le­
gendären Ruf genießt. davon 
macht der begeisterte Bergwan­
derer, .. kein Spaziergänger'', be­
tont Buschan, kein Aufheben. 

Zunächst ging·s also anhand 
der wenigen zur Verfügung ste­
henden Daten und Hochrech­
nen der übrigen Maße an die 
Rekonstruktion der Columbus, 
auf dem Papier, versteht sich. 
.. Zum Entwickeln einer TI-lok 
entsteht immer auf Millimeter­
papier eine Zeichnung im Maß­
stab 1 :1 oder 2:1, je nach 
Schwierigkeit", erläutert Roland 
Buschan sein weiteres Vorge­
hen. 

Der Tuttier entwickelte, ver­
warf und suchte vor allem nach 
Möglichkeiten, einen eigenen 
Antrieb einzubauen. Nach vie-

Geduld und langjährige 
Erfahrung: Präzisionsarbeit 
für exklusiven Tf-Eigenbau 

lern Hin und Her standen Lö­
sung und Materialbeschaffung 
fest Teilweiser Neubau eines 
existierenden Motors, von dem 
Teile des Ankers erhalten blie­
ben. Mit dem Fastneubau-Mo­
tor "konnte ich so nach Jahren 
über ein provisorisches Getrie­
be die Bestimmungsfahrtdurch­
führen und die endgültige Ge­
triebeübersetzung festlegen·. 
vermittelt Buschan. dass Geduld 
wirklich eine Tugend ist. 

.. Nun war nur noch alles 
drumherum zu bauen", 
schmunzelt der Unruheständler 
in bewusster Untertreibung. 
Schließlich waren nicht weniger 
als 445 Einzelteile zu entwi­
ckeln, anzufertigen, um dann an­
und eingebaut werden zu kön­
nen. 

Da darf man es schon fast als 
eine der leichteren Aufgaben 
betrachten, dass sich für die ge­
wünschte Mobilität des Mo­
dell-Unikums ältere TI-Spei­
chenräderempfahlen, die natür­
lich nur noch ein wenig zu über­
arbeiten waren: Roland Bu-

schan schwächte die Speichen 
erheblich, minimierte die Spur­
kranzhöhe auf 0,7 Millimeter. 
zog neue, 1,9 Millimeter breite 
Radreifen auf und versah 
schließlich einen der beiden 
Radsätze noch mit Haftreifen. 

Mit Handskizzen als Ferti­
gungsunterlagen machte sich 
der ebenso erfahrene wie be­
geisterte Modellbauer ans wei­
tere Werk. Der stehende Kessel 
entstand aus 0.15 Millimeter 
dünnem Neusilberblech .. und 
passt saugend über den M otor". 
wirft Buschan ein und schildert 
auch gleich die nächste Pro­
blemlösung: .Das Kesselblech 
erhielt größere Aussparungen 
für die herausragenden Motor­
magnete. konnte aber durch die 
Feuerungsanlage auf der einen 
und durch die Dampfmaschine 
auf der anderen Seite stabilisiert 
werden." Und die angebrachte 
Holzverkleidung verdeckt letzt­
lich die Magnete. 

Oie täuschend echte Holz­
verkleidung besteht übrigens 
aus verdünntem Papier. Frü- ~ 

her von Hand, jetzt .. auf dem 
Computer nachgearbeitet", ge­
steht Buschan, dass er durchaus 
die Segnungen der Elektronik 
gelegentlich zu schätzen weiß. 

Das gilt selbstverständlich 
auch für die Beschriftungen. 
Ehedem zeichnete der Präzi­
sionsarbeit gewohnte Ingenieur 
und Techniker die Anschriften 
relativ groß mit Tusche auf Kar­
ton. um sie dann zu fotografie-

Kein Detail vergessen: 
Der Heizersland mit 
Wasserslandsanzeiger 
und -prüfhähnen, dem 
Kesseldruckmesser, der 
Dampfpfeife sowie dem 
Sicherheitsventi l. 

Die "Columbus" mit 
dem gekuppelten 
Zwischenwagen, der 
die unterschiedlichen 
Pufferhöhen zu den 
übrigen Eigenbauten 
Buschans ausgleicht. 
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Alles Eigenbau: Stilecht auch mit Kutschen beladen ist dieser dem Vorbild um etwa 1838 nachgestellte Güterzug der Leipzig-Dresdner Eisenbahn. 

ren und die Resultate auf Stich­
maß zu vergrößern. ..Heut 
macht's eben der Computer". 
nutzt Roland Buschan die Zeit 
lieber far die felnmechanischeh 
Herausforderungen, die bei der 
Modellherstellung ln klassischer 
Metallbautechnik nie lange auf 
sich warten lassen. 

Gerade so ein historisches­
Wunderwerk der Technik wie 
die Columbus hatte da einiges 
zu bieten, zumal, wenn man 
Wert auf exakte Details legt. So 
prangt die gesamte damalige 
Dampfmaschinentechnik auf 
und am Kesselblech, inklusive 
Dampfmaschinenkurbel. ver­
steht sich. 

.Die Kurbelwelle trägt das 
durchbrochene Antriebszahn­
rad und die vier jeweils versetz­
ten Exzenter. in die letztlich die 
Schieberkastensteuerhebel ein­
greifen und natürlich bei Fahrt 
die Steuerbewegungen mitma­
chen!", beschreibt Buschan sein 
Wunderwerk. das dem Vorbild 
nun wirklich nicht nachsteht. 

1 04 MOOE.l~ENBAHNEI\ 4 2002 

Man muss sich einmal vorstel­
len, dieses feinste Handarbeits­
modell ist kaum größer als eins 
unserer alten Fünfmarkstücke! 

.. Die von der Kurbelwelle 
mittels Zah nradvorgelege ange­
triebene Blindwelle ist dagegen 
fest im Rahmen gelagert", be­
schreibt Buschan weiter. Um 
keinen allzu großen sicherheits­
technischen Stilbruch herbeizu­
führen und .um die Lok mit den 
anderen auf meiner Anlage ein­
setzen zu können·. so der TT­
Modellbahner. baute er zu den 
drei Wasserstandsprüfhähnen 
noch einen Sicherheits-Wasser-

Standsanzeiger und zusätzlich 
zum Federkraftmanometer ein 
normales Manometer an. 

Der auf das obere Motorla­
ger aufgeschraubte Schornstein 
hält den Kessel auf dem Unter­
gestell. Dessen Seitenteile be­
stehen aus 0,5 M illimeter star­
kem Messingblech mit einge­
setzten Achslagern. Abgedeckt 
ist das Untergestell mit 0~5 
Millimeter dünnem Neusilber­
blech. 

Der unter der Feuerung be­
findliche Radsatz mit Haftreifen 
ist fest im Rahmen gelagert, 
während Roland Buschan den 

Größenverhältnisse 
deutlich und gibt eine 
ungefähre Vorstellung, 
welche Anforderungen 
an das handwerkliche 
Können gestellt waren. 

Für den Blick ins Fahr­
werk mit dem Zahnrad­
und Stangenantrieb des 
fertigen 1:120-Modells 
der Importlok entfernte 
Roland Buschan eigens 
den Wasserbehälter. 

zweiten Radsatz in einer Auf­
hängung höhenpendelnd un­
terbrachte, .. so dass immer alle 
vierRäderauf den Schienen auf­
liegen." Die funktionstüchtigen 
Federpakete dagegen sind im 
Rahmen fest verankert. Alle vier 
Räder sind mit Stromabneh­
mern ausgerüstet. .Auch die 
notwendigen Störschutzdros­
seln fehlen nicht", erwähnt der 
stets nach Perfektion strebende 
Modellbauer so nebenbei. 

Die beiden Achsen ein­
schließlich der Kurbelwelle sind 
mit Stirnzahnrädern verbunden. 
.Obwohl", beeilt sich Buschan 
zu versichern, auch .beim Pro­
bebetrieb ohne Verbindungs­
zahnräder ein einwandfreier 
Lauf gewährleistet war.· 

Dem Metallbau in klassi­
scher Technik - Busch an: .. Alles 
gelötet. manches geklebt. nichts 
geätzt" - folgte die Farbgebung: 
.. Letztlich ist das eine Wissen­
schaft für sich", weiß der knapp 
65-Jährige aus langer Erfahrung. 
denn .mit der farbliehen Gestal­
tung kann jedes Modell auf-, 
aber auch abgewertet werden." 

Bevor's ans Einfärben geht. 
rauht Roland Buschan grund­
sätzlich die entsprechenden Tei­
le auf, entfettet und grundiert sie. 
Im Anschluss an eventuelle 
Nacharbeiten erfolgt der Deck­
farbauftrag. oft mehrere Schich­
te übereinander. Dass man zu 
diesem Zweck keine hochmo­
derne Airbrushpistole benötigt, 
beweist die von Buschan einge­
setzte, natürlich umgebaute 

i Mechanikerspritzpistole: Sie ist 
~ 25 Jahre alt. Eine Ausziehfeder 
) kommt bei Strichen und schar­
e fen Kanten zum Einsatz .. 
~ Und die Oberflächenvered-

~ lung bei zu venickelnden Teilen? 
.Das mache ich selbst!" Noch 

~ Fragen? Karlheinz Haucke 



TIPPS UND ORIENTIERUNG IM -
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www.n-dampf.de 

Interessantes in 1:160 
Wenn eine Frau den eigenen Mann zum Modellbahnhobby führt, ist das auf 

jeden Fall berichtenswert. Auch sonst hat die Seite einiges zu bieten. 

• Vor zehn Jahren habe seine Frau Sabine 
das Modellbahnhobby mit in die Ehe ge­
bracht, berichtet Michael Biaesch auf sei­
ner Homepage. Und das Handwerkliche 
sei auch Sache seiner Frau. Schön, wenn 
ein Mann das zugeben kann. Er be­
schränkt sich auf Text und Bilder der Ho­
mepage und das nicht zu knapp: Die 
Internetseite ist eine Fundgrube fü r N­
Bahner, jedoch, wie der Name der Seite 
bereits verspricht, werden Diesel- und E­
lok-Fans mit ihr weniger anfangen kön­
nen. Dampfloks stehen Im Mittelpunkt. 

Interessant sind die beschriebenen Um­
bauten auf dieser Seite: Da baut Sabine 
Biaesch unter anderem Schneepflüge von 
Spieth und verwandelt die 52 von Mini­
trix in eine 42.90. Echte Fleißarbeit ist die 
Aufstellung über die N-Dampflokomoti­
ven. Kein Modell wird ausgelassen und 
keine Epoche ausgespart. Die Recherche 
zu den vielen Modellen, die mit unter­
schiedlichsten Betriebsnummern von teils 
relativ unbekannten Kleinserienherstellern 
produziert wurden, dürfte reichlich Zeit in 
Anspruch genommen haben. 

www.ibelgique.ifrance.comj brai l/ reeks 

Lässt kaum Wünsche offen 
Das Land unserer westlichen Nachbarn ist von einem dichten Schienennetz 

überzogen. Wer sich mit Daten und Fakten darüber füttern will, ist hier richtig. 

• Belgien hat eine lang währende Eisen­
bahntradition. Noch heute sind die Schie· 
nen ein bedeutender Verkehrsweg im 
Land der drei Sprachen. Deshalb gibt es 
auch hierzulande reichlich Eisenbahn· 
freunde, die immer wieder auf Visite im 
kleinen Königreich westlich von Aachen 
vorbeischauen. Wer sich vor seinem Be­
such bei der belgischen Eisenbahn ein 
wenig informieren möchte, Ist bei dieser 
Hornepage gut aufgehoben, die flämisch 
und englisch angeboten wird. Sehr um­
fassend, in einer Vielzahl von Tabellen auf-

bereitet. findet man hier nicht nur alles 
über Strecken und Fahrzeuge, sondern 
auch manches zur Geschichte der belgi· 
sehen Bahnen. Ein wenig trocken sind die 
vielen Tabellen, und durch die Datenflut 
muss man sich auch erst einmal hin­
durchwühlen. Strecken-, wie Eröffnungs­
jahr und Länge, und Fahrzeugdaten, wie 
Ueferdatum und Stationlerungsort, findet 
man hier. Außerdem werden viele Bilder 
geboten. Das hilft besonders denjenigen, 
die nicht jede belgisehe Baureihe aus 
dem Effeff vor dem geistigen Auge haben. 

http://leos-modellbahnkeller.bei.t-online.de 

Bilder & Tipps 
Große Ziele: Oie Erbauer dieser Anlage wollen Landschaft und vollautomatisierten 

HO-Analog-Betrieb zu einem optischen und technischen Highlight verbinden. 

• Die Ausgangssituation der Erbauer die· 
ser Anlage, die sie auf Ihrer Hornepage 
beschreiben, ist wohl den meisten Mo­
dellbahnern bekannt Kein Platz und was 
machen, sollte ein Umzug anstehen? Un· 
gewöhnlich ist jedoch der Aufbau in einer 
Art Waschkeller. Angst vor Feuchtigkeit 
scheinen sie jedenfalls nicht zu haben. Bis· 
her ist eine in sieben Segmente zerlegba· 
re Rundum-Modellbahnlandschaft ent­
standen. Betonung liegt hier auf der Land· 
schaft. Im Gegensatz zu den häufig von zu 
vielen Schienen überfrachteten Modell-

bahnen, legt Leo in seinem Keller Wert 
auf Ausgewogenheit zwischen Schiene 
und dem Drumherum. Nichtsdestotrotz 
fahren auch hier reichlich Züge Im analo­
gen, vollautomatischen Betrieb. Garniert 
hat der Ersteller dieser Hornepage seine 
Beschreibungen mit einer Vielzahl gut ge· 
machter Fotos der Waschküchenland­
schaft. Ganz nett und hilfreich ist auch die 
"Tipps & Tricks"-Seite, die sich noch im 
Wachsen befindet, und wo Leidensge­
nossen kleine Hinweise und Empfehlun­
gen zur Modellbahn anklicken können. 

www.fortunecity.de/ lindenpark/ 
bruecke/ 549/ 

Außergewöhnliche 
Schmalspurbahnen 

jeder Eisenbahnfreund hierzulande 
kennt die Schmalspurbahnen im Harz 
oder auf Rügen, auch die Schweizer 
Strecken sind hinlänglich bekannt. 
Aber wer kennt schon die Netze in 
Lettland, Russland und der Ukraine? 

• Zugegeben - Lettland, Litauen, Russ­
land und die Ukraine sind nicht die Rei­
seziele der ersten Wahl. Neben der nicht 
unerheblichen Entfernung, der be· 
schwerliehen Anreise und einem erhöh­
ten Risiko gibt es viele Gründe, nicht 
dorthin zu reisen. Aber dem echten 
Schmalspurfan entgeht damit auch so 

manche Interessante Strecke. Wie gut. 
dass es das Internet gibt, und es somit 
möglich ist diese Bahnen, wie auf dieser 
lnternetseite, virtuell zu bereisen. Prak­
tisch alle beschriebenen Strecken haben 
die Spurweite 750 Millimeter. Die Bilder 
der Seite vermitteln einen guten Ein­
druck vom ganz besonderen Charme 
der Landschaften. Vielleicht sollte sich 
der Schmalspurfan doch noch zur realen 
Reise entschließen, bevor auch hier der 
Betrieb in ein paar Jahren eingestellt Ist. 
Neben Infos zu Bahnen der ehemaligen 
Sowjetunion erhält man noch allgemei­
ne Informationen und Nachrichten zu 
Schmalspurbahnen Im Allgemeinen und 
in Osteuropa im Besonderen. 
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Auch ohne Zug ein 
imposanter Blickfang: 
Die sächsische XVIII H 
als Fine-Art-Handar­
beitsmodell von Trix. 

Vorbild oder Modell? 
Nur die Sauberkeit aller 
Teile verrät, dass die 
23 001 auf der Modell­
bahn unterwegs ist. 



• 

G 
Ieich zwei sauber gearbeitete Fi­
ne-Art-Modelle lagen dem MO­
DELLEISENBAHN ER vor, die säch­
sische Schnellzuglok XVIII H und 

die 23 001, eine für den Personenzugdienst 
gedachte Einheitslokomotive. 
Wer den schweren. mit zwei Messingver­
schlüssen gesicherten Holzkasten und da­
nach den darin befindlichen Pappkarton 
öffnet. erblickt zunächst eine Tute mit zwei 
Baumwollhandschuhen mit deutlichem 
Hinweis: .. Benutzen Sie die Handschuhe, 
um Fingerabdrücke zu vermeiden", rät ein 
gelber Zettel. Doch nicht nur möglicher 
Fettflecken auf dem edlen Lack wegen soll­
te man mit seiner Neuerwerbung höchst 
vorsichtig umgehen. Messing, ein sehrwei­
cher Werkstoff. ist .. viel druck- und stoß­
empfindlicher als die Materialien Zink­
druckguss und Kunststoff", warnt Trix. Pro­
duziert der HO-Pionier also Modelle, die 
nurfür die Vitrine geeignet sind? Das sieht 
Trix doch gar nicht ähnlich. 

Gemach. Selbstverständlich machen 
die Fine-Art-Modelle als Schaustück eine 
sehr gute Figur. Noch schöner wirken sie 
aber auf einem passenden, sorgfältig 
durchgestalteten Diorama oder einem 
Schaustück, das eigens um die Fine-Art­
Maschine herum komponiert wurde. Un­
sere Aufnahmen können nur andeuten, 
welchen Genuss es bereitet. die XVIII H ei­
nen passenden Schnellzug aus bayeri­
schen und sächsischen Wagen beschleu­
nigen zu sehen. Der Anblick der 23 001 vor 
einem aus Donnerbüchsen bestehenden 
Personenzug weckt Wehmut. entstanden 
doch vom Vorbild nur zwei Vorserienma­
schinen (siehe Kasten). Herausragende 



Fahrzeuge der Eisenbahngeschichte im 
kleinen M aßstab nachzubilden. echte Zug­
pferde also. definiert den ersten Punkt der 
Fine-Art-Philosophie von Trix. Deshalb fer­
tigte das Unternehmen in der Vergangen­
heitM aschinenwie den .Drachen", die ers­
te Lokomotive von Henschel. und eine von 
Krauss gebaute Bn2-Tenderfokomotive der 
japanischen Kyushu-Linie. 

Als zweiten Grundsatz führt Trix an. sei­
ne feinmechanischen Kostbarkeiten prinzi­
piell in aufwendiger Handarbeit herzustel­
len. Dabei streben die Entwickler in Nürn­
berg die höchstmögliche Detaill ierung in 
den M aßstäben 1 : 87 und 1 : 160 an. Die 
Aufbauten bestehen aus 

liehe Qualität. Der überzeugte Betrlebs­
bahner muss dabei natürlich Abstriche ma­
chen. Bei allen Kleinserienmodellen, gleich 
welchen Herstellers. treten größere Unter­
schiede im Laufverhalten einzelner Fahr­
zeuge auf. Bewältigt eines selbst engste Bö­
gen mit bewundernswerter Ruhe. kommt 
das andere schonmitwenig Lastarn Haken 
ins Schleudern. Bereits bei kleinsten. nur 
mit Präzisionsinstrumenten messbaren 
Ungenauigkeiten kann beispielsweise das 
Gestänge die Bewegung der Räder stark 
hemmen. Auch Temperaturschwankun­
gen bringen Kleinserienmodelle mitunter 
aus dem Takt. Im Großserienbau begegnet 

sauberst geätzten und 
gefrästen Messingble­
chen. Von Hand in die 
richtige Form gebracht. 
werden sie lupenrein 
verlötet. Die Zurüstteile 

Selbstverständlich: 
man dem durch größere 
To leranzen, das hei?t, die 
einzelnen Teile sind 
nicht auf den Zehntei­
m illimeter genau maß­
stabsgetreu. Dies zu er-

Motoren von 
Faulhaber 

entstehen wie die Räder im Schleuderguss. 
einem Präzisionsverfahren. das sich nur für 
die Herstellung kleiner Serien eignet. Für 
Griffstangen und Geländer verwendet Trix 
feinste Drähte. Beim Farbauftrag nutzt 
Märklins Tochtergesellschaft alle für den 
Modellbau geeigneten Techniken. das 
Spritz- und das Schablonenverfahren so­
wie natürlich für die filigranen Aufschriften 
den Tampondruck. Die Wirkung all der 
Mühen erstaunt Nicht nur die Vielzahl 
nachgebildeter Details, auch der Blick 
durch die Fenster ruft Verblüffung hervor. 
So dünne Führerhauswände- istdenn das 
vorbildgerecht? Die Antwort heißt Ja! 

Auch bezüglich der Laufkultur. dem drit­
ten Essential. legt Trix Wert auf höchstmög-

reichen, ist aber Ziel der 
feinen Art des Modellbaus. 

Beim Laufverhalten der M aschinen 
muss man also Einschränkungen akzeptie­
ren. Unsere Kandidaten bestanden die 
Kleinserien-Betriebsprüfung. Die 23 001 
rollte ruhig über die K-Gieise aus dem 
Märklin-Sortiment. Drehte man den Trafo 
mit etwas Fingerspitzengefühl auf, be­
schleunigte die konventionell gesteuerte 
Lokomotive nahezu ruckfrel. Etwas raubei­
niger verhielt sich die XVIII H. 

Selbstverständlich sorgen in den Fine­
Art-M odellen von Trix G Iockenankermoto­
ren aus dem Sortiment von Faulhaber für 
den Vortrieb, unterstützt von präzise ge­
drehten Schwungmassen. Die Steuerung 
des Motors erfolgt wahlweise konven- ~ 

Auch das Hinterteil 
der 23 001 vermag 

zu Oberzeugen. 
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tionell oder digital. 
Ab Werk mit Märk­
lin-Decoder ausge­
stattet sind die Wech­
se Istrom varianten, 

während die Gleich­
strommodelleüber NEM­

Schnittstellen zur Aufnahme 
eines Decoders verfügen. Beim 

Laufwerk geht Trix einen der weni­
gen Korn promisse der Fine-Art-Edi-

tion ein: Die Radsätze der Gleichstrom­
Modelle erfüllen die Vorgaben der NEM 
311. Diese Norm schreibt unter anderem 
eine maximale Spurkranzhöhe von 1,2 und 
eine höchste Radbreite von 2.8 Millime­
tern vor. Mögen Spezialisten auch von 
noch feineren Rädern träumen. für einen 
geordneten Betrieb auf Anlagen mit han­
delsüblichem Gleismaterial sind NEM-311-
Radsätze das Beste vom Besten. 



Dass Präzisionsmodelle wie die XVIII H 
oder die 23 001 nicht unbedingt Dauer­
einsätze absolvieren sollten, versteht sich 
von selbst. Hohe Ansprüche stellen die 
Modelle an den Gleisbautrupp. Sämtliche 
Gleise müssen absolut exakt verlegt sein. 
Daneben darf, wer seine Fine-Art-Modelle 
einsetzen will, nur Bögen mit größeren Ra­
dien auf der Anlage einplanen. 

547 M illimeter beträgt der kleinste zu­
lässige Halbmesser. Wechselstrombahner 
müssen mindestens den Märklin-Groß­
kreis I mit 553,9 Millimetern einbauen. 
Diese Werte definieren aber nur das tech­
nisch notwendige M inimum, für einen gu­
ten optischen Eindruck empfehlenswert 

Kupplungen ausrüsten. Der NEM-Schacht 
muss natürlich eigens mit ruhiger Hand 
montiert werden. schließlich schaut ein Vi­
trinenmodell mit vorbildgerechten Kupp­
lungen und Schacht etwas eigenartig aus. 
Wer die Modellenur im Bahnbetriebswerk 
rangieren lassen möchte, kann beim sach­
ten Aufstoß an eine abgestellte Lokomoti­
ve, die zum Schein abgeschleppt werden 
soll. das faszinierende Spiel der originalge­
treu arbeitenden Federpuffer beobachten. 
Von der Pufferbohle mit den winzigen 
Glühlampen-Signalleuchten fällt der Blick 
auf das filigrane Gestänge. die zierlichen 
Speichen, wandert hoch auf das hauch­
dünne Laufblech, um an den feinen Lei­

sind Radien ab einem 
Meter aufwärts. Ansons­
ten lässt die Zugkraft der 
hervorragend detaillier­
ten Modelle bald spür­
bar nach. Der Antrieb 
der XVIII H und der 

Die Rauchkammertür 
kann vorbildgetreu 

geöffnet werden 

tungen des reich detail­
lierten Kessels hängen zu 
bleiben. Selbstverständ­
lich lässt sich die Rauch­
kammertür öffnen. Zu 
häufig sollte man den 

23 001 erfolgt nämlich nur auf eine Treib­
achse. Die Kuppelstange überträgt das 
Drehmoment zwar zuverlässig, kann aber 
nicht alle Kräfte des bekannt leistungsstar­
ken Faulhaber-Motors stets optimal auf die 
Schienen bringen. Auf der Paradestrecke 
sollten die etwa ein Pfund schweren Ma­
schinen keine allzu schweren Lasten 
schleppen, zum Beispiel Wagen mit Innen­
beleuchtung. da bei ihnen durch die 
Stromabnahme der Rollwiderstand deut­
lich steigt. 

Ab Werk sind die Lokomotiven für das 
Aufstellen in der Vitrine auf beiden Selten 
mit Attrappen der Schraubenkupplung 
ausgestattet. Für den Modellbetrieb kann 
man den Tendermitallen handelsüblichen 

empfindlichen Schließ­
mechanismus der Rauchkammertür aller­
dings nicht auf die Probe stellen, feine De­
tails sind eben nicht. überbelastbar. 

Mit den Fine-Art-Modellen von Trix er­
wirbt man hochwertige Lokomotiven. die 
eine richtige Augenweide sind. Die Preise 
- ca. 1200 Euro pro Lok - liegen für Mes­
singhandarbeitsmodelle im mittleren Be­
reich. Optik. Verarbeitung und Technik aber 
durchaus im oberen Qualitätssegment Ei­
nes hat die .Feine Art" von Trix aber mitfast 
allen anderen Kleinserien gemeinsam: Die 
edlen Stücke werden nur in einer einmali­
gen Auflage gefertigt. Viele mögen das be­
dauern, die glücklichen Besitzerfreut es da­
gegen, denn ein gewisser Wertzuwachs 
dürfte somitvorprogrammiert sein. BT/WS 
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DAS WUNSCHMODELL 

rocos or Roll Otün•n<J 

D 
ass Amerika Technolo­
gie aus Frankreich Im­
portiert. ist wohl eher 
die Ausnahme als die 

Regel. Im Jahr 1973 gab es einen 
dieser seltenen Fälle. 

Der Schienenreiseverkehr 
lag in den 60er-Jahren in den 
Vereinigten Staaten belnahe am 
Boden. Das Reisen mit dem zelt­
sparenden Flugzeug wurde im­
mer günstiger. und kürzere 
Strecken legt derfreiheitslieben­
de US-Bürgerohnehin liebermit 
dem eigenen Auto zurück. Um 
dem endgültigen Aus zu entge­
hen, musste etwas geschehen. 
ln diesem Zeitraum. als Kraftstoff 
noch erschwinglich war. experi­
mentierte so manche Bahnge­
sellschaft bereits mit Gasturbl­
nenfahrzeugen. Man versprach 
sich vom neuen Antriebskon­
zept vor allem in Triebwagen 
Platz- und Gewichtsersparnis 
bei gleichbleibender oder hö­
herer Leistung im Vergleich zum 
Dieselmotor. 

Das US-Handelsministerium 
erteilte 1966 der United Aircraft 
Corporation (UAC) den Auftrag. 
einen modernen Gasturbinen­
zug für die Strecke New York -

Schienenfahrzeuge mit Gasturbinenantrieb gehören 
zu den technisch interessantesten. Im Modell 
fehlen sie dennoch beinahe vollständig. 

Am 22. Juli 1995 rollt 
dieser Rohr-Turboliner 
nach Albany-Rensselaer. 
Mehrere ANF-lüge wur­
den von Super Steel in 
Schenectady rekonstru­
iert und sehen den Rn­
Fahrzeugen ähnlich. 

einer Vielzahl von Problemen 
war den Fahrzeugen jedoch 
kein großer Erfolg beschieden. 

Die seit dem 1. Mai 1971 exi­
stierende staatliche Bahngesell­
schaft Amtrak verwarf die Idee 
des Gasturbinenantriebs jedoch 
nicht und richtete die Fühler 

nach Europa. Mit mehr Erfolg 
fuhren dort bereits seit gerau­
mer l eitTriebwagen mit Gastur­
binenantrieb. Im Jahr 1967 ab­
solvierte der französische Proto­
typ Turbine a Gaz speciale (TGS). 
entstanden aus einem umge­
bauten zweiteiligen Triebwagen, 
erste Messfahrten. 1970 folgte 
ihm der Element Turbine a Gaz 
(ETG), ein vierteiligerTriebwagen 
mit kombiniertem Diesei-/ Gas­
turbinenantrieb, als erstes Se­
rienfahrzeug. Der Rame a Turbi­
ne a Gaz (RTG). ein reinrassiges 
Turbinenfahrzeug weckte ame­
rikanische Begehrlichkeiten. 

Die französische SNCF be­
stellte 1971 zehn fünftelUge Ein-

heiten. Amtrak überredete die 
Franzosen. aus diesem Baulos 
zwei Züge abzutreten. Die Amis 
wollten mit diesen Fahrzeugen 
und ihren beiden UAC-Zügen 
zwischen Chicago und St. Louis 
schnellere Verbindungen anbie­
ten. Seit dem 1. Oktober 1973 
bot Amtrak seinen Fahrgästen 
dort die neuen Züge an. die für 
die 460 Kilometer lange Strecke 
nur noch fünf Stunden benötig­
ten. Der Anfangserfolg war so 
groß, dass Amtrak noch vier wei­
tere Einheiten in Frankreich be­
stellte. Diese ersten Amtrak­
RTG-Züge, die in Amerika ANF­
Frangeco Turboliner hießen, 
glichen weitgehend den franzö-

Boston zu entwickeln. Aufgrund Mit Eisenbahnen hat Rohr lndustries heute nichts mehr zu tun. Die Turbotrains blieben die groBe Ausnahme. 



sischen Vorbildern. Das änderte 
sich mit der amerikanischen Li­
zenz-Bau reihe RTL (Rohr Turbo­
liner). 

Nach UAC hatte sich diesmal 
der kalifornisehe Luftfahrttech­
nik-Spezialist Rohrlndustries lnc. 
aus Chula Vista der Gasturbi­
nenfahrzeuge angenommen. 
Aus Frankreich übernahmen die 
Kalifornier Antrieb, Drehgestelle 
und Rohbau-Wagenkästen. Da 
das amerikanische Lichtraum­
profil großzügiger als das franzö­
sische ist. konnte man die Trieb­
wagen mit etwas vergrößerten 
Wagenkästen ausstatten. Die 
Veränderungen betrafen auch 
das Erscheinungsbild der Stirn­
fronten. Im Vergleich zu den eu­
ropäischen Originalen erhielten 
die Rohr-Fahrzeuge eine wind­
schnittigere Front. Verkleidete 
Mittelpufferkupplungen gehör­
ten ebenso zu den Modifikatio­
nen wie ein angehobenes Fuß­
bodenniveau. Ein leistungsfähi­
geres Bordstromnetz unter an­
derem für eine Klimaanlage 
sorgte für höheren Fahrkomfort. 
Diese RTL-Züge waren für den 
Einsatz zwischen New York und 
Boston vorgesehen und muss­
ten deshalb für die Tunnelstre­
cken im Raum New York noch 
mit einem zweiten Antriebssys­
tem ausgerüstet werden. Da in 
den unterirdischen Abschnitten 
der Betrieb von Verbrennungs­
motoren nicht zulässig ist, baute 
man in die Triebköpfe noch ei­
nen zusätzlichen 220 Kilowatt 
leistenden Fahrmotor ein, der 
über die dort vorhandene seitli­
che Stromschiene gespeist wur-

Das elegante aerodynamische 
Design von Rohr lndustries 
macht auch nach 30 Jahren 
noch immer eine gute Figur. 

Kompakt, leicht und leistungs­
stark, aber aufwendig und kompli­

ziert im Unterhalt: Gasturbinen 
haben mehr Nach- als Vorteile. 

de. So entstanden bei Rohrwei­
tere 14 sechsteilige Triebwagen­
züge. Jahre später erhielten die 
Amtrak-AUF-Züge noch das 
RTL-Aussehen. 

Der französische Modell­
bahnhersteller Jouef hatte vor 
einigen Jahren einen Turbotrain 

im Programm. Dieser basierte je­
doch auf der Form der RTG-Zü­
ge und wäre heutzutage nicht 
mehr zeitgemäß. 

Es müsste überdies problem­
los möglich sein, ein Modell der 
RTG- und der RTL-Variante auf 
dem gleichen Fahrgestell aufzu-

roto: Roh1 tnduW~s.ln<.; Ca 

bauen. Auf der Modellbahn wä­
ren diese eleganten Triebwagen 
eine Bereicherung jeder Anlage 
nach amerikanischen Motiven. 
Nichtauszudenken wäre das Er­
lebnis, gäbe es ein derartiges 
Modell gar mit einem Sound­
baustein. Stefan Alkofer 

Während Albany, Hauptstadt des Bundesstaates New York, am linken Hudson-Ufer liegt, ist das Bw Albany-Rensselaer auf der anderen Flussseite. 
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H 
ohe Berge. tiefe Täler 
und viel Wald. dazwi­
schen ein paar Seen. 
Almhütten und idylli­

sche kleine Dörfer - das sind 
die ersten Gedanken. die den 
meisten von uns beim Stichwort 
.. Schweiz" in den Sinn kommen. 
Doch auch die Eidgenossen­
schaftwartetvielerorts mit Indu­
strieanlagen auf. Häufig sind die­
se allerdings so in die Natur ein­
gebettet. dass sie schon fast in 
einem natürlichen Einklang mit 
ihr zu stehen scheinen. 

Eine sehr enge Verbindung 
mit ihrer Umgebung gehen 
auch die Werksanlagen auf der 
Modulanlage des .. Modelspoor 
Collectief' aus Helmond in den 
Niederlanden ein. Harmonisch 
fügen sie sich in das Gesamtbild 
eines stark bewaldeten Bergta­
les ein. Die Industriebauten wir­
ken keineswegs störend. sie er­
scheinen als ein fest zugehöriger 
Tei l des gesamten Landschafts­
gefüges. 

Dieser Eindruck mag sicher­
lich in erster Linie auch mit der 
gekonnten farbliehen Gestal­
tung der Modulanlage und der 
Fahrzeuge. die auf ihr verkehren. 
zusammenhängen. 

Die Hobbyfreunde des .. Mo­
delspoor Collectief' sind gerade 
in dieser Hinsichtwahre Meister 
ihres Fachs. Bereits seit vielen 
Jahren beschäftigen sie sich in 
ihrer Freizeitm it dem vorbildge­
rechten Altern ihrer Fahrzeuge. 
Dieses auf neudeutsch auch 
.. weathern" genannte Anbrin­
gen der Betriebsverschmut- -+ 

114 MODELLEISENBAHNER 4/2002 





zungenauf dem Fuhrpark konn­
ten sie in der Vergangenheit 
schon des Ofteren auf Publi­
kumsmessen der staunenden 
Offentliehkelt präsentieren. 

Was lange Zeit jedoch noch 
fehlte, war eine passende Prä­
sentationsfläche für die be­
triebsverschmutzten Modell­
fahrzeuge. Seit kurzem aber exi­
stiert nun eine neugebaute Mo­
dulanlage nach Schweizer Vor­
bildmotiven, die den passenden 
Rahmen dafür bildet. 

Wie bei den Fahrzeugmo­
dellen strebten die Niederlän­
der auch in Bezug auf die Land­
schaft eine möglichst realitäts­
nahe Gestaltung an. Und da die 
meisten Vereinsm itglieder eine 
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Naturund 

Technik stehen 

in Einklang 

miteinander 

große Vorliebe für Eisenbahn­
strecken in den Bergen haben. 
lag die Wahl des Anlagenmotivs 
nicht fern: die Schweizer Alpen­
landschaft sollte es sein! 

Doch von vornherein legten 
sich die Helmonder eine kluge 
Selbstbeschränkung auf: Ver­
meiden wollte man den Bau ei­
ner der sonst vielfach üblichen 
zweigleisigen Hauptstrecken mit 
großem Bahnhof und abzwei­
gender Nebenstrecke. Einerseits 
hätte ein solches Projekt Un­
mengen an Zelt und Geld 
gekostet. andererseits wäre die 
dadurch bedingte große Anla­
gengrundfläche dem Wunsch 
nach einer transportablen Anla­
ge entgegengestanden, welche 
man von Zeit zu Zeit auf Ausstel­
lungen präsentieren könnte. 

Stattdessen konzentrierten 
sie sich auf einen räum lich eng 
begrenzten Ausschnitt aus der 
Realität. Nur wenige Gleisanla­
gen prägen das Bild, dafür wur­
de der Schwerpunkt auf eine 
sehr gut durchgestaltete. vor­
bildnahe Landschaftsgestaltung 
gelegt, in der auch die Nachbil­
dung typischer mittelständi­
scher Industriebetriebe nicht zu 
kurz kommen sollte. 

So führt nun eine eingleisige 
Hauptstrecke durch ein recht 
enges Bergtal. das von mehreren 
kleinen Flüssen und Bächen 
durchzogen wird. Die Bahn­
strecke muss diese natürlichen 
Hindernisse mit Brücken über­
winden oder sonstwie zu um­
gehen suchen. Gerade die Was-

über eine Lorenseilbahn werden 
dem Kalkwerk neue Rohstoffe zuge­
führt. Sie macht das ohnehin attrak­
tive Gebäude noch interessanter. 

Dächer gestatten 
einen Blick hinter 
die Kulissen des 
Industriebetriebs. 
Auch die Innenein­
richtung ist detail­
getreu nachgestal ­
tet worden. 

Die Hauptstrecke 
überquert auf dem 

selbstgebauten 
Steinbogenviadukt 
die schäumenden 

Fluten des Gebirgs­
baches. Für den 

schweren Zug sind 
zwei Loks nötig. 

serläufe stellen immer wieder 
lohnenswerte Motive für die 
Anlagengestaltung dar. Akzente 
setzt da vor allem die im Modell 
aus Karton errichtete Steinbo­
genbrücke, die einen dünnen 
Gipsüberzug erhielt. Noch vor 
dessen Abbinden wurde die 
grobe Mauerstruktur eingeritzt. 
Nach der endgültigen Austrock­
nung erfolgte schließlich noch 
die separate Nacharbeitung der 
einzelnen Steine. Auf diese 
Weise gelang die Gestaltung ei­
ner wahrlich individuellen 
Brückenkonstruktion, die es in 
dieser Form nirgendwo im Han­
del zu kaufen gibt. 

Oberhaupt erforderte die To­
pographie der Berglandschaft 
eine tei lweise recht kühne. vor 
allem aber sehr steile Stre-



ckenführung. Oie Hauptstrecke 
weist eine gleichmäßige Stei­
gung von 27 Prom ille auf. Sie Ist 
somit bahnamtlich bereits als 
Steilstrecke einzustufen- mit al­
len dazugehörigen Betriebsbe­
stlmmungen. 

Doch die sonst so beliebten 
Brücken- und Dammbauwerke, 
die auch viele andere Anlagen 
auszeichnen, rücken auf dieser 
Modulanlage belnahe ein we­
nig ln den Hintergrund. Statt ih­
rer fallen dem Betrachter sofort 
die beiden für diese ländliche 
Region typischen Industriebe­
triebe auf, die sich am Zu­
sammenfluss zweler Gebirgs­
flüsse angesiedelt haben: ein 
kleines Kalkwerk mit Kalköfen 
sowie ein Kieswerk Beide wer­
den von der Hauptstrecke aus 

Ober einen Abzweig ange­
schlossen, so dass sich hier ran­
glerintensive Zustell- und Ab­
holvorgänge Im Modell nach­
stellen lassen. 

Damit hat es sich auch schon, 
was die Baulichkeiten auf der 
Anlage anbetrifft. Auf die 
Wiedergabe weiterer Bauten 
wurde bewusst verzichtet. we­
der das sonst so obligatorische 
kleine Dorf noch ein größerer 
Bahnhof sind zu finden. Da-

durch können sich diese aber 
auch nicht zusätzlich in die Sze­
nerie drängen und alle anderen 
Motive erdrücken. Der wahrlich 
positive Eindruck. den diese im 
Modell realisierte Bergland­
schaft bietet. wird dadurch nicht 
getrübt.; alles wirkt weitläufig 
und wie aus der Natur heraus­
gegriffen - eben echt. 

Diese Beschränkung auf das 
Wesentliche erweist sich auch 
in Bezug auf die Hauptstrecke 

Eine Feldbahn mit 
kastenförmigen 
Akkulokomotiven 
pendelt zwischen 
Kalkwerk und na­
hem Abbaustollen 
hin und her. 

von Vorteil. Auf ihr kann unab­
hängig von der Bedienung der 
Gleisanschlüsse eine dichte Zug­
folge mit allen beim Vorbild gän­
gigen Zugkompositionen reali­
siert werden. Der stetig steil an­
steigende Verlauf der Strecke 
macht es auf diesem Abschnitt 
erforderlich, dass die Züge häu­
fig mit Vorspann, Zwischenlok 
und/ oder einer zusätzlichen 
Schublok .über den Berg" ge­
bracht werden müssen. Auf die­
se Weise ergeben sich stets aufs 
Neue abwechslungsreiche Zug­
bildungen, die den Betrachter 
immer wieder faszinieren und 
niemals langweilen. 

Die gesamte Anlage präsen­
tiert sich dem Betrachterwie ein 
Schaukasten: Es soll ganz be­
wusstder Eindruck eines Dlo- ~ 
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ramas mit klar festgelegten 
Grenzen entstehen. Der Blick 
wird dadurch fokussiert auf die 
vielen Feinheiten in der Detail­
gestaltung, die die Anlage zu 
bieten hat. Zur Anlagenbau­
Philosophie der niederländi­
schen Erbauer zähltdarüber hin­
aus auch die optimale Aus­
leuchtung der Module, die es 
ermöglicht, die verschiedensten 
vorbildnahen Stimmungen zu 
schaffen. 

Doch den nachhaltigsten 
Eindruck hinterlassen die Indu­
striebetriebe. Nicht von unge­
fähr wurden sie von den Mit­
gliedern des "Modelspoor Col­
lectief' bewusst in den Vorder­
grund gerückt. Trotz ihrer relativ 
umfangreichen Ausmaße wir­
ken sie keineswegs zu groß oder 
zu wuchtig. Stattdessen versprü­
hen sie durch die Filigranität ih­
rer Architektur eine gewisse Art 
von "Leichtigkeit", die sich her­
vorragend in die Landschaft ein­
fügt. 

Zunächst wäre da das kleine 
Kalkwerk mit Kalköfen zu nen­
nen. Es wurde einem echten 
Vorbild -der Kalkfabrik Recklin­
gen - nachgestaltet Allerdings 
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Die kleinen Details machen den Reiz 

der Industriearchitektur aus 

Anschlussgleisen. 
Eine schon recht 
betagte kleine 
Rangier-Diesellok 
sorgt für den Ver­
schub der zugestell­
ten Güterwagen. 

nahmen sich die Niederländer 
nicht den heutigen Zustand 
zum Vorbild, sondern setzten 
das ursprüngliche Erscheinungs­
bild ins Modell um, wie es sich 
vor der 1982 erfolgten Moder­
nisierung bot. Somit ließen sich 
auch der charakteristische Holz­
aufbau und die interessante 
Materialzufü h ru ngs-Seilbah n 
noch nachbilden. Sie machen 
erst den eigentümlichen Char­
me dieser an sich nüchternen 
Industriearchitektur aus. Das ge-

samteModellentstand aus Pap­
pe, für die Betonmauern wurde 
eine zusätzliche dünne Gips­
schicht aufgetragen. Die oberen 
Holzverkleidungen bestehen 
aus Northeastern-Holzbrettern. 
Für die Dächer schließlich fand 
feines Schmirgelpapier Verwen­
dung. Fast überflüssig zu sagen, 
dass auch die Inneneinrichtung 
detailgetreu in den Maßstab 
1 :87 übertragen wurde. 

Das Kalkwerk erhält seine 
Rohstoffe mit einer schmalspu-

Vorbild? Modell? , 
Das möchte man 

sich fast fragen 
angesichts des 

realistischen 
Eindrucks, den 
die Laderampe 

des Kalkwerkes 
hinterlässt. 

rigen Werkbahn zugeführt, die 
direkt in einen kleinen Abbau­
stollen führt. Urige Akkumulato­
renloks versehen dort den ge­
samten Verkehr. Ober eine Lo­
renseilbahn werden weitere Ma­
terialien vom Berg her angeliefert. 

Nicht weit vom Kalkwerk 
entfernt liegen die Anlagen des 
Kieswerks direkt am Zu­
sammenfluß der beiden Ge­
birgsflüsse. Auch hierbei orien­
tierten sich die Modellbahner 
an einem konkreten Vorbild aus 
dem Wallis. Das Brecherwerk 
mit seinen feingliedrigen, inein-

ander verschach-
lm kleinen Fach- telten Aufbauten 
werkbau neben 
dem Kieswerk 
befinden sich die 
Antriebsmaschinen 
der Brecheranlage. 
Auch hier geht die 
Perfektion wieder 
bis ins Detail. 

entstand unter Zu­
hilfenahme einiger 
Vorbildfotos aus 
Evergreen-Kunst­
stoffplatten, -strei ­
fen und -profi len. 
Fürdie Holznachbil­
dungen fanden 



Northeastern-Bretter Verwen­
dung. Auch da trieben die Er­
bauer die Detaillierung wieder 
bis an die Spitze: Alle Einrichtun­
gen sind bis ins kleinste Detail 
nachgestaltetworden-auch an 
solchen Stellen, die von außen 
gar nicht einsehbar sind. Ab­
nehmbare Dächer und Vorbau­
ten sorgen jedoch jederzeit für 
den gewollten Durchblick. 

Der dem Modeii-Kieswerk 
angegliederte Silo hingegen ent­
stand nach eigenen Plänen in 
Anlehnung an bestehende Bau­
ten. Es erleichtert die Verladung 
des fertigen. zerkleinerten Kie­
ses auf die Straßenfahrzeuge. 

Belde Industrieanlagen sor­
gen für reichlich Güteraufkom­
men auf der Bahn. So müssen 
ständig beladene Wagen abge­
holt und neue zugestellt wer­
den. Der erhebliche Ranglerauf­
wand wird meist von einer klei­
nen Ranglerlok der Bauart .Köf" ! 

durchgeführt, die beide Gleis­
anschlüsse bedient. 

Nicht festgelegt haben sich 
die Helmonder, was Fahrzeug­
einsatz und dargestellten Zeit­
abschnitt anbetrifft. Getreu dem 
Motto, .. Erlaubt Ist, was gefällt!", 
verkehren sowohl Schweizer als 
auch deutsche Zuggarnituren 
nach Vorbildern aus den 60er­
und 70er-Jahren. Jedoch sind 

nur mehr oder wenigerstarkge­
alterte Fahrzeuge im Einsatz. 

Auch in Zukunft will das 
.Modelspoor Collectief" nicht 
untätig sein. Geplant sind wei­
tere Module, die die Anlage 
beidseits erweitern sollen. 
M an darf gespannt sein, welch 
neue Motive uns demnächst 
vorgestellt werden. 

OllverStrüber 

Anlagensteckbrief 

HO-M odulanlage nach 
eigenen Normen 
Maße: 5,80 x 1,20 Meter 
Erbauer. Modelspoor Collec­
tief Helmond, Niederlande 
Epoche: 111-IV, frühe 60er- bis 
späte 70er-Jahre 
Anlagenthema: mittelständi­
sche Industriebetriebe mit 
Gleisanschluss an eine ein­
gleisige Hauptstrecke in der 
Schwelzer Alpenlandschaft 
Vorbild: Kalk- und Kieswerk 
nach Vorbilduntertagen er­
stellt, Landschaftsgestaltung 
an regionaltypische Szenen 
angelehnt 

Kontakt: Modelspoor Collec­
tief, c/ o Jacques Damen, 
Westhouder van Wellaan 52, 
NL 5703CL Helmond 

Im kleinen Fachwerkbau neben dem Kies­
werk befinden sich die Antriebsmaschinen 
der Brecheranlage. Auch hier geht die Per­
fektion wieder bis ins Detail. 
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MODELLBAHN AKTUELL 

----------------- SPIELWARENMESSE -----------------

Messe Nürnberg zieht Erfolgsbilanz 
• Ein .. gutes Geschäftsklima 
prägte den Verlauf der Spielwa­
renmesse 2002", bilanzierte die 
Messegesellschaft zum Ende der 
Leistungsschau. Wer jedoch 
durch die Hallen blickte, den be­
fiel das Gefühl, es gebe etwas 
mehr Ruhe und Platz im Ver­
gleich zum Vorjahr. Unter der 
Hand sagten einige der Ausstel-

ler, es sei nie so einfach gewe- 'n~~ll!l.!~!l!':::-~-~--"'5:;;;:-=:::-l 

Bei dieser Spur I-Brücke am Märk­
lin-Messestand gerät der durch­
schni ttliche Modellbahner ins Träu­
men von Platz, Zeit und Geld. 

Oie digitale Modellbahnweit hat 
immer größere Bedeutung. Beim 
Decoderhersteller ESU waren die 
Vorführmodelle meist belagert. 

sen, kurzfristig einen Stand auf 
der Spielwarenmesse zu erhal­
ten. Und wen sollte es wundern, 
wenn bei wirtschaftlich deutlich 
verschlechterten Rahmenbedin­
gungen die Geschäfte im Hob­
by-Sektor schlechter gehen. Der 
ein oder andere Kleinhersteller 
zog es vor, sich die Ausgaben für 
die Spielwarenmesse zu sparen. 
Die Zahlen der Messegesell­
schaft sprechen jedoch eine an­
dere Sprache, so habe die Besu­
cherzahl insgesamt um 0,6 Pro­
zent auf 74600 zugenommen. 
Und die diesjährigen Zahlen soll­
ten stimmen, da man mit gro­
ßem Aufwand die Besucher am 
Eingang mit Scannern zählen 
lless. Sehr zufrieden zeigte sich 
die Messegesellschaft über ei­
nen deutlichen Zuwachs (3.5 
Prozent) an ausländischen Besu­
chern und Einkäufern. Auch die 
Terroranschläge vom 11. Sep­
tember konnten diesen Trend 
nicht aufhalten und Besucher 

---------- PIKO----------

Kurzer Auftritt 
• Erst mit Beginn des Jahres hatte Julius Speilerberg (vorher Liliput­
Bachmann) bei Piko in Sonneberg die Nachfolge von Produktmanager 
Wolfgang Stock. der zu Roco wechselte, angetreten. Bei der N ürnber­
ger Spielwarenmesse hatte der neue Mann seine erste Bewährungs­
probe für die Thüringer bestanden. Insofern kam die Nachricht über­
raschend, dass Speilerberg den traditionsreichen ehemaligen DDR-Be­
trieb bereits wieder verlässt. .. Aufgrund strategisch unterschiedlicher 
Auffassungen über die zukünftige Präsentation von Piko in der Fach­
presse möchten wir Ihnen mitteilen, dass Herr Speilerberg seine Tätig­
keit für Piko beenden wird", bedauerte Firmenchef Dr. Rene Wilfer. 

Die vielen Schauan-
--~~~--~~~--~--~~-~ lagen vom Bran-

chenführer Märk­
lin/ Trix zogen wie 
immer Heerscharen 
von Zuschauern in 
ihren Bann. 

Oie Fünf-Zoll-SR 24 
von OS live Steam 

•llllllllllllllllli!~?_:::~;;.:_j präsentierte der 
Modellflugzeugher-

-~-'-"-~---..;;;:=:::::!l=;;;:.;:;:==:__J steiler Graupner. 

aus den Vereinigten Staaten ka­
men wieder zahlreich nach 
Nürnberg. Somit nehme der 
internationale Charakter der 
Messe insgesamt zu, was auch 
Wolfgang Topp, Marketing-Ge­
schäftsführer bei Märklin, gegen­
über der Messe bestätigte. 
Immerhin beurteilten 85 Pro-

zentder befragten Aussteller aus 
dem Bereich Modellbau den 
Messeverlauf mit gut bis sehr 
gut. Die weitere wirtschaftliche 
Entwicklung wird zeigen, ob bei 
der Spielwarenmesse 2003 vom 
30. Januar bis 4. Februar wieder 
ähnlich positive Stimmen zu hö­
ren sein werden. 

17. APRIL- 21. APRIL2002: Intermodellbau Dortmund 
22.-25. AUGUST 2002: 

National Model & Hobby Show Chicago, USA. 
25.-29. SEPTEMBER 2002: Suisse Toy, ßern. 

11.-13 OKTOBER 2002: Modell & Hobby Leipzig. 
7. - 10. NOVEMBER 

20. Internationale Modellbahnausstellung Köln 
21.-24 NOVEMBER 2002: Modellbau Süd, Stuttgart. 
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•••• Im Rückspiegel entdeckt •••• 
VOR38 :V 200 mit 
• "Es ist bereits eine alte 
Weisheit, daß die Laufgüte 
von Modelltriebfahrzeugen 
erheblich verbessert werden 
kann, wenn man die Masse 
der umlaufenden Antriebs­
teile vergrößert", so leitete 
Olaf Herfen vor 38 Jahren sei­
nen Umbauvorschlag für eine 
V 200 ein. Heutzutage bauen 
beinahe alle namhaften Her­
steller die bewegten Massen, 
die für einen verbesserten 
Auslauf und ein deutlich ge­
schmeidigeres Langsamfahr­
verhalten sorgen, in ihre Neu­
konstruktionen ein. Zunächst 
weist Herfen an, sich zwei 
identische Schwungmassen 
zu drehen oder drehen zu las­
sen. Eine der beiden werde 
nach dem Abnehmen des 
Lokgehäuses auf die Kunst­
stoffbuchse der Motorwelle 
geschoben. Dabei dürfe die 
Buchse nicht gegen das An­
kerwellenlager geschoben 
werden. Sogleich werde an 

den Motor Spannung ange­
legt und der runde lauf der 
Schwungmasse überprüft. 
Analog erfolge der Einbau 
des zweiten Drehmoment­
verstärkers auf der anderen 
Motorseite. Wenn der Motor 
schon einmal ausgebaut sei, 
könne man unter dem Motor 

16 

Bfl<% 2 Einbau der Schw u ngmasse 
auf der Motorwelle 

Bild l Schwungmasse tur Lok V 200 

gleich noch etwas Ballast ein­
'bauen. Beim Zusammenset­
zen der Lok sei nun darauf zu 
achten, dass die frei verlau­
fenden Kabel nicht mit den 

neu eingebauten Schwung­
massen in Berührung kom­
men. Das Ergebnis vor 38 Jah­
ren konnte sich dann aber se­
hen lassen. Herfens V2oo er-

reichte einen Auslauf von 52 
Zentimetern aus Höchsttem­
po. Außerdem fuhr die Lok 
sehr weich an. Verblüfft war 
Herfen auch über das Fahr­
verhalten im Rangiergang so­
wie bei stark verschmutzten 
Gleisen. Kleine Kontaktunter­
brechungen habe seine um­
gebaute Lok einfach über­
rollt. Und wem der Auslauf 
aus Platzgründen zu reichlich 
bemessen sei, der könne ja 
kleinere Massen einbauen, 
sei es im Durchmesser oder in 
der Länge. 

- ----- ----------WORMSERSPIELZEUG-AUKTIONEN----- ---- --- - ---

Märklin-ßahnhöfe aus Blech bei Sammlern heiß begehrt 
• Altes Blechspielzeug. insbe­
sondere aber die Vorkriegs-Spiel­
zeugeisenbahnen samt Zubehör 
aus dem Traditionshaus Märklin 
sind gern gesehene Gäste nicht 
nur bei deutschen Auktionshäu­
sern. Tinplate-Liebhaber blättern 
häufig ein Mehrfaches des ange­
setzten Ausrufpreises hin. um 
den Zuschlag zu erhalten. Die 
Hochkonjunktur bei Sammlern 
scheint ungebrochen: .. Der Auf­
wärtstrend im Blechspielzeugbe­
reich war deutlich zu spüren", 
stellte auch Auktionator Erich 
Lösch nach Abschluss der 54. 
Wormser Spielzeug-Auktion fest. 
ln der gut besuchten Saalbauhal­
le in Worms-Leiselheim wechsel­
ten 98 Prozent aller ausgerufenen 
Objekte aus dem Bereich Mo­
delleisenbahnen und Zubehör 
ihren Besitzer. Einige besonders 

schöne Exemplare im ~ 
Originalzustand erzielten ~ 
rekordverdächtige Preise. 
So fiel der Hammer bei 
dem Märklln-00/ HO­
Bahnhof (414, Typ II) mit 
rotbraunem Flachdach. 
beigefarbenen Wänden, 
grauem Sockel und grau­
blauem Zaun erstbei um­
gerechnet rund 4346 Eu· 
ro. Im Koll ist dieses Mo­
dell, produziert 1949 bis 
1951. mit gerade einmal 
300 Euro veranschlagt. 
Die Zugpackung HR 744 
LMS wurde dagegen 
zum Ausrufpreis von aller-
dings stattlichen 4602 Blechspielzeug hat nach wie vor Konjunktur, der Aufwärtstrend ist ungebrochen. 
Euro ersteigert. Absoluter 
Spitzenreiterwardergroßspurige te des Preislimits, einen neuen Gescha. Auch Erzeugnisse des 
Märklin-Bahnhof 2021, der für Liebhaber fand. Kaum weniger Lehmann-Patentwerks stießen 
6647 Euro, mehr als das Doppel- erlöste ein Six-Mobii-Porschevon auf reges Interesse. 

MODEllEISENBAHNER 4 1001 1 21 



VORSCHAU 

Flotter Stangen-Tausch 
Rocos Reko-50 ist bei Rainer Albrecht 

in die Werkstatt eingerückt für eine 
Komplettaufarbeitung des Gewerks. 

Lizenz zum Fahren: Rumänen-Diesel 
Mittlerweile gehören sie auch bei uns zum Alltag auf 
Schienen: Die sechsachsigen Rumänen-Diesel wurden 

zum Exportschlager dank Entwicklungshelfern. 

1''''''''''''''''''''' '''''' '''''''''''''''''''' ''''''''''''' ' ' '''''''''''''''' ''''''''': 

Außerdem 
Grau ist alle Theorie 

Schmalspurträume: Heiko Anders stieg 
von n auf eine Freilandanlage um. 

Amerikaner aus dem Ländle 
Oie vierachsigen Württemberger 

stießen in der Schweiz auf Gegenliebe. 

Damals in Altenbeken 
Chronik: Dampffahnen überm Viadukt, 
harte Auspuffschläge, schwere Züge. 

: ...................................................................................... . 
01e RedakiiOfl behalt sKh Andelungen aus aktuellem AAlass vor 

Welt der Arbeit in Miniatur 
Schwerpunlktthemen als Impuls: Immer 
mehr Modell bahn-Fans entdecken die 
Welt der Fabrikarbeiter und Hinterhöfe. 

' 
II -
II 
II 

-- --'~-:.:..._:_·-=--
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Nach Lust 
und Laune 
Wer Argentinien 
per Eisenbahn 
bereisen will, 
der lässt sich auf 
echte Abenteuer 
ein. Die Züge 
verkehren nach 
Lust und Laune. 

Neun flotte 
Schwestern 
Im modischen 
Schick kam vor 
20 Jahren die 
"Weiße Lady" 
auf DR-Gieise. 
Modebewusst 
zeigten sich auch 
ihre Schwestern. 
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Das neue Filmporträt in der Reihe Stars der Schiene 

Die Baureihe 86 

Die Baureihe 86 steht für eine Er­
folgsgeschichte, die im Jahre 
1928 begonnen hatte. Das Ein­
heits-Dampflokprogramm der 
Deutschen Reichsbahn sah eine 
universell einsetzbare, vierlach 
gekuppelte Tenderlok vor, die die 
Baureihenbezeichnung 86 erhal­
ten sollte. Bis zum Jahr 1943 
waren nahezu alle deutschen Lok­
fabriken am Bau der insgesamt 
775 Maschinen beteiligt. Durch 
ihr symmetrisches Fahrwerk konn­
ten diese Tenderlokomotiven vor­
wärts wie rückwärts eine Ge­
schwindigkeit von 80 km/h errei­
chen und benötigten daher keine 
Drehscheiben. Bald sah man die 
86 auf Neben- und Hauptbahnen 
im ganzen Deutschen Reich. Auch 

~~~G~.12~ 
Dlio·MPUfS-:. 

nach dem Krieg blieb die 86 ein 
Arbeitstier, das zuverlässig ihren 
Dienst tat - mit 345 Exemplaren 
bei der OB und mit 175 Loks bei 
der DDR-Reichsbahn. Dieser Film 
proträtiert diese wichtige Dampf­
lokbaureihe mit fundierten tech­
nischen Infos, aber auch mit vie· 
len selten Aufnahmen aus der 
langen Einsatzgeschichte der 86. 
Besonders bemerkenswert: Bisher 
unveröffentlichte Szenen aus den 
sechziger und siebziger Jahren. 
Die spektakuläre Rückkehr in den 
Planeinsatz im Erzgebirge Mitte 
der achtziger Jahre wird natürlich 
ebenso erwähnt wie die zahlrei­
chen erhaltenen Loks dieser Gat· 
tung. Die Kassette ist soeben er­
schienen. Bestellnummer 333! 

Super-Preis: nur € 12,75 bei 45 Minuten Laufzeit! 
01&05/266356 oder www.riogrande.de 



DIE LEIDEN DES JUNGEN 
Mannes, der gerade den anstrengenden Dienst des Lokomotivführeran-

WÄRTERS AUF DER LOK 

verrichtete, waren schrecklich.- Sonntag, der 20. Juli 1913: Ein 
knallheißer Tag, 32° C im Schatten. Neun Schnellzugwagen 
waren der S 3/6 mitgegeben worden auf die Strecke von 
München nach Salzburg. Verspätung war auch noch ein­
zufahren. Obwohl die S 3/6 als sparsam gilt, fressen die beiden 
Feuerlöcher gierig die Kohlen. Die Schaufel knirscht auf dem 
Tenderblech - zehn links, zehn rechts, zehn links, . . . Im 
Vergleich zu den Personenzuglokomotiven erscheint 
dem Heizer die Feuerbüchse so groß wie ein 
Turnsaal. Er badet in seinem eigenen Schweiß. 
- Nun naht die im Sommer gefürchtetste 
Stelle dieser Strecke - ein Signal. Steht nun 
dieses auf Rot, dann ... ! Personal mit guter 
Streckenkenntnis schaute nur auf Armaturen 
und Signal, nicht nach links, denn dieser 
Anblick war nicht zu enragen. Und genau so 
geschieht es. Rot! Der Meister bringt den Zug zum 
Stehen. Bläser an - der 1euling lehnt sich aus dem 
Führerhausfenster, und sieht's ... das wichtigste Gebäude eines 
jeden bayerischen Bahnhofs, die Restauration, und wie deren 

e-mail: roco@roco.co.at 

A: ROCO MODELLSPIELWAREN 
GMaH 
A-5033 Solzborg 
jolc»Auer·S~oße 8 

CH: ROCO MODELLSPIELWAREN 
GmbH 
CH-9445 Rebstein 
Solgodlers~csse 14 

Gäste im Gastgarten genußvoll ihre Schnurbärte in den Schaum 
nmken und ... Schluck! 
Roco bringt nun die erstgebaute S 3/6 3601 als EXCLUSIVE-HO­
Modell in der vorschriftsmäßigen Farbgebung in Grün heraus, 
für Gleich- und Wechselstrom sowie mit und ohne Sound. Die 
Ausfühnmg gleicht weitgehend der S 3/6 in Blau, weist aber 
Unterschiede im Bereich des Schornsteins, der Leitungen, Brems­

schläuche und des Nummernschildes usw. auf. 

Art.-Nr. 63362, S 3/6 3601, K.Bay.Sts.B., Ep. I, 
Gleichstromausfühnmg mit Schnittstelle; 

Art.-Nr. 69362. S 3/6 3601. K.Bay.Sts.B .. 
Ep. I, Wechselstromausführung mit lastgere­
geltem Digitaldekoder* und Flüsterschleifer; 

Art.-Nr. 63371, S 3/6 3601, K.Bay.Sts.B .. Ep. I, 
Gleichstromausfühmng mit lastgeregeltem 

Dekader und Digital-Sound; 
Art.-Nr. 69371, S 3/6 3601, K.Bay.Sts.ß., Ep. I, Wechsel­

stromausfühmng mit Flüsterschleifer, lastgeregeltem Dekoder* 
und Digital-Sound (erscheint in Kürze) - bei Ihrem Fachhändler! 

Internet: www.roco.co.at 
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